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Montags den 26. Januar 1824; 
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auf das Jukereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichteter 
Grag. und anzeigunge-Racricten. 


AVERTISSEMENT - 
die girbachtung: des Ziesgeiteides im Rentamte Reife betreffend. a 
„) Das von den Einfaßen dis Rentamts Reiffe jährlich zu liefernde Laren 


welch es 2 
N s Ehel 3 Mi. 3% Mißel Weizen. 
14 — i — Roggen 
8 — < — wi Brite und 
— — Haafer 


725 . 
ſoll auf 6 Ih von Je 1 900 a ab bis dahin 1830, Im 2 on 


ss — 


be 118 7 


4 6366) 2 


Fictotion dem Meiſtblethenden verpachtet werden. Der Termin zur Verpachtung 
AR auf den gen März d. J. tu. Nentomtsgelaß in der ehemaligen biſchoͤſtichen Re⸗ 
ſtdenz zu Neffe von Vormiſttogs um 10 Uhr bis Nachm ttags um g Uor anberaumt. 
Vachtluſtige werden aufgefordert, ſich in dem Termine eimußaden und Ihre Gbothe 
abzugeben. Mit dleſer Pacht IR die Verwaltung dis Rentamtes Neiſſe verknüuͤft, 
jeder Pachtluß ige muß ſich daher zwar bey dem Regterungs⸗ Comutffario über die 
‚gehörige Qualificarion und über den Beſſtz eines binlänglichen Vermögens auswel⸗ 
fen; auch vor der Licttation elne Cautlon von 3000 Rihl in Stoatspapleren oder 
Pfondbtlefen zur Sicherheit beſellen. Die Bedlr gungen konnen zu jdie ſchickli⸗ 


chen Zeit in der Domalnen⸗Negiſ ratur der unterzelchneten Behoͤrde und in der Rent⸗ 
amts- Canzlep zu Neiffe eingefehen werden. EZ 


Oppeln den 18ten Janus 1824 0 
8 Koͤulgl. Preuß. Regierung. Zdehpte Abtheilung. 


I 2 
= AVERTISSEMENT. 

*) Dppeln den Sten Januar 1824. Die Brauerey Im Biſchofhof in der 
Stadt Neiſſe nebſt den dazugehörtgen Gebäuden und Utenſilien ſoll durch Melſt⸗ 
gebeth veräußert. werden Der einzige Termin hierzu iſt auf den gten März 
d. J. In dem Locale der Rentauns⸗Kanzley in der vormaligen biſchoͤfl. Reſtdenz 
zu Neiſſe angeſetzt. Die Bedingungen kennen in der Domaluen⸗Regiſtrotur 
der unterzeichneten Königl. Regierung in Oppeln, To wle in der Rentamts⸗Kanz⸗ 
iey zu Neiſſe jederzeit einge ſeten werden, ſo wie auch dle Veranfaltung getrefs 
sen iſt, daß auf Verlangen die Realltaͤten vorgezeigt werden. Kauflunige wer⸗ 
den anfgeſfordert, in dem Termige ih einzufinden und ihre Gebothe abzugeben, 

| za Königl. Regierung. II. Abibellang 8) 

RR ET Zu verkaufen. 25 f 8 

Breslau den igten Januar 1924. Von dem Koͤnigl. Juſtizamte zu 
St. Matiyiad wird hiermit bekannt gemacht, doß, da la dem den 17ten Novfm⸗ 
der pr. angeſtandenen peremtoriſchen Sudbaſtätiens⸗Termine der auf 8821 5 öl, 
10 fgr. gerichtlich abaefchägten Lehfeldſchen Erbicholttfey zu Märzdorf bei Oblau 
ſich abermals kein Käufer elngefunden Kar, ein neuer peremtorifrher Licitatlöns⸗ 
Termin auf den 8ten März c. Vormittags um 9 Uhr angeſetzt worden. Es werden 
daher beſitz- und zahlungsfahige Kaufluſtige zu Abgebung ihres Gebotes in der 
hieſigen Gerichtsamts⸗Kanzlei in Perſon zu erſcheinen, hierdurch vorgeladen und 
hat ſodann der Melſt⸗ und Beſtbiethende den Zuſchlag gu getwärtigen. - 5 

ER ne Königl. Just amt zu St. Mathias. 
f ei * 8 re "Coaho, Canzler. 

*) Steinau den sten Januar 1824. Im Wege des erbſchaftlichen Liqut⸗ 
dations⸗Prozeſſes, welcher über den Nachlaß des zu Da ſmmtſch bei Steinau vers 
ſtordenen Windmäller Cthriſnan Ehrenfried Kleinbt eröffnet worden iſt ſoll die zu 
dieſem Nachlaß geboͤrtge, daſelbſt belegene Wiadmühſe, welche nedſt Wohnge⸗ 
Bäuden, Acker und Garten auf 932 Mig. 24 far. Couranı orisgerich lich gewürdigt 
worden, ant erwelt oͤffentlich an den Meſſtotethenden ve lauft werden. Es is hie⸗ 
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ein peremtorilcher Termin auf den zoſten März d. J. Bormtrags um 1d Use 
2 loro Banmitſth anberaumt worden und es werden ier alle beſith, und z E 
lungsfaͤbige Kaufluſtige aufgefordert, in dieſem Termine zu erſcheinen, ihre Ges 
bithe abzugeben. Rach Verlauf des Licitations Termins kann auf weitere Ges 
dothe nur unter Einwill gung der Gläubiger Ruͤckſſcht genemmen werden. Die 
Taxe ſeldſt iſt zu jeder Zeit in der Kanzlel des unterzeichneten Gerichtsamts nache 
zuſe hen. Das Gerichts amt der Dammitſcher Mojoratsguͤter. 


N Muͤher. 

*) Grünberg den ı7ten Januar 1834; Die dem nach ruſſiſch Pohlen ent⸗ 
wichenen Tuchmacher Jacob Albrecht gehorenden Grundſtuͤcke: 1) das Wohnhaus 
Me. 74. im zten Vlertel, tarirt 209 Rihir. 26 gr. 3 „f; 2) der Weingarten 
No. 678. , tapirt 65 Rthl. 15 far. 6 pf. Courant ſollen im Wege der nothwendigen 
Subhaͤſlation in Termind den 2aflen April d. J. Vormittags um 11 Uhr auf dem 
Lind und Stadtgerichts⸗ Locale Öffentlich an den Meiſtblethenden verkauft werden, 
wozu ich zahlungsfaͤhlge Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklarung der In⸗ 
tereſſenten iu den ze wo an ren gefegtiche Umſtände eine Ausnah⸗ 

ranlaſſen, fogleich zu gewaͤrtigen 2 5 
1 a. en 15 Königl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 

„) eubus den 7ten Januar 1824. Auf den Antrag der Erben ſoll dle 10 
Shtemrndorf im Steinauſchen Kreiſe delegene, zur Vertaſſenſchaſt des Ehriſtian⸗ 
Dehmel gehoͤrlge, auf 224 Rtol. 1 far. 8 pf. Courant gerichtlich tariree Häusler⸗ 
ſtelle in Termino peremtorio den zoſten März 1824. im Wege der norhwendigen 
Subhaſtation öffentlich an den Meiſtblethenden verkauft werden. Beſiz⸗ und zah⸗ 
lungsfaͤhige Kauſtuſtige werden daher hierdurch aufgefordert, in dieſem Ter wine 
Vormittags um 9 Uhr in der hieſigen Küulgl. Gerichts ⸗Kanzlel zu erſcheinen, ihre 
Gebothe abzugeben und zu gemärtigen , daß an den Mein bietbenden unter Geneh⸗ 
migung der Erden, ſo wie der Vor⸗ und Obervormundſchaft der Zuſchlag erfolgen 
wird. Auf Geborbe nach dem kieltattlons⸗ Termine kann nicht weiter reflectirt wer⸗ 
den. Die Taxe kann ſtets in hieſſger Regiſtratur wachgefrhen, die Kaufsb edingun⸗ 
gen aber werden im Liettations + Termine bekannt gemacht werden. 

Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Leubufer Stifts guter. . 
N „) Htrſchberg den 2sſten October 1823. Das Klelnhaus No. 12030 Stein⸗ 
ſelfen Hirſchbergſchen Kreiſes ortsgerichtlich unterm 16ten October 1823, auf zo Rth. 
Courant gewüͤrdiget, wird auf f 3:77 
3 den agſten Maͤrz 189... 
in der Gerlchts⸗Kanzley zu Arnsdorf an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden öffentlich 
verkauft e und jüblangefählge Kauflulige werden daher hierdurch aufges 
fordert, ihre Gebothe in dleſem Termine zum Protokoll zu geben, wornach der. 
Meiſt⸗ oder Vifibiethende den Zufchlag zu gewäctigen hat. 
ö e der Hochgraͤff. o Matuſchka ſchen Derrſchaft 
rnödorf. i A a TER, 59 
Brtslau den Hteh December 1823. Das unterzeichnete Strich fg 
macht hier duſch öffe: ilch bekannt, daß dato Theilungshalder die Sölden 
der zum Nac ls des zu Großtinz, verſtorbenen Auguſtin Großer gehörigen ſub 
Mo. 36; des Hypothekenbuchs daſelbn gelegenen orts gerichtlich auf 300 Rthl, 
Courant gewärbigsen Frephaͤuslerſtelle verfügt und sin Termin zum oͤffentuchen 
Vor⸗ 


i Wer fauf der ſeiben auf den ten März Vormitt 


eingeſehen werden. 


8 ca) Ir 
ags am 10 Übe auf em het» 
ſchaftuchen Schleſſe zu Großtinz anberaumt worden iſt. Es werden daher alle 


Kauffuſtige und Zahlungsfählge hlerdurch aufgefordert, in gedachten Termine 


daſeldſt zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und demnächſt den Zufchlag an 


den Melſt⸗ und Beſſblethenden zu gewarligen, Die Taxe des ſubhaſtirten Grund⸗ 
kicks kann übrigens zu Jeder ſchicklichen Zeit im unterzeichneten Gerichts amt 


Das Gräfl, v. Koͤnigsdorſſche Gerichts amt der Großtinzer =, 
J > anke. 

l Breslau den 4ten November 1823. Wir Director und Juſtizrätbe des 
Koͤnlgl. Gerichts hteſtger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Breslau dringen hierdurch zur 
ausemeinen Keuntniß, daß auf den Antrag der geſchiedenenOber⸗Amimann Brade 
das dem Schloſſermeiſter Johann Gottlieb Herald zugehörige, in dem Seltenbeu⸗ 
tel ſub No, 948, gelegene Haus, welches nach der in unferer Regiftratur oder bei 
dem allhter ausbängerden Proclama einzuſehenden Taxe zu z pro Cent auf 5280 RIEl, 
und zu 6 pro Cent auf 4400 Rthl. abgeſchätzt it, oͤffentlich verkauft werden fol, 
Demnach werden alle Besitz- und Zahlungsfähige durch gegenmwärtiges Aver uſſe⸗ 
ment öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in den blezu angeſetzten Terminen, 
nämlich den aoſten Januar 1824. und den igten Marz d. a., beſonders aber in 
dem letzten und peremtoriſchen Termine den 2gften Mah 1824. früh um 10 Uhr 


ver dem Königl. Juſttzrath Kern Rode II. in unſerem Partheyenzimmer ia Per» 


Kt 


fon oder durch gehörig inſorwirte und mit gerichtlicher Special⸗Vollmacht verfehene 
Mandatatien, aus der Zahl der biefigen Fuftiz » Comm ſſarien zu erſcheinen, die 
befonderg Bedingungen und Modalikäten der Subbaſtation daſelbſt zu vernehmen, 
ihre Gel othe obzugeben und zu gewärtigen, daß den näckſt, in ſoſern kein ſtatt⸗ 


hafter Wrderſpruch von den Intereſſenten erklart wird, der Zuſchlag und die Ad⸗ 


ludſcatten an den Meiſt⸗ und Beſtbietdenden erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach 
gerſchtlicher Etlegung bes Kaufſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowebl der 


eingetragen als auch der leer ausgehen den Forderungen und zwar letzterer one Pro⸗ 
duction der Juſtrumente verfügt werden. | — 
i aoͤnigl. Stadtgericht * 

Breslau den gten Juli 1823. Wir Director und Yufiigräthe dei ss 
nigl. Gerichts kieſtger Haupt und Reſidenzkadt Breslau brin teu hierdurch zur 
allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag des Kretſchmet Jehaan Samuel 


Frafft das dem Kretſchmer Carl Stephan zugehörige, auf der Jubengaſſe ſud 


No, 1891. gelegene, zum goldnen Lachs benannte Haus, weiches nach der ta 
enferer Negiftrarur oder bei dem allbier aus hängenden Prorlema einzuſeber den 
Leke zu 5 pro Cent auf 20984 Mıbl. 75 för. 41 rf. und zu 6 pre Cent auf 
18912 Riblr. 7 far. of. abgeſchaͤtzt iſt, öffentlich erkauft werden fol. Om 
nach werden alle Beſitz- und Zahlungsſäb tige durch gegerwärtiges Avertißen en 
oͤfſentlich aufgefordert und vorgeladen in den hierzu augeſetzten Ternanen, nam 
lich den zuften October e. und den zaſten December c. deſonders aber in dem 
Ußten und pezemtert chen Termine den 25 Februar 1824. Vormittags um 10. 

he, vor dem Kögel. Juſtizrath Herr Beer in unsrem Portheierz mmer un! 
Terfch der ducch gern ig inform te und mit gericht cher Credit Voll acht 
vefſebine Mandatarten, aus der Zahl der hiengen Julius: Cem .f Re 5 

; et, 


= ii 


ſch nen. die beſenbern Bedingungen und Modalltäten der Eubbaflation da ſe lbſt 


zu vernebmen, ihre Gebothe zu Protocol zu geben und zu gewaͤrttzen, daß dem⸗ 
nächſt, inſofern kein ſtatthafter Widerſpruch von den Jatereſſenten erklärt wird, 
der Zuſchlag und die Adjudication an den Meiſt⸗ und Beſtbiethedden ‚erfolgen 


werde. Üzbrigens fol nach gerichtlicher Erlegung des Keufſchtinger de - 


n als auch der leer ausgehen⸗ 


ſchung der fänmtlichen, ſowohl der eingetragen! 
den Forderungen und zwar letzterer ohne Produ 


werden. Ya 
Das Königl. Stadtgericht. 


Königl. Gerichts hiefiger Haupt und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch zur 
allgemeinen Kenn f 


Schneidermeiſter Is vet 8 3 I 
gaſſe gelegen, welches nach der in unſerer Regiſtratur oder bei dem allbier aus⸗ 
bangeuden Proklama einzufehenden Taxe zu 5 pro Cent auf 5840 Nihl. 20 far. 
und zu 6 pro Cent auf 4863 Rthl. 20 far. 8 pf., nach dem katerialwerth mi⸗ 
dem Ertragswerth zu 5 pro Gent Aeli t gerechnet, 
5406 Rthl. 13. far. 9 pf. abgeſchäͤtzt iſt, Öffentlich verkauft werden ſoll. Dem⸗ 
nach werden alle Beſitz? und Zahlungsfähige durch gegenwaͤrtiges Avertiſſement 
öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in den hiezu angeſetzten Terminen, naͤm⸗ 


lich den 23ſten December a. c. und deu agſten Februar g. f., beſond ro aber in 


en Termine den 20ſten April „824. Vormittags um 
10 Uhr vor dem Koͤnigl. Juſtizrath Herrn Borowsky in unſerm Partheien Zim⸗ 

her Special⸗Voll⸗ 
„Commiſſarien zu 
erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt 
zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protofell zu geben und zu gewärtigeu, daß dem⸗ 


kllon der Inſtrumente verfüge. 


nächſt imfofern kein ſtatthafter Widerſpruch von den Jntereſſenten erklärt wird, 


werbe. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher ei 
der ſämmilichen ſowohl der eingetragenen als auch de 0 
1 letzterer ohne Warren der Inſtrumente verfügt werden. 


der Zuſchlag und die Adjudication an deu. Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen 


aut wird hiermit betont gemacht, daß dato auf den Antrag eines Reol⸗Glaͤu⸗ 
bigers die Subhaſtatten des zu Henn dorf ſub Ne. nr: des Hr pothekenbuchs 
gelegene, orrägerid ti anf 184 Nit! 13. or. gewär N 
grand Nn 13 Pute verfügt und die drei Fernine zun offentlichen Perkauf deſ⸗ 
ſelsen, wevon den leßte petemtet 
Jenuat und gier 
den Oct loſſe zu H.unigebort anberaumt ‚worden find. Es n erden daher alle 
K ullnſtige und Zablunge fähige hlerdurch aufge ertert, in gebachten Terminen 
au en sche inen iter Gere ge at ugeden und demnaͤchſt en Zuſchlag an den Meiſt⸗ 
uns Test te-bel der. one Zuloßfung ven Nach gekoee iu d warnen, Die Taxe 
tet febtafint h bunt kaun ubrigens zu jeter ſchicklichen Zeit im unterzuichge⸗ 
teu Gerlchtsem: eingeſeben werden. b 3 888 
Des feibertl v. Röl Hennigsdorf und Kunzendorſer Gerlchtsarek. 
q f Manfe, 
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Gottesberg den gien December 1823. Auf den Antrag des Executor 
Seframenti der verſtorbenen Frau Einnehmer Haltfuß ſoll deren hinterlaſſeues Haug 
No. 60, hieſelbſt, welches gerichtlich auf 850 Rthl. geſchatzt worden, ſubhaſtirt 
werden und iſt zu dieſem Zweck ein einziger und peremtoriſcher Biethungs⸗Termin 
auf den 18ten März 1824 Vormittags um 10 Uhr auf birſigem Rathhauſe an⸗ 
geſetzt worden, welches beſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen Kauftuſtigen hierdurch bekannt 


gemacht te! Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Gofhäg den raten Detember 1823. Die zu Maßliſchhammer Tr ö⸗ 
nitzer Krelſes gelegene iht malige Neum annſche, jetzt dem Daniel Ried zugeboͤrige 
Frelgartnerſſelle, welche ouf 288 Rihl gewuͤrtiget worden, ſoll im Wege den Exr⸗ 
eution verkauft werden und es iſt deshals ein pe emtoriſch r kicltatlons⸗ Ter nue anf: 
den loten Maͤrz a. f. angeſetzt worden. Es werden dahe Kouffuß ge hier durch 
eingeladen, gedachten Tages Vormittags um 9 Uhr auf dem berrſch nchen Hofe 
zu Maß liſchhammer zu elſchelnen, ihr Seboth abzug ben und den Zuſchlag fü: dag 
Meiftgeborp- zu gewärtigen, 

MINE: Das Maßuſchhammer Gerichts amt. 
Glogau den taten April 1823. Von dem Koͤnigl. Ober⸗ Landesgericht 


Marz 1823. auf aas Niehl. 16 gar. nach dem zu 5 pro Cent ; 
Anſchlage aber auf 51878 Rthir. gewürdigte Mannleon⸗ ittergut 


da der Erſteher Pehl, dem dieſes Gul durch die am roten November 1819. pu⸗ 
dlicirte Adjadicatoria zugeſchlagen worden, die ſti'pulirten Zahlungen nicht leitet, 


10 Uhr angeſetzten Bi thungs⸗Ter mine von denen der dritte und letzte peremtoriſch 


iſt, vor dem zum Deputalo deſtelten Herrn Ober⸗Kandesgerich ts Aſſeſſor Ebmeyer 
= dem Schloſſe hier ſelbſt entweder in Per ſon oder durch gehörig tegitimirte Bes 


vollmaͤchtigte einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und ſodann die A zubicatton 


an den Meifidierdenden zu gewaͤrtigen, indem auf di jenigen Gebothe welche 
nach dem letzten Der mine angebracht werden, in der Regel nicht wetter geachtet 
wird. Die Taxe und Beläge, worauf ſich ſolche gründet, koͤnnen in der Proz ß 
Regtſtratur des unterzeichnete Ober⸗ Landesgerichts eingeſeben werden. 


Koͤnigl. Preuß Ober⸗ Lad esgericht von Nieder ⸗ Schleſten und der 


85 Lauſitz. N n 

. Färſtenſteln den öten November 1823. Das zu Ober⸗Waldenburg Way 

denburger Creiſes ſub No. 1. beiegen:, nach der in unſerer Regiſtratur und in dem 

Gerſchis⸗Kreiſcham daſelbſt zu inſplelrenden Rare ortogerlchilich auf 1 5 Rom, 
7 3 a 2 wi | Oua. 


. 8 n 


N aterialien des 
abgebrannten Hauſes auf 206 Rtbl. geſchätzt, in der ſiädtiſchen Feuer Socikeät 
* angeblich mit 600 Rthl. verſichert worden, 1 anf din Ante elnes Real; 
Gtänbigers ſuhhaſta geſtellt worden. Der diesfallige eee g, 
ben zten März 1824. Vormittags um 10 Uhr in bieſiger Ranzlet angefebt und wer: 
den Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhige hiermit aufgefordert, in ſolchem zu erſcheinen 
und ihre Gebothe abzugeben und hat der Beſt⸗ und Melſibiethende zu gewaͤrtigen, 
daß ihm mit Zuſtimmung der Intereſſenten der Zufchlag ertheilt werden wird. 

Relichsgrafl. v. Maltzan freiſtandesherrl Gericht. 

Hirſchberg den gten December 1823. Bey dem unterzeichneten Ge⸗ 
richtsamte ſoll die ſub No. 26. zu Eichberg gelegene, auf 828 Rthl. 22 ſgr ab⸗ 
geſchaͤtzte Freygaͤrtnerſtelle, worauf die Back⸗, Schank⸗ und Brandwelnbrenne⸗ 
nie Gerechtigkeit haftet, in Termino den sten Mär; 1824. in der Gerichtsſtaͤtte 
zu Eichberg Öffentlich verkauft werden. e 

Leobſchätz den i8ten November 1823. Von dem Juſtizamte des Dis 
firiets Katſcher wird dem Publiko hiemit bekannt gemacht, Daß die zu den Ste, 
phan Dominickſchen Nachlaß gehörige ſub No. 85 des Hypothekenbuthes in 

Fuͤrſtl. Langenau gelegene Hausſerſtelle im Wege der netbwendigen Subbaſta⸗ 
tlon an den Meiſtbiethenden verkauft werden ſoll. Es werden demnach alle und 
jede, welche dieſe Hauslerſſelle besitzen wellen, blemit vorgeladen, ſich in dem 
zom offentlichen Verkauf auf den 9ien März 1824 ia Fürkt. Langenau ange⸗ 
festen Terminen zu erfheinen, ihre Gebothe ad Protocollum abzugeben uc ſo⸗ 
nach zu gewärtigen, daß dem Melſtbiethenden und Beſtzahlenden dieſe Haͤusler⸗ 
ſtelle wird adjudteirt werden. 8 e ORG: 

5 eee e . 

A ee: A Lautner. 

Liebenthbal den agſten November 1823. Im Wege der Execution fußs 
haſtlet das unterzeichnete Gericht die ſub No. 143. zu Röhrsdorf im Löwenbergſchen 
Greije gelegene, dem Mällermeiſter Anton Hennig gehörige ſogenannte Feldmußle 
weile jdoch bis auf den Unterſſack abgebrannk, nebſt dazugehörigen Grasgarten 

ren der Größe von 1 Scheffel 4 Metzen alt Breslauer Maas, ortsgerſchtlich auf 

79 Mthl. 15 gr. ab geſchaͤtzt und 1 y dem des falls auf den ; 

5 Hten März 824. 
früh 9 Uht in dafigem Gerlchtekretſcham angeſetzten Lieitations a Termine alle zab⸗ 
tungöfähige Kauflaſtige vorgeladen, da auf fpater eingehende Mehrgebothe nicht 

E welter 
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welter gerückſichtiget werden kann. Die Taxe ſelbſt kaun in unſern Gerl eeegal 
an jeden Geſchaͤftstage eingeſehen werden. Er ENDE ai 
> Könige. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 5 
Frankenſtein den gten October 1833. Das zu Beerdorf Miünferbergt 
ſchen Kreiſes ſub No. 69. gelegene, gerichtlich auf 2353 Nibl. 25 far. gewürdigte 
Dayergut des Jobann Carl ande wird auf Antrag eines Rial⸗Gläubigers im 
Wege der Execution nothwendig ſubhaſtitt und es find die diesfalligen Licltations⸗ 
Termine auf den aaſten December a. c., den ꝛöten Februar und Peremtorie den, 
26 ſten April 1824. anberaumt. Es werden daher alle beſitz⸗ und zahlungsfaͤbige 
Kaufluſtige hierdurch eingeladen, an jenen Tagen vorzüglich aber an den zuleßt 
genannten Vormittags 9 Uhr in unferer ſtandesherrl. Gerichts⸗Kanßlep. bieſelbſt. 
Jun erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben, mit dem Bedeuten, daß der Zuſchlag 
an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen fol, 7 F 
Das Gerichtsamt der Standesherrſchaft Münſterberg und Frankenſtein. 
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Paris 2 M. I1— 
Leipzig in W. Z.. a Vista] 1043 
detto detto Messe 
Augeburg 2 M. 1045 
Wien in 20 Kr- -. a Vista 
detto 2 N. 1054 
Berlin Vista 100 
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Wechſel⸗ Geld ⸗ und Fonds ⸗Courſe. 
Beeslau den 24. Januar 184. er 
ee Br. | €. RN? Be [| & 
Amsterdam Cour. 4 W. |< — Kayserl. detto — 197 
dete dete . 2 M, 148 | — Ifriedrieimd’or - - - 1154 — 
Hamburg Banco - a.Visteliss | — [Conventions - Gelid. — | — 
detto detto 4 W. [1545 | — [Münze: - - - [ 75 
detto detto 2 M, 15472 — Banco Obligations +» r — 
Eondon - 3 2 M. |7 21 — Staate Schuld- Scheine 


Stadt Obligstione 
5 - 
Wiener 5, p. C. Obligat. | 


18 
wo. 


— | dito Einlös. Scheine 
— {Pfandbriefe von 1000 Rıhlr. 
J)) 0 ee 

Holland Rand - Ducaten — — 97 2 
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3 namlich von der beſten Sorte, Vom 24. Januar 1823. 

2 wa In Courant. 8 2 2 3 : 
D Frei [ Waſcen | Roggen ] Gerſte ] Hober 
Di ! oe 8 bl. 00 ae D.[r2pt, jfgr. Id ſreht. bar. d. 

Dreslau |. 4 be] . DE z? 114 * 
2 Ra re NE ER ER 


2 3 
EeEerſte Bey lage 
in No. IV. des Breslauſchen Intelligenz ⸗ Blattes. 
vom 26 Januar 1824. er 


ya Zu verkaufen. N 
* Gottesberg den 9. December 1823. Zum öffentlichen Verkauf im Wege 
der Vermögens Abtretung des der Wittwe 52 nann hieſelbſt zugehörigen Hauſes 
No. 8 / welches gerichtlich auf 368 Rihl tonirt worden, ıft ein einziger und per 
temteriſcher Viethungs⸗Termin auf den Sten März 1824. Vormittags um 10 Uhr 
hieſelbſt anberaumt, welches beſitz⸗ und zahlungsfabigen Kaufluſtigen hierdurch be⸗ 


kunnt gemacht wird. 5 
SIR Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. . 
Leobſchütz den laten December 1823. Dem Publiko wird hiermit be⸗ 
kannt gemacht, daß auf den Antrag eines Real⸗Gläubigers nachbenannte Wroute 
ner Rujiical Stellen und vormalige Dominial⸗Grundſtücke und zwar: 1) die dem 
Gärtner Urbann Baronna zugehörige ſub No. §. des Hypothekenbuchs zu Wronin 
gelegene auf 104 Rröl. 10 ſgr. gerichtlich abgeſchätzte Freigartnerſtelle nebſt Zube⸗ 
börz 2) die demſelben gehyorigen ſub No, 32. des Dismenbratious⸗ Hypotheken⸗ 
buchs eingetragenen auf 500 Rıhl. Courant abgeſchätzten vormaligen Dominial⸗ 
Grundſtücke von 7 Schrffel altes großes Maas; 3) die dem Häusler Lorenz Wiers⸗ 
bitzky zugehörige fub No. 42; zu Wronin gelegene Freihaͤuslerſtelle nebſt den dabey 
befindlichen auf 600 Nihl. Courant detaxirten vormaligen Domintal » Grundflüde 
von 7 Scheffel 120 IR, altes großes Maas, im Wege der Execution neceſſare 
ſubhaſtirt werden ſollen. Der diesfallige peremtoriſche eluzige Blethungs Termin 
dieſer vorbenannten Wroniner Ruſtikal⸗ Stellen und vormaligen Dominial⸗Parcelen 
iſt anf den ag ſten März 1824. Vormittags um 10 Ubr hieſelhſt angeſetzt worden 
und es werden daher alle beſitz⸗ und zahlungsfahige Kaufluſtige hierdurch vorge⸗ 
inden, ſich in dem gedachten peremtoriſchen Termine in Perion oder durch vor⸗ 
ſchriftsmäßig legitimirte Bevollmächtigte einzufinden und nach Anhörung der Kauf⸗ 
beoingunden ihre Geborhe auf die ſubhaſta geſtellte Grundſtücke abzugeben und 
hat der Meiſt⸗ und Beſtblerhende, inſofern nicht geiegliche Umſtaude eine Auenah⸗ 
me machen, unter vorausgeſetzter Einwilligung der Real- Gläubiger in den Zuſchlag, 
vie Adjndicatlon zu gewärtigen: Auch wird nach gerichtlicher Erlegung des Kaufe. 
ſchiings die Löſchung der ſämmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer 
ausgeheuden Forderungen und zwar letzterer ohne Production, der Inſtrumente ver⸗ 
fügt werden. Uebrigens kann die Taxe der ſubhaſta geſtellten Grundſtücke ſowohl 
bei. dem Aushange hieſelbſt als auch an öffentlicher Gerichtsſtelle zu Wronin einge⸗ 


ſehen werden. . 

N, aN Das Gerichtsamt Wronſn. 

Nenwarkt den goſten December 1823. Die zu Marſchwih im Neu⸗ 

markaſchen Kreiſe ſub No, a0, gelegene Dreichgärtnerßehe des Bonnier 9 
a w 
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elke cen den Ortsgerlchten auf 194 Rtblr. abgeſchaͤtzt worden, fol auf den 
trag eines Real⸗ Gläubigers öffentlich verkauft werden. Kauſtuſtige, welche 
dleſe Stelle zu bezahlen und zu beſitzen fähig And, baden ſich in dem dazu auf 
den A 1824. angeſetzten peremtoriſchen Biethungs⸗Termine Rachmit⸗ 
tags um 2 Uhr in der Canzlet zu Liſſa vor uns einzufinden, ihr Gebolh abzu⸗ 
geben und in anpärtiarn „daß der Zuſchlag und die Adjudication an den Meifl: 
. erfolgen werde. a 5 
klethenden ersol ds Grag. m. Malganſche Gerichtsamt für Marks, 
Ftkankenſtein den zoſfen December 1823. Das zu Bärvorf Muͤnſter⸗ 
berger Kreiſes ſub No. 98. gelegene Auenhaus des Amand Kunze, welches ortsge⸗ 
richtlich auf 110 Mehl. Cour. detaxirt iſt, wird auf Antrag eines Real: Gläubigers 
0 dem Bekanntmachen zur nothwendigen Subhaſtation geſtellt, daß der einzige 
Blithungs⸗Termin auf den Sten März 1824. anberaumt worden. Es werden das 
ber alle beſſtz und zablungs fähige Kauftuſtige eingeladen, an jenem Tage Vers 
mittags 9 Übe in der ſtandesherrl. Getichts⸗Kanztei hleſelbſt perſöͤnlich zu erſchel⸗ 
nen, ihre Gedotde abzugeben und demnaͤchſt den Zuſchlag an den Melſt, und Beſt⸗ 
biethenden zu gewaͤrtigen. RER 
Das Gerihteamt der Standesberrſchaft Muͤnſterderg Frankenſtein. 
Jauer den Sten December 1823. Zum offentlichen Verkauf des zum 
Nachlaß des zu Seckerwitz verſtorbenen Bauers George Friedrich Viertel gehoͤri⸗ 
gen und daſelbſt ſub No. 10. belegenen Bauerguts, welches laut der auf 
biefis em Rathbauſe und im Gerichts⸗Kretſcham zu Seckerwitz ausgehaͤngten oriss 
gerichtlichen Taxe de dato den aßſten November 1823. auf 4038 Riehl abgeſchatzt 
worden, ſind Biethungs⸗Termine auf den azſten Februar und den 2zſten April 
1824. der letzte und peremtoriſche Termin aber auf den 18ten Juni 1824. hie⸗ 
ſelbſt in Jauer in der Behauſung des Juſtitlarii Vormittags um Uhr anberaumt, 
welches allen beſitz, und zahlungsfaͤhigen Kauftuſtigen hierdurch öffentlich bekannt 
gemacht wird. Hiernächſt werden alle unbekannte und aus dem Hppothekenbuch, 
nicht conſtitende Rial⸗Prätendenten biemit vorgeladen, daß fie in dem mehter⸗ 
wähnten peremtorlſchen Termin den 18 ten Juny 1824. Vormittags um 9 Uhr vor 
uns hieſelbſt in Jauer zu erſcheinen, um ihre n e an das ſubhaſta 
geſtellte Grundſtück zu den Arten anmelden, im Ausbleibungsfalle aber zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß ſie nach erfolgter Adjudteation mit dieſen ihren Ansprüchen werden. 
Ai und gegen den neuen Beſitzet dieſes Grundſtück nicht weiter werden 
R 8 1 
S e Das n der Reſchsgräfl. v. Noſtiz et Rieneckſchen Herrſchaft 
| Lo rise. 2 a 2 & 2 E Loos. i 
Bauerwitz den zöften Detober 1923. Die dem Bürger Anton Hortſcht 
gehörige Peſſeſſton in Bauerwltz, deſtehend aus dem am Marftplage delegenen im 
Hppotdekenbuche unter der No. 68. eingetragenen maſſiven Wohnhauſe, Reben, 
gebänden, Scheuer, fo wie aus einer Bierteſhude Acker, wey Wiefen und einem 
Gatten, die am 13ten September c. mlt Einſchluß der insbeſondere auf 1015 Rthl. 
15 for. geſchaͤtzten Eedaͤnde auf 2121 Rthl. 5 fgr. gerichruich geſchaͤtzt worden, wird 
im Wege der Execution zum Verkaufe an den Meiſtbiethenden feilgeſtellt und wer⸗ 
den deshalb gabtungs⸗ und brfigfähige Kauffuſtige ‚hierdurch zur Abgabe der Ge 
bothe auf den asſten Januar, 27flen Matz, beſonders aber auf We May 
iz . — 83 IN et 428 > wu tw, 7 . 8 
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1824. früh um 10 Uhr in das Hiefige Stadtgerichtszimmer eingeladen mit dem Ete 
aͤffnen, daß; wenn nicht eine Ausnahme geſetzlich nott wendig werden fellte, dem 
Meiſt⸗ und Beſcbieit enden der Zuſchiag erthellt, auf fpätere Gedothe 3 nicht 
geachtet werden wird. Die Taxe kann zu jeder Geſchaͤftszeu In der hieſigen Mer 
giftratur eingeſehen werden, 5 5 . 
Königl. Gericht der Staͤdte Bauerwitz und Katicher._ 
kesbſchͤtz den 27ſten November 1823. Die In Roden Leobſa uͤtzer Erel⸗ 
ſes gelegene, dem Johann Bittmann gehörende Stelle, wozu 5 Breslouck Schel⸗ 
fel Acker, einige Fiſchhalter und eine Schlammgeude gehören und weiche im Jahr 
1804. auf 609 Rel. 10 far, dete ritt worden iſt, fl auf den Antrag ber Erben 
in den AR Termine den 161en Februar 1824. in der Gerichts Kanzley 
des unterzeichneten Gerlches zu Leobſchuͤg ‚öffentlich verſteigert wert en. Kauftu⸗ 
und Zablungsſabige weiden daher biesturc aufgefordert, ſich in dem Termine in 
der Gerichts Canzup des ſudhaſtiren den Geriches einzufinden, ihr Gebeth abzu⸗ 
geben und hat der Meiſtdletzende den Zuſchlag zu gewärsigen, wenn nicht rechtli⸗ 
cht Umflände ein anderes nothwendig machen. Die Taxe und die Kaufbedingungen 
konnen in der Gerichts Kanzlei von den Kaufluſtigen eingeſchen werden. ve 
Dias Gericht der Fürſtlich Lichtenfteinfehn Domainen. 
„Münfterberg den dien December 1823. Auf den Antrag eines Real⸗ 
Gläubigers haden wir zum offentlichen Verkanf der dem Joſeph Müller gehörigen 
fub No. 20. zu Commende vor dem Patſchkauerthore Thore hieſeldſt gelegenen und 
unterm toten v. M. gerichtlich auf 189 Rthl. 3 far. 4 pl. geſchaͤtzten Gartenſtelle 
im Wege dir Exccutlon einen Biethungs⸗Termin auf den 1&ten Februar f. a Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr an hieſiger Gerichttſtelle anberaumt und ladenzahlungs⸗ und 
dejiprähige Kaufinſiige bierdurch ein, ſich in dieſem Termine vor und zu fiſttren, 
ihre Gebothe e und mit Bewilhgung der Ereditoren, wenn ſonſt kein recht⸗ 
liches Hint erniß obwaltet, zu gewärtigen. Die Taxe dleſes Fund kann übrigens 
zu jeder ſchicklichen Zeit am hieſiger Gerſchtsſtelle nachgeſeben, werden. 
Far in Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
Sg Neumarkt den toten November 1823. Die zu Muckerau bei Liſſa 
ſub No. 9, gelegene Dreſchgaͤrtnerſtelle des Goti fried Hoffmann, welche dle 
Ortsgerichſe auf 217 Rehl. abgefchägt haben, wird auf den Antrag kines Real⸗ 
Gläubigers ſubdaſlitt. Kaufluſtige haben ich den 17ten Februar k. J. Nach mir⸗ 
tags um 3 ÜUbr in der Kanzley zu Liſſa einzufinden, ihr Geboth akzugeben und 
in erwarten, daß dieſe Stelle dem M iſibtethenden werde zugeſchlagen werden. 
3 Das Gräfl. v. Malzanſche Gerichtsamt der Liſſaer Güter, 


Helnrlchau den aıflen October 1823. Von dem unterzeichneten Ge⸗ 
richtsamte wird die ſub Mo. 86. des Dppoibifenbuces ja Schoͤnwalde gelegene, 

zum Bermögen.d.8 Ehprurg Srang , 1248 Ruh, 8 fat, Bri> 
geuchsiich geſchätzie Bade reh ele im Wege der Ereentton fubbapkıt. Es werden 

daber ben und jablungs fähige Kaufluſſige hierdurch vorgeladen indem auf den 

161: Feb ug 1824 früh um 9 Uhr ſengeſetzten peremtorifchen Licltattons⸗Termine 

iu bienger Kanzko,, wo (ldſi dle ortegeuchtliche Taxe de d. Schoͤwaldne zten Dctos 

Ber 1823. zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden kann, zu erſcheinen, ihr 

Gevelb abzugeben und den Zufchlag an den Meift» und Beſtdiethenden mis Bewil⸗ 

nigung des Extrahenten und Beſitzers ſodann zu gewärtigen. a 

Die König Preuß. Domainen »Jufhjams der Dersfgaft Schön 
8. 
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„Stegals den 25ſlen October 1823. Zum öffentlichen Verkauf der fı 

. 24, der Speergaſſe bieſelbſt gelegene Werften Ag dba lerſell, wege 
auf 82 Kehl. gerichtlich gemürdiget worden, baden wir einen peremtoriſchen Ble⸗ 
thungs⸗ Termin auf den 15ten Februar 1824. Nac mittags um 4 Uhr vor dem er⸗ 
nannten Deputato Herrn Land und Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor Thurner anberaumt. 
Wir fordern all zahlungs fähige Kaufluſtige auf, ſich an dem gedachten Tage und 

beſtimmten Stunde entweder in Perſon oder durch mit gerichtlicher Spectl⸗ 
Vollmacht ‚und hinlangiſcher Information verſehene Mandatarten aus der Jahl der 
hleſigen Juſitz⸗ Commiffarten auf cem Koͤnigl Lands und Stadtgericht bleſelbſt 
einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und demnäaͤchſt den Zuſchlag an den Meifi- 500 
Beſtdlethenden nach eingebolter Genehmigung der Intereſſenten zu gewärtigen. 
Zugleich wird bemerkt, daß die vermöge Ecbpachts Contracts vom a8ſten Juni 
1621, von den Winklerſchen Erben dazu erkaufte Wieſenfläche von 1 Morgen 
105 DR, dem Käufer allenfalls Miethwelle Überlaffen werden kann, da der B raͤu⸗ 
gerung dieſer Wieſenflaͤche itzt noch Anſtaͤnde im Wege fliehen. Auf Gebothe, dle 
nach dem Termine eingehen, wird keine Rücklicht wetter genommen werden und 
ſteht es jedem Koufluftigen frei, die Tare des zu verſteigernden Grundſtücks und 
die entworfenen Kaufbedingungen jeden Nachmittog in der Regifiratur mit. Muße 
du inſpiciren. i 8 * Erg: 

1 FR z Xoͤnigl. Land» und Stadtgericht. 

Loſt den 11. Nobbr. 1823. Auf den Antrag eines Realglaͤublgers cl 
das dem Kaufmann Ignatz Hübner zu Peiskretſcham gehörige ſud No. 32 daſeldſt 
belegene Bürgerhaus, auf 1121 Right Cour. abgeſchaͤtzt, in Termin unico et pe⸗ 
remtorto den 1,6ten Februar 1824 des Morgens 8 Uhr in der Gerichtskanzley zu 
Pelskretſcham ſubhaßirt werden; wozu zahlungsfaͤhige Kaufluflige blermit vorgela⸗ 
den werden. ‚Die Taxe dieſer Realitäten kann zu jeder Zeit in der Hieflgen Stadt⸗ 
gerichts⸗Regiſtratur nachgeſehen werden. | au S Isar ze 

Koͤnigl kombinirtes Gericht der Srädte peiskretſcham und Top. 
5 f EI . Richter. 
Ssrlitz den 2gſten October 1823. Das unterzeichnete Königl. Landger 
richt macht hierdurch bekannt, daß das dem Klemptnermelſter Ehriſttan Traugott 
Friedrich Pommer allhter fub Mo. 722. gelegene Haus in dem auf ei: 
den ſechszehnten Februar 1824. 2 8 2 
Vormittags um 11 Uhr auf dem Landgericht allhler anberaumten Termin durch den 
Depntirten Herrn Landgerichtsrath Richter öffentlich verkauft werden ſoll und daß 
das Rähere hierüber aus den an Landgerlchtsſtelle affigirten, dem Subhaſtatlons⸗ 
Patent beigefügten Taxatlous⸗ Protokolle erſehen werden kann. 3 
— RRönigl. Preuß. Landgericht der Ober⸗kauſſtz. 
Jauer den zoſten October 1823. Zum Öffentlichen Verkauf des dem 
Lerſterbenen Kretichmer Johann Gottlieb Krinke gehörigen und zu Prittwitzdorf 
ſud No. 1. belegenen Gerichtskretſchams nebſt dazugedörigen 34 Scheffel Garten, 
Slüfan oder Wleſewachs, welcher laut der im Gerichtskretſcham zu Peittwi dorf 
ausgehängten gericheinchen Taxe de dato den zgften September d. J. auf 540 Riehl. 
abgeſchaßt werden, und eines Ackerſtgks ven i Scheſſel Aus ſaat und 1 
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„welches nach obiger Taxe auf 166-Rthl. 30 far. abgeſchätzt f 
e auf den gien Detember d J. und Ze. 
der letzte pecemtotiſche Termii. aber auf den Toten Februar 24 auf der Gerichts ⸗ 
ſtube zu Re deiſtadt Vermutags um 9 Uhr anberaumt, welches allen ‚befig. und 
4a lungsfäbigen Kaufiufligen hierdurch öffentlich bekannt gemacht wird. Ss „ 
nächſi werden alle unbekannte und aus dem Hypothekenbuche nicht conflirende 3 edle 
Prätendenten Hiermit, vorgeladen, daß fie in dem mehrerwaͤhnten peremtoriſchen 
Termin den roten Febeuat 1824. Vormittags um 9 Uhr por uns auf der Gerichts 
ſtube zu Rudelſtadt erſcheinen, um ihre elwantgen Anſprüͤche an bie ſubhaſta ger 
Kelten Grundſtücke zu den Acten anmelden, im Ausbleibungsfalle aber zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß fie nach erfolgter Adiudlcation nut dleſen ihren Anſpruͤchen werden prä⸗ 
ciudiet und gegen den neuen Befiger dieſer Grundfüdte nicht weiter werden gehöre . 
werden. Ken 2 1 u 7 1 
* a Das Juſtlia nit der Obriſt von Prittwitzſchen Herrſchaft Rudelſtadt. 
= Qi.itꝗ;ationes Edi 847.4 . 72 — 5 
„Oppeln den zten Januar 1823 Ju der Nacht zum 17ten Auguſt v. J. 
find in dem Imteliner Walde und zwar ohnwelt den ſoge nannten Lariſch, 8 Stuck 
pobliniſche Ochſen angeholten worden. Da die Begleiter dieſer Ochſen mlt Zuruͤck⸗ 
laſſung derſelben entſprungen ind, fo werden die undekannten Einbringer und Eis 
genthuͤmer dieſer in Beichlag genommenen 8 St. Ochſen hierdurch oͤffentlich vorge- 
laden und aufgefordert, ſich binnen 4 Wochen und laͤngſtens dis zum ıflen März 
d. d in dem Köntgl. Hauptzollamte Berun⸗Zabrzeg einzuſinden und nicht nur iht 
Eigenthumsrecht auf die 8 St. Ochſen zu deweiſen, ſondern auch wegen der geſetz⸗ 
widrigen Einbringung derſelben ſich zu verantworten, im Fall des Aus bleibens 
aber zu gewärtigen, daß in Gemäßheit des $, 180. Tit. 51. der Allgemeinen Ger 
richts Ordnung fie mit ihren Anpüchen werden prätludirt und die angehaltenen 
Gegenfiände nach Vorſchrift der Geſetze werde verfahren werden. g) 
0. Rönigt. Regterung: II. Abthellung. 2 
») Schwetenitz den 1sten Januar 1824. Es if zwar über das Berms⸗ 
gen des hieſigen Kautmann Fiſcher der Coneurs eröffner worden, die Lage der Sache 
bat ſich aber verändert und die Maſſe if, inſowett ſuffictent geworden, daß die be⸗ 
kannten Gläubiger Abre Befriedigung erhalten können. Ese wir jedoch zur Ber, 
thellung dieſer Maſſe schreiten, fordern wir die etwanigen unbekannten Gläubiger - 
des Kaufmann Fiſcher hierdurch auf, ihre Unfprüce binnen heute und drei Mona⸗ 
ten, Ipätefients aber in Termine den zıllen April a c. Vormittags um 10 Uhr vor 
dem Deputato Herrn Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor Berger auf dem hieſigen Stadtge ⸗ 
vigprehaufe angumelben dle Wo n, indem ſie nach Verlauf dieſer Friſt mit 
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ihren Anſorderungen an die nicht weiter gehört werden ſollen b 
en  Srinfgmeigen dert auferlegt + wird. er W RM: 
r il .. ar ig 8 

res lau den abſten Auguſt 1823. Da von ten des hie ” 
nigl. a Landesgerichts von Schleſien Über. die nftigen Nause lde beg . 
ter Subhaſtation geſtellten, im Fürstentum Schweldnitz und deſſen Schweld. 
nitzer Kreiſe gelegenen „der verehl. Naung von Mandel geb. Wurzei ugebörigen 
ritterlichen Erblebugutes Wernersdorf auf den Antrag des Königl, Kegierungs, 
caths Nöldechen pierſeldſt heut Mittag der Etavtdailens - Prozeß eröffnet ä 
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ift; o werden alle dlefenlgen, weiche on gedachte Kaufg ider aus irgend eme 
rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haden dermeinen, ingleichen cer zur Zeit 
einem Aufenthaltsorte nach unbekannte Kafſetl. Rußiſche Hauptmann Simon Fre 
herr v. Eſſen in der Eigenſchaft als eingetragener Real⸗ Gläubiger biedurch vor⸗ 
geladen, in dem vor dem Oder Landesgerichts Aſſefor Herrn Behrends auf 
den 14ten Februar 1924. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Ligutdattons⸗ 
Termine in dem hleſigen Ober Landes gerichtshauſe perſoͤnſich oder durch einen 
10 zuläßigen Bevollmächtigten (wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekannt⸗ f 
8 unter den hiesigen Juftız Commiſſarlen der Juſtlz Commiſſionsrath Kettke, 
Koblißz und Mänzer in Vorſchlag gebracht werden an deren einen fie fi wen⸗ 
den können) zu erſcheinen, ihre vermeinten An ſpruche anzugeben und durch Bes 
weis mittel zu beſcheinigen. Die Nicherſcheinenden ader haben zu gewaͤrtigen, daß 
ſie mit allen ibren Anſpruͤct en an das Grundfücd präcludirt und ihnen damit 
eln ewiges Still chweigen ſowohl gegen den Käufer deſſelben als gegen die Glaͤu⸗ 
diger, unter welche das Kaufgeld vertheift wird, auferlegt werden fol. 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleen. 
e ld eee 5 i 2 a e Falken uſen. 
Brestau den 31. October 1828. Da von Seiten des hiefigen Renigl. 
Obir⸗ kondisgerſchts don Schleſſen Über den nach dem Jndentatrlo in 441 Arhie. 
23 ſar 9 pf. Aclivis und 3497 Rihl. 26 for. 104 pf. Paſf ois beſlehenden Rach⸗ 
laß 0:8 am 20. April 182 2. zu Reichenbach geſtord. Mojors Earl Friedrich e Sack 
ouf den Antrag des der Nachlaß Maſſe beſtellten Euraruis, Juſtiscommiſſtons⸗ 
Roths Morgend⸗ſſer heut Mittag der erbſchaftucht e qu datlons P ofeß eröffner 
worden If; fo werden alle diej nigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend 
einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu heben vermeinen, hetedurch vorgela⸗ 
den, in dem vor dem Pra Ober- Land sgerichts⸗ Aff ſſor Mikulowsky auf den 
Sten Maͤrz 182 4. Vormittags um 11 Uhr anberaumten Eiquidationstermine in dem 
dieſizen Ober Lrndesgerichtsdouſe perſonuch oder durch einen gesetzlich zuläßigen 
B-voumächrigeen, 1 du Ihnen bey era ermingelnder Bekanntschaft unter den Dies 
ſigen Juiigeeimanfjasien. die, Jufisommiff onsraͤthe Klette und Kodlig und der Ju⸗ 
fligracy Wirth In Bort&lsggebrccht werden, an deren einen fie ſich wenden lön⸗ 
nen, zu erſchrinen, ihre vermeins:a As ſprüche anzugeben und durch Beweismittel 
zu bescheinigen. Die Nichterſcheienden aber Gaben zu gewaͤringen, daß fir aber 
iter etwanlgen Vorrechte Für vet luſlig erklä t, und mit ihren Forderungen nur an 
dasjenig⸗, was nach Befriedigung der FH mildenden Gläubiger ven der Moſſe 
noch übrig bleizen mochte, werden ver wie ſen werd nn... 
ons Pes Oder kandesgericht von Schleen. 
Breslau den Kosten August 1823. Auf den Antrag eines Hypothe 
ken- Gläubigers int über die künftigen Kauſgelder des unter nothwendiger Subha 
ſtation ſlehenden, vor dem Nikololthore lud No 67. des Hypothekenduchs gele⸗ 
nen Grunoſücks des Coffetier Hammes der iq uidatſons „Prozeß in eröffnen 
befunden worden. Es werden von Seiten des unterzeichneten Gerichts — 
. a 


„+ 
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alle blejenigen Meal » Vräcendenten, welche darauf ein ſtillſchweigendes Hypothe⸗ 
ten oder fonſtiges Pfandrecht zu haben glauben, ierdurch öffentlich vorgeladen, 
in dem zur Liquidatſon und Verification der Ansprüche an dieſe künftigen Kauf 
gelder auf den zoſten Januar 1824. Vormittags um 9 Ubr hleſelbſt in dem Königl. 
Gericht zu St. Claren anberaumten peremloriſchen Termine entweder in Perſon 
oder durch geſetzlich zuläßige Mandatarlen zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche gebuͤhrend 
anmelden, und deren Nichtigkeit nachzuwelſen, widrigenfalls die Ausbleibenden 
mit ihren Anfprüchen an obgedachtes Grundſtück präcludtet und ihnen deshalb ſo⸗ 
wohl gegen die Käufer deſſelben als auch gegen die Credltoren, unter welche das 
Kaufzeld verthellt wird, ein ewiges Stillſchwelgen werde auferlegt werden. 
oͤnlgl. Gericht ad St. Claram, en 
e er Er ee ee, 
Breslau den asſten October 1823. Von dem unterſchriebenen Koͤnigl. 
Gerichtsamte werden hierwit alle diejenigen, welche an das verlohren gegangege 
gerichtliche Schuld⸗ und Opporheken + Infirmmnent vom kiten April 1794 und vefp. 
Teſſious⸗ Recognition vom 144 ˙ Sepiemder 1798. über ein auf der Neudekmüyle 
ſub No, 388. zu Klein⸗Kreldel für den vorhergehenden Beſitzer derſelben Anton Wal⸗ 
ter eingetragenes Capital von 6580 Rthl., als Eigenshäner, Ceſſionarli, Pfand⸗ 
oder ſonſtige Inhaber Anſpruͤche machen ſollten, hiermit oͤffentlich aufgefordert und 
vorgeladen, ſich Terming den 2oflen Februar 1824. Vormittags um 10 Uhr in dem 
Lendgerichts⸗G.ebaͤude auf dem Dohm hierſeleſt zu melden und dleſe Anſpruͤche 
näher anzugeben und auszuführen, ausbleibenden Fals aber zu gewaͤrtigen, daß 
fie damit werden praͤcludirt, das gedachte Schuld⸗ und Hypotheken ⸗Inſtrument 
amortiſirt und ſodann die Loͤſchung dieſer Schuldpoſt lm Hypothekenduch verfüge, 


werden wird. eee . B 
aoͤöͤnlgl. Preuß. Gerichtsamt des vormaligen Sandſtiſts. 2 
Dohm Breslau den zgften November 1823. Bon Seiten des hieſigen 
Capitular⸗Vicartstamts wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, daß über den 
Nachlaß des in Schur gaſt verſtorbenen Erzprieſters und Pfarrers Anton Kruſche 
wegen deſſen Unzulänylichfeit zur Befriedigung fämmtlicher Gläubiger deſſelben, 
indem die Activmaſſe in 386 Rthl. 23 far. 4 d’., die Paſſivmaſſe aber in 1597 Rthl. 
7 ſgr. 10 d', deſteht, Concurs eröffnet worden iſt. Es werden demnach alle und 
jede, welche an die Comcurswaſſe ex quocunque Capiteeinige rechtsgältige Anſprüͤ⸗ 
che zu baden vermeinen, hiermit vorgeladen, binnen 9 Wochen, ſpaͤteſtens aber 
in dem peremtorlich angeſetzten Termine den zgten Februar 1824. Vormittags um 
10 Uht vor dem hierzu ernannten Commlſſario Herrn Rath Scholz in hieſiger! mts 
ſtelle auf dem Dohme entweder in Perſon oder durch zuläßige Bevollmächtigte, wo⸗ 
zu ihnen del etwa ermanz einder Bekanntſchaft die Herren Sun «Eommiparius, 
Neumann, Juſttz⸗Commiſſtonsrath Münzer und Juftiz> Commiſſarlus v. d. Velde 
vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, den Betrag und dle Art ihrer an die Concurs⸗ 
maſſe habenden Forderungen uwfändlich anzuzeigen, dle Documente, Brleſſchaf⸗ 
ten und übrige Beweismittel, womit fie die Wahrhelt ihrer Forderungen zu erwel⸗ 
fen gedenken, urſchriftlich vorzulegen und anzuzeigen und demnachſt das Weitere, 


bei ihrem Ausbleiben oder unterlaſſener Anmeldung ihrer Anſpruͤche aber zu ge⸗ 


wärtigen, daß ſie mit ihren Forderungen an die Cencursmaſſe werden präcludirt 
und ihnen des halb ein ewiges Gtihichtweigen wird auflegt werden, Zuge * 
A * en 
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den alle und jede, welche 97 dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, 
Effecten oder Briefſchaften inter ſich haben, bierdurch aufgefordert, den Erben 
des Gemeitnſchaldners oder fonjt Jemanden nicht das Mindeſte daron zu veradfols 
en, vtelmet dem Gelcht bövon ferderamſt teulich Anzeige zu machen und die 
elder oder Sachen jedoch mit Vordeholt ihrer du ran babenden Rechte in das ges 
richtliche Depoſttum ee, wbrigenfals aber zu gewaͤrngen, daß, wenn 
den boch Jemanden etw 471 15 oder ausgeantwortet würde, dieſes für nicht ge⸗ 
ben geachtet and zum Beſten der Naſf anderweit beigerrieben, wenn aber der 
ndaber Wicher Gelder oder Sachen bi>f Iben vieſckwelgen ader zurückhalten ſollte, 
er noch du erdem alles feitreß daran hab enden Unterpfand und andern Rechts für 
verluſtig erklart werden wird. 

Breslau den 25 October 1823. Ven dem Königl. Stadtgerlcht hieſi⸗ 
ger Reſidenz ıfk in dem über das anf einen Betrag von 23589 Rift. 1 fgr, 8 pf. 
manifeſtirte und mit einer Scheldenſumme von 27117 Rh. 27 far belaſtete Ver⸗ 
mögen: des Kaufmann Anton Leimer am apſſen July d. c. eröffneten Concuts. Bros 

fe ein Termin zur Anmeldung und Nachwetlung der An prüͤche aller etwanigen un⸗ 

ekannten Gläubiger auf den ı6ten Februar 1824. früh um 10 Ühr vor dem Herrn 
uſtgratd Krauß angeſetzt worden. Dieſe Gläubiger werden daher hierdurch 
aufgefordert, ſich dis zum Termine ſchrifelich, in demſelben aber per ſoͤnlich oder 
durch gesetzlich zuläßtge Bevollmächtigte, wozu ihnen beim Mangel der Bekannt⸗ 
ſchaft die Herrn Juſtiz⸗Commiſſarten Paur und Driuba vorgeschlagen werden zu 
en, ihre Forderungen, die Art und das ee eee und 
td berbenbenen ſchrifttichen Beweismittel Detiubringen, demnach ff ader die 
weitere rechtliche Eintettung der Sache zu gewärtigen, wogegen die Aus bleibenden 
mit ihren Ansprüchen von der Maſſe werden ausge ſchleſſen und ihnen deshalb ges 
gen die ubrigen Glaͤudiger ein ewigee Stillſchweigen wird auferlegt werden. 
l Königl. Preuß. Stadtgericht. 

N Breskau den zrſten October 1823. Da von Selten des hieſigen Koͤnigt. 

Ober⸗ Landesgerichts von Schiefien über den Nachlaß des am zriten Auguſt 182. 

hierſelbſt verſtorbenen Juſtiz⸗Commiſſarlus Chriſtlan Andreas Riedel auf den Ans 
trag feiner Mutter der verwil. Rentamts⸗Verwaiter Riedel zu gie: als näch- 

fien: Inteſtat- Erbin heut Mittag der erbſchaftliche Liqu dations⸗Prozeß eröffnen wor⸗ 
den iſt, fo werden alle diejenigen, welche am gedachten Nachlaß aus irgend einem 

rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben verineinen, hierdurch vorgeladen, im 

dem vor dem Herrn. Oder⸗ Landesgerichtsrath Bergius auf den 27ſten März 1824. 

Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidattous Termine in dem hiefigen Ober⸗ 

Landesgerichts hauſe perſoͤntich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Beboulmatlat gten⸗ 

wozu ihnen bei etwa ermaugelnder Bekanutſchaft unter den hieſigen Juſijz⸗ Come 
miſſarien die Jnſtiz⸗Commiſſſonsräthe Kletike und Koblitz und der Juſtizralh Wirth⸗ 
in Vorſchag gebracht werden, an deren einen fie fich wenden können, zu erſcheinen, 
n anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinſgen Die 
terſcheinenden aber haben zu gewärtlgen, daß; fie aller ihrer etwauigen Por 
rechte für verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach 

Befriedigung. der ſich mekdenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, 
werden i Eh 8 


e we gt, Preuß Ober⸗ Landesgerlcht vor Schiefen 55 
4475 3 Falkenhauſen. 
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von 26 Januar 183 1 


Kt a u 8 f e nt, 
N 
logen den vaten uguſt 18 3. Von dem Königl. Ober, Landesgericht 


von y iederfalefien und der Lauſitz zu iogau wird der Heinrich Samuel v. He⸗ 


br 1813. Soldat er zuletzt in der sten Compagnie des ıflei Ks 
F “Regiments ald: Osfreiter gedient, Die Bandoz 
von 1813 und 1844. mitgemacht bat, in den lebt dachten Fahre, als das 
Megiment zn Mons en den Niederlanden in 


Oppeln den zaſten December 1823. Aim ı6tem October d. J. find zwi 
ſchen den Dörfern Jedlin und Beryſchow Pleßner Krelſes, vier mit 4 Er. 74 Pfd. 
lellezkaer Salz beladene und mit 8 Pferden beſpannte Wagen angebalten more 
den. a die Begleiter und Führer dieſes Salzes und der Pferde entſprungen ſind, 
fo: werden die unbefannten Einbringer und Eigenthümer diefer in Deſchlag genom: 
menen 34a Ctr. 73. Pfd. Wielle Salz der 8 Pferde und 4. Wagen hier duch } 
öffentlich worgelaben, um aufgefordert, bumen’4. Wochen und längſtens bis zum 
ten Februar k. J. in dem Königh. Hauptzollamte zu Berun⸗Zabrzeg zu erſchellen, 
And nicht nur ihr Eigenthumsrecht über die amgehaheuen 42 Etr. 73 Pd. Wlellcz⸗ 
ger Salz J Pferde und 4 Wagen vollſtändig zu beweiſen, ſondern auch wegen der 0 
ſetzwidrigen Elabringung des Salzes ſich zu verantworten. Sollten dieſelben aber 
ö fh nicht geſtellen und weder jenen Beweis fuhren, noch ihre Veramwortung und 
ertheidigung abgeben, ſo haben, vr gewärtlgen, daß in Gemäßheit des $. 180: 
Tir . der dag weinen Okesictes Düne de a Ihren ene neee 
Andre” und über die angehaltenen Gegenſtande nach Vorſchrift der Geſetze werde 


verfg erde 5 4 | . 
BEE King eng- DE Arhellange a 
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Ratibor den zoſten September 1823. Von dem bleſigen Könlgl, Ober⸗ 
Landesgericht ac alf 2 ſucden der Banqutet en Vormundſchaft zu Bres⸗ 
lau alle diejenigen, welche an die Kaufgelder des ſubhaſta geftandenen, im Fürs 
ſtenthum Dppeln und deſſen Toſter Krelſe belegenen, zum Rochlaß des verſtor⸗ 
benen Guſtav Friedrich v. Ziemletzto gehörig geweſenen, don ihr laut Arjudicas 
toria vom 2often Juny a, c. für 17250 Rihl. erfauften Ritterguts Jaſchkowltz 
elnigen Anspruch zu baden vermeinen, Öffentlich dergeſtant vorgeladen worden, daß 
fie binnen 3 Monaten und längſtens in dem peremtorlſch angeregten Termine den 
14ten Februar 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober ⸗Lendesgerichtsrath 
Kühn als Deputato auf dem Ober⸗ Landesgericht entweder in Perfon oder durch 
zulägige Bevollmächtigte, wozu ihnen die Juſttz⸗Commiſſarten Hofrath Raiſer, 
die Jaſttz⸗Comm ſſtonsrätde Scholz und Laube, Krlminalrath Werner und diz 
Juſtiz⸗Commiſſarten Stiller und Cuno hiermit vorgeſchlagen werden, erſchelnen, 
ihre Forderungen gehörig anmelden und deren Richtigkeit nachwelſen „ widrigen⸗ 
falls aber gewärtigen ſollen, daß die Ausblelbenden Real- Gläubiger mit (hren 
Anſpruͤchen an die gedachten Kaufgelder präcucirt und Fe damit nicht weiter 
gehort, vielmehr ihnen ſowohl gegen die provocanilſche Vormundſchaft alt gegen 
die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld verthellt wird, ein ewiges Stilſchwei⸗ 
dien auferlegt werden wird. 2 : 
8 Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Oderſchleſien. 
. Schimiſchow den ısten Juli 1823. Von dem Koͤnigl. Juſtizamte 
Himmelwitz wird der Inlieger Adam Powroslo, welcher zur Faſten elt 1813. 
als Soldat ausgehoben, zur Erndtezeit deſſelden Jahres von Coſe) nach Bres⸗ 
lau abmarſchirt iſt, und von dieſem Orte die letzte Nachricht von ſeinem Leben 
gegeben A uf Ren Antrag feiner Ehegattin Ehatharina Powroslo geb. Go⸗ 
ſetz blerdurch vorgeladen, id in Termino den roten Junt k. J. in der Gerichta⸗ 
Kanzlei zu Himmelwitz perfönli zu melden, oder wenlgſtens ſchriftlich von 
feinem Leben und Aufenthalt Nachricht zu geben, widrigenfalls derſelbe fuͤr bürs 
gerlich tobt erktärt, feiner Ehegattin die anderweitige Verheurathung frelgelaſſen 
und über fein zuruͤckgelaſſenes Vermögen die geſetzliche Erbfolge eingeleitet wer⸗ 


er. i 5 ö Das Königl. Juſtizamt Himmelwitz. Tr 
1 Feſlenberg den toten December 1823. Ueber das Vermögen des hle⸗ 
Agen Handelsmann Salomon Wiener iſt der Gomcurd eröffnet und der figuldationds 

Termin auf den ꝛaten März a. f. angeſetzt worden. Es werden daher ſaͤmmtlicht 

Crediores hierdurch vorgtladen, gedachten Tages Vormittags 9 Uhr auf hleſigen 
Nathhauſe iu erſcheinen, ihre Anſptüͤche anzumelden und deren Richtigkeit nach zu⸗ 
weisen, indem dlejenigen, weiche in dieſem Termine nicht erſchelnen, mit allen 
ihren Forderungen on die Maſſe praͤcluditt und Ihnen deshalb gegen bie ubrigen 
Treblieres ein ewiges Stiuſchwelgen auferlegt werben ſoll. Se | 
Das Königl. Preuß. Stadtgericht. 
Oels den 18ten Decbr. 1883. Nachdem Dato über den aus 106 gth. 
25 far. beſtehenden Nachlaß der im Pop. 1822: zu Botbendorf verſtot benen Fraͤu⸗ 
lein Friederike o. Maͤne berg der erbſchaſtlicht Llauldatlons⸗Proziß a 
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Hanidationds Termin auf den 23. Februer I 824. Vormittags 10 Uhr dor unferm 
Oepotir ten, Dru. Jufurath Wiededurg bie feldſt anberaumt worden iſt, fo werden 
ol, und jede Oläͤudigtr der Fräulein v. Mun berg hiedurch aufgefordert, ihre An⸗ 
ford: in gedachten Termin gebührend anzumelden und deren Richtigkeit nachzu 
weiſen, wogegen die auß eableidenden Gaͤubiger aher ihrer etwanigen Vorrichte 
detluſtig erklärt, und mit Ihren Forderungen unt an das jenige, was nach Beſrle⸗ 
digung der ſich meldenden Gkindiger von der Maſſe noch übrig bleiben moͤchtt, vers 
wieſen werden ſollen. Denj nigen Gläubigern, welche per ſonlich zu er ſcheinen verse 
hindert werden, wird für den Mangel eigner Betanntſchaft der Herr Juſtizcom⸗ 
miſſarlus Tiedt und d. d. Sloot ois Mandotarien in Borſchlag gebracht. 
1 Herzogl. Braunſchweig Oels ſches Fͤͤrlenthumsgericht. TR 
Rofenderg den ıflen November 1823. Im Antrag der Gebrüder Wol⸗ 
ter und Jendra Brillka werden alle diejenigen, weiche irgend Real⸗Anſpruͤche an 
die Müblen⸗Poſſeſſton No. 43. zu Jezowa kublinitzer Ereiſes zu haben wermeinen, 
deren Dorbefigerm ibre Großmutter ve rebl. Joſeph Brillka geweſen und welcher 
im Berg Ihr Sehn kucas Brida gefolgt iſt und fo auch namenmich ihre etmaniv 
gen Erben biemit vorgeladen, fieh deebaib binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens den 26ften 
Februar 1824: früh 9 Uhr bei dem Gerichtsamt in Roſenberg zu melden, widri⸗ 
genfalls fie mit allen Real ⸗Anſprüchen daran prätludirt, ihnen ein ewiges Suns 
schweigen auferlegt und mit der Beſitz⸗ Berichtigung auf den Lucas Prillka und 
deſſen Nachfolger werde verfahren werden. 
3, Das Gmichts amt Jezowa. 
i Roſenberg den 11ten October 1823. Zu dem Nachlaß des hier ver⸗ 
forbenen Majors der Armer Car! Mori v. Poſer Haben bis fetzt deſſen geſetzliche 
Erden, da die Erben feiner nachträglich verſtordenen Ehefrau der Erbſchaft ent> 
fagt, nicht ermittelt werden tonnen. Es werden ſonach alle. feine undekannten Er⸗ 
den, deſſen Erden und naͤchſte Verwandte hiemis aufgeford rt, ſich ſofort und fp& 
teſtens dis zum 26flen Februar 2824. zu melden, ihr Erbrecht darzuchum und die 
weitere Anwelſung zu erwarten, im Ausdleibungs falle aber zu gewaͤrtigen, daß 
über den Nachlaß weiter verfügt und ſoweit ſolcher nicht durch Schulden ab ſorbirt, 
ol berrenloſes Gut dem Fisco zugeſprochen werden wird. Es beſtebt folcher ohn 
Berüͤck ſichtigung der jetzt noch unbekannten Paſſivmaſſe nur in einigen 40 Rthl. 
Courant. Konig Gericht der Stadt Roſenderg. 
2 Schloß Ton den asfien October 1823. Da nunmehr in der Nachlaß 
fache des zu Toſt verſtordenen Erzprieſters Joseph Parol die Schluß⸗Rechnung ger 
legt und die Maſſe versbeilt werden fol, fo werden alle diejenigen, welche an ſol⸗ 
che noch icgend einen Anrpruch zu baden vermeinen, in Gemäßbeit des $ 137. 
ſeq. Tit 17 T k. 1. des Augemelnen Landrechis biemit aufgefordert, ihre Forde⸗ 
gungen binnen längſtens drey Monaten, päteflend aver in dem zu deren Anmel⸗ 
dung ouf den 20 ſten Februar 1824. anberaumten Termine der unterzeichneten Tes 
ſtaments⸗ Executorie anzuzeigen und zu beſcheinigen widrlgenfalls die gedachte 
Maſſe nach Ablauf dieled Ternuns zu den in dem x. Parolſchen Teſtamente angeord⸗ 
geten wohlthaͤtigen zwecken verwendet werden wird. 
Die Eczprieſter Parolſcht Teſlaments⸗Executorle. Ak 
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„„ Ma den aten November 2823. n dem Ko dae 
ehemaligen Öcifauer Stifts züter werden alle dleſenigen EA dat Bu 
g 8 er 


gen des zu Llebau verſtorberſen Schornſteinfegers Gorilieh Ss nabel, word 


erbſchaftliche Liguldations⸗Prozeß auf Antrag der Erben eröffnet worden / Auf 
che zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dm . ee 5 ar 
auf ben rzemebrnor 1824. 

n 


peremtoriſch Vormittags um 9 Uhr feſtgeſetzten Ligumdattens⸗ Termine perſonlle 
%%% Ihre Sombungen arucıebe 
nd zu N en, demnächſt ober deren gefegmiäßige Anfegung iu dem anzufafft 
den Fetpeltat urtel, wlörkgenf alls aber zu gewaͤrtigen, daß fie allırerwanigen Bow 
techte für verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was ng 
Befriedigung der fi meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleibt, — 
den verfolefen werden. CEE = >. 
tn Königl. Gericht der ebemallgen Srüffauer Stiftsgüter. 
Schweidnitz den arlien Juni 1823, Oa ſich zu dem Nachlaſſe der im 
Jahre 1798. biefeibft. verſtorbenen Wittwe des Mineur Peter Fröhl ch Rahmens 
Dorothea Eliſabeth ged. Lachmund aus Thale bei n zeither Niemand ge⸗ 
meldet hat, fo werben auf Anttag des dieſer Verlaſſenſchaftsmaſſe beſtellten Cura⸗ 
toris des Königl Juſtiz⸗Commiſſarii Herrn Langenmayr die unbekannten Erden 
der verwit. Mineut Froͤhlich und die Erben der urſprüng lichen Erben hierdurch vor⸗ 
‚geladen, ſich binnen 9 Monaten ſpaͤteſtens aber la dem auf den 24ften April 1824: 
angeſetzten Termine Vormittags um 11 Uhr auf dem Stadtgerichtshauſe allhter 
vor dem ernannten Deputald Herrn Aſſeſſor Hübner E per ſo ali iu 
melden und daſelbſt weitere Anzeige zu erwarten. Sollte ſich bis zum Ablauf di 
ſes Termins auch nach kein Erde melden, fo wird die Dorothea Eliſabeth Froͤhlich⸗ 
iche Erbſchaftsmaſſe dem Königl. Fisco als ein Bonum vacans zugelprochen wer⸗ 
den. Koöͤsigl. Preuß. kand⸗ und Stadtgericht. 
„„ Leobſchatz den 28. Jung 1823. Von dem Juſtizautge des zum Hoch 
und Erst Dmüg gehörigen Oaſtrlcts Karcher wird ſowohl der vor 34 Jahren 
verſchollene Pincen Wilpert aus Knispel, ſo wie feine etwanigen unbekannten 
Erben mit der. Anweſſung vorgeladen, ſich tpäteſtens bis zu dem 27 ſten Apel 
Anroc datt E zu melden, wldrigenfalls auf dle Tobesetklärun 3 


erkannt werden würde. r 
„ e ee e hun ec, ond Eri Punüt geborgen Olf ke 
ee Der. EZ 7 Es S K e 
t Pacchwitz den iſten September 1823. Von dem hirſigen Gerlcht wer⸗ 
den bie daddeln Eigen des am ıflen Juni 1822. in hleſiger Amts Vorſtadt 
ohne Hintetlaſſung von Descendenten und ohne Teſta ment verſtordenen Auszuͤgler 
Aan Aar er, deren Erben und Erbmebmer des gleichen jeder, welcher irgend 
en Anſpruch an die lediglich in 22 Rthl. Courant deſtehende Erbmaſſe zu machen 
derechtigek, blerdurch Öffentlich vorgeladen, ſich noch vor oder in dem auf den 
zıten Juni 1824. Vormittags 9 Uhr anberaumten Termin entweder in Per ſon oder 
durch einen zuläßigen Bevollmächtigten oder wenigſtens schriftlich alhier zu melden 
und die weitere Verhandlung der Sache, 155 ihrem Aus bleiben aber zu gewärtts 
gen, hi 5 05 ihren 3 an die Sie ee Adel del cla 
fen und ſeiche ais ein derrnleſes Gut dem Fie co zugeſp rochen werden wird. 
5 2522 — ag euß. Land und Stdtagericht. 75 
e ln⸗ 
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Polkwitz den 2 iſten September 1823. Unkerzelchnetes Kön l. St 
deihr ladet hierdurch den Carl Benjamin Hellmich Sohn des ehemallgen Sc je 
macher Baltbaſar Hellmich, von bier geb. den zoſten December 1769., welcher 
im Jabte 1794, aus n Nachricht von ſich gegeben hat, vor und zwar iht 
ſelbſt fowobl als wenn er verſkorben! feine Erben und Erbnehmer binnen 9 Mo⸗ 
naten, ſpaͤteſtens auf den zuften Juli 1823. Lin bieſigen Koͤnigl. Stadtgerichten 
Locale ſich zu melden und daſelbſt weitere Auwelſung, im Aus bleiben aber zu ged 
wärligch, daß der Carl Benjantin Hellmich für todt erklart und 913 Vermögen 
den 10 been wächſten Verwandten überlaſſen werden fol, f 
‚Königs Preuß. Stadtgericht. 
oſenberg den lzten November 1823. In Antrag des dlndtreg Wi 
cher als jetzigen Inhader der füb No. 41. zu Be Roſenberger Crelſes belege⸗ 
nen Freibauerſtele, werden alle⸗dige Re welche ſowohl in Beziehung des Eigene 
tums als ſonſt Ansprüche an dle Ste au Haben meien ele = aber: Die 
Taba duzer des Jobann 1992 alsfp, auf welche \ 
1699. lautet, 7 die 7008 ores Slant e ; nic 
WI er keeotgelade Ihre — e Rechte und Anſprüche an dieſe 5 
en 3 Monathen , fpäte rmine de asien Fed cuar 415 dey d Si 
E n Gericht anzumelden und ke zu machen, im Aus blelbungsfall aber. 5 — 
warten, daß dieſe bezeichneten Perſonen als die igiemisgen Dorkefiger bara 
auf.diefeiben der Veiel Ser ienkiaek var al ale, ſich nicht meldenden etw 1 
tendenten an dle Stelle, ſpeciel In Beziehung Per bach A 
bock werden pf Prdklabitt 7 5 len ewiges 1 en? 
Gericht der Stadt Roſenbe — reiten 
Nofe nderg den aan D 823. In Antrag des Mitolaus Wal⸗ 
tocha als jegigen Beſttzer der ſud Mro 18. u Wiser e Kreſſes belege, 
nen m Shoitiky » Befigung werden alle 1 welche ſowohl in In Pede 754 
Eigentbums as font, nfprüche an bie Stelle zu haben vermelnen, beſdnders aber 
e Erben und Erbnehmer des Michael Glomb, auf weichen der letzte Gtundka 
555 1588 lautet, vorgeladen, ihte Anſpruͤche dis zum 26ſten Februar 1824. = 
tend zu machen odet zu erwarten, daß auf den ermittelaten See Ru 
Waducha der Pr berichtiget und ſie mit allet ihren Real⸗Anſpruͤchen, na⸗ 
RE. re ih nn. 18? | 1. 1 9 e er 


BIT" 


ie ag, 2 1 


. 


6 366% 


mentlich auch an jeden im Hppotbekenbuch nachſolgenden Benger werden 
ditt und ihnen ein ewiges Stiäſchweigen werde auferlegt Bank Se . N 
5 Konig. Stadtgericht. 5 

„) Oränderg den aoſten Januar 18234. Der Schmidt Johann Ehrifi 
Nikola Peittag und deſſen Braut Johanne Enrifiiane em 93 
cher Borrmann geb. Graupner baden durch die heute beſtätigten Ehepacten die 
m Prltizg uͤdliche Guͤtergemeinſchaft aus geſchloſſen. 

Landrathl. d. Stentzichſches Gerichtsamt zu Peittag. 
* l 5 . x 0. { e. 
2 Iſerlohn den 14ten Januar 1824. Weil ich von einigen ei 
Feet Se . die Anfrage erhalten habe, ob ich Willens ware, mein bis⸗ 

eriges Geſchaft im Elſendrath, Meſſingdrath und kurzen Waaren eingehen zu lafe 
fen und ſolches einem andern Haufe zu übertragen, fo ſehe ich mich veranlaßt, dier⸗ 
mit die aus druͤckliche Exklaͤrung zu geben, daß dieſes keines wegen der Fall ſeyn wied, 
ſondern nach wie vor alle dieſe Branchen unter der unabgeänderten ſeit 35 Jah⸗ 
gen bekannten uutenſtehenden Firma von mir fortgeſetzt werden, daher ich jeden bas 
bin einſchlagenden ſchriftlich en Auftrag auch fernerhin aufs billigte und zur voll⸗ 
kommenen Zufriedenheit aus fuͤhren und dazu um fo mehr im Stande fein werde, 
weil ich die Reiſekoſten eripare Meine Breslauer Handlungs Freunde will ich 
jährlich kurz vor dem Wollmarkt perfänlich beſuchen und dient noch zur gefäligen 
Nachricht, daß mein geweſener Reiſender Herr Wilhelm Lenzmann jetzt bei den 
Herren Ebbinghaus et Schrimpff blerſelbß engagirt ifi, det weichem Haufe ich indeß 


N Er 5 Jobann Friedrich Schrimpff. 
Breslau. Donnerſtog den gen Januar früh vm 9 Ihr ſollen lug 
Haufe Nro. 38. ouf der Buͤttnergaſſe circa 700 Bont. Ebampagner, 130 Bout. 
Toko ger, 1 Kiſte pecco⸗Thee, circa 1000 Pfd. ſchwarzer Thee und eine Par thle 
Jitronat mriſtblethend verſleigert werden. : C. A. Fäpndrich. 
Dh Breslau den 23. Jauner 1823. Hei Morgen um 1 Uhr vollendete 
in einem Alter von beynghe 77 Jahren feine lediſche Laufbahn Herr Carl Auguſt 
Suͤß, dieſiger Bürger and Kaufmann. Elederer Sinn, fhrenge Rechtllchk it, 
eint feltene Character ſtaͤrke, verbunden mlt der Kraft, dem been ſiets die beitet y 
Sitten abzuge winnen, bezeichneten in hm den wicht gewoͤbnlichen Menſchen, den 
wahren Freund, darum wird ſeyn Name noch lagne unter den Redllchen genannt 
werden. Er ruhe fanfı! ra 55 
) Bees tan. Durch die ehtenvol en uad bedeutenden Auftrage meiner 
deſp. Goͤnner und Freunde din ich in den Staad gefepf worden, Verkaͤu e und Uns 
Hufe von Gütern und Haͤuſern, Tauſch derſeiden, Unterbringung von E>pitalien, 
Dec onenen, Handlungsdiener, fowohl als Handlungsbuchhalters, männliche und 
weibuche Dlenſtootben, ſo wie auch andere vorth⸗lhafte Bırhindungen nachzumeifen, 
e ſo weiden auch Geld or tlohng · ſch a' te -und-Räufen zu Hpposbefin nachge wi ſen⸗ 
er Gotthelf Cubaſch, am Renmastı = 7 
- IX, 
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ISeestas. Elnſodnntge Lohn und Relſewagen ſind 6lfig zn haben In 
der goldgen Nategaſſe No. 473. FE 2 * 8 
» Breslau. (Wohnung zu vermlethen) in der Junkerngaſſe No. 595. 
und 96. dem Könige, Ober⸗Poſtamt gegenüber in der ıften Etage, 6 Zimmer, 
Enerces und Belgelaß nebſt Stallung und Wagen⸗Remleſe Terurin Joh., erfor⸗ 
derlichenfaus auch ſchon Oſtern zu beztehen. Bel Bedarf können auch noch 1 bis 
ae mehr uͤberlaſſen werden. (Handlungs- Gelegenheit) iR eben bafelbitsa 
en. * 0 x N 2 
Breslau. Cirea 300 Suͤck zur Lleferung fähige Lazorech⸗ Decken, 
welche im Ganzen oder auch einzeln verkauft werden, And za einem ſehr billiges 
Preiße zu haben in der Tucht andlung beg Ber 
NT: Samuel köbel Landsberger, im ehemaligen gräf. Sandreczkpſchen 
. Hufe am Ringe. ET ig 2 ö 5 
Amt Oets ſe bey Stetegau den 22. Januar 1824. Das heute Mit⸗ 
tag um halb 1 Uhr noch langwierigen kelden durch den Rervenſchlag erfolgte Dahln⸗ 
ſchelden meines gelebten Mannes des Königl. Prinzl. Amtscatbs und Generalpͤͤch⸗ 
ter der deyden Domalnen Aemter Oelſe und Fuͤrſtenau, Johann Frledrich Michas⸗ 
lis in feinem zoſten kebensjahre, mache ich hiermit allen unſern Verwandten und 
Freunden in größter Betrübnetz, unter Verbittung aller Beileldsbezelgungen, wel⸗ 
meinen grenzenloſen Schmerz nur erneuern wurden, ganz ergedenſt bekannt. 
8 Hearlette verwit. Michaelis geb. Hoffmann, nabſi Kinder 
1 und Schwlegerſohnn. N 
) Breslau. In dem auf der Katterngaſſe Nro. 1364. bilegenen Haufe 
fl der ate Stock, in 4 Stuben beſtebend, zu vermlethen. f 


) Greslau. Es iſt kommende Oßern im Bernbordſchen Haufe am Schweld⸗ 
nitzer Thor rechts an der Promenade eln angenehm gelegenes Quartler von 4, auch 
7 Studen, im ganzen oder getheilt, mit Stallung und Wagenplaßz = ee 

2 8 Bernhard. 

) Breslau. Zu vermiethen If ein Gewölbe, Schrelbſtude und Zudehör, 
ganz nahe am Ringe. Näheres Schuhbräcke goldenen Pellkan Nro. 1698. Im 
zwepten Stock. 3 ; 2 5 2 

) Blresian. Alle Arten feine Larven für Herren und Damen empfehle lah 
zur geneigten Abnahme, in Parthlen zum Handel, fo wie im eint ln, fehr billig 
i Be S. B. Schröter, Ohlauar Straße. 
) Breslau. Zu vermiethen und auf Oſtern zu beziehen iſt die wordere 
Hälfte des dritten Stocks, auf der Ohlauet Straße im Stenzelſchen Haufe. - 
h Hafenan 2 Mellen von Breslan, 1 Melle von Auras. Hieſelbſt 
dus 6 Scheffel Karpfenſtrich und so Schock Durden ⸗Rohr⸗ und Schufsſchoden 
Breigmäßig au vikaufen. I 5 8 5 2 


era 


eu 3 Breiten. 2: Auf einer ſebr Angelegenen Stöß i da fe ſche N elnge⸗ 
richtete und bekannte. Diſtillateue- Gelegen beit unb auch angebrachte Aus lpeiſung 
zu vermischen und auf Oſtern zu beztehe n. Die une Mache set Een 


Monert anf der Sandgaſſe in 4 Jabrezeuen. f 
oreslat. Zu becher hen iſt in G woͤlbe nebſt d denotegt ute 


anf der Reuſchengaſſe n Schworzkeze und Bln zu beziehen. D ie behm 
Eige uth BER 

3 7 61as, u. Eine Famile Dur eim Wobnung⸗ beebend aus einer 
freundlichen Stube und Alkowe, einer bellen Küche und Borfaal „ an ein n elnzele 
nen Heu., oder auch an eln Paar file Herren. bald oder auf Oſlern abzulaſſen · 
m ? ſagt auf dir Weißgerbergaſſe deym keinwandreißer Rauchbarth 
8 Auguſi Scheffel. 
8 9 Bre N tau. (Zu berntiethen) im Baron. b. Ztoltſchen (ebmollgen Noolgfe 
ſchen Haufe, om Ringe) iſt die zweyte Etoge „ deſtehend in 6 Zimmern nebſt Ben⸗ 
gelaß; auch in der Zten Etage eine (döme Mittelwohnung, ferner ein Gewölbe 
pebſt! Keller auf Oſtern zu beziehen. Das Naͤbere daſelbſt bey Elios Hein. ; 
= Breslau. ‚Zu: vermierhen kommende Oſtern iſt etweder ganz 3 ger 
theilt die Belle Etage im Felerſchen Haufe. on der Sonddrück ,. beste ud in eilf 
gun: und einem: Saale ı ut Zubehör- Das Räpere herd ber in dem Speteteh⸗ 

woͤlbe. 
„res! am. Dir neue Sticker ep ohne Nadeln iſt ir 2550. Loulſen⸗In⸗ 


ficur zu erlernen, Dfficierd ⸗ Töchter gen ehen frepen Unterricht, Eiot + Perſonem 
en: ein maͤßiges Honorar, die Stick⸗Rahme neoſt Muſterbuch koſtet z Rıpir.. 
gr. Courant und wird beym Eintriit bezablt. Es wird unt Strickdeuteln und 
uden angefangen, und gehtt ſo ſott bis zu Kleidern und Su umpfem in welß 
und . 
Breslau, Zu vermiethen Wohnung, Heusgewölde, eln ſchoͤner Pferdes 
fla nıba Zubehör auf 6 — 8 Pferde und Wagenpläge auf dem Noſchmarkt ie 
* 2024. 
41 J dres lan. Cnaſter von Quandt und Mangelsdorf in deln dad pre. 
1 Nibt. „Cnaſter von Juſtus in Homburg das Pfd. 1 Rihle, Enaſter don Lum⸗ 
burger, Froſch und Comp. in Leipug pro Pfb. 25 far., Cnaſter, Holland. in breum 
Papıer, das Pfd. 12 for. Cigatten obne Rohr aus Bremen dle Kiſte von goDοSt. 
mn und, KR Dieſe Sorten dee ben einer Adnabme . dere 


den mi vo Cent Rabatt 5 

7785 ce . en gestend Mic, egen, 
Ges slan Beh Böbwiſche Sichbatter a 1 far. Wie pig Nlant in, 

gaben bey i D E Heniſchelh, Aldrechts goſſe No, 5255. 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte: 


Ratibor den 29. Dechr. 1823. Bei dem Königl. Stadtgericht 
zu Ratibor, ſind vem x. Juli bis Decbr. 1823 folgende Beſitzveraͤnde⸗ 
rungen vorgekommen: ER 5 2 3 
8. Kauf dis Konditor Saluz, um das Haus no: 214 pet 200 
sth. 2. Kauf der Wittwe Sauſer, um das Haus no 20., per 690 ttöl.. 
3. der Joſephe Kurek, um die Fleiſchbanke no. e, per Soo rthl. 4. 
des Syndicus Burger, um das Haus no. 106, per 1000 rthl. 5. 
der Marianne Suppek, um das Haus no 358, per 1000 tthl., 6. der 
Robſteinſcheu Eheleute, um das Haus no 293, per 750 rihl 7: des 
Kaufmann Doms, um das Haus no. 5, per 9100 rthl. 8. des Sob⸗ 

ezik, um das Haus no, 231, per 1100: ftthl. 9. der Modeſchen Ehe: 
leute, um das Haus no. 213., per 2700 rthl. 10. des Fleiſcher Reiß, 
um die Haus haͤlfte no. 43. per 270 ribii 11. des Gerber Kopzina, 
um den Acker no. 36., für. 70 rthl. 12. der Wenzlikſchen Eheleute, um 
das Haus: no, 20., per 390 tepk 13. der Spoſtaſchen Eheleute, um 
daſſelbe , per 400 rh. 14 der verepl. Schmeer, um die Wieſe no. 40. 
per 140 rthl. 15 desgleichen um die Wieſe no. 1, per 550 rthl. 
16. der Joſephe Kurek, um den Acker no. 44, per 190 tıhl. 17. dev, 
ſelben, um den Acker no. 47, per 340 rihl. 18. des Fleiſcher Noll, 
um das Haus uo. 31. per 120 rthl. 19: der Wittwe Suppek, um 
das Haus 10: 58, per 400 lthl 20: der Kirſchner Wagner, um die 
Haus haͤlfte no. 49., ver 325 rthl. 21. des Abrahamczik, um das Haus 
na: 469, ber acorthl. 22. der Czepan, um den Acker no. log., 
per 70 rihl. 23 des von Wrochem, um die Fleiſchbank no. 30., per 
4 0 tihl, 24. de Marianne Pollaczek, um die Stelle no. 98., pet 
90 ithl. 25. der Wilkusſchen Eheleute, um den Acker no. 114 pet 
70 rihl. 26. det Be unſchen Erben, um den Acker no. 23., per 540 
ithl. 27. des Schullehrer Czekalla, um die Stelle no. 16, per 620 
Re - Y sthl 
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rthl. 28. des Johann Pkotta, um dle Stelle no. Ar., per 120 fthl. 
29 des Urban Kukza, um den Acker no. 107., per 90 rifl, 30. des 
Woisnitza, um die Wieſe no. 4, per 140 rthl. 37. desgleichen des 
George Kucza um dieſelbe, per go ithl. 32, des Peter Machowsky, 
um die Wieſe no. 31., per go rthl. 33. des Andres Wrzodek, um die 
Stelle no. 102. per 180 rip. 34 des Calculator Schreiber, um die 
Muͤhle no. 62., per 5 50 rthl. 35: des Mathes Wadulla, um die Stelle 
no. 74., per 90 rihl. 36. der Suſanne Stokloſſa, um die Stele no. 
59, per 190 rihl 37 des Hübner, um die Mühle no 62., per 50 
rtßl, 38. der Rumpeſſchen Eheleute, um die Stelle no. 27., per 90 
rthl. 39. der Malczokſchen Erden, um dir Stelle no. 89, per 430 rth. 
40. der Kuczaſchen Erben, um den Acker no 69, per 120 rıhl. a. 
der Roſalia Kapuszik, um die Stelle no. 77-, per 2c rihl. b. der 
Schaͤferſchen Ebeleute, um die Stelle no 97., per 18 rihl. c der 
Buczekſchen Erben, um die Wiefe no, 38., per 13 uhl d., des Peter 
Machowsky, um die Wieſe no. 41, per 13 tthl. e. des Valentin 
Sadlo, um den Acker no. 31., per 40 ithl. f. des Leopold Rzoıky, 
um die Wieſe no. 4., per 26 rthl. g. desgleichen um den Acker no. 
167. per 20 rthl. Bh. der Marianne Wazlawzik, um die Wieſe no. 
33% per 14 hl, i der Pielotekſchen Eheleure, um die Wieſe no. 9, 
per 14 rthl. K. des Georg Rack, um die Wieſe no. 33, per 26 rthl. 
I. des Wilhelm Tuczina, um die Stelle no 58. per 20 rthl. m. 
desgleichen des Nicolaus Tuczina, per 20 rthl. u. des Georg Koſtka, 
um die Stelle no. 7, per 18 rthl. . des M. Jendreczik, um die 
Stelle no. 98., per 9 rihl p. der Kozarekſchen Erben, um die Stelle 
no. 4, per zo ſrthl. 9 des Blaſius Dorna, um den Acker no. 115. 
perr 22 ribl. x. der M. Rumpel, um die Wieſe no. 48., per ar ı£hl. 
s. der Johanne Surma, um die Wieſe no. 7., per 23 rthl. t des 
M. Wrzodek, um die Wieſe no. 50. per 26 rthl. u. des J. Wrzo⸗ 
dek, um die Wieſe 49, per 16 rthl. v. der Pielstekſchen Erben, um 
die Stelle no. 19., per 33 rthl. w. der M Gollaczek, um den Acker 
no. 39, per 28 rthl. x. der Buczekſchen Eheleute, um den Acker no. 
163. per 27 uthl. y. der M. Klimaſchka, um den Acker no. 118. 
per as ſtthl. 2. desgleichen um den Acker no. 170., per 26 ribl. aa. 
der Pientfa, um die Stelle no. 46, per 1g rthl. bb. des M Wadulla, 
um den Acker no. 65. per 27 ithl. co. des B. Ksiensuy, um den 
Acker no 13., per 27 pl. dd. der Hallamaſchen Erben, um den Acker 
no. 38. per 33 rthl. s Kupp 


GE 


Kupp den 20. Decbr. 1823. Nachweiſung derer beim Jutz 
Amte Rupp vom 1. Juli tis Ende December 1823: conſirgirten Kaufe: 
1. der Häusler Urban Pawollekſchen Erben, über die von Helena 
Suchla erkauſte Haͤuslerſtelle no 99. zu Poppellau, für 26 rihl 18 fgr. 
2. des Groſt⸗Doͤberner Bauer Jacob Pampuch, über ein vom Be⸗ 
ei dafigen Bauerſtelle no. 30. eikauftes Ackerſtück, fir 63 rthl. 
25 for. FREI 
3. des Blaſek Sabotta, über deſſen vArerh Angerhaͤuslerſtelle no. 63. 
in Jellowa, für 25 rtbl. is far. i 2 f 
4. des Groß Doͤberner Dauer Bartek Czech, über ein vom Beſißer 
der dafigen Bauerſtelle no 30. erkauftes Ackerſtück, für 25 rthl 5 for, 
1 5. des Jeſeph Ludenig aus Groß⸗Doͤbern über ein vom Beſiter der 
vorſtehend gedachten Bauerſtelle erkauftes Ackerſtüͤck, für 43 rthl. 7 for. 6 pf. 
6. des Hons Lerch, uber die Floͤterſche Colonieſtelle no. 22. zu Tauen 
zinow, für 443 rthl. Kr 
7 des Unterförfter Maskus, uber die Staronſche Forſthaͤuslerſtelle no. 
9. in Neu Tonenzinow, für 250 tip. 
8 dis Chriſtek Fab ſch, über deſſen väter, Gaͤrtnerſtelle no; 34. zu 
Schalkowitz, für 200 upl, 
9 des Sobek Solga, über deſſen väterl, Bauer ſtelle no. 5. in Lugnian, 
für 200 rthl. 
8 10. des Thomas Pientok, über ein vom Chrascatzer Bauer Johann 
Jedwolos ihm verkauftes Grundſtuͤck, für 70 rthl. 3 
ır. des Thomas Schwientek, über deſſen vͤͤterl. Bauerſtelle no. 3. in 
Fackewitz, für 288 rthl 17 ſgr. 5 
13. dis Bartek Kretſchmer, äber ein vom Schalkowitzer Bauer Valen⸗ 
tin Miſch ihm erkauftee Grundſtück, für 17 rehl. 3 fgl. 9 pf. 
x 13 des Walek Gabriel, über ein vom Stellenbeſitzer no. 30. zu Groß⸗ 
Doͤbern erkauftes Grundſtück, für 27 eihl. 7 ſgr. 6 pf. - 5 
14 des Groß⸗Doͤberner Häusler Joſeph Palmer, über die von vorſte⸗ 
hend gedachten Stellenbeſitzer erkauftes Grundſtück, für 70 rthl. 
135. des Schiffer Caſpar Wiele zu Groß Doͤbern, über einige von dem⸗ 
ſelben Stenenbefiger erkauften G undſtuͤcke und Wohngebäude, für 290 rihl. 
16. des Matthus Kupillas, über die Joſeph Gabtielſche Robothhaͤus⸗ 
lerſtelle no, 72 zu Chrosenß,. für 57 tthl. 4 for. 
17. des Sebaſtian Puchalſs, über deſſen väter! Bauerſtelle no. 12. in 
Dammratſch, für 200 rthl, f ; 


18. 


18. des Greß⸗ Döberner Häusler Jacob Palmer, uber ein vom Bafgen 
Stellenbeſitzer no- 30. erkauftes Grundſtͤck, für 8 cthl. 

19. der ‚Gemeinde Groß⸗Doͤbern, über ein von demſelben eaufts 
Grundſtuͤck, für 8 rthl. 

20. des Jellower Bauern Philipp Kampa, über ein vom een Bauer 
lolenz Wiezorek ihm verkauftes Grundſtuͤck, für gorthl. 
5 21, des Blumthaler Coloniſten Jacob Wiench, ‚über ein vom Chros⸗ 
cͤͤtzer Bauer Simon Halama ihm verkauftes Grundſtack, für go rlbl. 
22. des Friedrichsthaler Coloniſten Auguſt Wiench, über ein vom Jel⸗ 
lower Bauer Friedrich Kama ihm verkauftes Grundſtuͤck, für roo riht. 

23. des Häusler Chriſtian Hoffmann aus Althammer, -über ein vom 
Schalkowitzer rn Joſeph Stroh ihm ang ec Grundstück, fuͤr 
96 rthl. 

5 24 des Groß⸗ Doͤberner Bauer Jacob Moczko, über ein vom daſigen 
Stellenbeſitzer no. 30 erkauftes Grundſtuͤck, für 24 rthl. 15 ſgl. 
d 25 des Simon Stodolka, ‚über deſſen väͤterl. Stelle no. 1 . in Colonie 
Dammratſch Hammer, fuͤr sız rthl. 
256. der Dorothea Blacha, über die Haͤſiſche Freihäuslerſtelle no. 120 
in Poppellau, für 3000 rthl. N 

27 des Gottlieb Kirſch, uber deſſen vaͤterl. Golonfeſtelle vo. 20. in 
Tauenzinow, fuͤr 280 rehl. 

28 des Michael Hits, über die Baͤckerſche Colonieſtelle no. 14. in Seid ⸗ 
litz, tür 12 0 ırhl. 

. 29. der Cbriſtina Panzek verehlichte Moy, über eine vaͤterliche Gaͤrt⸗ 
neiſtelle no. 24. in Alt- Buckowitz, für 69 rthl. 14 ſge. 

30. der Lorenz Schwierkoſchen Eheleute aber deren vaͤterl. Eoiontefie 
no. 7. in Heinrichsfelde, für 360 rthl. 

31. der Reſina Grnska verehl Bartek, Aber deren väter: Häuste 
no. 13. in Dom beowka, für 145 rthl. 15 fgr. 

32. des Maziek Adametz, über deſſen vaͤterl. Freibauerſtelle no. 32. in 
Groß Doͤbern, für 320 rthl. 

33. des Budkowitzer Schullehrers Kokott, über ein von der Koͤnigl. 
Regierung zu Oppeln ihm verkauftes Forſt⸗Grundſtuck, für 100 rehl. 

34. des Gloß-Döberner Bauer Michael Pollok, über ein vom daſigen 
Stellenbeſiget no 30 ihm verkauftes Geundſtück, für 6 rthl. erige | 


35 des Florian Nowak, über deſſen väterl. 3 NO. 77. 
in Ali⸗Buckowit, für zo rthl. 


* 


36. 


* 
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365 des Stelenbeſtz. * Weigand zu Rund, über ein vom 2 eh pezit 
aus Eproscütz ihm verkauftes Wieſen⸗Grundſtuͤck, fuͤr 55 rthl 22 sgl. 6 pF. 

37. des Joachim Loͤſer Korona, über ein vom Michael Kilian zu Vop⸗ 
pellau ihm verkauftes Grundſtuͤck, für 122 kthl. 

38 der Eſter verehl. Nawrotin, über die Buresſche Colovieſtelle us. 28, 
zu Sacken, für 250 rthl. N 

39 des Nicolaus Roſſa, über die Stanek Cbriſtoßſche Gaͤrtnerſtelle no. 
60 zu Dammratſch, für 400 rthl. 

40 der Anna Sktzipietz verehl Bartoſſek, über deren värerl. Handle 
ſtalle no. 4. zu Poppellau, für 60 rthl. i 

41 des Andres Pollok, über die Peter Knoppſche Sorfthäusleıfielte no. 
7. zu Mainzok, für sag rthl. 8 fgr a 

42. des Gregor Ulbrich, aber die Jagolloſche Gärtnerfite mo. 50. zu N 
Jedowa, für 315 rthl. 

43. der Maria Weber verehl. Gazka, über deren väterl. Colonieſtelle 
no. 13. zu Maſſow, für 300 rthl. 

44. des Thomas Proth, über deffen väterl. Gärtnerſtelle no. 20. qu 
Alt⸗Budkowitz, uͤr 46 rthl. 

45. des Pleſek Wollny, uber ein zu feiner Häuslerſtelle no. 100. zu 
Alt⸗Budkowitz vom Johann Grela ihm verkauftes Grundſtuͤck, für 5 rihl. 
21 ſgr. 

22 des Michael Smik, über deſſen vaͤterl. Angerpäustefielle no. 1 10. 
zu Chroschg, für 17 ethl. 3 fat. 

47 des Johann Schwictz, über ein vom Wawrzin Wodarg anktes 
kleines Häuschen zu Alt- Fudfomwig, für 18 rthl. 15 fgr- 

48. des Thomas Kliß über die Simon Surt ſche Bauerſtele no 77. N 
zu Dammratſch, für 460 rthl. 

49. des Woitek Fiezek, über die Maria Slotaſche Bauerſtelle no. 44. 
zu Groß⸗ Doͤbern, für 31 u rthl. 15 

50. der Mas daleno Zdero verehl Paſſon, um ihre värerl, Wauerſtele 
no, 7 5 Lugn an, für 180 rthl. 

des Andreas Misdziol, über deſſen olle. Gärtnerfiele no. 43. zu 
Alt Aubferot, für 7a rthl. 

52, des Wawrzin Kowoll, um deſſen vaͤterl. Bauerſtelle no. g. zu Lag ⸗ 
ni au, für (os rebl. 

2 des Norbert Fiezek, um deſſen vaͤterl. Kogerhäuslerfiete no. 89. zu 
Greß Doͤbern, für 36 rihl. 17 fer. 


U 
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84. der Johann Baruthaſchen Eheleute, über die von Ihnen als Meiſt⸗ 
er erſtandene Johann Klimſaſche Angerhaͤuslerſtelle no 44. zu Sacken, 
fuͤr 164 rthl 5 s 
x f Ziegenbals den 30. Decbr. 1823. Bei dem Koͤnigl. Preuß. 
Stadtgericht hieſelbſt find in dem zweiten halben Jahre 1823 nachſtehen⸗ 
de Käufe confirmirt worden: 5 

1. Kauf des Michael Tillmann, um die 13 Ruthe Acker no. 264. 
die Ruthe Acker no. 263. und die halbe Scheuer no. 38, pro 350 rthl. 

2. Tradition des vorſtaͤdtiſchen Hauſes no. 169., der halben Ruthe 
Acker no. 164. und der Ruthe Acker no. 165. an die Andres Peterſchen. 
Erben, pro 339 rthl. 20 fg 

3. Kauf des Weidel, um die Ruthe Acker no. 67., pro 200 rtßhl. 

4. Kauf des Fanz Trautmann, um die 4 Nutße Acker no. 186, 
und der Z Scheuer no 6. Lit B., pro 177 ithl 4 far 3 pf. 

5. Tradition des vorſtädtiſchen Hauſes no. 149 an den Anton Mitſch⸗ 
ke, pro 100 rthl. 5 - 

6. Kauf des Anton Mitſchke, um das vorftäde. Haus no 165, 
pro 60 rthl. i 

J. dito des Gottfried Fuchs, um das Haus no. 149, pro 250 riß. 
8. dito des Anton Mache, um das vorſtaͤbt. Haus no. 132. pro 
230 rtl. =? 5 

9. dito des Franz Glatzel, um die Ruthe Acker no. 16,, den Gar: 
ten no. 153 und 4 Scheuer no. 10., pro 420 rihl. 

10. dito der Johanna Bauch, um den Garten np. 79. pro 200 rthl. 

11. dito der Thereſia Wittwe Heſſe, um das Haus in der Stadt 
no. 61. und den Berggarten no 34, peo 1100 rthl. —— 

12. dito des Senator Kaps, um ein Stuck des Parchent⸗Garten 
no. 6. Lit D., pro 45 rthl. ni 
13. dito des Franz Vietz, um 2 Garten no, 127. Lit. B, pro 
go rthl. g f 

14. dito des Franz Tutewol, um 3 Garten no 127, Lit. A, pro 
80 ıthl. 

uUjeſt den 24, Deebr. 1823. Bei dem Gerichts amte von Raden 
find in der letztern Hälfte des Jahres 1823 nachſtehende Käufe ausge, 
fertigt worden Rt 3 

. des Simon Poͤgelle, uber eine Häuslerſt⸗lle, für 48 bl. 

a, des Thomas MWögene, uber eine Haͤuslerſtele, für 24 ne 

ER. et £ Ne rot 
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Srottkau den 27. Decbr. 1823. Bei dem Königl. Stadtge⸗ 
richt ſind ſeit dem 1. Juli 1823. bis jetzt folgende Käufe konfiemirt und 
Grundſtücke verteicht worden BE 

en I. Stadt Grottkau. f ER, 
1 Verreichung des Hauſes no. 141. dem Schumacher Mahner, 
pro 500 tthl. 

2 = Verteichung des Koldeſchen Gartens dem Bürger Czeruy, pro 
494 rthl. N 

3, SS der Wittwe Stange, um ein Kollektur⸗Ackerſtüͤck, pro 
100 tt)l- 

4. Verreich eines Ackerſtuͤcks von 23 Schfl. dem Pfefferkuͤchler Wein 
kopff, per 270 rthi 5 a 

5. Kauf, des Stellmacher Nendel, um ein Kollektur⸗Acketſtuͤck, per 
so rthl. f . a i 5 
6 ar des Backer Franz Fuhrmann, um ein Ackerſtück, per 
250 rthl. . = 5 

7. Kauf des Zimmermeiſter Worbs, um einen halben Hof einer Brau⸗ 
und Holzgerechtigkeit, per 100 rthl. g 

8. Verreich des Hauſes ſub no. 171, dem Schneider Taubert, per 
1585 kihl. Ze 
9. Kauf des Seifenfieder George Bernert, um ein Kollektur⸗Acker⸗ 
ſtuͤck, per so rihl. f = - 
10. dito des Anton Flafius, um das Haus ſub no. 25., per 465 rthl. 

11. dito des Zimmermeiſter Gottfried Worbs, um eine Scheuer, 

der go sthl. = : 
22. dito des Bürger Höger, um 3 Schfl. Acker groß Maaß, per 
260 rthl. 5 3 
13. dito des Kodalle, um 12 Schfl. Acker gr. M, per 162 rihl. 
II. Rämmerei: Dorf Ober⸗ u. Nieder Tharnau. 
24. Kauf des Anton Hanſel, um 3 Schfl. Acker, per 1 50 rthl. 
8 N III. Lichtenberg. 

15. dito des Joſeph Stenzel, um das vaͤterl. Bauergut ſub no, 59. 

per 2431 rtl. 8 8 8 

Falkenberg den 3. Januar 1824 Bei dem hieſigen Koͤnigl. 
Gericht der Stadt find folgende Kauf» Verträge zur Confirmation ge⸗ 
lo mmen: n 

1. des Bürger Carl Jieweger, um ein Stck Ackerland von 9 Sch 
Ausſaat, für 540 tip. 2 2. f. 
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2. des Carl Fieweger, um ein Stuͤck Ackerland von 3 Schſt. Aus⸗ 
ſaat, für 180 rthl. . BR 
3. des Carl Fieweger, um eine Scheuer von dem Apotheker Men⸗ 
tel, für 270 rthl. 8 ER ER 
43 des Rathmann Earl Duͤttke, um eine Koppetz⸗Wieſe, von dem 
Schwarzfärber Franke, für 30 rthl. a 2 
5. des Sattlermeiſter Bamſcheen, um eine Viertel Scheuer von der 
Wittwe Mende, für 40 rthl. a 8 
. des Tiſchlermeiſſer Koske, um das hieſelbſt ſub no. 69. gelegene 
Haus von dem Schußmacher Golke, für 400 rthl. 
7. des Riemermeiſter Anton Gober, um einen Säegarten von 22 
Schfl. Ausſaat von dem Rentmeiſter Carl Felix, für 300 rthl. 
8. des Schußmacher Golfe, um das hieſelbſt ſub np. 70. gelegene 
Haus, von dem Weber Haaße, für 400 fte. 
9. des Sattlermeiſter Bamſcheen, um eine Viertel⸗ Scheuer von 
dem Rentmeiſter Felix, fur go rthl. 
10 des Schuhmacher Meterne, um eine Viertel Scheuer von dem 
Küchler Fieweger, für 40 rıbl, ji } 
II. dis Sattlermeiſter Bamſcheen, um das hieſelbſt ſub no. 132. 
gelegene Haus, für 27 rtbi. 5 far. 7 i 
134. des Bürger Gottlieb Schmidt, um das bieſelbſt ſub no. 82. 
gelegene Haus, für 532 rthl. : 
13, des Webermeiſter Johann Haaſe, um das hieſelbſt ſub no. 92. 
gelegene Haus von dem Töpfer Wimmer, für 105 rtöl : 
14. des Schuhmacher Materne, um ein Ackerſtück von 10 Scheffel 
Ausſaat vom Pfefferküchler Fieweger, für 480 rthl. 3 
15 des Zeihmärter Johann Rademacher, um das ſub non rr hie⸗ 
ſelbſt gelegene Haus von dem Pfefferküchler Feweger, für 950 tthl. 
16. des Weber Franke jun., um das ſub no 81, gelegene Haus, 5 
für go rtl 8 . Be 
99 oſel den 19 Decbr. 1823. Dato iſt der Kauf des Johann 
Kunzella zu Etöblau um das daſige Angerhaus fub no 6. für 22 rthl. 
25 for. 85 pf. confirmirt worden. Meisner, Juſt 
Neuſtadt den 1. October 1823. Dato iſt der Kauf des Jo⸗ 
hann Olbrich aver die Gaͤrtnerſtelle no 26. füt 34 rthl, Cour. bel dem 
unterfertigten Juſtitzamte confirmirk worden f 
Das Juſti, Amt Lamsdorf. 


— 


N 2 039% 
Dienſtags den 27. Januar 1824, 
Auf St. Königl. Majestät von Preußen ze. ze. 
allergnaͤdigſten Special» Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No IV. 


ES: Zu verkaufen. 2 
„ Ohlau den sten Januar 1824. Zur gerich lichen Subhaſtation im Wege 
der Auseinanderſetzung der den Erben des Gotiftied Stewig gehörigen Haͤuslerſtelle 
zu Guſten, ortsgerichtlich auf 203 Rihl. 2 fgr. tarirt, iſt ein ciuziger peremtori⸗ 
rifeber Biethungs⸗Termin auf den zoſten März d. J. Vormittags um 10 Uhr in 
hieſiger Kanzlei anberaumt, welches Kaufluſtigen hiermit bekannt gemacht wird. 
Koͤnigl. Ohlauſches Demainen⸗Juſtizamt Kühe 
E * ard. 


„) Polniſch Neukirch den 181en December 1823. Im Wege nothwendiger 
Subhaſtalion wird die zu Roſchowitzer Wald im Coſeler Creiſe ſub Ro. 26. gele⸗ 
gene Freigaͤrtnerſtelle zum öffentlichen Verkauf ausgebothen, wozu wir einen einzk⸗ 
gen peremtoriſchen Termin auf den 23ſten Marz ge: Vormitags 9 Uhr auf 
der Gerichtskanzley zu Kochanietz angeſetzt haben. Diele Freigärtnerſtelle iſt von 
den Kreistaxatoren am 6ten November d. J. auf 510 Rthl. Courant gewürdiget 
worden. Hiezu werden Kaufluſtige und Zahlungsfahige mit dem Bemerken einge⸗ 
laden, daß dem Beſtbieihenden der Zufchlag ohne Rückſicht auf Nachgebothe gegen 
gleich baare Bezahlung in Courant erfolgen werde. Zugleich werden die nubekannten 
Real⸗Praͤtendenten mit der Verwarnung adeitirt, daß bei ihrem Ausbleiben fie mit 
ihren Auſpruͤchen pracludirt und ihnen eln ewiges Stillſchweigen werde auferlegt 

den. a N Ber 
er *) Mittelwalde den z5ten Januar 1824. Dos Königl. Gericht der Stadt 
Mittelivalde ſubhaſtirt hierdurch das zum George Stumpfſchen Nachlaſſe allbier ge 
börig geweſene, in Termino licttationis den 15ten Fury a, pr. von dem Johann 
Lux aus em für 234 Rıbl. Courant erfaufte, auf der ſogenannten Freyheit 
belegene bürgerliche Haus und Garten, wegen nicht erfolgter Zahlungs⸗Verbind⸗ 
lichkeit und ladet beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige auf den anberaumten Liz 
citatlons⸗Termin den 23fien Marz c. Vormittags um 9 Uhr mit der Be kaunm a⸗ 
chung hierdurch vor, daß dem Meiftbierhenden der Zuschlag gegen Bezahlung der 
Kaufgelder binnen 6 Wochen unter Einwilligung der Stumpfſchen Erben geleiſtet, 
und ihm der Fundus gegen E rlegung eines verhaͤltniß aß gen Angeldes übergeben 

f wird, > ö N 
( 5 Breslau den gten Auguſt 1823. Von dem unterzeichneten Stadt: und 
Hoſpital-Landgüͤteramte wird biermit bekannt gemacht. daß auf den Antrag einer 
Nel Gläubigers die nothwendige Subhaftanea der Ernſt Immanuel Rofenderg > 
ſchin Grundſtücke, als: a des Er bſcholtiſevauts Ro 1; b. des Kre home 
No. 4. und e, des Bauerguts ſud No. 12. zu KRiein⸗Naͤdiitz dato verfügt . den 

n i 


(s 


if. Das Erdſcboltiſelguth Nro. 1, bat die freye Schaaftrift, den Brandtweln⸗ 
Urdar und beſſea Ausſchank, Schlachten, Backen und Kramgerechtigkelt und 
die dazu gehörigen Aecker find nach dem Theilungs⸗ uud reſp. Seperatioss⸗Re⸗ 
ceſſe de conſirmat. z3jlen Auguſt 1785 auf 421 Morgen 1417 IR. beſtummt und das 
Gucb beldſt auf 18756 Rthl. 3 gr. 8 pf. Courant gericheſich adg'ſchlct worden. 
Der Kreiſchau No. 4 beitehet aus Wehn ⸗, Wirthichafts⸗ und einem Stallgebäude 
mit einem Garten von 14 Schfl. alt Bresl. Maas Ausſaat und in auf 1940 Kıbl. 
Courant adgefbägt worden. Das Daueıgutd fub No, 12. enthält 159 Mor zen 
60 DIR. Rh intändiſch Maas oder 3 Hufen und tt auf 2363 Nıdi: Ceurant gericht⸗ 
lich gewuͤrdiget worden. Zum offentlichen Verkauf der vorgedachten Grundpücke 
haden wir nun die kicitations⸗Termine auf den 27flen October, auf den 29 en 
December a, c. und peremtorte auf den 27flen Februar 18 4 Vormittags um 
10 Uor angeſetzt und werden deſſtz - und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiermit aufges 
fordert, in gedachten Terminen, beſonders aber in dem un peremtort:chen 
Termine im Amte vor dem Herrn Die» Landesgerichts ⸗Reſerendarius Rochow zu 
erſcheinen, ihre Gebothe zum Protofell zu geben und auf erfolgte Einwilligung 
der Real-Creditoren den Zuſchlag zu gewärtigen, Urkundlich unter des Amts Un⸗ 


terſchrift und Inſiegel. 
r 3 Stadt und Hoſpital⸗Landguͤteramt. i 
Breslau deu öten December 1823. Von dem Koͤnigl. Preuß. Hofs 
richteramte wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, daß das zur Nachlaßmaf 
des verſtorbenen Königl. Hauptmanns von der Armee Herrn v. Gordon gehörige, 
im Trebnitzſchen Creiſe gelegene Rittergut Ströͤhoff, wovon die gerichtliche Taxe 
die in bieſtger Regiſtratür eingeſeben werden kann, in Betreff der Extragbarkeit 
auf 11453 Rthlr. 3 ſgr. 42 pf. und in Hinſicht der Wobn⸗ und Wirthſchafts⸗ 
Gebäude auf 3493 Nhl. 25 Igr. zuſammen alſo auf 14946 Rihl. 28 gr. 4] pf. 
ausgefallen iſt, im Wege der nothwendigen Subhaſtation öffentlich verkauft wer⸗ 
den ſoll. Es werden demnach alle beſitz⸗ und zahlungs faͤhige Kauftuſtige hierdurch 
eingeladen, iu dem zu dieſem Behuf auberaumten Licitations-Terminen auf den 
osten März und aßſten Juni 1824. beſonders aber in Termino den 28ſten Sep⸗ 
tember ejd. anni Vormittags um 9 Uhr in hieſiger Gerichtsſtelle vor dem hierzu 
ernannten Commiſſario Herrn Rath Rohrſcheid zu erſcheinen, daſelbſt die Kauf⸗ 
bedingungen zu vernehmen, ihre Gebothe zum Protokoll zu geben und demnaͤchſt 
den Zuſchlag des gedachten Gutes an den Meiſtbiethenden zu gewärtigen. 
Koͤnigl. Preuß. Hoftichteramt. l 
Breslau den ı5ten July 1823. Wir Director und Juſtizraͤthe des 
Koͤnigl. Gerichts bieſiger Haupt⸗ und Reſidenznadt Breslau bringen hierdurch 
zur allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag des Curator litis der verehel. 
Bactermeiner Anclam geb. Schulz Herrn Juſtizrath Wirth, das auf der Weiss 
e ſub No. 326. gelegene Haus, welches nach der bei dem allhler aus- 
baängenden Proclama einzufehenden Taxe zu 5 pro Cent auf 6301 Ntbl. 3 ſgr. 
und zu 6 pro Cent auf 5698 Rtyl. 20 far. 4 d'. adgeſchaͤtzt in, Öffentlich vers 
kauft werden ſoll. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungs ſaͤhlge durch ges 
genwaärtiges Proklama öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in den hierzu an⸗ 
geſetzten Terminen, nämlich den zaften Oeteber a. c. und den azſten Decem⸗ 
ber a. c. beſonders aber in dem letzten und peremtorifchen Termine den ayſten 
Fedruar 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem Königl. Juſtizrath Hrn. Beer 
ö in 
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Vata der Subhaltatınn daſeldſt zu vernehmen, ıbre Geborhe zum Protokoll 
zu e en und zu gewärtigen, daß demnächſt inſofern kein ſtatthafter Widen prach 
von den Intereſſenten erklart wird, er Zuſchlag und die Adjudlestton an den 
Meist und Veiibierber den erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach gerichtlich er Er⸗ 
legung des Kaufichikings die Loͤſchung der ſämmtlichen ſowohl der eingeigages 
nen als auch der leer ausgebenden Forderungen und war letzterer ohne Pro⸗ 
duction der Inſtrumente verfügt werden. 5 3224 
g Director und Juflüräthe des Koͤnigl. Gerichts hieſiger Haupt: und 
Reſtdenzſtadt. 5 
Breslau den ıaren Septbr. 1823. Wir Director und Juſtizraͤthe des 
Koͤnizl. Gerichts hiefiger Haupt⸗ und Reſdeniſladt Breslau bringen bier durch zur 
all gemeinen Kenntniß, daß das zum Kaufmann Ern Frledrich Wernerſchen Nach⸗ 
ließ zugeboͤrige Haus Po. 1643. , welches nach der In unferer Regiſtratur eder bey 
dem allhter aushaͤngenden Proclama einzuſehenden Taxe zu 8 p. C anf 14218 Rith. 
1 for. 9 pf abgeſch aͤtzt ill, auf den Antrag des Wernerſchen Concuis⸗Ceniradie⸗ 
teris öffentlich verkauft werden ſoll. Demnach werden alle Veſitz⸗ und Zahlungs⸗ 
fäbige durch gegenwaͤrtiges Proclama öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in 
den hiezu angeſetzten Terminen, namlich den 23. Decdr. 1823. und den 24. Febr. 
1824., biſenders aber in dem letzten und peremtorifchen Termine den 27. April 
18:4. Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Juſtizrath Hen. Witte in unſerm 
Partheyen⸗Zimmer in Perfon oder durch gehoͤrig inſormirte und mit gerichtlicher 
Special: Vollmacht verſehene Mandatarten, aus der Zahl der biefigen Juſtizcom⸗ 
miſſarien zu erſcheinen, die befondern Bedingungen und Modalitäten der Subba⸗ 
ſtation daſeldſt zu vernehmen ibre Gedothe zu Protocol zu geben und zu gewärtis 
gen, daß demnächſt, in ſofern kein ſtalthofler Widerſpruch von den Intereſſenten 
erklärt wird, der Zuſchlag und die Adjndicatton an den Meiſt⸗ und Berbierhens 
den erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kauſſchellings 
die köſchung der ſaͤmmtlichen fowobl der eingetragenen, als auch der leer ausge 
henden Forderungen, und zwar letzterer ohne Production der Inſtrumente verfuͤgt 
werden. Koͤnigl. Stadtgericht. 

Dber: Slogan den isten December 1823. Zum Behuf der Aus einan⸗ 
der ſetzung zwiſchen der Wittwe Marianne Koloczeck geb. Suchann und der Vor⸗ 
mundichaft ihrer mirorennen Kinder ſubhaſtirt unterzeichnetes Koͤnigl. Stadtge⸗ 
richt in Termine den ıoren März 1824; die zum Nachlaſſe des verſtorbenen Faͤr⸗ 
bermeifterd Johann Koloczect gehörige Hausdeſitzung No 56. des Hypothekenbuchs 
in der hieſigen Wa ſſer Vorſtadt, welche ſich zum Betriebe der Faͤrderei⸗Poſſeſſion 
ganz vorzüglich eignet und weiche am vsten d⸗ M au 800 Rihl. Courant gerichts 

lich abgeſchaͤtzt worden iſt. Kauſtuſlige und Beſitztäbige werden dahero zu dem an⸗ 
geſetzten e n de zur Adgabe an de n „und hat 
der Meiſiblethende nach den gefeglichen Beflimmungen den Zuſch lag zu gewärtigen. 

b : Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. ee er 
N Mofenberg din zı Ren Jun 1823. Auf den Antrag eines M-algläus 
bigers ſollen die der fepasissen Fran Doctor Maper gehörig gemeinen, auf 
; 2849 Rp. 
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2849 Rihl. abgeſchaͤgten Gebäude und Grund ſſͤͤcke No. 2. und 46. des Hypothe⸗ 
kenbuches von Landsterg ſabbaſtitt werden, und haben wie hierzu Termlaos licie 
tationid euf den 21. October c., den 16. Decbr. t., beſonders aber und perem⸗ 
toriſch auf den 27. Februar 1824. jedesmal Nachmittags 2 ube ia der Canzeley 
des Stadtgerichts zu Lands derg anderaumt Kauflaſtige und Zoblungsfahige wer 
den hierdurch vorgeladen, in dieſem Termine zur bestimmten Zelt zu erscheinen, ihre 
Gebothe zu Protecol zu geben, wo de munächſt der Meiſtbietdende den Zuſchlag zu 
gewaͤrtigen hat. Die Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht werden, 

d wird der Adminiſtrator der Grundſtaͤcke Herr Wit ihſcha fis ⸗Inſpector Knorr 
auf Verlangen die Tore vorlegen, und dle nähere Beſch ffenhelt der Realitäten 


anzeigen , und werden eventuallter auch Gebothe auf dle einzelnen Theile der Poſſeſ⸗ 
ſſtonen angenommen. f 


Koͤnigl. Stadtgericht Landsberg. TER 
Salfenderg den 25. November 1823. Von dem Relchsgraͤfl. v. Pra ſch⸗ 
ma Falkenberger Gerichtsamie wird hiermit bekannt gemacht, daß auf den Antrag 
der Erben des zu Wepperetorf verſtorberen Robothbauers Michael Gahl das zu 
Geppersdorf ſub No. 18. belegene Rodothbauergut, wozu an erblichen Grund⸗ 
ſtücken, Bauſtell en und Garten 5 Morgen 50 R, Ackerland 39 Morgen 131 OR, 
Wieſewachs 11 Morgen 125 Ok., Waldung 5 Morgen 79 AR. gehören, von 
welchen Gründen aber 2 Morgen 156 R. im Jahr 1814. abverkauft worden ſind, 
und bei welchem folgende Lasten und Abgaben vorkommen, als; 19 muß Beſitzer 
der Roſina Kotzurin ad dies vit einen Aus zug verabreichen; 2) müßen an die 
Grundherrſchaft jährlich Termino Michaeli 1 Rihl. 11 fgr. 4 pf. Grundzins und 
2 far. Spianegeld entrichtet werden: 3) hat Befiger der Grundherrſchaſt jahrlich 
Termine Martiny 1 Scheffel 8 Metzen Hafer zu verabreichen; 4) muß der Bes 
ſitzet dem Oominio als Ganzhuͤfner das ganze Jahr durch woͤchentlich ztaͤgige Ges 
ſpannroboth verrichten, Theilungshalber oͤffentich an den Meiſtbiethenden verkauft 
werden und es if hierzu ein Termin auf den 18ten Februar 1924. anberaumt wor⸗ 
den. Es werden demnach Kauſtuſtige und Zahlungsfaͤhige hiermtt aufgefordert, am 
deſagten Tage früh um 9 Uhr ſich in der hieſtgen Gerichtsamts⸗ Kanzley einzufin⸗ 
den und ihre Geborhe mit dem Beyfägen, daß der Meiſtdiethende, wenn fonſt 
kein gefegliched Hinderniß im Wege icht, den Zucchlag zu gewärtigen hat. Uebrl⸗ 
gens iſt das aus gebothene Bauerguth dorfgerichtlich auf 564 Rtyl. 12 fr. 9 pf. 
Courant taxirt worden. 
7 Das Reichsgraͤfl. v. Praſchma Falkenberger Gerichts amt. 
Hieſchbeeg den 16fen December 1823. Bei dem hieſigen Koͤntgl. Land⸗ 
und Stadtgertchte ſoll das bei dem Fundo No. 45. zu Cunnersdorf eingetragene, 
auf 1252 Rthl. 22 for. 6 pf. ak geſchaͤtzte, dem Weber Auguſt Wolf zugehorige 
ehemalige v. Cbambaudſche Ackerſtück in Termino den gten März 1824. als dem 


einzigen Blethungs⸗Termine öffentlich verkauft werden. 
A3u verauctioniren. i 
) Breslau. Den aten Februar werde ich in meinem Auctiong = Pocafe, 
blauen Hirſch, fuͤr Rechnung einer anstwärıigen Handlung, eln bedeutendes Lager 
| ' yon 
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von baumwollenen und ſeidenen Drillig, balbſeldene Leinwand, dzmaſtue und ges 
zogene Siſchgedecke, Handtücher, verſchledene Sorten ſeldne, kactune und Boſt⸗ 
taͤcher, wollen Garn und baummwollae und verſchiedne ander: Waaren oͤffentlich an 
den Melſibleihenden verſteigern. : 

S. Piere, conerff. Auct. Comiſſſ. 

5) Breslau den 26. Januar 1824. Bezugnehmend auf die von mir (u 
letzten Zeitungen auf der Buͤttnergeſſe No. 38. den ap ſten Januar früh um 9 Uhr 
abzuhaltenden Auction ſollen noch nebſt den ſchon angezeigten Artikeln 114 Tonnen 
gut gepflegte vorjährige holl. Heeringe und sine Parthle Cocus⸗Nuͤſſe an den Meiſt⸗ 
blethenden verſteigert werden. 927 5 

ö C. A. Faͤbndrich. 

„) Helurtchan den ıgten Januar 1824. Den gten Februar c. a. und 
folgende Tage ſoll auf dim berrſchoftlichen Schloſſe zu Seltendorf Frankenſtelnrr 
Greiſes der Nachlaß der daſelöſt verſtorbenen Gutsbeſier Dittrich ſchen Eheleute, 


N 


deſtehend in Gold und Sübergeſchirr, Uhren, Porzellain, Gläſern, Metall, Bet⸗ 


ten und Wäſche, Meudles und Hausgeraͤthe, Büchern, maͤnalichen Kleidungs⸗ 
ſtücken, Wagen und Geschirr ꝛe. an den Meifbierhenden gegen banıe Bezohlung vers 
steigert werden. Kaufluflige werden daher hierdurch eingeladen, ſich an den be⸗ 
ſilmmteu Tagen früh um 9 Uhr einzufinden. 

As Das Gerichtsamt der Herrſchaft Selten dorf. 

) Breslau den 24. Januar 1824. Es foRen am aten Februar c. Bor 
mittags von 9 bis 12 uhr und Nachmittags von 2 dis 4 Uhr und an den folgenden 
Tagen im Auctions gelaſſe des Koͤnigl. Stadtgerichts d. 1. (in dem Haufe No. 897. 
auf der Junkerngaſſe) zu verſchiedenen Moſſen gehörigen Effe sten, deſtehend in Gold, 
Süder, Uhren, Kupfer, Meſſing, Zinn, Betten, Leinen, Möbeln, Kleidungs⸗ 
ftuͤcken und Hausgeraͤth an den Melſtblethenden gegen baare Zahlung in Eonrant 

verſtelgert werden. g 8 
Koͤnigl. Stadtgerichts⸗Executlons⸗Juſpectlon. 
5 Citationes Edictales. 

)Schweidultz den raten Januar 1824. Nachdem über das Vermoͤgen des 
ehemaligen Gutspächter Gotthelf Siegmund Suͤßmann zu Körnig Concurs croͤff⸗ 
net worden, ſo werden alle nicht bekannte Gläublger deſſelben hlerdurch aufgefor⸗ 
dert, in dein zur Liquldirung und Verificſrung der Anſpruche auf den sıten März 
d. J. Vormittags mm 9 Uhr anberaumten Termine in dem Lokale des unterzeichne⸗ 
ten Gerſchtsamtes zu Schweidnitz zu erſcheinen, und ihre Forderungen zu liquldi⸗ 
ren und mit Bewelſen zu belegen. Die Nichterſcheinenden werden mit ihren An⸗ 
sprüchen an die gegenwärtige Maſſe abgewieſen werden. i 

Das Patrimonlal e Gerichtsamt Koͤrultz. b 
- N: Langenmayr. 
») Glogau den 16ten December 1823. Das Koͤnigl. Land ⸗ Fr Sand 
nicht zu Glogau macht hierdurch bekannt, daß über das Vermoͤgen des Marten 
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Fabrikant Carl Franz Ecke zu Rauſchwitz dato der Concurs eröffnet worden If, 
Es werden daher alle Diejenigen, welche Anſpruche an den zc. Ecke zu haben vers 
meinen, ad Terminum liqutdatiouis den 29ſten Marz 1824, Vormittags um 9 Uhr 
vor dem zum Deputato ernannten Herrn Aſſeſſo, Klier vorgeladen, in welchem 
fie ſich entweder ſelbſt oder durch geſetzlich zulaßige Bevollmächtigre, wozu ibnen 
der Herr Juſtiz⸗Commiſſarius Becher und Juſtizrath Zickurſch vorgeſchlagen wer⸗ 
en, ein ufinden, ihre Forderungen anzuzeigen, die twanigen Vorzugsrechte anzu⸗ 
ihren und ihre Beweismittel beſtimmt anzugeben, die etwa in Handen habenden 
Schrif en aber zur Stelle zu dringen haden. Die zausblelbeuden Gläubiger haben 
obhufehlbar zu gewartigen, daß fie mit ihren Anſprüchen an dle jetzige Maſſe wer⸗ 
den präcludirt und ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger eln ewiges Still⸗ 
ſchweigen wird auferlegt werden. ’ | 


Offene Arreſte. 
) Schweidnitz den raten Januar 1824. Nachdem über das Vermögen 
des ehemaligen Gutspaͤchter Gotthelf Siegmund Süß mann zu Koͤrnitz Concur ius 
Ereditorum eröffnet worden iſt, fo werden alle und jede, welche von dem Verme⸗ 
gen des Suͤßmann eiwas hinter ſich haben, aufgefordert, dem Suͤßmann nichts 
davon zu verabfolgen, vielmehr ſofort dem Gerichtsamt davon Anzeige zu machen 
und die Gelder oder Sachen mit Vorbehalt der daran zuſtehenden Rechte ad De⸗ 
poſitum des unterzeichneten Gerichtsamts alsbald einzuſchicken, widrigenfalls die 
ahlung zum Beſten der Maſſe noch einmal beygetrieben und der betreffenden Rechte 
verluſtig erklaͤrt werden wird. TEE 3 3 5 
— d Das Patrimonial⸗Gerichtsamt Körnig, 0 
Se Su ER Langenmayr. 
) Glogau den 16ten December 1823. Nachdem uber das Vermögen des 
Papfer⸗Fabrikauten Carl Franz Ecke zu Rauſchwitz dato der Concurs eröffnet wor⸗ 
den iſt, jo werden alle diejenigen, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, 
Sachen, Effecten oder Brleſſchaften in Händen haben, hierdurch aufgefordert, nichts 
davon an deuſelben zu verabfolgen, ſondern dem hieſigen Land- und Stadtgericht 
davon foͤrderſamſt treulich Anzeige zu machen und die an ſich habenden Gelder, 
Sachen sc, mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in das gerichtliche Depoſi⸗ 
tum abzuliefern. Diejenigen von tunen, welche da wider hand In, haben zu ges. 
maͤrtigen, daß das von ihnen Gezahlte oder Gegebene fur nicht geſchehen geachtet 
und zum Beſten der Maſſe auderweit beigetrieben, die Inhaber ſolcher Gelder oder 
Sachen aber, welche dieſelben verſchweigen und zurückhalten, noch außerdem allen 
ihres Rechts für verluſtig erklart werden ſollen. ; ö 
; AVERTISSEMENTS, 
Breslau. Frlſch es R tbmudprer iſt biuig zu haken: von Kult und 
Mücken a pfd. 6 far. 6 d “., Kochſle ſch a Pfd. 2 fgr. Nom. Mze. beym Wlldpreit⸗ 
‚ bändler Wuͤler auf dem Reinzehattt. f 3 
Breslau. Neuer Eremfer Sens den Deflerreich Eymer mit 16 Rthlr. 
offering. F. A Stenzel, Aldrechtsgaſſe No. 1401. 
) Brestan Es iſt em Schwe ſdnſtzer Tor im Berndardſchen Haufe eine 
W baung lc erfien Stock von 4 auch 5 Sluden meoß Stellung und Wagenplah zu 
Oßern zu vermethen. a 
)Bres⸗ 
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„ Bresteu. MWorzägtih ſchöne ädıt junge Wopfe, bie klelnſte Art, find - 

Altbuͤßergaſſe No 1650. bust Erde im Vorderbauſe zu haben. Ger 
9) Sreslau. Ein moderner zweyſitziger Staate wagen lebe zu verkaufen. 
Das Nähere bim Schmidt Taͤmler am Sandtbor. | 

) Breslau. Alle Sorten gutes Brenntols nach rbeinländ. Maaße fin 
vor dem Micolalthor beym Holzhandler Barows ko zu billigen Preiß en ju haben, als: 
Buchen, Birken, Eichen Erin, Kiefern, auch eichne Bracke. N 0 

Grüfſau den 19 ten Janust 1824. Da die unterm 26. Novbr. 1823. 
verfügte Subhaſtatton des ſub No. 63. zu Oberzteder gel genen, dem Anton Langer 
gehörigen Bauerguts auf Ant ag dir Realgläubiger wieder aufgeboben worden if, 
fo wird dies Hiermit zut Kenutniß des Dudlikums bekannt gemacht. er 

Köaigl. Gericht der ebemzligen Gruͤſſzuet Stiltsguͤter. 
„Breslau. grow Hllmann empfiebit ſich mit welt lichen Arbeiten, als: 
Sticken, N ben, Zeichnen und weis Sucken, bunt Sticken, Hacken, Klelderma⸗ 
chen und alen feinen Arbeiten die Kr hier nicht anführen kann, und bittet um Naͤ⸗ 
termädch en. Sie iſt dereit, ſehr dell' Unterricht in allen dleſen Arbelten zu geben. 
Wohnt in der Oh auer Vorstadt auf dem Abtrockenplaß bey der Madam Langen 
No. 348. Zu ttfahren eine Stleze hoch. “ 

*) Breslau. Alle Sorten Meubles von gut ausgetrockneten Holze, mo⸗ 
bern und dauerhaft gearbeitet, desgleichen alle Sorten Särge von jeder Größe And 
um moöglichſt billigen Preiß zu ve kauen auf der Schweldnitzergaſſe am Marſtall 
im Meubles Magazin der Diſchlermeiſter. Ai 5 

*) Dreslau, Ich bin Willens, meine der grünen Rohre Über gelegene 
grundfeſte Baud: aus freyer Hand zu verkaufen, die wegen ihrer Groͤße auch gethellt 
werden konn; oder ich ſuche zur zweyten Hypothek, 300 Rib! gegen hinter ſtehen ⸗ 
den noch frepen pupillariſch toxirun 900 Rthi. Das Nähere hierüber ill zu erfra⸗ 
gen bey dem Handfa ul macher Mieſendurg⸗ wohnhaft Nicolalgaſſe im hohen Houfe, 

Breslau. Einem bochiuverehrenden Pub liko zelge lch g nz ergebenſt 
an, daß ich binfuͤbro Sonntags und Montgas Tat zmuſik nach dem Fluͤgel holten 
werde, und dirfeibe Sonntags den ı ten Februar ibren Anfang nimmt. Ich werde 
mich bemühen, die Zufriedenbeit meiner werthen Gaͤſte zu erwerben und bitte um 
geneigten Zuſpruch. Das Entre it 2 ge. Cour. * 

Reiß ond, Eoffetier in der Oblauer Vorſtabt. 

*) Liegnitz den aiſten Januar 1824. Es hat bei dem Majoratögute Sie⸗ 
gendorf Goldberg Haynauſchen Kreiſes eine Auselnanderſetzung wegen der Domi⸗ 
nial⸗Schafereij⸗Gerechtigkeit ſtatt gefunden und auch iſt jetzt die Ablöͤſung der Dienſte 
Zinfen und Laudemien von tem daſelbſt gelegenen Johann Chriſtoph Moſemaunſchen 
Bauergute ſub No. 9. in Antrag gebracht worden, was hiermit unter Bezugnahme 
auf das Geſetz über die Ausführung der Gemeluheltstheilungs und Abloͤſungs⸗ 

x Ord⸗ 
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Song vom 7ten Juni 1821 F. F. 11. und 12. Öffentlich bekannt gemacht wird, 
und wobei diejenigen, die ein Intereſſe dabei zu haben vermeinen, ad Terminum 
den ısten März c. a. Vormittags um 10 Uhr auf das daſige Schloß unter der 
in oben allegirten Geſetze enthaltenen Eömminatlon’ eingeladen werden, ſich zu mel⸗ 
den und zu erklären, ob ſie zur Vorlegung des Plans zugezogen ſein wollen. 
Pr an Vom Koͤnigl. Kreis⸗Speclal⸗Commiſſtons⸗Wegen. 
1 En DER? Engelking. 
Breslon den gien Dechr. 1923. Von Seiten des Koͤn gl. Pupillen⸗ 
Collegii von Schleſien zu Breslau wird in Grmäßbelt der $ 137. bis 142. Lit. 17. 
P. I. des Aug mein n audenches denen noch unbekannten Glaͤubigern des zu Neu, 
dorf bey Brieg verſlorben n Bandes: Aelteſtens v. Keſſel die bevorfiehende Thellung 
der Verlaſſeuſchoft unter deſſen Erben hlermit öffentlich bekannt gemacht, um ihre 
etwonigen Forderungen an der Verlaſſenſchaft in Zeiten, und zwar in Anſehung 
der einheimſſch en Glaͤudiger laͤngſtens deep Monaten, in Anſehung der Aus waͤttl⸗ 
gen aber binnen 6 Monaten anzuzeigen und geltend zu machen, widtigenfeus nach 
Ablauf dieſer Friſſen und erfolgter Theilung ſich die etwonigen Ettſchaltsglaͤudiger 
an jeden Erben nur nach B:ehäitnlß ſeines Erbaniheils holten koͤngen. i 
KRoöoͤnigl Preuß, Papillen ⸗Collegium von Schleſien. 
Breslau den zten Januar 1824. Nachdem der Inwohner Gottfried 
Paulus von Kochern dato durch das Erkenntniß erfier Inſtam für einen Verſchwen⸗ 
der erklärt worden iſt, fo wird dies jedermänniglich mit der Warnigung berannt 
. gemacht, daß jede von dem Paulus contrahlrte Schuld für ungültig geachtet wer⸗ 


den wirdſ und daß auch die au ihn zu leiſtenden Zahlungen nur gültiger Weiſe 
an das Depoſitum des unterzeichneten Gerichtsamts oder auf deſſen Anwelſung an 
den ihm beſtellten Vormund gelelſtet werden kann. EN 
Das Gerichtsamt von Kochern 5 
Grottkan den sten December 1823. Es wird hlermit zu Folge der . 11 
und 12. des Geſetzes über die Ausführung der Gemeinheits Theilongs⸗ und Ab⸗ 
loͤſungs⸗Ord nung vom ien Juny 1821. Geletzſammlung No 7 die von den Ein⸗ 
faßen des Fitel⸗Commißgutes Nieder Kühſchmalz Grottkauer Kreiſes in Antrag 
gebrachte und bereits in Megulirung begriffenen Ausetnanderſetzung vorzüglich die 
Abgeltung der Hutung, Gräferey und Forſfgerechtſame betreffend, biermit oͤffent⸗ 
lich bekannt gemacht und werden Behufs daſſen alle di- jenigen, welche dabei ein Ins 
te eſſe zu haben dermeinen, zu den auf den 13ten Februar 182. fruͤd um 9 Uhr 
im hereſchn't ichen Schloße zu Nieder⸗Kühſchmalz anberaumten Termine unter der 
in früher benannten Geſetze enthaltenen Verwarnung eingeladen, ſich zu meiden 
und zu erklaren ob ſie bei Voxrlegung des Plans zugezogen fein wellen N 
l 2 Der Koͤnigl. Oekonomie⸗Coumiſſarius. ö 
nF | 7 51 Hohlfeld. 


‘+ ®rünberg den iſten November 1823. Es wid hlerdurch öffentlich bes 
kannt gemacht, daß der Tuchmgchermeſſter Carl Gotifiled Lincke und deſſen Braut 
Johanne Roſine Mentſchel durch Ehepakten die Gütergemeinſchaft unter ſich aus⸗ 
geſchloſſen haben. ae ] 

Kill Preuß. Lands und Stadtgericht. 


r Ded lage 


Res ( 405) — 
x Ve hy la 9 e. | 
zu Nro. IV. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blatte!  . 


vom 27: Januar 1824. 


Gerichtlich eonfirmirte Kaufcontracte. 
5 Striegau den 31. December 1833: Vorgeſallene Bei 
veränderungen bey nachbenannten Gerichtsaͤmtern v. 1. Inli dis uit, 
Deebr. 1823. 8 


I. Meuhefer Guͤther. . Kauf des lorenz Pollöſchner, um die 


Haͤusherſtelle no. 9. zu Meobof, pro 125: rıhl,. 2. des Au ton Seifert, 


um die Häusterfielfe ne, 4m, pro 160 rthl. 3. des Franz Foͤtſter, 


um die Hofezärtnerſlelle no. 2: zu Guck lhauſen, pro 380 rtht. 4. des 


Berabardte Titgner, um die Freigs tnerſtelle no. 10., po 600 eth! · 


5, des Flaoz Hohl, um die Gärtnerſtelle no.- 16. zu Ober Mois, 
pro 300 eth“ 6, des George Frſedr. Tſchöpr, um die Hubgaͤrinete⸗ 
fielle no; 10, zu Niedee Mois, pro 200 rtl. 7. des Anton Hobi, 
um die Gärtnerftele no. 14., Pro 400 tthl. II. Gtos⸗Baudiſſ e. 
Guͤther. 8. Kauf des From Braſe, um die Gaͤrtuerſtelle no. 182 


zu Klein- Baudiſſ, pro 600 rtbl. III. Kubnern. 9, des Gottlieb 


Ruppelt, um die Händterfielle no“ 38% pro 116 rtble, 10. des Jeh. 
Friedr. Scholz, um das Aoger baus no. 30, pro 133) rthl. ee 
Joh. Gottlieb Ru olph jun. um die Feeigaͤrtnerſtelle no. 8., pro 1820 


rthl. 12 des Carl Fink, um das Auenhaus no. 5. zu: Eichberg, 


pro 158 tihl. IV. Eisdorf. 13. des Cort Gottlieb Gärtner, um 
die Freibaͤuslerſtelle no. 20., pro 231 rithl. 14. des Gottlob Zächert, 
um die Freigältnerſtelle no. 184, pro 200 rihl. V. Niclasdorf. 18. des 
Joh Gortlod Juttaer, um die Freibäuslerſtelle no. 25. pro 280 th, 
II. Pieitsdorf. 16. des Gottf ed Bräuer, um ein Grundſtäck, wo 
rauf derſelbe ein Haus erbaut ub no. 27., pre 60 ribl. 17° des 
Joh Gotiſtied Wagner, um die Freihaͤuslerſtelle no. 19% Pro 130 rihl. 
In. Mieder Stanowitz. 18. des Gotifried Posner, um das Auen⸗ 
baus uo. 52. pro 100 tihl 19. des Job. Gottlob Heinzel, um: 
die Freigättgerſtelle no. 5 4. pre 200 rtbl. VIII. Taubnitz. 20. des 
Joh, Goitlieb Joͤrſter, um die Jreihaͤuslerſtelle no. 8., pro 200 rihl. 
Jaͤhnd rich,, Juſntiarius. 
Nen; 


— 


* 


= 
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Neuſtadt den IT: July 1823 Dato iſt dem Mönigt, 


Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor Heren Hauenſchild, das von; dem Wallgraben 
no. 106. abgezweigte Stack, feinem Hauſe no. 219 auf der Töpfe 


e ribl. Cour. zugeſchrieben worden. n 
al 3 HR 145. riß Abi. Beirhes Stadtgericht. 7% - 
PR 
ak den 1 ;. Octoßer 1823. Dato IN den Tagelsb⸗ 
si 8b 5 Zimmerſchen Erben, das Haus ne 122 b. in der Ni. 


dervorſtadt bierſelbſt, fuͤr 88 rihl' Cour. zugeſchrieben worden. 


Koͤnigl. Preußiſches Stadtgericht. 


MNMeuſtadt den 28. Hetbr. 1823. Dato iſt dem Narkmann, 
Kaufmann Zohan Nepomuk Meßker, das Ringhaus no. 32. bierſelbſt, 


fuͤr 800 cehl. Courant zugeſchtieben worden. 


Koͤnigl. Preußiſches Stadtgericht. 
Menfadt den 20. November 1823. Dato iſt dem Bauer 


Ole Hellmann „ dos Banerguth no. 6. zu ele, für 120 


Es FRE zugeſchrieben werden. 


Koͤntgl. a Srrgeiht. 
tehamann, 
Meudt den 28. 1 1823. Dato iſt der Tuch⸗ 


macherinn Eliſabeth Hoffmann geb. Caspar, das Haus no. 7 ., der 


99 7 biedſbſt, für 800 rthl. Courant zugeſchrieben worden. a 
2 Koͤnigl. Preußiſches Stadtgericht. 3 


Hebe kee bee den 31. December 1823. Bey dem 


3 eber Freibertl. von Seßerr⸗ und Thoſſiſchen Gerichtsamte, ſiud 


nachſteheude Käufe, vom 1. Jabuat 2 lezten Deebr. 1823. gerichti. 
eon firmirt worden. 


1. das Salomonſche Haus u 31. au Hoheafttedeberg on W 19 


pro 122 rthl. 


4, das Börmmfäe ben no. 36. | dufelbft,s an Hör, Di 


er 200: wu 8 


1200 pl. 2 
3. das Sofmasonde, eus no. 43. Ve an Sonia , 


4. ras 


ar 


1 
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4. das Gänetfäe Haus no. 46. daſelbſt, an Kugler, pro a 30 riß. 
5 die Wllkiſche Fteiſtelle no. a au aa, Wittwe Wilke, 

po’ 400 rihl. 8 
Hultſchin den 30. December 1823.4 Bey dem Koͤnigl. 
Sradtzericht find folgende Beſtt veränderungen zut derchtüchen Confir⸗ 


mation gekommen: 


1. Hauskauf des lo bel Kauffmann, vom Abrabam Guttsmann, 
für 435 ttht. 4. Hauskauf der Catharina Gartner, vom Jo ſeph 
Gartner, um 609 tihl. 3. des Aron Mandotsky, vom Loͤbel Hauſſ⸗ 
mann, für 500 ithl. 4. des Johann Gold junior, vom Jobann 
Geld, für 95 rihl. 8. Acketkauf des Johann Poſtulka, vom Mattes 
Kunze, pro 57. ribl. 6. Ackerkauf, des Peter Natan, vom Jacob 


‚Gärtner, für 66 ribhl. 7. Hausfauf der Smdiermune vom Spalding 


fuͤr 1000 tthl. 8. das Bauergutd ſub go 8, zu He ſchkretſcham on 
Joſepp Stag jik an Johann Stanjek, für 1333 rthl. 10 ge. 9. En 

Ackerſtuͤck dom Fram Bernard an Franz Lehnert, für 47 rthl, 10 Ei: 
Ackerſtück von denfelben, an Valentin Janetzky, füt 400 chf, 11. Ein 
Ackerſtück von demſelben, an Philip Wiezurek, für 85 rihl. 12. Ein 
Ackerſtück von ‚demfelben, on Joſepß Borzutzky, für 47 rihl. 13. Ein 
Ack rſtück bon eben, an Simon tesfa, für 133 rthl. 10 ſor. 
14, Ein Acketſtück von demſelben, an Joſeßh Mocha, fir 95 reh 
15. Ein Ackerſtuͤck von demſelben, an Iggatz Borfan, für 19 ttbl. 
16. Ein Acke ſtück von demselben an Johann Rohowvsky, für 75 "Rt, 


17. Ein Ackerſtͤck von demfelben, an Perer Skornpa, für 69 ribl. 


18. die Geb-alicteiten von demſelben, an den Simon leska, für 
182 bibl. 19 ein Ackerſtäͤck von demſelben, an Simon Borfugey, 


fuͤr 69 Aufl. 20, eine Gaͤrtnerſtelle von dem Yınak. Pika, an die 


Sofepb, Ditofche Eheleute, für aag eib. wi. ein e con tem 
ſelben an dieſelben, für 666 rthl. 10 fr. 


Breslau den 31. December 1623. Be ic rebie 


Geiguänten ſind Kaͤufe gerichtlich son firming worden, und dat; 


A. Bey dem Gerich'samte Bank witz. 
1. Kauf des Schuhmacher Gottlieb Karſchner, um die ſub no. 10. 
zu Bankwitz belegene Angerhaͤuslerſtelle, f fur 187 tihl. 14 gor. Cour. 
2. des Johann Gottfried Eisner, um die ſub no. 9. zu Bank, 
witz belegene Dreſchgaͤrtaerſtelle. für 445 tıhl, Cour. B. Bey 


8 0 4⁰⁸ 2 — 


B. Bey dem Otrich ts amte Protfätenkain, 
3. Kauf des Chriſtian Berner, um die ſub no. 44. iu Protſch⸗ 
ſtenhain belegene Franz Keskeſche Haus lerſtelle, für 280 itbl. 
4. des Franz Kaske, um die ſub no. §. zu Protſchkenhaln be⸗ 


legene Catl Sera Mayſche Freigzärtnerſtelle, für 400 rihl. 
a Bey dem Gerichtsamte Chriſtelwitz. 


5. des de Schneider, um die vaterl. ſud ue. 9. zu Eprie 


Reimig u Ya Dteſchgaͤrtuetſtelle, für 115 ethl. 
D. Bey dem Gerichteamte Jaäſchkowitz. 
6. des Gottlieb Goͤldaer, um die Fol. 246. des Jaſchkowitzſchen 
Hypothe kenbuche belegene Freiſtelle, für 740 up. 
E Bey dem Gerichtsamte Weragetsdorf. 


7. des Gottlieb Suſſmaon, um das ſub no. 19. zu Werners. 


dorf belegene 3 Langerſche Bauerguth, für 3340 rthl. . 
F. Bey dem Gerichtsamte Kaps dorf. 
8. des W Gettlieb Heinze, um die ſub no. 24. zu Kape⸗ 
erf N Dreſchgaͤrtnerſtelle, ‚für 300 rthl. Cour, $ 
: G8. Bey dem Gerichtsamte eg 5 
des Cherſtian Witzenberg, um das fub no. 8. zu <rehfenig 
belegene Fram Scholzſche Freiguth, fuͤr 10750 rthl. 


Gleiwitz den 27. December 1823. Bey dem Ko igl. 


Stadtgericht ſind nachſtehende Käufe zur gerichtlichen Eonfirmation 
re 
1. des Grichtol, um das Stück Acker no. 150-, pro 100 reff. 
2. Hertmannſche Eheleute, um das Haus no. 48., pro 2300 (ibi. 
3. Händler, um 3 Haferbeete Acker no. 273. pro 500 uthl. 


4. Feitſch. um das Ackerſtück no. 112., pro 130 pl 
5. Schmidt, um daſſelde, pro 400 tthl. 
6. Fruſch, um die Häufer no. 115. und 116. pro 2500 rthl. 
7. Knitz, um den Acker vo. 158., pro 100 .'rthl. 


8. Franz Galdiets, um die ebe no, 34. iu Trynnek, 
pio 257 rihl. a 
9. George Tbewas, um die Poſſeſſton no. 66. = Beuthuer 
Vorſtadt, pro 200 eth. 
10 Nene um Bi Haus no. 114. pro 705 kihl. 
11. lux / 
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11 Ela Erben, um ein Stück Acker go. 276,, bro 70 tthl. 

12. Mawok, um das Haus no 5., bro 266 ribl. 20 for. 

13. verehelichte Thomas, um die Poffi er ion no. 66. der Beuihner 
Vorſtadt. pro 200 rihl. 

14. Wittwe Mrozek, um das Deca nor 14. zu Janik, pro 
500 rihl. 

15. Einnehmer Zunft, um den Hopfengattes no. 271, pro 
190 tıhl. 

Haynau den 31. December 1823. Werfeichniß ie im 2. bal. 
ben Jahte 1823. vorgekommenen Beſißz veränderungen? N 
A, in Nieder⸗Lobendau und Gaſſendorf. & 

& 1. Kauf des Maurer Gottlieb Feiſt, um das Haus no. 55 zu 
Meder Lobendau, pro 64 rthl' 2 

2. Zuſchreibung des Hauſes no. 12. zu Safeudef, au die. 
Schmidt Bluͤmelſchen ig pro 500 rthl. 

in Goͤllſchau. 

3. Kauf des Muͤller San Carl Nate um di Wee 

no. 14., pro 2700 hl, 5 5 
5 C. in Diet. Senda en 

4. des Chriſtian Gottlieb Oierſchnee, um den e vo. 8. 


en 500 rihl. 
D. in ea N 

. des Epriftian Gottlieb Graͤſer, um das i Sent ı no, 6 pro 
270 rthl. Mr ; 
6. des Chriftoph Hoſerichter, um das Haus ne. 1, bro 235 5 kihl. 

7. des Chtiſtoph Zrömberg, um das Haus no. 25. pro 160 rthl. 

8. Adjudicatton des Hauſes no. 87 an die verw. Fliegel, pro 
150 rihl. 
9 Adjudication des N no. ee „ an die (parte Kinrimann, 
pro 380 rihl. B zul 

E. Ober Ruder Lasdtedorf. f 

10. Kauf des 5 Scheps, um das Haus no. 32. Pro 
159 ithl. f 
F. Sie geadorf. 

11. des Gattenkaecht Gotiſt led Schauf, um das Haus no. 49. 
pro 50 tthl. S. Mie 


— 
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38. Nieder: leere dorf. f 
= Zufreiöune des Feeihaufes no. rs an die vecw. Loch⸗ 
. pro 24° i 
55 EM. Nr Schweinitz. 
13 Kauf Br e Schaun niz Ibeßes⸗ um das Er no. 2: 


pro 28 8 bibl. 
1. st Steinberg. 


14. Adjudication des Hauſes no, 18., an den dulden 
Herrmann, pro 60 rthl, 


18. Adjudieation der Breiärroemarung no, 24,., an Gottlieb 
Haͤrtel, pro 850 tthl. N 


rim Aaeree — 
N 


K. Giers dorf. 

16. Kauf des Johann Goteſtied Auukt, um den Steben no. 1 3., 
po 725 rthl. 

ER De 8 e um dat baus no. 77, pro 
280 rihl. 

LS: des dart Joſeph Boe, um das Haus no. 10% pro 
400 bl 
19. des Gottlieb Gebel, um dm elle zu Etneſurenthal, 
pro 2350 80 5 

L. Nieder Adelsdorf. 5 

20. der vetw. Breitaue Tocherſchey, um das Guth no. 29, 

pro 3600 rthl. 2 
= Sangling, Juſtitiarins: 
Beuthen a. b. Oder den 2, Januar 1824. Vom 1: Ju⸗ 

Io. bis ultimo December 1823. ſind nachſtehende Kaͤufe sohfisugrt 
worden: ie ER 
TEE ET I. Klein Tſchirnauer Guͤther. 

Went der Kauf des Gotilob Menzel, um die vaͤterliche Diefhgke 
nsraßrung no. 7, pro 180 rihl. ö 
23. des Chriſtian ur um den olleſchen Oteſchgarten no 14. 

bro 380 rh. 

3. der Stephanſchen Eheleun, um die M Milchſche Besch lennet⸗ 
nahrung, no. 2 pre 280 rtl. N f \ 
4. des Shriſtian Miche, um die Aurucſche no. 27. pro 
24⁰ rihl, | 8 Chris er 


2 (um) & 2 
5 5. des Cbriſtlan Benjas, um die Neukulſch no. er "pro 30 rthl. 
Be 6. des Gottleb Becker, um die Niukutſche no. 26. pro 200 tihl. 
II. Wieſauer Guͤther. 5 

N 7. ber Kauf des George Friedrich Preuss, um die väterlche 
Bauernahrung no. 29, pro 600 rthl.] 

8. der Kauf des Sadfer n um den Deen uo. 13˙ 
pro 330 dibl. > 


* 


nr. e. hender. n 
9. der Kauf des Ebriſtian e um den dale no. 33. 
pro 650 ıthi. 1 9 5 
10. der Kauf des Cut ie um die väterliche Dauernafrung 
no. 29, pro 300 rihl. 
IV. Zöbelmiger Süßer, ET TE NE 
11. der Kauf des Chr iſtian Lacke. um kin „ waves no. 5 
deo 330 kßl. 5 
12. der Kauf des Golifried Fibre, um ven Drefhgartin no. 7. 
pro 30 uthl. 
13. der Kauf des Gottfried Sande, u um die side ‚Breikut 
ſche no. I. , pro 350 rtl. br N 
V. Kalten, Briceniger: Grufen a aa 
er der Kauf des Gottfried Wittig, um den ache og 
garten no. 23. pro 320 ethl. ES 
15. der Kauf des Johann Ftiedeich Sicke, un den talen 
Ghrofigareen no. 41% pro 350 rthl. 
1856, der Kauf des George Friedrich Ludewig, um de vine 5 
1 no. 36. oro 120 bl, 
f Eiſenbeil, SET 
8 Breslau den 24. December 1823. Von dem Koͤnigl. 
Preußiſchen Hofel er Amte zu Breskau wied hiermit bekannt” gewacht, 
daß der Oder Amann Here Einf Heintich das Nitterguth Polken⸗ 
dorf Neumstkiſchen Kreiſes von der Frau Amalia Henriette" Charlotte 
Friedericke verwitwet geweſenen von der Oſten anderweitig verehlichten 
Hofmarſchallia Gräfin von Hacke geborne von Rode laut Kaufcontracts 
vom 28. Juny 1819. und ereſt. 27. May 1820. für 10000 rihl. 
Courant erkauft bat, und der Beſitztit'l für denſelben ex Decreto vom 
24 SE 1823. im Hypothekenbuch eingetragen worden iſt 
eben Koͤnigl. Preußiſches Hofrichter Amt. 


.“ * @“ 
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Friedland den 24. Desember 1823. Wen dem Gerichts ⸗ 
amte der Herrſchaſt Friedland Falkenbergſchen Kreiſes, find in dem 
Zeitraume vom 1. Januar 1823. bis ult. December g. a. nachſiehen⸗ 
de 0 conſiemirt worden, als: 

Kauf der Carl Hanfelfchen Eheleute, um das robothſame Bauer⸗ 
guth 4 Floſte ſub no. 6., pro 490 uhl. 14 for. 3 4 pf. 

8 2 des Jeſeph Thiel, um das Angerhaus za Wiersbei ſub no. 
558., pro 77 tthl. 

3. des Joſeph Streubel, um die Angerbaͤuslerſtelle zu Mauſchwitz: 
ſub ne. 3 2., pro 30 tuthl. 

4. des Waſſermuͤller Franz Rieger ous Rabyiſch, um 2 Scheffel 
Ausſaat Acker, auf der Feldmark des Städtchens Friedland belegen, 
ſub no. 14, pro 132 rthl. 

5. der Johann Paul ze Eheleute, um das roboihſz me 
Bauerguth zu Woiſtroſch ſub no. 3. pro 780 tthl. 

6. der Foͤrſter Johann e Kriegſchen Eheleute zu Puſchine, 
um das EEE Haus im Städtchen Sciebland- an no. 93. Pro 
230 rihl. 

7. der Ambrosius Bien Ebeſeute, um die Freiftelle zu; 
Korpitz fub no. 20, pro 731 rihl. 

8. des Ambtoſſus Werner, um die Freiſtelle zu Wiersbel ſub 
no. 5 „ pro 140 rihl. 

des Joachim Galle, um das Angerbaus zu Wiersbel ſub no. 
66., 5 136 rel. 

10. des Joſepbh Herrmann, um die reigdermeriele zu Wiersbel 
ſub no. 14. pro 200 tthl . 

11. des Joſeph Pankalla, um die Angerhäͤus lerſtelle zu Eüguth 
ſub no. 36., pro 105 rihl. ar for. 8 * pf. 

12. der Ignatz Koleweſchen Eheleute, um das Jreibauergulß zu 
Dorf Friedland ſub „0. 3, pro 300 ethl. 
8 13. des Martin Lıffon, um das Nobochbauerguth zu Sabine 
lub ne, Tu vr 86 uch 4 fr 6 


— 
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Andans 
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Anhang zur Beilage 
m Nto. IV. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 27. Januar 1824. 


* 
A 


Groß Strehlitz den 20 December 1823. Bey dem cowbl⸗ 
nirten Koͤnigl G richt der Stadt Groß Strehlitz und Leſchnitz, find nach⸗ 
ſtehende Käufe cenſirmirt worden a 

des Michael Thoma, über das Haus ſub no. 1., den Polanek 
ſub no. 12 , 13. et 14., den Naplalek ſub no. 13, 29. et 35. den 
Garten ſub uo. 1- „die Wieſe ſub no, 2. und Nieve ſub no. 49, pro 
2000 rthl Court. ee 2 
2 des c. Clement, über den Garten ſub no. 69.5 pro 250 rthl. 
3. des ꝛc. Broſig, uͤber das Haus no. 46. u. die Gaͤrte ſub no. 73. 
no. 78. et 79 und Scheuer no. 17., pro 2292 ril . 
4. des ꝛc Thoma, über den Garten ſub no. 19., pro 336 fthl. 12 ſgr. 
5. des z. Schubert, über das Haus ſub no 89 , pro 300 rthl. 
6. dem ꝛc. Zimmermann, uͤber den Polauek ſub no. 1. 2. et 3. 
und den Napfatek ſub no 1., pro 1180 zebl. Sr 
7. des Zimmermanns, uͤber das Haus ſub no. 60., pro 119. 2hl. 
8 des ꝛc Kobſa, uber das Ackerſtuͤck ſub no. 60., pro 68 rihl. 17 ſgr. 25 d. 
9. des Czichopal, über das Haus ſub no. 76., pro 152 rthl. 9 ſgr. 15 d. 
10. des ꝛc. Piwowarzik, uͤber das Haus no. 31, pro 40 rthl. 
11. des Ignatz u Mariana Grabowsky, über den Garten no 28. 
pro 24 ıthl. a 5 . 
5 12. des Jacob. Biemer, über das Ackerſtück ſab no. 65. et 56:, pro 
22 rthl. 10 for. 65 d. i 3 5 
13. des ic. Schm dt, über das ſub no. Zt, u. die Gaͤrten no. 173. 
et 174, pro 550 ithl. mE C 
1354. des Franz Giesmann, über das Haus no. 38-, pro 300 rihl. 
15. des Johann Gawlik, uͤber den Garten ſub no. 62., Pro Zoo tthl. 
16. des Hit aderff, über das Haus no 60-, pro 210 rthl. 
17. des Drzymalla, über das Haus no 5 1., pro 114 tthl. 8 for. 69 d. 
19. des Joh Wieher, über das Haus no 39. pro 12 rthl 2) ſor 83 d. 
19. des Vincent Bloch, über. das Haus no 3., pro 100 rthl. 
20, der Skutſchen Erben, über das Haus no. 27., pro 250 rthl. 
3 , die 
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2 t. die Joſepha Schnarska, über das Haus no. 22., pro 320 tthl, 
22. die Brecht, über das Haus no 42., pro 330 rthl, 

23, der Thomas Biemer, uͤber das Haus no 63, pio 28 rihl 17fge. 15d. 
24. derſelbe, über das Ackerſtuck no. 9 r., pro 60 rihl. Sn 
25. der Ignatz Kewalick, über den Garten ſub no 202, pro 202 rthl. 
26. der Jacob Biemer, über das Acke ſtuͤck no. 152, pro 80 ethl. 
27. berfeibe, über das Ackerſtuͤck no. 73., pio 50 rthl. 

28. der Thomas Biemer, über den Garten no. 16., pro 100 rihl. 
29. der Burzinsky, über das Haus jub- no. 74, pro 390 rchl. 
30, ter Kunze, über das Haus ſub no. 42, pro 200 rthl. 

31. der Jacob kuppa, über das Haus no. 83., pro go tthl. 
32. der Fiſchel Lieberecht, uͤber das Ackerſtuͤck ſub no. 36., pro 


33. der Töpfer Marek, über das Haus no 14., bro 164 rthl. 
34. dei ſelbe, fiber das Gartenfttd no. 13., pro 40 rehl. 
35 der ꝛc Jurowaky, über das Haus ſub no. 89, pro 257 rthl 3 ſgr. 515 d. 
Grüuͤſſau den zuten December 1823. Von dem unterzeichne⸗ 
ten Koͤniglichen Gericht der ehemaligen Grüſſauer Stiftsgüͤther, wird hier⸗ 
durch bekannt gemacht, daß vom i ten Juni bis ften December c. a. 
folgende Beſitzveraͤnderungen vorgekommen: = g 
== ze I. Bey der Stadt Liebau. } 
1. Riedel, um den Riedelſchen Gaſthof fub no. 154, pro 550 rthl. 
2. Auguſtin Nizas, um das Schmidiſche Haus ſub no. 160., pro 
83 rihl. 
3. Anton Reich, um die Schreinerſche Waſſermuͤhle no. 120., pro 
4000 rthl. | San 
4: Reymann, um die Heinzelſche Wirthſchaft no. 100. pro 4000 rthl. 
5 Anton Reich, um ein Heinzeiſches Ackerſtuͤck von no. 100, pro 
2000 'tthl. 37. 
15 II. Bey der Stadt Schoͤmberg. 
l 6. Jehann Kluge, um das Stieffge Haus no. 184., pro „oo rtht. 
5 7. Jeſeph Lebeth, um das Modlezſche Haus ſub no. 176., pro 
100 rthl. . / * 
8. Ignatz Stief, um das Kamichſche Haus no. 192., pro 150 rihl. 
„ III. Bey der Gemeinde Albendorf. 7 
9. Benedict Kerner, um das Seakſche Bouerguth no. 15., pro 
900 rthl. 8 8 5 
10. Anton Raabe, um den Jaͤſchkeſchen Feldgarten no. 39., pro 
500 rthl. ER 11. Mich⸗ 


= 3 
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5 Michael Poſtler, um das Wagnerſche Auenhaus no. 96., 8 
N 

5 12. Bernard Förfter, um den Anſorgſchen Auengarten no. 56-, pro 
224 ıthl. „„ 

13. Joſeph Geim, um das Fruͤhbauerſche Auenhaus no. 218. pro 
171 rihl. ö 8 & e 
= Iv. Bey der Gemeinde Ruhbank 
14 Ebriſian Keinke, um das oͤrſterſche Feitaus NO. 36., pro 


310 ttpl. N 
Vi. Bey der Gemeinde Wittgendorf 
15. Berönr, um das Friedrichſche Haus no. 94., pro 240 rthl. 
1.86. Franz Hoffmann, um den Blauichen Kleingarten no. 49. pro 
700 rthl. 2 S 5 8 5 
VI. Kunzendorf, 8 


17. Johann Bauer, um die Schm dtſche Gͤrtnerſtele no. 4 pro 


361 rthl. . 
F um das Goͤhlichſche Haus no. 96, pro 
48 vıhl. 
“29: Gotifeied Springer, um den Fiebigſchen Kleingarten no. 74. 
pro 80 rthl. a 
20. Ignatz Knoͤfer, um den Strechezſchen Kleingarten, no. 40. pro 
115 ch, . se . 
21. Joſeph Kühnel, um das Häͤͤbnerſche Haus no. 26, pro 70 rtbl. 
22 Johannes Sirecker, um den Weißſchen Garten no. 39-, pro 


286 ribhl. 
e VII Trautliebersdorf. . 
23. Johann Stprand, um das Glaͤſerſche Bauerguth no. 38. Pro 


914 rthl. \ 8 | \ 
24 Joſerh Modler, um das Modterſche Haus no. 40, pro 90 rthl. 


25. Joſeph Meywald, um das Reuſchelſche Haus no. 8 1, pro 
EZ ih 5 8 
26 Ignatz Scharf, um den Kaudiſetzſchen Kleingarten no. 28. pro 
80 rthl⸗ et 3 . 
VIII Hermsdorf. f 
27. Joſeph Blau, um den Baumertſchen Großgarten no. 4 pro 


650 rthl. > 5 \ * 
25 23. Franz Dreſcher, um das väterliche Haus no. 21., pro 400 rthl. 


29 die verebelichte Förjier Kleinwechter, um das Scheffelſche Haus 
10. 229, ro 310 rthl. 5 30. Con 


a (26) & 
"ga, Contad Müller, um den Hielmannſchen Kleingarten, no. 185. 


pro 300 rthl. 
IX. Quolsdorf. 
31. Johann Friedrich Urban, um den Raup prichſchen e 


no. to 500 rthl. 
5 s X Alt- Reichenau. 


33. Ehriſtian Ehrenfried Scheuk, um das Ullrichſche Haus no. 202. 
pro 250 rihl. 

33. Casper Scholz, um den Piteſchen Kretſcham no. 239. pro 
26 0 rthl. N 

34, Ignatz Puͤſchel, um das Maͤtzigſche Haus no. 66., pro 11 rifl. 

35. Gottfried Unger, um das Friemelſche Haus ne; 42. pro 
128 rthl. 

36. Schubet, um den Roͤsnerſchen Kleingarten no. 128., pro 
400 teh. 

37. Gottftied Heydersbach, um x Sepdelſche sehe no. 64., pre 


240 55 
8 X Neu- Reichenau. 5 
38. Johann Carl Langer, um Dos Langerſche Haus und Garten 
no. 70., pro 200 rthl. 
39 Hans George Hepper, um 155 Chriſtoph Langerſchen Kleingar⸗ 
ten no. 32., pro 215 tthl. 
XII. Hohenhelms dorf. 

40. Anna Maria verwittwete Bauer Hannig, um das waritalſſche 
Bauerguth no. 27., pro 3400 rihl. 2 \ 
XIII. Biasdorf bey Schömberg. 

41. Anton Paatſch, um har Puſchmannſche Bauerguth no. 6., pro 


800 rthl. 
42. Johann Martin, um feines Vaters Bauergutß no. 13., pro 


600 rthl. 
XIV. Sang benneredbrß 
43: Johann Maatz, um den Wendelſchen Kleingarten: no. 95- 2 po 


200 rthl. 
44. Anton Schmidt. um das vaͤterliche Vauenguth no. 97. pro 


220 vhl. 
XV. Tſchoͤpsdorf. 8 Zt 
45. Anton Marz, am bie Siegeljge Sie ne. 1 pro 


6009 rihl. 
XVI. Krag⸗ 
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32 Ben XVI. Ktatzbac kh. 
46. Anton Huͤhner, um das Weiſtſche Bauerguth no. 14, pre 
590 rihl · * b 
2 f XVII. Lindenau. N 
47. Anton Haſelbach, um das Scholzſche Haus mo. 47, pro 
100 rthl. 
48 Carl Schmidt, um den Kleinwechterſchen Kleingarten no. 38, 
pro 200 rthl. 
49 Anton Merkelt, um das Hoͤpmerſche Haus no. 44-, pro 200 rthl. 
50. Franz Joſeph Beckert, um das vaͤterliche Haus no. 2., pre 
o tthl. 3 f f 
2 0 XVIII. Kleinhennersdorf. 5 
31. Flanz kehmet, um das Pohlſche Haus no. 70., pro 160 rthl. 
XIX. Ober: Blas dorf. 
52. Zohannes Kühn, um das vätelide Haus no. 28., pro 89 rthl. 
- XX. Vogtsdorf. 5 


53. Friedrich Wohlſarth, um das Schaalſche Haus, no. 56., pro 


100 rthl. 
XXI. Albendorf. N 
54. Johann Koppe, um das Kloſſeſche Haus no. 55. pro 190 rthl. 
XXII Giesmansdorf. 55 0 
55. Johann Friedrich Krinke; um das Spmonſche Hofehaus no. 40. 
pro 242 rıhl. 3 5 
Sagan den 31. December 1823. Der auf dem Herzogl. Do⸗ 
ma nen Saganſchen und Peiebusſchen Creiſes vom 1. July bis ut. Decem⸗ 
ber 1823. angezeigten und ausgefertigten Kauf: Inſtrumente: iR 
1. Kauf⸗Inſtrument des Franz Carl Winckler, über die zu Reichenau 
ſub no. 10 belegene Vauernahrung, pro 12% rthl 
2. des Carl Heinrich Haafe, über die zu doos ſub no. 19. belegene Haus⸗ 
lernahrung, pro 100 rthl. 
3. des Gott ob Gabler, über die zu Jenckendorf ſub no. 10. beiegene 
Haͤuelernabrung, pro 350 rthl. ei 5 
4. des Johann George Siegmund zu Puſchkau, über die daſelbſt ſub 
no. 17. belegene Gaͤrtnernahrung, pro 200 rthl. 5 N 
des Johann Carl Trincks, über die zu Groß⸗ Selten ſub no. 8. bele⸗ 
gene Bauernahrung, pro 135 le 2 Ne = 
s des Chriſtian Mielitz, uber die zu Ziebern ſub no. 17. belegene Häus« 
lernahrung, pro 5 rithl, un az 


— 


7 


7. des 8 
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des Jehann Heinrich Wentzel, ber die zu Neudörf fub no. a. bele⸗ 
geue e ee pro 400 tthl. 
8. des Gottlob Preuſſ zu Ruppendorf, über dag von. dem dortigen 
Scholtz Schindler erkaufte Stud Gartenland im Werth von 10 rthl 
9. des Gottfried Poͤtig, uͤber die zu eee ſub no. 14. Sagen 
Haͤuslernahrung, pro 32 rthl. 
10. des Samuel Tſcheuſchner, über die zu Wolfsdorf ſub no a0. bele⸗ 
gene Haͤuslernahrung, pro 40 rthl. 
11, des Johann Gottlob Rudolph, über die zu Broß-Schen ſub no. 49. 
belegene Windmüöle, pro 690 rthl. 
12. des Carl Reymann, über die zu Sichern ſub no. 5. belegene Bau⸗ 
ernahrung, pro 800 rthl. 
13. Kauf⸗Contract des Friedrich Kuguf Borich, über die Scholtiſen 
ſub no. 1. zu Neuhammer, pro 700 rthl 
134. derſelbe, über die daſelbſt ſub no. 7. belegene Haͤuslernahrung, 
pro 20 ethl. 
15. des Gottlieb Haaſe, über die zu Loos ſub no. 10. belegene Bauer⸗ 
nahrung, pro 300 rthl. 
16. des Chriſtian Bullmann, über die zu Gladisgorpe ſub no 6. bele⸗ ; 
gene Gaͤrtnernahrung, pro 440 rtbl. N 
17. des Got lieb Arlt, über die zu Wieſau ſub no. 38. belegene Haͤus⸗ 
lernabrung, pro 215 rthl. 
18. des Traugott Purſche, uͤber die zu Jenkendorf ſub no. 12. belege, 
ne Haͤuslernahrung, pro zorthl. 5 
19. des Gottlob Wonneberger, uber die zu Nieder» Hartmannedarf fub 
no. 29, belegene Haͤuslernahrung, pro 140 rthl. . 
Herzogl. Sagarfches Rent⸗Cammer⸗Juſtizamt. 
Oppeln den 30. Det raber 1823. Verzeichniß der im a halben Jah⸗ 
re vom «ten Juli bis ultimo December 1823 bey dem Königl. Domai⸗ 
nen⸗ Juſtizamte Oppeln confirmirten Käufe unter 1000 Gilden: 
1. Gaſtwirth Krigar, um die no. 44 zu Schodnia gelegene Adern 
parzelle, pro 60 rtöl. 1 
2. Woiteck Schichta zu 8 um die doſelbſt no. 38. Halbe 
Bauerſt., pro 133 rtbl. 4 fgr. 
5 3. Koleniſt Naglo zu Kupferberg, um die daſelbſt no. 25 geleges 
ne Kolonieſtelle, pro 120 thl. N 
4, Ehriſtſeck Buhl daſeloſt, um das im no. 6. enen Roboihbau⸗ 
TOR pro go rthl. - > ie 
= Maus 


\ 


grund, pro 100 tihl. 


Fr 629 5 * 


5. Martin Baron, um die no. 43. zu Vogtsdorf gelegene Nobolh⸗ 
Bauerſtelle, pro 130 rehl. N a = . 2 

6. Stand Miemietz, um den no. 39, zu Ehronſtau gelegenen Forſt, 

J. Franz Pia zu Creutzthal, um die ſub no. 20. daſelbſt, gele⸗ 

gene Kolonieſtelle, pro 285 rihl 17 far. d 

8. Chriſteck Labuſch zu Tarnau, um den no. 57. von einer Rohoth⸗ 
bauerſtelle gelegenen Acker, pro 114 rthl. N 8 

9. Johann Poliwoda zu Sczeppanowitz, um eine ſub no. 42. qu 
Bogtedorf gelegene Ack rparzelle, pro 70 rthl. 8 far. 7 d. a 

10 Scholz Mathea zu Tarnau, um die ſub no. 34. dort gelegene 
Robothhaͤu⸗lerſtelle, pro 170 rthl. EEE 32 * 

11. Waldwärter Fdir zu Danietz, um die no. 40. daſelbſt gelege⸗ 
ne Forſthauslerſtelle, pro 50 ethl. N f 8 a 5 

2. Job ann Schade, um die zu Carmerau no. 15. gelegene Colo⸗ 
nieſtelle, pro 285 rthl. 20 for, 

13. Carl Heyck zu Muͤnchhauſen, um die dort ſub no. 6, gelegene 
F eigaͤrmerſtelle, pro 144 rihl. 6 for. 

14. Jobann Blasczick, um die zu Kollanowitz no. 2. gelegene Ro⸗ 
bothgäͤrtnerſtelle; pro 97 rthl. 4 for. 9 d. N 

15. George Loch zu Dembiopammer, für die ſubhaſta erkaufte Wie⸗ 
fe no. a5., po 136 rthl. 7 ſgt. 6 d. 1 

16 Johann Peſſon zu Chronſtau, um die ſub no. 21. daſelbſt ges 
legene Freibauerſtelle, pro goo tiht a. Hyazinth Dattke, um die ſub 
no. 74. zu Groſchowitz gelegene Angerbäuslerſtelle, pio 2 rtbl. b. Gre⸗ 
gor Paſſion, um die ſub no 73. zu Groſchowitz gelegene Angerhaͤusler⸗ 
ſtelle, pro 2 tthl. o. Johann Darocha, um die ſub no. 38. zu Sawa⸗ 
de gelegene Angerhaͤuslerſtelle, pro 2 rthl. d. Daniel Kiolbaſſa, um die 
no 35. zu Groſchowitz gelegene Robothhäuslerſtelle, pro 40 tthl. e. Ig 
natz Franzock zu Malino , um die daſelbſt no. 42 gelegene Haͤuslerſtelle, 
pro 2 rthl. k. Simon Moczko zu Wengern, um die no. 51. daſelbſt ges 
legene Aagerhaͤuslerſtelle, pro 2 rthl. g. Joſeph Lipcka zu Vogtsdorf, 
um das no. 44 daſelbſt gelegene Angerhaus pro 17 ethl. 3 gr. h. Jaſch 
Golla zu Schodnia, um die daſelbſt no. 18. gelegene Robothſtelle, 
pro 30 rihl. i Franz Wrzisz, um die no. 7. zu Sczeppanowitz gelege⸗ 


ne Robothgaͤrtnerſtelle, pro 36 rthl. k. Sobeck Konjetzko zu Wengern, 


um die no. 52 gel. Angerhaͤuelerſt⸗lle, pro 2 rthl. 1. Anton Stialka, 


um die zu Neudorf no. 9. gel, Haͤuelerſtelle, pro 22 vthl, m. Ftanz 
5 Przi 


i 
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Przibilfa u Schodnia, um die no. 46. gel. Angerbäuslerftette, pro 2 ribl. n. 
Philipp Baſteck, um die zu Wengern ſub no. 49: gel. Aygerhaͤuslerſtelle, pro 
arthl. o. Schulleßrer Daniſch zu Tarnau, um den zu Schnlenburg no 21. 
gel. Angerplatz, pro 10 tthl. p Peter Kainka, um die no 71. zu Gcsla: 
witz gel. Angerhaͤuslerſtelle, pro 2 ıthl. q en Kuda zu Wengern, um 
die ſub no 53. gel Angerhäuslerſtelle, pro 2 ıhl. Volegtin Adanuetz zu 
Nackel, um die no. 28. daſelbſt. gel. Stelle, pro 17 r. 01 4 ſgr. 3 d. s. Jo⸗ 
ſeph Filla zu Luboſchuͤtz, um die daſelbſt no. 11, gel. Robotk hauslerſtelle, pro 
32 rthl t Blaſeck Neck zu Sowade, um die no. 42. daſelbſt gel. Anger⸗ 
haͤuslerſtelle, pro a rihl. u Johann Golumb zu Nackel, um die dert ſub no. 
27. 9 U. Angert aus lerſtelle, pro 2 xthl. v. Casper Kolulla zu Schodnia, um 
die daſelbſt ſub no. 47. gel. Angerhaͤuslerſtelle, pro 28 rihl 17 ſgr. 1 d. Ja- 
cod Paſiga zu Sowade, fuͤr die ſub no. 47. gel. Angetſtelle, pro a hl. w. 
Joſeph Foͤlix, um das zu Danietz ſub no. 45. gelegene Ackerſtuͤck, pro 15 rthl. 
10 ſgr. X Jacob Kittock, um das daſelbſt no, 30. geleg ne Ackerſtuͤck, pro 
28 rthl. 17 far. y. Woiteck Ledzibil, um das dafebfi no 29 gel. Ackerſtuͤck 
pro 28 rthl 17 ſgr. 2. Johann Gritz zu Sczedrzick, um die no. 66. daſelbſt 
gel Angerhaͤuslerſtelle, pro 38 rihl. 12 far. Woyteck Matyſſock zu Kempa, 
um die no. 13. dort gel Häuslerſtelle, pro 45 rthl. 21 for. 5d. aa. Simon 
Gieſa, um die no. 14 zu Raſchau gelegene Angerbaͤuslerſteue, pro 27 rthl. 
12 10 10 d. bb Toomas Gritz, um das no 36. zu Sczedrszick gelege⸗ 
ne A erſtuck, pro 30 rtl d 
Koͤnigl. Preuß. Domainen⸗ Juſtitzamt. 

. Landeck den 5 Januar 1824. Verzeichniß der im zweiten 
halben Jahre 1823. bey dem Königlichen Stadt Gerichte zu Wilhelms⸗ 
thal vorgekommenen Beſitzveraͤnderungen: 

I auf des Buͤtgermeiſter Engich und Stadtbrauer Elener, um 
den Aecis⸗Einnehmer Wirflerfihen Erben Ackerſtuck, pro 325 rihl. 
2. des Ignatz Schubert, um feines ne gleiches Namend> Defigung, 


919 700 8555 
Koͤnigl Preuß. Stadtgericht von Wilhelmsthal. 

Brieg den 40. Januar 1824. Bey dem Ge ichtsamte des Rit⸗ 
terſitzes zu Neudorf find im ve floßnen Jahre folgende Käufe ausgefert get worden: 
I. des Gͤtgers Joh. George Hornef von en Hornek no. 12. 
pro 400 ribl 

2. des Gärtners Gottlieb Kl e von der Wittwe Klee no. 7 pro 100 rthl. 
3. des Gaͤrtners Fried. Pflegel von Gottl. Behde no. 1. pro 530 rtl 


mer SE 
Mittwochs den 29. Januar 1824. 


pr Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ir. 3 
a allergnaͤdigſten Special ⸗ Befehl, 


Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. IV. 
l 5 a - 1 2 
— — ; j : } 
Zu verlaufen. * 
„) Reinerz den zaften Januar 1824. Dem Pusliko wird hiermit bekannt 
emacht, daß die dem Handelsmann Johann Springer gehörige, zu Deulſch⸗ 
Tſcherbeney belegene. im Hypotbekenduche mit No. 80, verzeichnete und auf 202 Nth. 
10 far, abgeſchaͤtzte Coloniſtenſtelle nebfl Garten, im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
basta ton auf den Antrag eines Real⸗ Gläubigers aut den ziſten März d. J. in der 
errſchaftlichen Kanzley zu Tſcherbeney oͤffenilich an den Beſtdiethenden verkauft 
erden fell, laden zugleich alle Kauſluſtige und Zahlungs kaͤhige zu erſcheinen und 
emerken, daß der Zuſchlag an den Meiſibiethenden unter Genehmigung der Real⸗ 
Gläubiger erfolgen wird. - 
Das Gräfl. v. Götzen Tſcherdeneyer Gericht samt. 
4) Rupp den ꝛ2ſen December 1823. Auf den Antrag eines Real⸗Glaͤubi⸗ 
gers wird die unter unſerer Gerichtsbarkeit in der Gemeinde Jellowa ſub No. 20. 
beiegene Bartek Eiborſche Freibauerſtelle, wozu außer den porbandenen Gebäuden 
und Vieh- und Wirthſchafts⸗ Inventarlum, 77 Morgen ten Ackers und 29 Mor⸗ 
gen ergiebigen Wieſenwachſes gehören und welche gerichtlich auf 941 Rthl. 29 gr. 
Courant gemärdiger worden iſt, hiermit reſabhaſttrt. Zum Verkauf dleſer Reall⸗ 
täten baden wir einen Termin auf den aten April 1824. als Freitags früh um 9 Uhr 
anberaumt und wir laden alle befig> und zahlungsfähige Kaufluſtige daher ein, 
ſich in demſelben zur Abgabe ihrer Gebothe entweder in Perſon oder durch gehoͤrtg 
evollmachtigte Mandakarien an hleſiger Gerichtsſſelle einzuſinden und wird nach 
erfolgter Genehmlzung der Intereſſenten der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
biethenden erfolgen. 0 ann ne. 705 übrigens in den ger 
wöhnlichen Amtsſtunden in der hiefigen Regiſtratur nachzuſehen. 
1 55 Be Koͤnigl. Preuß. Rent⸗Juſtizamt. 
„) Goldberg den 2oflen Januar 1824. Auf den Antrag eines perſoͤnlichen 
Gläubizers fol die dem Chriſtian Gottlieb Malwald gehörige ſud No. 7. zu Kno⸗ 
delsdorf gelegene Dreſchgärtnerſtelle in Termino unled et peremtorie den 2. April c. 
Vormittags um 11 Uhr mittelſt Subhaſtatton öffentlich. an den Meiſtdtethenden 
derkeuft werden, wozu veſſtz⸗ und zahlungsfäbige Kaufluſtige in Knobelsdorf auf 
dem Dominium zu erſcheinen, mit dem Eroͤffnen vorgeladen werden, daß di ſer 
Oreſchgarten orts gerichtlich auf 500 Rihl. Courant gewürdigt und daß die Taxe 
kel unterzeichnetem Gerichtsamte eingeſehen werden kann. 
* Das Gerichts amt zn Knobelsdorf. 
f re Eoler, Juſiizr atd. 
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„, Milleſch den ten Januar 1924. Die fub No, 3. des Hypothekenbuchs 


au Greöltne delegene Gubtingſche Haͤuslorſtelle, welche ortsgerichtlich auf 181 Rthl. 
geſchaͤtzt worden, iſt Ecbtheilungshalber ſubhaſta geſtellt und Terminus licitatio⸗ 
nls auf den zten April dieſes Jahres feſtgeſetzt worden. Kaufluſtige und Zahlungs⸗ 
faͤhige werden Hiermit aufgefordert, in ſolchem zu erſcheinen, ihre Gebothe abzu⸗ 
geben und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbleihenden mlt Genehmigung 
der Intereffenten der Zuſchlag erthellt werden wird. a 
; Relchsgraͤfl. v. Maltzan freiſtandesherrl. Gericht. 
J Sprottau den teten Januar 1824. Auf den Antrag eines Gläublgers 
oll das dem Tiſchler Johann Franz Anton Scholz gehoͤrige Haus ſud No. 215, 
leſelbſt vor dem Gloga er Thore, welches auf 449 Rthl. 25 far. gerichtlich geſchaͤtzt 
worden if, im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden. Es i hier⸗ 
zu ein Termin vor dem Herrn Juſtizrath Marmelſteln auf den 29 ſten März fruͤh 
um 10 Uhr anberaumt und werden beſitzfahige Raufluftige zu demſelben mit dem 
Bemerken eingeladen, daß, wenn nicht geſetzliche Grunde es hinderu, der Zuſchlag 
an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfelgen wird, i 
0 e Koͤnigl. Preuß. Fand: und Stadtgericht. 
Breslau den 14ten November 1823. Von Seiten des unterzeichneten 
Königl. Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten wird hierdurch dekannt gemacht, daß 
auf den Antrag der Real⸗Gläubiger die Sub haſtatien des im Fuͤrſtentbum Schweid⸗ 
nitz und deſſen Schweid nitzer reife gelegenen ritterlichen Erdlehngutes Ober⸗ und 
Nieder⸗Altwaſſer und Ankhell Bärengrumd mir Aus ſchluß des dazu gehörigen und 
feparat zu ſudhaſtirenden Brau⸗Urbars nebſt allen übrigen Realitäten, Gerechtig⸗ 
ketten und Nutzungen, welches im Jahr 1823. nach der Ereis ⸗juſttzräthlichen 
Taxe auf 88827 Rihl. 22 far. 7 bf. abgefchäße iſt, befunden worden. Dem⸗ 
nach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsſaͤhige durch gegen waͤrtiges Avereiſfement 
öffentlich aufgeforbert und vorgeladen, in einem Zeitraum von 9 Monaten vom 
2z4ſten kuͤnftigen Monats angerechnet, in den blerzu angeſetzten Terminen, naͤm⸗ 
nich den zaſten Marz 1824. und den göſten uni 1824, beſonders aber in dem 
lebten und peremtoriſchen Termine den 2gflen Septemder 1824. Vormittags um 
5 Uhr ber dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichtsrath Herrn Freiherrn v. Kottwitz 
m Parthepen⸗Zimmer des hieſigen Ober ⸗ Landes zerichts hauſes in Petſon oder 
durch gebote informirte und mit Vollmacht verfehene Mandatarlen aus der 
Zahl der hieſtgen Juſtiz⸗Commiſſarten (wozu ihnen für den Fall etwanſger Un⸗ 
bekanntſchaft der Juſtiz⸗Commiſſionsrath Gelineck, der Fufiz Commiſſionsrath 
Klettke und der Juſtizrath Wirth vorgeschlagen werden, an deren einen fie ſich 
wenden können, zu erſcheinen, die befondern Bedingungen und Modalttäten der 
Subhaſtation dafeldſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und 
zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und die Adiudlcatien an den Melſt⸗ und Beſt⸗ 


bilethenden erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa ein⸗ 


6 ohe wird aber keine Ruͤckſicht genemmen werden und fol nach ge⸗ 
richtlicher Erlegung des Kaufſchtllings die Löfchung der ſammtlichen ſowohl der 
e als auch der Ka ee Forderunzen und zwar letzterer ohne 

doduction der Zufirumente verfügt werden. 
S oui. Ober⸗ Landesgericht ven Schleſten. 
DEREK König! Preuß seen Falkenhauſen. 

; ) Bres⸗ 


gehenden Geb 


x 
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Breslau den kiten November 1823. Von dem Könfgl. Stadtgericht 
bieſiger Reſidenz wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß das zu 
dem Nachlaß des verſtorbenen Kaufmann Feiereiſen gehörige Haus No. 12. auf 
dem Paradeplatz, welches nach der in unſerer Regiſtratur oder bei dem allhier 
aushängenden Proklama einzuſehenden Taxe zu 5 pro Cent auf 16558 Rehrl. 
20 far. und zu 6 pro Cent auf 13798 Rihl. 20 far 85 pf, abgeſchatzt iſt, offent⸗ 
lich verkauft werden ſoll. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungs faͤhige durch 
g genwaͤrtiges Avertiſſement öffentlich aufgefordert uud vorgeladen, in den hlerzu 
augeſetzten Terminen, naͤmlich den 25ſten Februar 1924. und den 28ſten April 
1924., beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 30. Juni 
2824. früh um 10 Uhr vor dem Königl. Juſtizrath Herrn Hufeland in unſerem 
Partheyen Zimmer in Perſon oder durch gehoͤrig informirte und mit gerichtlicher 
Special: Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtiz. Com⸗ 
miſſarien zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten: der Subha⸗ 
ſtation daßelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu ge⸗ 
wärtigen, daß demnaͤchſt, inſofern kein ſtatthafter Widerſpruch don den Intereſ⸗ 
ſenten erklart wird, der Zuſchlag und die Adjudicatlon an den Meiſt⸗ und Beil 
bietheuden erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kauf⸗ 
ſchilliugs die Löſchung der faͤmmtlichen ſowohl der eingeitagenen als auch der leer 
ausgehenden Forderungen und zwar letzterer ohne Production der Inſtrumente vers 
fügt werden. Koͤnigl. Stadtgericht. b 

Sagan den 18. Deebr. 7823, Auf den Anttag elnts Real ⸗Glaͤubigers 
wird das dem hieſigen Kaufmann Chriſtian Gottlieb Kt sling zugehoͤrlge auf dee 
Ober ⸗Hoſpltalgaſſe ſud Nro. 159. belegene Wohnhaus, welches gerichtlich auf 
1116 Rthlr., jedoch mit Ausſchluß der auf dieſem Haufe haftenden einen Vlertel⸗ 
Biers ⸗Gerechtigkeiten gewuͤrdiget worden, zum Öffentlichen noihwendigen Verkauf 
aus geſt : iit, und iſt hierzu ein einziger peremtoriſcher Biethungstermin auf 

Er den 10. März 1824. Vormittags 10 Uhr 2 
vor unſerm Deputirten, Stadtgerichts⸗ Director Fiedler auf hleſigem Rathhuſe 
onberaumet worden, zu welchem alle zahlungsfaͤbige Kauffuſtige blerdurch vorge⸗ 
laden werden, in dieſem Termine zu erſcheinen, ſich üder ihre Beſitz⸗ und Zaß⸗ 
lungslaͤhigkeit aus zuweiſen, ihre Gebothe abzugeben, wonaͤchſt der Meiſt⸗ und 
Beſtblelhende den Zuſchlag des Hauſes unter denen in Termino dekannt zu machen⸗ 
den Bedingungen zu gewaͤrtigen hat: ö 5 e 
Das Gericht der Stadt Sagan. 

zeubus den leten December 1823. Auf den Antrag der Erben ſoll die 
zu Altläſt im Liegnitzſchen Kreiſe delegene zur Verlaſſenſchaft des Franz Stuller ge: 
boͤrige, auf 492 Nihl. 4 for. 8 pf. Courant gerichtlich taxirte Gärınerfielte in Ter⸗ 

mino peremtorio den ı2ten März 1824. im Wege der nothwendigen Subhaſtatton 
oͤffentlich an den Meiftbierhenden- verkauft werden. Beſitz⸗ und zahl ungsfaͤhlge 
Kaufluſtige werden daher hierdurch aufgefordert, in dieſem Termine Vormittags 
um 9 Uhr in der biefigen Konig. Gerichts + Kanztep zu erſchelnen, ihre Gebothe ad- 


7 


zugeben und zu gewärtigen, daß an den Meiſidiethenden unter Genehmigung der 
- 2 Erben 
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Erben und der Vor⸗ fo wie der Ober ⸗Vormundſchaft ber Zuſchlag erfolgen wird. 


Auf Gebothe nach dem kicitatlens⸗Dermine kann nicht weiter reflectiet werden 


Die Tore kann ſtets in hieſiger Regifrasur nachgeſehen werden, die Kaufe bedin⸗ 


gungen aber werden im Licitations Termine bekannt gemacht werden. ö g 
Koͤnigl. Gericht der ehemaligen kenduſſer Stiftsguͤter. 

Ober, Glogau den esſten December 1823. Zum Behuf der Thellung 
reſp. Auseinanderfegung zwiſchen der Witwe Marianna Koloczek geb. Suchann 
und der Vormundſchaft ihrer minorennen Kindes ſubgaffirt unterzeichnetes Königl. 
Stadtgericht in Termino Den Iten März 1824. das zum Nachlaſſe des verſtorbenen 
Faͤrbermeiſters Johann Koloczeck gehörige ſub No. 105. des Hyvothekenbucht vers 
merkte auf 580 Mth!l. Courant gerich rich ab geſchaͤtzte kaubemla l Quartacker. Kauf⸗ 
luſſige werden dahero zur Abgabe ihrer Gedothe zu dem Commiſſions⸗ Termine 


vom ırten März 1824. des Vormittags 9 Uhr vorgeladen und hat der Meiſtbiethende 


nach den geſetzlichen Beſtimmungen den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 
f Ba: : Roͤnigt. Preuß. Stadtgericht. l. 
a Goldberg den rıren November 1823. Das dem hleſigen Tuchberei⸗ 
reiter Benjamin Getes gehörige ſub No. 125. auf der Reiſlergaſſe gelegene Haus, 
das gerichtlich nach dem Nutzungs⸗Ertrage auf 490 Mehl. und nach dem Bauan⸗ 
ſau lage auf 390 Rthl. Courant gewürdiget worden, fol auf den Antrag eints Real⸗ 
Glaͤubigers durch nothwendige Subhaſtatlon in dem peremtoriſch auf 
N 11 den taten März 1824: 
Vormittags um 9 Uhr auf hieſigem Koͤntgl. Lands und Stadt zericht anberaumten 
Diethungs⸗Termin verkauft werden. Beſitz und zahlungsfäblge Kaufluſtige wer: 
en daher zur Abgabe ihrer Gebothe vor dem Deputirten Herrn Land⸗ und Stadt⸗ 
geriches Aſeſſor Altmann eingeladen. Uebrigens kann dle vollſtandigze Taxe in 
unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. : 
FERIEN König, Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
ö Liegnitz den gien Occober 1823. Zum öffentlichen Verkauf des ſub 
Ne. 188. vor dem Breslauer Thore hieſelbſß belegen en, dem Coffetier Kuͤntze ges 
Forigen Lazarethgertens, weicher auf 645 Rth. gerichtlich gewuͤrdiget worden, has 
ben wir drey Biethungs Termine von welchen der letzte peremtoriſch fit, auf den 
zoſten November 13235, den zoſten December 1823. und taten Februar 1824. Vo 
mittags um rr Uhr vor dem ernannten Deputato Herrn Land⸗ undiStattgerichts⸗ 
Aſſeſſor Thurner anberaumt, Wir fordern alle iablungsfaͤhige Kauffuſſige auf, 
ich an den gedachten Tagen und zur deſtimmten Stunde entweder in Perſen oder 
durch mit gerichtlicher Srectal: Boumacht und binlaͤnglicher Juforugtiou berſete⸗ 
ne Mandatarien aus der Zahl der bieſigen Juſtiz⸗Commiſſarſen auf dem Königl. 
Land und Stadtgericht hieſelbſt eluzufinden, hre Gebothe abzugeben und demnächſt 
den Zucchlag an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden noch eingel olter Genehmigung 
der Intereſſenten zu gewärtigen, Auf Gebothe die nach dem Termine eingeben, 
wird keine Ruͤckſicht weiter genommen werden und ſteht es j dem KRaı Huigen fred, 
die Taxe des zu berſteigernden Grundfücks und die entwerfenen Kaufdedingungen 
jeden Nachmittag in der Regiſtratur mit Muße zu inſpietren. . 
. 5 2 3 2 RKoͤntgl. kend⸗ und Stadtgerſcht, 
Streblen den ꝛĩ9ſten November 1823. Die sab No. 93. 157: und 173 
zu Huſſinetz gelegenen, dem Cotoniſten Gorge Mapyka gidötien 1 
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lem genen und teſp. Coloniſtenſtelle, welche localger ick eich zuſammen suf 982 NH! 
20 fgr. Courant gewürdiget worden find, ſollen auf ben Antrag einiger Real Glau- 
diger moto ſudhaſtationis verkauft werden. Darzu haben wir peremtoriſch einen 
Biethungs⸗ Termin auf den roten Februar 1824: Nachmittags 2 Uhr anderaumt. 
Kaufluſtuſtige welche nuch dem der Colonie Huſſinetz Allertöchſt ertheilt geworde ⸗ 
nen Privtlegio wegen reformirter Religion Erwerbs fähig find, werden daher hier⸗ 
durch dazu eingeladen, ſich alsdann auf der Gerichtsſtube Huſſinetz vor uns in Per⸗ 
ſon einzufinden und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtdiethendbleidenden 
die beſagten Grundſlücke gegen zu erfolgende Kaufgelder⸗Berſchtigung und Feſt⸗ 


ſtellung adjudlcite werden. 
„ Dias Juſiizamt der Colonle Huſſ netz. 
Neumarkt den 4mten December 1823. Das auf der Schloſſergaſſe hle⸗ 
ſelbſt ſub No. 224. belegene, dem Tabacks⸗Fabrikauten Auguſt Nitſchke zugehörige 
Haus, beſtehend aus Wohngebäuden, Stallungen und am Tabacksfabrickhauſe, 
ſo wie zwey Pertinenz⸗ Scheffel Acker, welches gerichtlich nach dem Nutzungs⸗Er⸗ 
rage auf 4038 Rihlr. 16 gr. und nach dem Materiale auf 4487 Rıyn. 6 fer. 
Ss Erutant abgeſchätze worden, ſoll im Wege der nolhwendigen Subhaſtatlon meiſt bie⸗ 
the nd verkauft werden. x find hierzu drei Biethungs⸗Termine vor dem Stadtg⸗⸗ 
richts⸗Aſſeſſor Fiſcher in der Skadtgerichts⸗Kanzley hieſelbſt angeſetzt, naͤullch 
den 28ſten Februar kuͤnftigen Jahres, den 28ſten April künftigen Jahres und den 
‚agften, Juni kuͤnftigen Jahres Vormittags um 10 Uhr von denen der letzte perem⸗ 
toriſch If, Es werden daher alle und jede, welche dieſes Haus nebſt Zubehoͤrun⸗ 
gen zu kaufen Luſt, Fahigkeit und Mittel beſitzen, eingeladen, ſich in dieſen Ter⸗ 
lulnen und beſonders in dem letzten und peremtoriſchen einzufinden , wo alsdann 
der Meiftr und Beftbiethende den Zuſchlag mit Einwilligung der Neal-Gläubiger 
zu gewärsigen hat. Auf nachgehende Gebothe wird nicht Rückſicht genommen und 
kann die Taxe in der Kanzley des hieſigen Stadtgerichts eingeſehen werden. a 
a ER Das Könige. Stadtgericht. 
Grüffau den ı6ten December 1823. Nachdem üder den Nachlaß des 
Göttner Jofepb Kühn zu Buchwald per Dectetum de hodierno auf den Antrag 
der Erben der erbſchaftſiche Liquidatlons Prozeß eröffnet worden iſt und die zum 
Nachlaſſe gehörige Ga tnerſtele No. 79. zu Buch wald kandeshutſchen Ereifes, 
— weiche dorfgerichilich auf 160 Nthl. Ccurant abgeſchaͤtzt worden, in Termine 
Le den iſten März kuͤnftigen Jahres 
Vormittags um 10 Uhr an hiefiger Gerichtsſtelle an den Meiſt⸗ und Beſtdietheu⸗ 
den verkauft werden fell, fo werden die unbekannten Gläubiger und insbefons 
dere die unbekannten Empfänger der mit 85 Thlr. ſchleſ. im Hypotbekenbuche 
° eingetragenen Kaufterminge der zu tieſem Termin unter der Warnung vorgela⸗ 
den, daß im Fell des Ausbleſtens dem Melſtbiethenden nicht nur der Zuſchlag 
erthalt, ſondern auch nach gerichtlicher Erlegung des Kauſſchllings die Loͤſchonz 
der ſaͤmmil chen eingetragenen wie auch der leer ausgehenden Fordernngen und 
zwar der letztern, obne daß es zu diefe in Zwecke der Productton der Inſtrumente 
bedeuf, verkuͤgt werden fol ond die ausbleibenden Glaͤndiger aller ihrer etwa⸗ 
men Vorrechte verluttig erktzärt urd mtt ihren Forderungen nur an dasjenige, 
wis nach Beftiedlaugg der ich gemeldeten Glänbtger von der Maſſe noch urig 
bletben möchte, dre en werden ſellen. s 
: Kön gl. Gericht der ehemaligen Gruͤſſauer Stiftsguͤter. 
Gut⸗ 
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SGuttentag den asfen November 1823. Indem auf den Hten März 
1824. angefrgten einzigen Biethungss Termine ſoll die zum Nachlaſſe des Wol⸗ 
tik Kaluſa gehoͤrige ſud No. 4. des Hypothekenduches zu. Djinig belegene Fret⸗ 
ſtelle, weiche von den zugezogenen Sach verſtändigen auf 304 Rthl. Courant ges 
richtlich adgeſchaͤzt worden, auf den Antrag der binterbließenen Erben Behufs 
der Theilung oͤffentlich verkauft werden und es werden demnach beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfaͤhige Kaufluſtige 1 — vorgeladen, gedachten Tages Nachmittags um 
2 Uhr vor uns an gewohnlicher Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihr Geboth abzuge⸗ 
den und den Zuſchlag an den Meiſtbiethenden, wenn nicht geſetzliche Uniſtaͤnde 


eine Ausnahme zulaͤßig machen, zu gemaͤrtigen. 


Das Gerichtsamt der Herrſchaft Gwosdzian. 

1 Zu verauctiomren. 8 
*) Co fel den 24% en Januar 1824 Gemäß Eines Koͤnigl. hochpreißl. Oben 
kandesgericht von Oberſchleſten bob en Auftrags werde ich aus dem Nachlaß des 
Obriſt. Lient nant Herrn Friedrich v. Folgersberg: a. 4 Reltpferde worunter 3 Eng» 
länder; b. einen Zug von 4 Schimmel, Englaͤndern und e; einen Zug von J brau⸗ 
nen Pferden nebſt einem Bakarde, Wagen „kleinem Wurſt⸗Wagen, einem Plaue⸗ 
Wagen, Satteln, Zaumenzeug und 4 Pferdegeſchir ren, zu Gieraltowitz 1 Melle ven 
bier, in Termine den 17ten Februar c. Vormittag um ict, den falgenden Dag 
aber den igten Februar e. zur nehmlichen Stunde, Slider, Meubles, Bekleidung⸗ 


ttücke, Betten und Bücher meift geſch ich tlichen Jahalis an den Melſtbtethendey, jis 


doch nur gegen gleich daare Bezahlung in Courant Öffentlich verkaufen laſſen. 


SE 5 Reichel, Inquiſitor. 
ei . Gitariones Edictales. 

. Grünberg den agſten September 1823. Nachdem auf den Antrag 
mehrerer Gläubiger über das Vermögen der hieſigen Tuch handlung Braͤunig 
Dergmuͤller et Sepdel, zu welchem mehtere Haͤuſer und andere Grundſtäce auch 
Waarenlager gehoͤren, und welches hach ungefähren Ueberſchlage die Schulden 
etwa um 150000 Rth. überſteigen mochten, per Decretum vom 13. May d. J. 
der Concurs eroͤffoet worden, fo. werden alle diejenigen, weiche an die Maffe 
der Handlung Bräunig, Bergmäller et Sepdel aus irgend elnem Rechtsgrunde 
Anfprüde zu haben vermelnen, hierdurch oͤffentlich vorgeladen, in dem vor dem 
Deputirten Herrn Ober⸗ Landesgerichts » Referendario Martini auf den zoten Fe⸗ 
druar 1824. Vormittags um g Uhr auf dem Landhaufe biefelbft angeſetzten Con⸗ 
notatlons⸗ und klquidations⸗Termine entweder perfönlich und reſp. im Beiſtande 
von Geſchlechts Curatoren oder durch geſetzlich zuläßige mit Vollmacht und In⸗ 
formation verſehene Bevollmächtigte, wozu ihnen bei elwaniger Unbekanntſchaft 
der Herr Juſttz⸗ Commiſſartus Vanſelow hierſelbſt vorgeſchlagen wird, zu erſchei⸗ 
nen, ihre Forderungen gehörig anzumelden und zu liquldiren und in einem der 
mehreren nahe zu verabredenden Terminen deren Richtigkeit nachzuweiſen. Die 
ungehorſam Aus bleibenden aber werden mit allen ihren Forderungen an dle Con⸗ 
cursmaſſe präcludirt und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditoren zin ewiges 

tiüſchweigen auferlegt werden. f 5 

s a Königl, Preuß Land: und Stadtgericht. 

. Goldderg den 1 ten Auguſt 1823, Nachdem auf d u Antrag mehrerer 
Gläubiger üder das Bern gen des hieſigen Kaufmanns Carl Wilhelm per 


ss) 8 
Oteretum vom heutigen Tage der Concurs eröffnen und faͤmmitliche SpectalsBros 
teſſe ut und zum Concurſe verwieſen worden, fo werden alle diejenigen, welche 
an den Concurſifex aus irgend einem Rechtsgrunde Anſpruͤche zu baden vermeinen, 
hierdurch Öffentlich vorgeladen, in dem dor dem Depütirten Herrn Land⸗ und 
Stadtgerlchis Aſſeſſor Altmann auf den 5. Februar 1824. Vormittags um 9 Uhr 
anderaumten Connotattons und Liquidations⸗Termine entweder perſoͤnlich und 
reſp. im Beyſtande von Geſchlechts⸗Eurateren, oder durch gefeglich zuläßige Be, 
vollmaͤchtigte, wozu ihnen bey etwaniger Unbekanntſchaft der Herr Juſtizcommti⸗ 
ſartus Borrmann und Syndicus Krammer vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre 
Forderungen gebörta zu Hquidiren und deren Richtigkelt nachzuweiſen, im Fall 
des ungeborfamen Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß dieſelben mit allen ihren 
Forderungen an die Concursmaſſe werden pracludirt, und ihnen deshalb gegen 
die Übrigen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 
8 Aaoͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. ; 
Offener Arreſt. 

9 Gränberg den azſien Januar 1824. Es wird hierdurch oͤffentlich be⸗ 
kannt gemacht, daß über dos Vermögen der Handlung Samuel Hennig und ber 
Herten Gebrüder Cart Gottlob und Friedrich Guftan Hennig, fo wie der mit denſel⸗ 
ben in Gütergemeinſchaft lebenden Ebefrauen heute Mittag der Concurs eroͤffnet 
worden iſt. Alle diejenigen nun, welche von den Gemeinſchuldnern etwas an 
Geide, Sachen, Efiecten und Briefſchaflen hinter fi haben, werden hierdurch 
aufgefordert, demſelben nicht das Mindeſte daven zu verabfolgen, vielmehr dem 
hiefigen Koͤnigl. Land» und Sradtgericht foͤrderſomſt davon getreullch Anzeige zu 
machen und die Gelder oder Sachen jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden 
Rechte in das gerichtliche Depositum abzuliefern, unter der Warnung, daß; wenn 
dennoch den Gemeinſchuldnern etwas bezahlt oder ausgeantwortet werden follte, die⸗ 
ſes für nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweit beigetrieben 
werden wird. Sollte aber der Inhaber ſolcher Gelder und Sachen diefes verſchwei⸗ 
gen oder zurückhalten, fo wird er noch außerdem alles ſeines daran habenden Uns 
terpfands und andern Rechts für verluſtig erklaͤrt werden. 6 8 a 

‚ap | Koͤnigl. Preuß. Fonds und Stadtgericht. 993 


AVERTISSEMENTS. 5 
5) Breslau. Handlungsgelegenheit if in der Mathiasgaſſe vor dem Oder⸗ 
ebe dem tuſſ ſchen Kalſet gegenüber auf Ostern zu vermtethen. 75 


) Breslau. Es wünfhr Jemand, der einen elgnen Wagen hat, Anfang 
Februar elnen Reiſegeſ ſchafter nach Watſchou auf bolbe Koen. Das Näbere - 
iſt zu erfragen im Gaſ hof zum goldenen Schwerdt No. 6. 4 

Breslau. Gute Reifegelegenheit nach Berlin und Warſchau auf der 
Relfergeſſe im goldnen Frleden Ro. 399. beym kohnkutſcher Franke. 

X *) Breslau den 28. Januar 1824. Noch bemerke ich, daß mit zu der 

ouf den 29 ſten Januar früh um 9 Uhr auf der Buͤttnergaſſe Rro. 38, jur Auctlon 

vier Cie. tappute Corotten dazu gekommen Bad. 
ee C A. Faͤhndrich. 
+) Bres⸗ 


A X 
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Breslau. (Privat Ugterkicht) in der doppelten ltalieniſchen Buchhalteren, 
Rechnen, Schoͤnſchreiden, wie auch in folgenden Sprachen: deutſch, fronz., italle⸗ 
niſch und pohlniſch. Das Naͤhere zu erfahren beym Hrn. Gerſtenberg am Naſch ⸗ 
markt beym Kaufmann Eibel Porterte. — 4 
„ Breslau. (Guse Gläger Butter if für 9 for: N. M. das alte Quart 
zu haben in der Welnhandlung No, 2. am Parat epletz a 
„Breslau. Auf der Carlsgaſſe im ehemaligen Graf Carmerſchen Haufe 
Niro. 645. iR im erſten Stock eine Wohnung von 7 Studen nebſt Beygelaß von 
Oſtien d. J an, unter den billigſten Bedingungen in vermlethen. Das Nähere 
in de ſelbſt zu erfragen. 5 5 
1) Breslau. Feiſchts Rothwild von Keule und Rüden 6 gr. N M. per 
pfd., Kechfleiſch 2 far, Die iſt zu haben, Kraͤnzelmarkt beym Wildpretihaͤndler 
„) Breslau. (Wichtige E: findung für das Violoncello.) Hert 5 
in Wien hat die Erfindung gemacht, den Hals beym Cello los zu machen, ihn in 
einen Folz zu bringen, und vermitlelſt einer Schraube den Salten näher und auch 
entfeenter zu bringen. Ich hab diefe Erfindung bereits nachzeakmt, womit ich 
mich den Freunden des Cello empfehle, die dieſe Veränderung an ihren Inſtrum nie 
˙ſelbſt wünſchenswertd finden werden. b 5 
Fichtel, e Juſtrumentmacher, Summer No. 850. 
„) Breslau. (Sing Unterricht.) Die Anfongsgründe, als auch fernere 
Ausbildung deſſelden nimmt kuͤnſtige Woche den Anf eng; es koͤnnen ſich Muſiklie⸗ 
bende auf der Kupfetſchmidtgoſſe im rothen koͤden bey mir melden. | 
* \ 1. P. Wuͤſirich. 1 
„) Breslau. (Champagner aus Rhelms,) ſehr ſchoͤn von Qualität und 
ſtark mouſſirend, weiß und roth, in ganzen und halben Flaſchen a 2 und 1 Nihl', 


im Dutzend billiger offerlrt N 5 
7 Re G. B. Jäckel, am Naſchmarkt. 
Reuhauß den 18ten November 1823. Das Gerichtsamt zu Neuhaus 
ſubhaſtirt Schulden⸗ und Thellungsbaldet dle auf 1034 Athl. 4 för. 2.0. ges 
‚Mohtlich abgeſchaͤtz te Großfreigärtnerſtelle des verſtorbenen Dantel Caßners zu 


— 


Dlttersbach und ladet alle Kauflufige ein, ſich in Termine den aoflen Decem⸗ 


der d. %, den 2often Januar, peremtorie den 27ſten Februar 1824. vor hieſt⸗ 
gem Gerichtsamte, deſonders in dem letzten Termine ihre Geboihe abzulegen und 
den Zuſchlag der Stelle an den Meiſibiethenden zu gewärtigen. Alle undekannte 
Gläubiger des Caßner haben in dem letztern Blethungs Termine ihre Forde⸗ 
zungen an die Maſſe anzumelden, widrigen falls fe mit denenſelben praͤcludirt 

und inen eln ewiges Stillſchweigen damit auſerle t werden fol. 
- Freiherrl. v. Dyherrn Cetiris uubauſer Gerichts amt. 
Grofe. 


ER Dev lage 


— (4 
in Nro. IV. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
i * vom 28. Januar. 1824. PET 


LER er 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. e 
2 Liegult den 20, Decbr. 1823. Bei hieſigem Koͤnigl Land⸗ und 
Stadtgericht find nachſtehende Käufe vom 1. July bis Ende Deebr. 1823 
confirmixt worden: „ ne 
25 Am efigvesänderurgen bei der Stadt, den Vorſtaͤdten, Conſorten⸗ 
ANETTE Gatern und Stadt, Dörfern 4 
. Verreich des Tietzeſchen Ackers no. 34. auf dem Hoſpitat⸗Vörwerk, 
m die Witewe Johanne Juliane Tetze geb. Krebs, m We th von 38 5 Nthl. 
2. dito des Tietzeſchen Ackers no 25. ibid. an ehendieſelbe, für 
385 Rthl. 5 f 
3 dito des Tietzeſchen Hauſes und Gartens no. 1. vom Oitomannſchen⸗ 
Conſatten⸗Guth an ebendieſelbe, für 1413 Rthl. 
4 dito des Dietzeſchen Ackers no. 67. ibid. an ebendieſelbe, für 
600 Rthl. = . Ex 
6. dite der Schaͤferſchen 4 Schfl. Acker no. 83 auf dem Schwarz Vor⸗ 
werk, an die Anne Elifabetb Schäfer geb. Fechner, für 600 Rthl. 
a 6. dito der Sommerſchen 2 Schfl Acker no. 7.“ zu Prinkendorf, an 
den Gartner Carl Friedrich Abert daſelbſt, für 40 1 rihl. 5 
7. dito der Rauffusſchen. Songenbaude no. 590 an den Kaufmann Carl 
Ludwig Raymond, für 350 Rehl. Se e 
J,. Zuſchreibung von 3 Anb.il an dem mittlern Gebaͤude des ſogenann⸗ 
ten Miethshauſes der ehemaligen Jungfrauen Kloſters fub no. I., für die ver⸗ 
ehelichte Muſiklehrer Exriftiane Charlotte Henriette Koͤhler geb. Braͤuer, für 
100 RIU. SE n 75 22 
Pr 9. — von 3 Antheil an dem Garten und ehemaligen Kirche neben 
der Stiftskirche ſub no. IT. für eber dieſelbe, pro 66 Rtyhl. ER 
0 Verreich der Vogelſchen Sonnenbaude no. 370, an die Erben, im 
Werth von 9s Röhl. N | 
11. — des Thomasſchen Hauſes no. 11 der Stadt, an die Witwe 
Johanne Zrisderits Leuiſe Thomas geb. Scheutich, für 2000 Rthl. 12. 
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12. Verreich des Floͤgelſchen Hauſes uo. 324. auf be Burn, an ben 
Coffetier Carl Gotthelf Praͤtorius, für 3450 Rth 
13. — des Kunzeſchen Hauſes no 306. abe Neuländel, an ben 
Tiſchlermeiſter Johann Fritſche, für 270 Rthl. 
14. — des Gemeinde, Schäferhaufes no. 26. zu Kentſchel, an den 
* Johann Carl Mann, für 30s Rihl. 
„ des Nordheimſchen Hauſes no. 66 in der Stadt, an bie 
ee Juliane Charlotte Kreisler geb Reisner, für 7220 Nthl. 
16. — des Senftlebenſchea Hauſes no. 514. der Stadt an die Des 
ſtitateur Johann Ernſt Herrmann, für 4700 tthl. 
17 Zuſchreibung des Stephanſchen Hauſes no. 387. der Stadt, für 
den Fleiſchermeiſter Carl Friedrich Stephan, für 1350 rthl. 
18. — des Fiſcherſchen Hauſes no. 429. auf der Mittelgaſſe, an 
den Friedeich Ferdinand Fiſcher, Fiir 2000 rthl. 
19. Verreich des Kellertſchen Hauſes no. 212. der Stadt, an den 
Schneidermeiſter Johann Chriſtorh Brieger, für 400 rthl. 
20. — des Wie ſichſchen Hauſes no. 181. in der Rittergaſſe, an 
den Muſicus Chriftian Wilhelm Schumann, für 250 rthl. 
22 Zuſchreibung des Schmidt Herbſtſchen Hauſes no. 143. in der Glo⸗ 
gauer Vorſtadt, für die Winnwe Anne Rofine Herbſt geb. Kloſe und deren 
2 Kindern. pro 150 tthl. 
ed Verreich des Krebsſchen Hauſes no. 253. der Stadt, an den Schuh⸗ 
macher Chriſtlan Gottlieb Daͤhne, fuͤr 1535 kthl. 
23. — des Willeubergſchen Bauergutes no. r. in Ceſſendau, an den 
a Willenberg, fuͤr 2000 rthl. 
E deer Abertſchen Gaͤrtnerſtelle no. 6. in Prinkendorff, au den 
Ateſchhürtner Chtiſtian Jentſch von Huͤnern, für 450 rthi. 
25. — der Baͤnderſchen Freigaͤrtnerſtelle no. 16. zu * an den 
Geerd „ 8 Wilke, für 500 til. | 
— des Bedürſthen Kloſterhauſes no. I. am Breslauer Thore, 
an 8 Befitateue Johann Ehrenſtied Gogler, für 1500 rthl. 
27. — des Trogiſchſchen Hauſes no. 401, der Stadt, an die verehl 
Regi- Aungs; e Johanne Juliane Albrecht geb. Werner, für 
1000 cthl. 
28. — des Morgenbeſſerſchen Hauſes no. 241. der Stadt, an ben, 
ee Lippmann Raphael Prausnitzer, für 2550 rthl. 
9. — des Gürtlerſchen Hauſes 10. 433. der Stadt, an deu Backer 
Schar Michael Scheich, für 19 80 rthl. 30. 
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„Verreich des Schambergſchen Ackers no. 18. auf dem Schwarz⸗ 
Boiwat, an den Gerichts ſchulzen Johann Ehriftion Fiſcher, für gso rthl. 
31. Zuſchreibung der Wendrichſchen Scholtiſey no. 1. in al 
an bie * Johanne örieberiße Louiſe Wendrich geb. Plelſchle, 


8 er riht 
* 2. Verteich des Obſiſchen Hauſes no. 12. Litt. 2. vor der Pforte; ah 
den Kräuteröfopn Carl Ehrenfried Jungfer, für 2200 rtdl. 
„ der Vogelſchen Sonnenbaude no. 570. an den Tuthmacher 
Auguſt Reimann, für 30 chi. 
34. — des Rasperſchen Hauſes no. 309. der Stade, an den Scher 
der Earl Auguſt Müller, für 1700 rthl. 
35. — des Niederleinſchen Haufes no. 51. der Stadt, an den 
Schneider Carl Friedrich Schaarſchmidt, für raoo rihl. 


36. — des Wittigſchen Hauſes no. 56 der Stadt, an ‚ei Su 
bakmüller Franz Benke, für 740 ıthl. 
7. — des Hornigſchen Hauſes no:4. auf dem Otiomannſchen Con⸗ 


forten - Gute, an die Maria Roſine geſchiedene Elsner geb Dittmann, pro 
302 tıhl. 

38. Zuſchreibung der Scholzſchen 22 Schfl. Acker no; 17: auf dem 
Schmidtſchen Conſorten-Guthe, an den minnorennen Carl Gottlieb Fer⸗ 
dinand Scholz, für 2000 rthl. 

39. Verreich des Stelzerſchen Ackers no. 15. auf dem Wittenberger 
Conſortio an den Bauer Johann George Mende in Prinkendorff, pro 
00. ıthl. 

a 2 — des Schroͤckſchen Antheils no. v, am Kloſterhauſe, an die 
darch Buͤchſenmacher Johaune Charlotte Ghriſtiane Bonnus geb. oer 
the, füt 650 rihl. 

41. — des Kalpowsköſchen Hauſes no 266. der Stadt, an rie 

Wittwe Charlotte Eliſabeth Kalpowsky geb. Lange, für. 440 rthl. 

42. — der Wendrichſchen 10 Schfl. Acker no. 1. Litt a; auf dem 
Schmidrſchen Conſorteu⸗Guthe, ar die Wittwe Johanne Stürderike Louiſe 
Wendrich geb Pletſchke, fir 2200 rthl. 

B. Auf, den Doͤrfern des Königl. Demainen» Amts thai 

1. Verreich der Schaͤferſchen Garienftele no. 10. auf dem Toͤpfer⸗ 
ede an dle Wittwe Anne Eliſabeth Schäfer geb. Zechner, für 350 rihl. 
— der Krafiſchen Gaͤrtnerſtelle no. 43. zu Ainsdorff, an den 
ö zundwehmam Chriſtian Gottlieb Tietze, für 500 richt. 
3 3. 
— 


a» n 


3. Zuschreibung der Tüaheſchen Hauslerſtele no. 3 zu Schönborn, 
für die Wittwe Anne Roſine Tietze geb. Brock und deren drei Kinder, 
Am Werth von 140 rthl. 

4. Verreich der Uttichſchen Erbſchmiebr no. 76 zu Waldau, „an den 
den Schmidt Johann Ehrenfried Bluͤmel, für 2300 rthl. 

5. — einer Kiesg ude ſub no 64. zu Groß: Beten, an die 
See zu Liegaitz, für 13 rthl. 9 pf. 

6. — des Gemeinde Hirtenhauſes no. 51. zu Koiſchwitz, an den 
Kischler Samuel Wottieb Wurſt, für 282 rthl. 
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7 — des Angerhauſes nebſt Gaͤrtchen ſub no, 85. zu Ober⸗Lan⸗ 
genwaldau, an den Schneider George Friedrich Doͤhring, für 100 rehl, 
383. — des Seidelſchen Bauerguthes no. 27 zu B. 91910 au den 


Bauer Chriſtian Valentin Nachbar, für 4800 ethl. . 
9. — des Meinertſchen Angerhauſes no. 40. zu Koiſchwitz, an 
den Jebann Gottlieb Meinert, für 50 rthl. 
10 — des Hipperſchen Ackers no. 63. bey Groß: Beckern, an den 
minorennen Carl Gottlieb Hipper zu Ober⸗Kunitz, für 94 £ehl. 
11. — dee Gtamſchſchen Gaͤrtnerſtene no. 30. zu Schoͤnborn, an 
den Johann Friedrich⸗ Hanke, für 463 rthl 


5 12. — der Arendelfchen Haͤuslerſtene no. 13. auf dem Töpferber, 
ge, an den George Friedrich Kynaſt, für 200 rthl. 
det Bruckeſchen Gaͤrtnerſtelle no. 24. in Bienswitz, an den 


Joh Gotttieb Praͤuer, für 200 rtsl. 

: 14. — der Wolfſchen Wieſe no 80. zu Ober: Sangenwaldau, an 

den Otconom Carl Auguſt Geith in Steudnitz, für 136 rihl 8 

15. — der Foͤrſterſchen Breihäuelerftche ne. 57. in Bienowitz, ah 
den George Friedrich Maydorn,. für 2 80 »rthl. 

5 In dem Königl. Schleſ. Stammſchaͤferel⸗ Buche Panten. 
3 Ver reich des Wienerſchen Kretſchams no. 28. in Panlea, an den 
Joh. Ehriſtian Häͤdelt, fur 1600 rthl. 

n 2. Zuſchreibung der Berndtſchen Häuslerſtelle no. 32. in Panten, « an 
die Johanne Chriſtiane Mentzel geb. Berndt in Goͤllſchau, pro 40 rthl. 
5 . Auf den Koͤnigl. Academie ⸗ Stifts Dörfern. N 

I. Verreich der Joppichſchen Grosgaͤrtnerſtelle no 37. zu zer Ting, 
‚An Be Schneider Carl Gottlieb Joppich, für 250 tthl. 

2. — der Klanſchen Gaͤrtnerſtelle no. 3. i Bischoff, an den 

It han Bau Jordan, fuͤr 500 rihl. ; 
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3. Zuſchreibung der Endlerſchen Dreſchgarknergelle no 21. zu Roſen⸗ 
au, an die Marie Johanne Eleonore verebl. Friebe geb. Endler, im Werth 
von 250 rthl. u Eiern 8 
44. dito des Schubertſchen Kretſchams no. 15, zu Groß⸗Tim, on 
die Witwe Roſine Eliſabeth Schubert ged. Anders und deren 2 Kinder, 
pro sooo rihl. i 18 En Kris 3 
D. Auf den Dörfern des Koͤnigl. Domainen > Amts Kaliwaſſer. 

6 I. Vetreich des Dammerſchen Bauerguthes no. 24 zu Kaltwaſſer, 
an die Johanne Eleimore verehel. Heinze geb. Dammer, für 600 rchl. 
„ 2 — der Stelzerſchen Freihäusleiſlelle no. 3 zu Wurtſch⸗ Helle, 

an dan Johann Gottlob Kloſe aus Klein Kriechen, für 85 ttbl. .. 

— der Kunteſchen Haͤuslerſtelle no. 6. zu Fuchsmuͤhl, an den 
Johann Gottlob Kante, für 120 n A 
4. — der Eenſtſchen Anger haͤuslerſtelle no. 33. in Würtſch Helle, 

an den Johann Gottlieb Kern, für 133 up? mn: 3 
8. — der Zoͤbeſchen Angerhaͤuslerſtene no. 33. in Würtſch⸗ Helle 
an den Johann Friedrich Zoͤbe, für 50 rthl. ER 

E. Auf den Doͤrfern Grünthal, Kuchelberg, Nieder Rüſtern, Brieſe, 

Scheibsdorf, Strachwitz, Wahlſtadt, Raͤſchmaunsdorf und Liebenau. 

J. Verreich der Geiſtenſchen Angerhaͤuslerſtelle no 20. zu Liebenau; 
an den Carl Gettlob Geister, für 170 rihl. 0 N" 2, 7 

2 — der Lindnerſchen Häuslerſtele no 26. zu Kuchelberg, an 
den Johann George Friedrich Lindner, fuͤr a 
SE er Merkelſchen Ackers no. 34. in Wahlſtadt, an den 
Kretſchmer Carl Aliſcher in Strachwißß, für 135 rtl. 

43. — der Fiſcherſchen. Angethaͤuslerſtelle no. 30. zu Kuchelberg, 
an den Johann Goltlieb Giler, fur 30 ke! Ka 
de Merkelſchen Kretſchmers no. 1. in Stu achwitz, an den Muͤl⸗ 
ler Carl Alſcher, für 495 kthll. OR? 3 
6 Zuſch⸗eitung der Barihſchen Oreſchgaͤrtnerſtelle uo. 6. in Nieder⸗ 
Küfern, an die Wilrwe Marie Roſine Barth ged. Buchel, and ihre 3 
Kinder, pro 48 rthl. — ED EB ER NE 
F. Auf den etzemals Geiſtlichen Guͤtern Pfaffendorff, Dorabuſch, 
Ma Comwende ad St. Nicoſaum und Moͤnchvoff. 5 
j . Verreich des Höfigiben Lauerguthes no. 22 zu Pfaffendorff, an 

den George Friedrich Forufeiſt, für 2270 kthl . 
. deb Schaͤferſchen Ackers no. 43 Litt. a. zu Pfeffendorff, 
an die Wittwe Anne Eüſabeth Scheſer geb. Fechner, für Loo, ithl. 3. 


* 


Ba) A 
3. Verreich der PindnerfchenScholtifey no. 1: zu Pfaffehberff, an die 


Louiſe Wilhelmine Caroline Geſtewitz, für 16000 rihl. 


4. — eines Ackerſtuücks no. 18. zu Möndkoff, von dem Glatzi⸗ 


ſchen Bauerguthe, an den eee Johann Gottfried Anders, fut 


140 rthl. 
5. — eines Aderſtücks no. 19: zu Möachboff, von dem Murter 
ſchen Bauergute daſelbſt an ebendenſelben, für 150 rthl. 

6. — Znſchreibung der Scholzſchen 9 Schfl. Acker no. 3. der 
Commende ad St. Nicolaum an den minor ennen Carl Gottlieb Ser dinand 


Scholz, pro roco rthl. 


Mittelwalde den 21. Dechr. 1923. Verzeichniß der im 2ꝛten 
halben Jahre vom 1. Juli bis ult Decbr. 1823 unter der Jurisdiction 
des Michael Moximilian Grafen v. A thann zu Mittelwalde geſchehenen 
Käufe über und unter 1000 tthl. 

1. Franz Langers Kauf, um die vaͤterl Bauerſtelle, pro 4333 rthl. 
2. Johanu Weiſers, um die Bauerſtelle des Johann Lux, pro 
6623 rthl. 
3 85 Leop old Meutlers, um Anton Herm Saͤrtnerſtelle, pro 
44% Rh, 
4. Joſephbß 5 um eine Gärtnerſtelle, pro 255 rtht. 
45 Be nard e Wa, um die Schoͤltiſey zu Herzogswalde, pro 
12734 Rei. 
6. Edmund Erners, um eine Gärtnerſtelle, pro 255 Atbl. 
7. Jofeph Friemels, um eine Coloniſtenſtelle, pro 1534 Rthl. 
8 5 Neis Kauf, um Johann Simmons Koloniſtenſtelle, pro 
* 
225 9. Joſeph Elelers, „um eine Feldgärtnerſtele, pro 143 RNthl. 
3 Dominicus Tatzels, um eine Haͤuslerſtelle, pro 38 rthl. 
11. Joſeph Weidlichs, um ein Ackerſtuͤck, pro 80 Rthl. 
12. Venedict Roters um Franz Beſchorners Bauerſtelle, pre 
24663 Rthl. 7 
13. Wenzel Oldrichs, um eine Gäͤrtnerſtele, pro 2663 Rthl. 
14. Anton Höpens, um eine Gärtnerſtelle, pro 1603 Kehl, 
15: Flanz atmet, um Knien Volkmers Koloniſtenſtelle, pro 
3 Nihl. 
16. Anton Poffmanns, um n en Ackerſtück, pro 3913 Rip, 
* 7. Iſidar Rotters, um die väterl. Bauerſſelle pro 1000 Rthj, 
18 1 Veiths, um Simmons Bauerſtelle, io a240 Rthi. 
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0, Joſeph Oehls, um eine Häuslerſtelle, pro 198 Kit. 
20. Joſeph Piſchels, um Keulichs Häusterflele, pro 190 Rthl. 
21 Franz Hiliſchers, um Joſeph Hiltſchers Auenhaͤuslerſtelle, pro 
62 Rthl. i Se 3 
22. Joſeph Hoͤckers, um Anton Luxens Bauerſtelle, pro 80 Rthl. 
23, Ignatz Werners, um eine Gärtnerſtele, pro 270 Rthl, 
24. Franz Beſchorners, um eine Haͤuslerſtelle, pro 135 Rthl. 
Das Graf v. Althannſche Juſtizamt. Volkmer, Juſt. 
Beuthen an der Oder den 5. Januar 1824. Bei dem Koͤnigl. 
Stadtgericht zu Beuthen a. O. find vom 1. July ble ult Decbr. 1823 
nachſtehende Kaͤufe zur obrigkeitiichen ‚Confirmadion gekommen: ee 
. des Baͤcker Kreiſchmer, um eine Dreiruthe Acker no. 63, pro 
800 Rthl. 5 t f $ 
..2. des Bäder Matthäus, um eine Dreiruthe Acker no. 37, pro 
1580 Rthl. N u, a 3 
3. des Fleiſcher Weigelt, um das Haus no. gg., pro 1040 Rthl. 
4. des Glaſer Mix, um die Dreiruthe Acker no. 10. pro- 
1115 Rthl. „rr 
5 8. deſſelben, um eine dergleichen, pro 980 Kehl. Br 
6, deſſelben, um eine halbe Hälfte Bier, pro 28 Rihhl. 
7. deſſelben, um das Haus no. 68., pro 380 Rthl. 2 
8. deſſelben, um die Wieſe no. 48. pro 413 Rtůl. 
9. des Beaͤckerten Fr. Wilh. Müller, um die Dreſtuthe Acker ne. 
68., pro sooo Rthl. F er 
10. deſſelben, um das Haus no. 68., pro So Rl. 
11. des Schmidt Bärmel, um den Weinberg no. 7, pro 330 fttht. 
12. des Schneider Taube, um den Weinberg no. 8 / pro 100 rihl. 
13. des Gruͤtzner Grügfe, um die Wieſe no. 160., pro 545 Rihl. 
14. beſſelben, um den Obſtgarten no 160., pro 200 Rihl .,. 
18. des Winzler Lange, um die Wieſe no. 14., pro 226 Nthl. 
156. des Ziegelſtreicher Rutſch, um das Haus no. 58, pro 400 Rth. 
17. des Einwohner Kay, um das Haus no. 61,5 pto 200 rthl. 
18. des Kretſchmet Strieſe, um die Wieſe no 50, pro 200 Rh, 2 
19. des Schiffen Kattein, um das Haus no. 249., pro 280 Nthl. 
20. des Winzler Broſe, um das Haus no 117, pro 90 Ritl. 
21, des Winzler Bauditz, um das Haus no. 83., pro 200 Rthl. 
22. des Flelſcher Puche, um die Fleiſchbank no, 68., pro 100 Rth. 


bas ö 23. 
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23. des Pfefßerkschtet Kretſchmer, on en, Seit len vo. 193. 
pro 641 Rthl. * ER 
| 24 des Schuh acer Archner, um nden Haus no. a0 pro 
200 Rihl. 
or des Viemalenhündler Meher, un A mies; no 199 pro 
140 Rthl. 
26. des Schiffer Ghriſtian Kue, um das bat ro. 518 „pro 
o Rthl. 
a 27. des Stadt-Brauer Diinebier; um a alte Hälften Bier no. 140. 
pro 40 Rthl. ; 
28. der Wittwe Apold, um das Hand 317, pro 150 Ktll. 
29. des Kir ſchner Kaiſer, um das Haus no. 267. pio 300 g. 
30. deſſelben, um den Weinberg no 267% pro 400 rthl. 
31. deſſelben, um den Wallgarten no. 267 , pro 90 Rihl 
32. der Wittwe Mitſchke, um das Haus no 10, bio 1600 RE, 
; 33. derſelben, um den N Acker and? 88 no. 19 „pro 
2400 Rthl. 8 
34. des Schuhmacher Sto, um das, Po ro. 108. „ pro 
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Liegnitz bew 7. Jan. Aa Bei ders une. Mofreis 


find: folgende Beſitzveraͤnderungen vorgekommen: 
1. Verreich der Freigaͤrtnerſtelle des Friedrich Wilhelm Härte, 
den Joh Gottlieb Nordheim, um 350 Rthl 
2 desgl. der Freihaͤuslerſtelle des Srieerich Krauſe, an den Johann 
Joſeph Herrmann, um 150 Rtyk. 
3 desgl. der Dreſchgaͤrtnerſtelle der Anna Maria asche: geborna 
Wandel, an ihren Ehemann Anton Leuſchner, um 340 Rihl. 
4, desgl. der Häuslerft lle des Joh. Joſeph Herrmann, an din Srie 
drich Mauſch ke, um a1 2 Rihl en | 
Winzig den 10. Dechr. 1823. Bei hieſig m Konig. Preuß. 
Stadtgericht iſt der Kauf det Stadt; Commune um die foagnauite" Bon 
bay, pro 130 Rthl, toufirmirt worden. f . 
Wohlau de. Jen 1823: Dato it der Kovf: des Sb 5 
um das Bauerguth no. ae Schöneiche, bro 1700; Kepl.: gerſchuüch 
coößtmitt worden; er ar 594 
e Adnig. Bote irer- Suhl 974 8 
Anhang 
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Anhang zur Beylage 
Nro. IV. des Breslauſchen Inteligenz-Blattes 


rn 


vom 28, Januar 1824. 


1 Gerichtlich eonfirmirte Kaufcontracte. 


*) Breslau den 31. December 1823. Ber 1 BE 
aͤmtern find folgende Käufe confirmirt wo den: 
Alt Schlieſa. 1 Kauf des Anton Miche um das Ungeraus bo. 9. 
pro 100 rthl. 
Cammelwitz. 2. des Joſeph Sprotte, um die Freyſtelle no. 11., pro 

225 rthl. 2 
. 3. des Gottlieb Meerkert, um die Freyſtelle no. 35 pro 

350 rthl 

4 des Gotifried Reich, um den Dreſchgarten no, 13., pro 130 :thl. 
Sorgau. 5 der verwittweten Fiſcher, um das n no. 13., pro 

150 th! 

6. des Gottfried Stephan, um das Angerhaus no. 20., pro 137 rthl. 
Zangwitz 7. der verwittweten RR um das Bauergurh no 5., pro 
2473 sthl, q 

Eckerkunſt, Juſtitiarius. 

*) Schloß: „Catolath den 10. „. Januar 1824. Bey dem Fuͤͤr⸗ 
ſtenthums⸗ Gerichte Carolath, find im 2ten halben Jahre 1823. nachſte⸗ 
hende Käufe und Verreiche zur Geundherrſchaftlichen Confirmation vor⸗ 
e worden: 

der Verreich der Wittwe Anga 2 Mache, um das matitali⸗ 
för Haus zu Carolath, pro 190 tihl. 

2. der Kauf des Samuel Reigber, um die wateide aulſche da⸗ 
ſelbſt, pro 90 rthl. 20 for 

3. dito des Carl Wulle, um die Grafſche Fieyhäuk lernahrung da⸗ 
ſelbſt, pro 183 rthl. 

43. die Sr Durchlaucht des regierenden Herrn Fuͤrſten zu Carolath 
Beuthen, um die Hanns George Küche ſche Kufſchnernahtung daſelbſt, 
7 5 1350 sh 8 

N 5. der 
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ph Verreich der Wittwe Chriſtiane Roſintke, um das watitali⸗ 
ſche Haus zu Reinberg, pro go cl. 
6. der Kauf des George Friedrich Krug, um den väterlichen Dreſch⸗ 
garten zu Roſenthal, pro 120 rtl. 
7. der Kauf des George Friedrich Schramm, um die väterlich. Dreſch⸗ 
gartnernahrung daſelbſt, pro 102 rthl. 17 fgr. 5 f pf. 
8. dito des Johann Gottfried Werner, um die müͤtterli he auer⸗ 
nahrung nebſt Windmühle zu Hohenborau, pro 922 rthl 20 ſgr. 
9. dito des Chriſtſan Hoppe, um den väterlichen Dreſchgarten zu 
Alt⸗Bilawe, pro 200 tthl. 
10. dito des Hanns George Dittrich, um bie, väterliche Kutſche zu 
Neu⸗Grochwitz, pro 300 rthl 
11. dito des Hanus George Broske, um den vötetlichen Di län. 
ten zu Lippen, pro 167 tthl. 15 far. 
12. die Adjudicatorta der Wittwe Anna Eliſabeth Jehn, um die 
Puſchſche Neuhäusternahrung zu Marianenthat, pro 311 rtl: 
13 der Kauf des Haans Friedrich Lange, um die vaͤterliche Kutſch · 
nernahrung zu Pohl. Tarne, pro 137 rthl. 8 far. 6 pf. 
14. dito des Gottfried Pettuſchke, um die Zeis keſche Fe. nah⸗ 
rung daſelbſt, pro 600 rthl. 
1. dite des Hanns George Sufhe, um die Bockſche Neußhaͤusler⸗ 
nahrung daſelbſt, pro 80 rthl. 
16. dito des Hanns Friedrich Mahn, um die Klitſcherſche Freikuuſch⸗ 
nernahrung zu Kuttlau, pro Soo rihl. 
17. dito des Gottfried Welak, um den ‚väterlichen Drefhga: ten das. 
ſelbſt pro 106 tthl. 20 ſgr. 
138. dito des Hanns Martin ullrich, um den väterlichen Dieſchgae⸗ 
ten daſelbſt, pro 240 rthl. 
19. dito des Carl Gytticb Simon, um die vaͤterliche Rufe zu 
Milkau, pro r rthl. 
20. dito des Joſeph Bogedain, um die väterliche Beuetnahrung zu 
Nenkersdorf, pro 900 rthl 
21. dito des Gottlob Göldner, um die vaͤterliche Kutſche zu Bock⸗ 


witz, pro go rthl. 
Fuͤrſtenthums⸗ Gericht Carolath. Kepler. 
) Neurode den 10 Jauuar 1824. Nachstehende Kaͤufe ſind i im 
alen holte, Sesam. vorgekommen; N f 
A. Stadtgericht Neurode. 
1. Kauf des Ignatz Dppig, um Franz Sommers Haus no. 189., pro 
380 fthl. 2. des 
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. des Ignstz Wolff, um Ignatz Voͤlkels Haus, pre 94 riht. 
3. des Aloys Zimmer, und das Appeltſche Haus no. 138. pro 
3000 rthl. f 8 
4. des Valentin Muͤller, um das Grigerſche Haus no. 173 „ pro 
400 rthl 3 
J. der Frau Groſſmann, um die väterlichen Uecker, pro 2009 rihl. 
6. der Barbara Wolff, um das Kroneſſerſche Hau s, pro 202 rthl. 
7. des Ignatz Oppitz, um das Schoiziſche Haus, pro 755 th 
8. des Ignaßh Wittwer, um das Haus no. 251., pro 180 rthl. 
9. des Franz Henke, um das Haus des Anton Henke no. 14, pio 
O rthl. ; 5 
5 = des Felgen hauer, um die Bethiſche Stelle, pro 1102 rthl. 
21. des Wundarzt Miedenfir, um das Hentſchelguth, pro 5550 rthl. 
12. des Joſeph Klapper, um das Scholziſche Garten⸗Haus, pro 
a0 rthl. : 
13. des Franz Grüöner, um den värerlichen Garten, pro 180 rihf. 
B. Stadtgericht Wuͤnſchelburg. 
1. Kauf des Carl Herzig, um Franz Herzigs Haus no. 10, pro 
270 rihl, 
2. des Joſeph Richter, um die Thielſchen Aecker, pro 1070 rthl. 
3. des Ignaz Tſchoͤke, um das Strauchſche Haus no, 46., pro 
2766 3 rihl. i she 
4. des Joſeph Herzig, um ein Stuck Acker vom Dinter, pro 
ao rthl. 8 Dec 
. des Emanuel Gebauer, um ein Stuͤck Acker vom Dinter, pro 
o rthl. a 
x 2 des Franz Strauch, um die Bachſche Wirthſchaft, pro 400d rthl. 
Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. Gertner. 
„) Reurode den 10. Januar 1824. Bey nachſtehenden Patri⸗ 
monial: Gerichten, ſiud im 2ten halben Jahre 1823. folgende Käufe bes 
ftätigt worden: 
A. Gerichtsamt Hausdorf. 3 
1. Kauf des Franz Richter, um das Eliſabeih Rudolphſche Häufel, 
pre 342 ribe. 1 FR | 
. des Joſeph Olbrich, um die väterlihe Gärtnerfitelle, pro 182 cthl. 
3. des Anton Richter, um die väterliche Stelle, pro 250 rthl, 
B Gerichtsamt Rathen. 
1. Kauf des Jeſepg Dutmann, um die vaͤterliche Stelle, pro 
30% kahl 3. des 


— 
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2. des Anton Erber, am die Zimmerſche Stelle, pro 830 tthl. 
ö ' C Gerichtsamt Ebersdorf. 
2. Kauf des Franz Wagner, um die Kleinerſche Stelle, pro 200 tıhl, 
2. des Joſepd Bothe, um Geyers Collonieſtelle, pro 133 f hl. 
3. des Joſeph Moſchner, um ein Stuͤck Acker vom Ignatz Voͤlkel, 
pro 90 rthl. 5 . . — E 
4. der Thecla Hamann, um ein Stack Hau vom Spit ler, pro 
323 rxthl. 0 
2 = des Franz Rotter, um ein Stück Acker vom Spittler, pro 
495 rihl. f > a 
8 6. des Albert Strangfeld, um ein Stuͤck Acker vom Spittler, pro 
223 hl. j 
x 7. des Carl Geper, um ein Stuͤck Acker vom Spittler, pro 20 rthl. 
8. des Anton Krebl, um Franz Weidlers Stelle, pro 685 rthl. 
9. des Joſeph Voͤltel, um ein Stuͤck Acker, vom Spittler, pro 
240 ıthl. 
5 10. des Franz Wittich, um ein Stuck Acker vom Spittler, pro 
5 rthl. f a E 
8 * 5 des Franz Zenker, um ein Stuͤck Acker, vom Spittler, pro 
85 rthl. = Se 3 * e 
8 1 . 9 A Gertner, Stadtrichter, als Inſtitiarius. 
*tanded den 3. Januar 1824. Verzeichniß derer im aten hal⸗ 
ben Jahre 1823. bey dem Juſtizrath von Mut us Seitenberger Gerichts⸗ 
amte vorgekommenen Beſitzvetänderungen: 
1. Johann Veith. um die Lewackſche Hu 'ſchmiede in Seitenberg, 
pro 366 rthl. 2 fge 11 rf. 
2 Muller Joſeph Schindler, um die Hälfte des Joſepb Gottwald: 
ſchen Bauerguths in Schreckendorf, pro 952 tthl. 11 for. 5 J pf. i 
3. Joſeph Kapſt, um die Anton Gotiwaldſche Auenhaͤuslerſtelle in 
Schreckendorf, pro 80 tıbl. . 
4 Fanz Greger, um die Franz Teuberſche Auenhäͤuslerſtelle in 8 
Schreckendorf, pro 99 rthl. 1 ſgr. 87 pf. ö 
5 Franz Volkmer, um ſeines Vaters Johann Volkmers robothſa⸗ 
me Dreſchgaͤrtnerſteue in Schreckendorf, pro 152 tıhl. 12 far. 
5 Joſeph Bernhard, um des Joſeph Schindlers Ackerſtück in Schrcken⸗ 
dorf am Evlenberge, pre 333 rthl. 10 ſgr. 


7 Franz Jaſchke, um die Anton Thienelſche Coloniſtenſtelle in Sei⸗ 
tenberg, pro Go rthl. 3 
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s Heerſchafttl Oberfoͤrſter Franz Schubert, um ein Ackerſtuͤck aus 
dem Anten Gottwaldſchen Bauerguthe in Gompersdorf, pro 400 rthl. 
9. Anton Ricken, um des Anton Schmiits Coloniſtenſtelle in eleſ⸗ 
ſengrund, pro 66 kthl. 20 ſgr. a N 72 
10 Johann Greger, um des Chriſtoph Rothers Robothgaͤrtnerſtene 
in Cleſſengrund, pre 70 rthl. 
11. Franz Strauch, um feines Vaters Franz Strauchs Oehlmüͤhle 
in Job annisberg, pro 29 rthl. n 
Inſtizrath von Mutius Seitenberger Gerichtsamt. 
ü „) Landeck den 5. Januar 1824 Verzeichniß derer im ateg 
ha'ben Jahre 1823. bey dem Gerichtsamte Schönau vocgekommenen 
Beſitzveraͤnderungen: N N 5 
1. Joſeph Wachsmann, um ſeines Vaters gleiches Namens Bauer⸗ 
guth, pro 441 tthl. 26 ſgr. 85 pf 25 
2. Ignatz Riſcher, um der Johann Wernerſchen Erben Robothgar⸗ 
ten, pio 48 rthl. i 
3. Franz Mechener, um feines Vaters gleiches Namens Bauerguth, 
pro 200 till. » 
4 Joſeph Gernerth, um des Joſeph Winters Mühle, pro 1900 rthl. 
i 5. Franz Oppotſch, um das Joſeph Kriſcherſche Bauerguth, pro 
113 rthl. 10 ſgr 
a Das Gerichtsamt von Schoͤnau. 
„) Brieg den 27ten December 1823. Bey hieſigem Koͤnigl. Land⸗ 
urd Stadtgericht hat der Strumpfſtricker Stöff das Haus ſud no. 329. 
im Wege der freiwilligen Subhaſtation laut Adjudications⸗Beſcheid vom 
gten December 1823. für 700 rihl erſtanden \ 
„) Naumburg a. Queis den 3 ten December 1833. Bey dem 
unterzeichneten Gerichtsamte find in dem aten halben Jahre vom 1. July 


bis ulimo December c. folgende 2 Käufe confirmirt worden: 8 
1. der Gottlieb Kechſche, um die vaͤterliche Haͤuslerſtele ſub no 24 
pro 140 rthl. 5 : 


2. der Johann Gottlob Lippmannſche, um das Jeremias Scholziſche 

Haus no. 4, pio south — ER 
Das Gerichtsamt Kroiſchwitz. 4 

„) Naumburg a Queis den zıten December 1823. Bey dem 

unterzeichneten Gerichtsamte ſind in dem aten Halbjahr vom zen July 

bis ultimo December 1823. folgende Käufe confirmirt worden: 5 

I. Mittelthiemendorf. 

1. der Joſeph Hubrichſche, um das Gottfried Huͤtterſche Haus ſub 

no. 119., pro 340 tthl. 2, der 


— . 


ch 2. der Gottfried Haͤtterſche, um den Paͤtzoldſchen Gerten no. 3 * 

pro Soo rtl. 2 

el I. Oberthiemen dorf. 
| 3, der Gottlieb Paͤtzoldſche Ackerkauf, um 122 Schfl. Land vom 
Bauer Gottlob Runge, pro 250 rtbl. 

5 4 der Gonlieb Engmannfhe Ackerkauf, um eben ſo viel fand und 

aus eben deſſelben Bauerguthe, pro 250 rthl. 

N Das Gerichtsamt Ober und Nittelthiemendorf. 
*) Naum burg a Queis den Ziten December 1923. Bey dem 
unterzeichneten Gerichtsamte find in dem aten Halbjahr vom ıten July 
dis ultimo December c. folgende Käufe confirmirt worden: 
1. der Gottlob Fiſcherſche, um die väteriiche Verlaſſenſchafts⸗Klein⸗ 
gaͤrtnerſtelle ſub no. 96., pro 220 tthl. Courant. 
2. der Gottfried Krauſeſche, um den Koͤhlerſchen Großgarten ſub no. 

121. pro 300 rthl. * 

3. der David Volpertſche, um die Gottfried Haberlandſche Haͤusler⸗ 

ſtelle, pro 170 rthl. au: 7 

4 der Anna Roſina Wielandſche, um den väterlichen Garten ſub 

no. 315, pro 300 ribi x 

Das Freyherrl. von Vibranſche Gerichtsamt Gie⸗manns dorf. 

a ) Naumburg a. Queis den zr. December 1823. A. Bey dem 

Gerichtsamte Logau mit Haugsdorf vom kiten July bis ultimo Decem: 
ber c. ein Kauf confirmirt worden, nehmlich: . ü 

der Go tlieb Bolkſche, um die Wernerſche Haͤuslerſtelle ſub no. 88. 
zu Hau dorf, pro 150 rtbl. Preuß. Courant. 
B Bey dem Gerichtsamte Mauereck mit Niederthiemendorf in dem⸗ 
ſelben Zeitraume iſt desgleichen, nur ein Kauf confirmirt worden und zwar: 
der Gottlieb Riedelſche, um ein Fleckchen Boden vom Bauer Ferdi⸗ 
nand Scholz zu Mauereck no 95., pro 300 ttt Coutant 

5 *) Brieg den 18ten December 1823. Bey hieſigem Koͤniglichen 
Land⸗ und Stadtgericht iſt der Beſitztitel von der ſub no. 66 zu Boͤh⸗ 

miſchdorf gelegenen Dreſchgaͤrtnerſtelle, welche der Bauer Gottlieb Gierth 
für ein Meiftgebeth von 200 rthl' ſubhaſta erſtanden hat, auf deſſen Na: 

men dato umſchrieben worden : 

) Brieg den 18ten December 1923. Bey hiefigem Koͤniglichen 
Land und Stadegericht IR der Kauf des Gottlieb Arndt, um die feinem 
Vater Cbriſtian Arndt zugehorige ſub no. 59. zu Pogatell belegene Frey⸗ 
gaͤrtnerſtelle, pio 275 rihl, den toten December e, a. conſirmict worden: 

r *) Glo⸗ 
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8 Bolkenbain den ten Januar 1823. Bei dem Koͤnigl Stadt⸗ 
gericht ſind vom iſten Juli bis ult Decbi. 18 23. nachſtehende Fundt geticht, 
lich verreicht worden: 
t. Wittwe Gun de geb, Schubert übernimmt r Teſtamento das marital. 
* no. 5 in der Stadt, pro 1000 tthl. 
; 2. Ehriftian Friedrich Bayer übernimmt aus dem väter. Teſtament das, 
f Haus! no. 82. in der Stadt, pro 1337 rtbl. 15 hr. 
3. Wittwe Seifert geb. Werner übernimmt aus dem Teſtament ihres 
- Maritt das Haus no. 3. in der Ober⸗Vorſtodt, pro 480 tıhl. 
4. Tuchmachermeiſter Werniger, um das Weraitzerſche Haus no, 58. in 
der Stadt, pro Fo rthl. 
5 Wittwe Gunde geb. Schubert übernimmt aus dem marital. Teſtament 
die halbe Scheune no. 4a., pro 65 rthl. . 
6 Kaufmann Hr. Kramſta, um das Vogtſche Ackerſtück no. 228. von 
x Schfl. „pro 145 rthl. 
BEA um das Vogtfche Ackerſtuͤck No, 229. von 5 Scheffel, pro 
345 kt 
0 . Bachmann, um den Bachſteinſchen Garten no. 10. beo 
100 tt 
9. Wittwe Fink geb. Emmrich überstand das warital Haus in der Stadt 
no 106., pro 480 rthl. 
10. Wittwe Bayer geb Wernitzer uͤbernimmt er Teſtamento wariteli 
das Haus in der Stadt no. 118., pro 177 rthl. 
11. Carl Benjamin Friedrich Bayer uͤbernimmt aus dem vaterl. Leſta⸗ 
ment die Scheune no. 6, pro 120 rthl. 


12. ee era um die Nierſche Hänstefte no. 36. ju ober a 


Wuͤrgsdorf, pro 170 rthl. 
13. Carl Gottlieb Algert, um die Winkleiſche Häuelerfiele zu Ober⸗ 
Würgsdorf no. 79.5 pro 120 rthl, 

r Janter 1824. Bei nachſtehenden Juſti⸗ 
tiariaten find vom 1ſten Juli bis ult. Dechr, 1823 folgende Käufe dar Confir⸗ 
mation ie worden 

A. Königl. Peinzl. Amt Oels Striegauer kreiſes 


1. Johann Gottlieb Winkler, um das der Wittwe Anne Keine Berndt 


eb Opitz zugehoͤrige e lub No 27. in Oels, pro 1775 rt l. 
s um B Reichsgraͤfl. v. Hoyoeſche Güter, sn 


. Johann Ehriitan Hampel, um die zu Georgenthal ſub no. 30. beten 


gene Schmidtſche Haͤuslerſtelle, pro 600 Fehl. 
er : 2 0. Graͤfl 
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0 & Bräfl. v. Schweinitzſche Guter. 12 
i Johann Gottfried Herrmann übernimmt er Teſtamento des vaͤterlichen 
Bauergut ſub No. 43. zu Kauder, pro 2400 rthl ie 
2. Johann Ebriſtian Seidel, um die Taͤnzerſche Auenhäͤuslerſtele no. 9. 
zu Hausdorf, pro 200 tft In 2 
3 Johann Epriftian Fritſche, um das Penzſche Haus no. 30. zu Nieder 
Wolmsdorf, pro 200 rthl. L 1 15 N 

4. Johann Gortlieb Penz, um die ſub no. 11. zu Preilsdorf belegene 
Tauberſche Oreſchgaͤrtne flelle, pro 400 rih. Schnieber. 

„) Glatz den ı 6ten Januar 1824 Kauf Contracte, welche bei den 
Gerichtsaͤmtern Niederbansdorf, Eiſersdorf, Poditau und Moriſchau und Alt⸗ 
wilms dorf vom 1. Juli 1823 bis zum 30. Nov 1823. vorgekommen und zwar: 

: 1. Beim Gerichteamte Niederbansdorf. FE 

Ir des Kutſcher Franz Pelzel, um die Freihäuslerſtelle no. 58., pro 
190 ıthl. 5 N f ; 

23. deſſelben um das Ackerſtück no. 31, pro to rthl. 

3. deſſelben, um das Ackerſtuͤck no. 43, pro 13 ctbl. 

4 des Schneider Dierig, um 1 Stuͤck Grund und Boden von 5 Metzen 


Ausſaat aus dem Bauergute no. 123 / pro 26 Fehl. 

ar era M ene * 

5. des Anton Gottſchlich, um die Bauerſte de no 83., pro 761 rihl. 5 

6 des Jeſeph Gottwald, um die Goͤrtnerſtelle zu Aspenau, pro 
438 rthl. III. Pe ditau und Moriſchau N . 

7. des Franz Welzel, um die Freihauslerſtelle no. 22., pro 200 rthl. 

Iv Al welms dorf. 18 3 j 

8. des George Riedel, um das Ackerſtück no. 145, bro 300 rtht. 

9. des Franz Neugebauer, um ein Stuͤck Unſand von 34 h., wo⸗ 
dauf ein Haus e baut worden no 146., pro 106 rthl. 

10 des Florian Kraſel, um die Haͤus lerſtelle no. 1 7. pro 133 rthl. 

11. des Benedict Teuber, um die Haͤus ler ſtelle no. 67., pro 171 rthl. 

13. des Joſeph Klar, um die Haͤuslerſtele no 45%, bro 38 rtdl. 

„) Glogon den 17ten Januar 1824. Bei dem Gerichts amt von Herin⸗ 
lauer ſih und Auſten find in dem aten ha ben Jahre vom 30. Juni bis ult. Deebr, 
1823. folgende Käufe abgeſchloſſen wor denn: er 

RR Berthold, um die Haͤuslerſtelle no. 7 zu Herrulauerſitz, pro 

130 th 188 f BE A 
2. des Gottlieb Simon, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no 5 in Auſten, pro 
730 fthl. Das Gerichtsamt von Herrnlauerſitz und Auſten. 
5 : | Roſeno. 


(145) %8 
11 2 Donner ſtags den 29. Januar 1824 
| Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ic. e, 
Aleranadigſten Special⸗Befeht. 
Brrcslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. IV. 
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Bekanntmachung 5 
Über die anderweltige Verpachtung der Wegegrid »Einnobme zu Koſe mit, 
RE Mimpiſchſchen Ereiſes. 5 
OY Da die gegenwärtige Pachtung der Wegegeld ⸗Einnohme zu Koſemitz, 
MNimptſchſchen Creiſes auf der amelllg en Chauffer: Sır cke von der Stodt Numpiſch 
dis Frankenſtein mit dem letzten April d. J. abläuft; fo fodtıf Hebung ander⸗ 
weitig auf 3 Jahte, namlich vom 1. May 1824 fig Ende April 1827. im Wege 
der offentlichen Licltation verpachtet werden. Dazu iſt der Termen auf den 19 1en 
Februot d. J. ongef gt worden, und: wird ſolcher im londraͤtblich en Geſchaͤfts⸗ 
Lotoſe in Nimpiſch abgehalten wrden. Sowohl bey geduchtem Amte als in un⸗ 
ſerer Regiſtratur find die Bedingungen eizuſehen, wovon caationsfaͤhige Pach lu⸗ 
Rige bengcprichtigt werden. 
Breslau den 18ten Januar 1824. 8.) a 
2 ; Koͤnigl. Regierung. Zweyte Abeheilung.- 
N 5 Zu 3 n 
) Eofel den ıgten Januar 1824. Zu dem von den Erbes: Far 
3 öffentlichen gerichtlichen Verkaufe der Haͤus lerſtelle 5 N 9 
Jacodedorf Koſeler Krelſes und dazugehorigen Gartenſieckes von 11 Mege Aus ſaat, 
zuſammen auf 22 Rtbl. 20 fgr. Courant gefchägr und worauf 26 Rthl. 20 fgr. 
Eourant bereits gebothen Mebt einziger und peremtoriſche Biethungs⸗Termin an, 
auf den ızten März d. J. Vormittags 10 Uhr in Jacobsdorf, an Grundzins if} 
1 Rihl. Real: Münze und an Roboth 8 Erndtetage zu präſtiren von der Stelle. 
Das Gerichtsamt Jacobsdorf. 


f Melsner, Juſtit. 
») Neuſalz den aaſſen Januar 1824. Das unterzeichnete Gerichts amt ſtellt 
die von dem verstorbenen Müller Johann Gottfried Fledler und deſſen Ehefrau Anna 
Eliſabetb geb. Julmer deſeſſene und ſub No. 35. zu Leo ſchuͤtz belegene, auf772 Rthl. 
15 for. gewürdigte Windmüblen⸗Nahrung, im Wege der ſreiwillſgen Suͤbhaſta⸗ 
tion Theilungshalber zum Verkauf aus und ladet beſttz ⸗ und zahlungsfaͤhige Kauf⸗ 
luſtige zur Abgabe ihred Gebotbs dergeſtalt hiermit ein, daß fie in dem einzigen 
15 6 f a Blethungs⸗Termin den stem April €, Vor 
im G 


ittags 10 U 
, Kaliteuthſchen Wohnfchlofe In Nieder» Siegersdorf erscheinen und 
Fa m 
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reit Zuffimmtung ‚ber mojorennen Erben und ber Vormunbſchaſt der minorennen 
Erben den gerichtlichen Zaſchlag gewärtigen mögen, a PR; 
Das Gräfl. o. Kalkreuth Liebihäger Gerichtsamt. 

*)Menfalz den agſtin Januar 1824. Die denen Johann George Gutſche⸗ 
ſchen Erben gehörige Brandſtelle der ehemaligen Kutſchner⸗Nahrung No. 23. nebſt 
dazugehorigen Gaͤrtchen zu Nieder » Siegerddorf Gräff. o Kalkreutſchen Untheils 
auf 50 Rihl. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzt, fol Theilungs halber im Wege frel⸗ 
williger Subhaſtatton verkauft werden und iſt hierzu ein peremtoriſcher Termin 
auf den 15ten März c. Vormittags ro Uhr im Graͤſt. Wohnſchloſſe zu Nleder⸗Sle⸗ 
gersdorf anderaumt worden. Alle beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluftige werden 
daher aufgefordert, gedachten Tages vor uns zu erſcheinen, ihr Geboth abzuge⸗ 
ben und demnaͤchſt den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 3 

Das Graͤfl. v. Kalkreuth Nieder⸗Siegersoorfer Gerichtsamt. 

*) Neumarkt den ıaten Januar 1824. Die zu Marſchwitz im Meumarkt⸗ 
ſchen Kreiſe ſub Nro. ar. gelegene Freiſtelle des Gottlleb Hayn, welche dorfge⸗ 
richtlich auf 605 Rthl. 17 for. 6 pf. abgeſchaͤtzt worden, wird auf den Anttag eines 
Real» Gläubigers ſubhaſtirt. Es iſt hierzu ein einziger peremtoriſcher Licitatlons⸗ 
Termin auf den 25 ſten Aprll dieſes Jahres Nachmittags um 2 Uhr angeſetzt wor⸗ 
den. Diejenigen, welche bieſe Stelle kaufen wollen, haben ſich in dem gedachten 

ermige ver uns elnzufinden, ihr Geboth abzugeben und zu erwarten, daß die feils 
gebothene Stelle dem Meift: und Beſtblethenden werde zugeſchlagen und adjudiclrt 
werden, die Taxe kann zu jeder ſchicklicheu Zeit im Gerichts kreiſcham zu Marſch⸗ 
witz eingeſehen werden. . Es 
‚Graf. v. Maltzanſches Gerichtsamt für Marſchwitz. 

f Glogau den apſten Juli 1823. Von den unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht wird auf den Antrag der Real⸗Glaͤubiger des in dem Glogauſchen 
Fürſtenkthum und deſſen Glogauſchen Creiſe zu Czauden Recht belegenen Gutes Katt⸗ 
ſchuͤtz daſſelbe nachdem es durch die neu revidirte bereits am 5teu Juni 1817. auf⸗ 
genommene lapdſchaftliche Tare auf 14217 Rthlr. 15 ſgr. gewürdiget worden, in‘ 
via exicutienis zum oͤffentlichen Verkauf ausgeſtellt. Alle diejenige, welche dieſes 
Guth z! kaufen geſonnen, zu beſitzen fählg und zu bezahlen vermoͤgend find, wer: 
den daher Kraft dieſes Proclamatis aufgefordert, ſich in dem vor dem ernannten 
Deputirten Ober⸗Landesgerichtsrath Dr. Sohr 

2 auf den eg ſten Januar, 
a Br 28ſten April, f 
i MIT 28ſten Juli 1824, . a 
augeſetzten Biethungs⸗Terminen, von denen der dritte und letzte peremtoriſch iſt 
Vormittags um 10 Uhr auf dem Schloß hleſelbſt entweder in Perſon oder durch 
einen gehörig informirten und geſetzlich lezitimirten Mandatarium einzufinden, ihre 
ebothe abzugeben und demmächſt, Indem nach Maasgabe der Geſetze «uf die nach 
Verlauf des letzten Licitations⸗Termins einkommenden Gebothe nicht weiter reflec⸗ 
tirt werden ſoll, die Adjudication an den Meiſt⸗ und Beſtbietheuden zu gewaͤrti⸗ 
gen Uebrigens kann dle oben erwähnte Taxe mit dem Reviſions Protokoll vom 
28ſten Junf d. J. und den dazu gehörigen Tabelleu während den gewöhſichen 
Amtsſtunden in lee Regiſtratur eingefehen werden, . - 
Koͤnigl Preuß. Ober Landesgericht von Niederſchleſten und der 
La „ . 


Lauſt 
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 . Dbder»:Ötogau den 2fſten December 1823: Zum Behuf ber Thefting 
reſp. Auseinanderſetzung zwiſchen der Wittwe Marianna Koloczeck ged. Suchann 
und der Vormundſchaft ihrer minorennen Kinder ſubhaſtirt unter elchnetes Kö⸗ 
nigl. Stadigericht in Termins den ı2ten März 1824. das zum Nachlaſſe des 
verſtorbenen Fardermeiſiers Johann Koloczeck gehörige ſub No. 114. des Hypo, 
thekenduches vermerkte, auf 200 Rthl. Courant gerichtlich adgeſchatzte Quermaaß 
Acker. Kaußuſtige werden dahero zur Abgabe ihrer Gebothe zum Commliſſions⸗ 
Termine vom ı2ten Marz 1824. des Vormittags 9 Uhr vorgeladen und hat der 
Meiſtbiethende nach den gejeglihen Beſtimmungen den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 
a Königl. Preuß: Stadtgericht. ; 

Grünberg den sten November 1823. Die dem Tuchmacher Ehriftian 
Siegmund Müller. gehorenden Grundſtücke: 1) das Wohnhaus Mo. 177. im 
Zten Viertel, taxirt 528 Rthl. 25 ſgr.; 2) der Weingarten No. 365., taxirt 
188 Rihl. 6 for, Courant, ſollen im Wege der nothwendigen Subhaſtation in 
Termino den 28ſten Februar 1824: Vormittags um 11 Uhr auf dem hleſigen 
Lund⸗ und Stastgericht öffentlich an den Meiſiblethenden verkauft werden, wo⸗ 
zu ſich zablungsfäbige Käufer eimufiaden und nach erfolgter Erklarung der Ins 
nerefjenten in den Zuſchlag, ſolchen, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Aus⸗ 
zahme veranlaſſen , ſogleich zu gewärrigen haben. - - 

Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

Gräffau den 23jten Auguſt 1823. Von dem Koͤnigl. Gericht der ehe: 
maligen Gruͤſſauer Stiſtsguter wird das ſud No. 5. zu Schoͤnwieſe gelegene zum 
Vermoͤgeu des Fabrikanten Johann Gottlob Brück gehörige und auf 209 Rihlr. 
10 ſgr. Courant geſchaͤtzte Freihaus im Wege der Exeeution auf Antrag eines P. r⸗ 
ſonal⸗Glaͤubigers ſubhaſtirt. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauf 
luſtige hierdurch eingeladen, in dem auf den N > 

woften Februar 1824. Vormittags um 9 Uhr 
feſtgeſetzten Licitatlons⸗Termin zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und ſonach zu 
gewärtigen daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden dieſer Fundus mit Bewilligung 
der Real⸗Gläublger gerichtlich zugeſchlagen und adjudiclrt werden wird. 

Leubus den 26ſten November 1823. Auf den Antrag der Erben ſoll die 
hler ſeldſt im Wohlauſchen Kreiſe belegene, zur Verlaſſenſchaft des hier verſtorbenen 
Kaufmanns Joſeph Monert gehörige, auf 1583 Rthl. 21 für. 6 pf. Courant ges 
zichtlich taxirte Freiſtelle mit Kramgerechtigkeit und Garten in Termind peremtorio 
den igten Februar 1824 im Wege der nothwendigen Subhaſtatton öffentlich an den 
Meiſibiethenden verkauft werden. Beſitz⸗ und jahlungs faͤhige Kauftuſtige wer den 
daher bier durch aufgefordert, in dieſem Termine Vormittags um 9 Uhr in der hle⸗ 
figen Königl. Gerichis⸗Kanzley zu erfheinen, ihre Gedothe abzugeben und zu ges 
waͤrtigen, daß an den Meiſtbiethenden unter Genehmigung der Erden und der 
Bor: fo wie der Okervormundſchaft der Zuſchlag erfolgen wird. Auf Gebothe 
nach dem Licitatlons⸗Termine kann nicht weiter reflectirt werden. Die Taxe kann 
ſtets in biefiger Registratur nachgefehen werden, die Kaufsbedingungen aber wer⸗ 
den im Licitations⸗Termine dekannt gemacht werden. f 

5 Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Leubuſſer Stiftsguͤter. 

Kͤͤrſtenſtein den 18. Nosbr. 1823. Das zu Neudorf Waldenburger 


Etelſes ſab No. 18. bilegene, nach der in unferer Reg lſtratur und in dem * f 
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Kretſcham zu Neudorf zu laſplelcenden Texe ortsgitichtlich auf 16 Rihlr. 20 fer, 
abgeſchaͤtzte Johann Gottlitd Kinzelſche Freyhaus ſon auf den Antrag der Erden 
Erbthellungsbalder im Wege der frel willigen Sub hoſtaelon in dem auf den 10. 6 
biuar f. Vormittags anberaumten einzigen und pertmtoriſchen Termine verkauft 
werden. Beſſth⸗ und zoblungsfähige Koufluſtige werden dabet hiemlt vorgeladen, 
in beſagtem Termine im Gerichtskretſcham in Neudorf zur Ac gebung Ihrer Gebothe 
zu erſcheinen, und hat ſodann der Mill + und Beſtbtethende, nach Genehmigung 
der Intereſſenten, wenn nicht geſetzliche Umitände eln Nach geboth zulaͤßig machen, 
den Zuſchlag zu erwarten. 
Das reſchsgraͤfl. v. Hochbergſche Gerichts amt der Herrſchaſten Fürſten⸗ 
fein und Rohnſtock. . 3 * 
Grünberg den r gten Octeber 1823. Das dem nach ruſſiſch Pohlen emi⸗ 
arkrten Hutmacher Emanuel Fiebig gehsrende Wohnhaus Ro. 398. aten Viertels, 
tarirt 144 Rihl. 25 gr. Courant, ſoll Schuldenhalber im Wege der nothwendigen 
Subhaflatton in Ter mino den raten Februar k J. Vormittags um 11 Uhr auf dem 
biefigen Band » und Stadtgericht oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, 
wozu ſich zahlungsfaͤhige Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklarung der Ins 
tereſſenten in den Zuſchlag, ſolchen, wenn nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme 

veranlaſſen, ſogleich zu gewärtigen haben. nu Eu 

7 Königl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 

) Preslau den faten November 1823. Von Seiten des unterzeichneten 
Königl. Dber Landesgerichts werden auf Antrag des Officl Fisct der Weberge⸗ 
ſen Johann Fridrich Ludwig und der Muͤllergeſelle Gottlieb Wilhelm Ludwig 
aus Muͤnſterderg, welche ſich beiderſeits vor mehrern Jahren heimlich entfernt 
und ſettdem bei den Canten ⸗Reviſtonen nicht geſtelt Haben, zur Ruͤckkehr bin⸗ 
nen 3 Monaten in die Königl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und da 
zu Ihrer Verantwortung bieräber ein Termin auf den 23ſten April 1924. Vor 
mittags um 10 Uhr vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Born anbes 
raumt worden, zu ſelbigem auf das bieſige Ober⸗Landesgerichtsbaus vorgela⸗ 
den. Sollten die Beklagten in dieſem Termine nicht erſchelnen, auch nicht wis 
nigſtens ſchriftlich ſich melden, fo wird gegen fie als ſolche, welch ⸗ ſich dem Kregs⸗ 
dienſt zu entziehen ausgetreten ſind, verfahren und auf Conſiscation ihres bei⸗ 

derſeitizen aegenwärtigen als auch kuͤnftig ihnen etwa zufallenden Vermögens zum 
Deften des Fisci erkannt werden. g. s 
8 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schlesien. 

f Falkenbauſ en. 

„Breslau den aten October 1823. Da von Seiten des hiesigen Königl. 
Ober kandesgerichts von Schleſten über den in ohngefaͤhr 700 Rihl beſtehend en 
Nachlaß des am 7ien October 18:2 im Corrections aufe zu Schweidnig ver ſtor⸗ 

benen Unteroffceters Ehreſtran Friedrich Grün del aus Krelſewitz eines Sohnes des 

vefſordenen Paßors Jehann Michael Grundl zu Kreikwig aut ten Untrag dis 

Berlaſſenſchafts⸗Euratorls Ober, Landesgerichts Aſfeſſor und Jaſſ z Fon ‚ih 
Abe are ac 


W 
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Obltechts beut Mittag der erbſchaftliche eiguldatlons⸗ Prozeß eröffnet worden iſt, 


ſo werden alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem recht⸗ 


lichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem 
vor dem Herrn ber + kandrsgerichtsrath Bergius auf den arſſen Februar 1825. 


Vormittags um 10 Uhr anberaumten klquidations⸗Termine in dem biefigen Ober⸗ 


Landesgerichtshauſe perſöͤnlich oder durch einen geſetzlich iuläßigen Bevollmächtig⸗ 


ten (wozu ihnen bel etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den bieſigen Juſtiz⸗ 
Comm ſſarten der Juſtiz⸗ Commiſſarius Neumann, Juſtizrath Bahr und Juſtiz⸗ 


Commiſſtionsrath Koblig in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wen: 
koͤnnen zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Beweismit⸗ 


tel zu beſcheinigen. Die Nichterſchelnenden aber haden zu gewärtigen, daß ſie 


allet ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen 
nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der 
Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden verwieſen werden. 
N Königl. Preuß. Ober⸗Landesgerichz von Schleſſen. 

ur Back Falkenhausen. 


Tu reslau den aten Ditober 1823. Von dem unterſchriebenen Königl. 
Gerich samte wird die zu Ober⸗Schreibersdorf wohnhaft geweſene von da ans 


geblich nach Ruppersderf Strehlenſchen Creis gezogene jedoch an dieſen letztern 


Ort oder ſonſt nicht mehr auszumittelnde Eliſadeth verehl. Hausmann Schiege 


geb. Friedrich nedſt deren etwanigen Erben ad Terminum den 13. Februar k. J. 


zur Erhebung des ihr aus der Verlaſſenſchaft der berelts im Jahr 1789 zu Ga⸗ 
bitz verſterbenen Johanna Eliſabeth Friedrich zugefallenen im gerichts amtlichen 
Depofitorio befindlichen urſpruͤnglich 75 Thl. ſchleſ. 9 pf. betragenden und durch 
die Zinſen dis auf 131 Rthl. 19 far. 34 pf. angewachſenen Erbiheils hiermit 
öffent ch vorgeladen und aufgefordert, ſich binnen 6 Wochen und zwar ſpaͤteſtens 
in dem obgedachten i war e e Gerichtsſtelle 
in dem Landgerichtsgebaude auf dem Dohm zu melden, widrigenfals aber die 
genannte verebl. Schiege und deren Erben zu gewärrigen, daß ſie mit ihren An⸗ 


ſprüchen an biefe Depoſitalmaſſe pracludirt werden und ſolche dem Königl. Fisro 


als ein bonum vacans zuzeſprochen wird. 


Köntgl. Preuß. Gerichts amt des vormallgen Sandſtifts. 

ü Breslau den 3 iſten December 1833. Ven dem Königl. Stadtge⸗ 
ticht hieſiger Reſſder z iſt aͤder das Vermögen des hleſigen Kaufmann Johann Gott⸗ 
lod Stur beute der Cencurs Prozeß eroͤffzet worden. Es werden daher alle dies 
jentgen, w Ihe, von dem G meinſchuldner etwas on Geldern, Effteten, Waaren 
un? andern Sachen eder an Brlefſcho teu hluter ih, oder an denfelden ſchuldige 
Zıblungen zu lelſten haben, biſtdurch aufgelordert, weder an ihn noch an ſonſt 
Jemand dos Mcd ſte zu verabfolgen oder zu zahlen, ſondern ſoſches dem unters 
nich nelen G.richt foo t anzuzeigen und eie Gelder oder Sachen, wiewohl mit Vor 
debalt ihrer daran hadenden Recht: in das ſtadt gericht iche Dopofitum einzullefern. 
Wenn diefem uff en Art fi: zowider dennoch en den G melnſchuldner oder font Fer 
mond etwas gez di oder ousgeantwortet würde, fo wird ſolches füt ulcht geſchehen 


g:öctit und zum Beſttu der Meile auderwelt belzelriebea werden. Wer 577 
< etwa 


— 
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etwas verſchwelgt oder zurͤͤckhaͤlt, der fon außerdem noch ſelnes daran habındın * 


Unterpfands und andern Rechts gänzlich verfufiig gehen. 
N 3 Pi Preuß. Seadrgericht, 

Grünberg. den asften September 1823. Von dem unterzel neten 
richtsamte werden: 1) der Dornkrägers und Frepkutſchners Sohn Be — 
aus- Pohlniſch Keſſel, 33 Jahr alt, welcher in der gten Compagnie des Major 
v. Götzſchen Fuͤſelier⸗ Balalllons aten Brandenburgſchen Inf. Reg. in per Schlacht 
bei Leipzig vermißt worden und ſeitdem von ihm keine Nachricht mehr eingegan⸗ 
gen iſt? 2) der Gättnersſohn Johann George Kühn aus Lawaldau, 35 Jahr 


alt, welcher ſich im Jahr 18174. als Mousquetier im 7ten Reſerve⸗Regiment, 


iſten Bataillons, zten Compagnie des Major v. Binning beim 4ten Armee⸗Corpe 
unter dem Generals Lientenaut v. Kleiſt befunden haben fell 5 feitdem 2 
Nachricht mehr von ſich gegeben hat, oder deren etwanige unbekannte Erben und 
Erbnehmer hiermit vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten bei uns, ſpaͤteſtens aber 
in dem auf den goſten Juli 1824. Nachmittags um 3 Ubr im Gerichts zin mer 
zu Pohlniſch Keſſel angeſetzten Termine entweder ſchriftlich oder perſoͤulich zu mel⸗ 
den und weiter Anweiſung zu gewärtigen, widrigenfalls nach Ablauf diefes Ter⸗ 
mins fie für todt erklart und ihr Vermögen ihren naͤchſten ſich meldenden Vers 
wandten zugeſprochen und ausgeantwortet und den etwanigen unbekannten Erb⸗ 
praͤtendenten gegen die ſich gemeldeten eln ewiges Stillſchweigen auferlegt werden 
wird. Sig ien ch ches Gerichtsamt zu Pohlulſch Keſſel und 

Lawaldau. b 2 

f Bernſtadt den roten Junp 1823. Auf Antrag der Geſchwiſter wird 
der beim aten Batailton des sten ſchleſiſchen kandwehr⸗Infanterle Regiments 
geſtandene, aus Pontwitz Oelsſchen Ereiſes gebürtige Carl Friedrich Weirauch, 
welcher im December 1813. wegen einer contagiöfen Unterleibs⸗Krankbeit in das 
Lazareth zu Limburg an der Lahn gebracht worden, und ſeit dem verſchollen iſt, 
fo wie auch deſſen etwanige unbekannte Erden hiermit vorgeladen, ich fpätes 
ſtens in den auf den 28ſten April 1824. angefesten Termin Vormittags 10 Uhr 
beim unterleichneten Gerichtsamte auf dem Hofe zu Pontwitz entweder perſön⸗ 
lich zu melden, oder doch bis dahin von feinem beben und Aufenthalt Nachricht 
zu geben, wenn aber dies nicht geſchieht fo wird er für todt erklart, feine uns 
befannte Erben m 0: an e 5 verlnſtig erklaͤrt, feinen 

iſtern aber fein Vermögen zugeſprochen und ausgeantwortet werden. 

. Das Gerichtsamt Pontwig. 


Reichen bach den 1zten November 1823. Auf dem ſub No. 89, gu 
Stein⸗Seiſſersdorf Reichenbach ſchen Ereiies delegenen und den Johann Friedrich 
Dewald gehörigen Auenhauſes befinden ſich ſub No. 63. des Hypothekenduchs: 
10 8 Thaler ſchleſ. kägelſches Muͤndelgeld; 2) 201 Rthl dem Stenzel in Pir 
ſtole im Breslanſchen Kreiſe und 3) eine Vormundſchaft für die Lägelfchen 
Kinder deren Vermögen 21 Thl. ſchleſ. 5 ſgr. 9 d', beträgt, eingetragen. Da ſich 
nun zu dieſen Realpoſten bis jetzt Niemand gemeldet, fo werben alle murbmaßlichen 
Inhader diefer Real⸗Poſten deren Erben, Ceſſtonarien oder die ſonſt in deren Rechte 


getreten find, blermis aufgefordert, binnen 3 Monaten, ſpäteſtens aber dis zu 
dem auf den 1ßten April 2824. des Morgens um 21 Uhr in der Amts kanziey 
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fände zum moͤglichſt billigen Preiße. 


a ( 


zu Stein⸗Seifersborf anſtehenden Termin perſönlich oder der Mandotarlen. zu 


melden und ihre Anſpruͤche geltend zu machen, bei ihrem Außenblelben aber zu 


gewärtigen, daß fie mit ihrem etwanigen Real- Anſprüchen auf das Grundſtuͤck 


prärludirt, ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt und mit der Loͤſchung die: 


fer Poſten verfahren werden würde, 


Das Reichsgraͤfl. v. Noſtlzſt f Gerichtamt der Stein + Seiſers dorfer 
Gier Fegeaf RU Wlichura. 


Offener Arreſt. 5 
„) Steinau an der Oder den zoſten Januar 1824. Nachdem von dem 
unterzeichneten Koͤnigl. Stadtgericht auf den Antrag des hleſigen Magtſtrats 
unterm sten December v. J. über das Vermögen des geweſenen Cammerers Ernſt 
Friedrich Franke hieſelbſt der Concurs eröffnet worden, fo wird dies hiermit zur 
Effentlichen Kenntniß gebracht, zugleich aber werden alle diejenigen, welche von 
dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Briefſchaften hin⸗ 
ter ſich haben, aufgefordert, demſelben nicht das Mindeſte davon zu veradfolgen, 
vielmehr dem unterzeichneten Gerichte hiervon foͤrderſamſt treulich Anzeige zu mar 
chen und die Gelder oder Sachen jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte 
in das gerichtliche Depoſitum abzuliefern und wird dleſer A fforderung noch dle 
Warnung beigefügt, daß, wenn dennoch dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt oder 
aus geantwortet wuͤrde, dieſes für nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten der 
Maſſe anderweit beigetrieben, wenn aber der Inbaber ſolcher Gelder oder Sachen 
dieſelben verſchweigen und zuruͤckhalten follte, er auch außerdem alles ſeines daran 
habenden Unterpfand und andern Rechts für verluſtig erklart werden wird. 
Koͤnigl. Stadtgericht. N 
AVERTISSEMEN TS. 182,176 8 
) Breslau. Hamburger Rauchflelſch per Pfd. 10 fgr:, weißen Perl ⸗Sago, 
friſche Pariſer Tafel⸗Boulllon per Pfd. 2 Rthl., aͤcht tuͤrkſches Roſensl (chemisch 
rein) 1 Loth 8 Rihlr., in größern Quantltaͤten noch billiger, geräucherte Ruͤgen⸗ 


walder Gaͤnſebruͤſte per Stuͤck 25 fgr , marinirte Gaͤuſekeulen per Stuck 6 fgr., 


Flickheeringe ger Gebund 5 ſar., hol, Käfe per Pfd. 7 fgr-, marin. Muſcheln per 
109 Stuck 40 far., Gauge Ramoulade a l'ltallenne, Morosquln per Flaſche 
TR, und verſchledene Sorten Schneid efiſchdein, ſehr billig im Preiß, off eire 
ne G B. Jäckel, am Naſchmarkt, vormals am Ede der Schmie⸗ 
ö tebrüde und des Ringes. 32 
) Breslau Wit letzter Poſt erhielt ich vorzuͤgzlich ſchoͤnen fetten Rhein⸗ 
und Silber- bachs, auch gonz friſche Speck⸗Büͤcklinge und offerire dieſe Gegen, 


S. G. Schroͤter, Ohlauer Straße. 
Breslau In Nro. 1196. auf der Ohlouer Straße find zwey offene 

Gewölse zu bermiethen und Termino Oſteen zu bez ehn. Auch find daſelbſt die 

bie herigen Weinkeller, zu welchen der Eingang auf der Bruſtgaſſe iR, zu vermiethen 
* und 


* 


a (42) @ 
und Termino Oftern zu bezlehn Die Eigenihamerln des Haufıs erthellt nähere 
Nachricht darüber. a i . 1 - 
Breslau. Geraͤucherter und mariniiter kachs, Aal und Bricke find zu 
verkaufen bep dem Herringer 3 E Raſchke. 
) Breslau. Meifegelegenheit nach Berlin, 3 Tage unterweges iſt beym 
kohnkurſcher Moſtalsky in der Toͤpfergaſſe. n 8 e 
e „) Breslau den 27 fen Januar 1824. Eine Mo;ehindin, welche auf 
den Namen Zemire bör, I mir vom Parodeplotz bis auf die Riemerzeile den 
27 flen d. M. zwiſchen 11 und 12 Uhr verlohren gegangen: ſeldige hatte eln meſ⸗ 
ſingenes Helsband mit einer cormoflnen Schleife gebunden, auf welchem dle Na⸗ 
men E. A. Trotz, Conditor, Kup lerſchmidtgaſſe Nro. 193 1. befindlich war. Oer 
ehrlich Finder wird fteundſchaftlich erſucht, den Hund auf der Kopfe rſch mldigoſſe 
neben dem rothen Loͤwen gegen Srſſattung alır Koſten und angemeſſenen Douctue 
im Gewoͤlbe No. 193 1, abzugeben. 
a E. A Totz. 


8 ) Breslau. Bey ihrer Abreife von Breslau empfehlen ſich ihren geehr⸗ 
ten Freunden und Bekannten 
1 Dr. Lebend eim nebſt Frau. 
Besten. Ein Ziergärtner, mit guten Atteſten v ef ben, der die O ans 
gerle, Gemuße und Baumzucht verſteht, deutſch und poblaiſch ſpr cht und verhru⸗ 
ratbet if, wuͤnſcht bald unter zukommen. Näheres erfahrt man in der Sandgaſſe 
in Vierjahrszeiten deym Agent Monert. 
Wechſel⸗, Geld und Fonds ⸗Courſe. 
Breslau den 28. Januar 1824. 
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a vom 29: Januar 182 4. 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 
g Sagan den 1. Januar 1824. Vom unten Juli bis ult. December 
1823. ſind nachſtehende Kaufe aushefceiiger s et 
„ FE Kauf des Chriſtian Winkle 7 uͤber die Gaͤrtaernahrung no. 3. zu Grei⸗ . 
fig, pro 30 rihl! f V N 
dis Johann Gottlieb Hetſcher, uͤber die Haus lernaßtung no. 92 zu 
| Dittersbach, pro go tıhl: . ee 3 
| 3; der Heroidichen Erben, Hier die Haͤuslernahrung no: 2 


g 4. zu Greſſit, 
pio 100 rthl. | 
4 des Carl Erdmann Mannigel,, über diefelbe Haͤuskernahrung, pro: 
5 100 rthl 


| 5. des Gottlieb Rothe, über. die Haͤuslernahrung no. 97: zu Ditters⸗ 
bach, pro 112 rthl⸗ . 
5 6 des Chriſtoph Axt, über: die Haͤuslernahrung no: 3; zu Georgencuh, 
pro loo rthl ti! De 3 
7. des Johann Carl Knobel, über die Haus lernahrung no: g: zu Grei⸗ 
fig, pro 25 thl. Ze 8 
. Zaufch- Contract des Johann Heinrich Schade, über die 
nernahrung no 58 zu Diners bach, pro 200 rthl. b 
9 desgleichen des Gottfried Schade, über die Haͤuslernahrung no. 2. 
zu Georgenruh, pro 100 rthl. x > ‚ ; 
10. Kauf des Jobann George Beier, über 2 zu feiner Nahrung no, 28. 


Dreſchgaͤrt⸗ 
zu Dittersbach von der Nahrung ne, 7. daſelbſt, erkaufte Gewende Acker, 


pro 70 seht: 5 5 97 2 

11. des Samuel Seifert, über die Gartnernahtung no. 70. zu Ditters⸗ 
bach, pro 50 rthl⸗ Kr 2 
i Niumannſches Juſtizamt der Dittersbacher Güͤther. 
N Landeck den 3. Januar 1824. Von dem Koͤnigl Stadtge⸗ 
ticht hieſelbſt, find vom 1 July bis Ende December 1824. nachſtehende 
Ktiuſe ausgefertiget, Verreiche vorgefallen, und Fundi ttadi 


x ret worden, 
welches nachrichtlich dem Publiso bekannt gemacht wid; 8 


2 Zus 


. 
I. Zuſchreibung für den George Foͤrſter auf bas erſtandene Bauer, 
guth der Friedrich Foͤrſterſchen Erben no. 3. zu Nieder- Thalheim, pro 
1700 tthl. 0 5 N % 
2. Kauf des Peregrin Langer, um das George Foͤrſterſche Bauer, 
guth no. 3. zu Nieder «Thalheim, pro 1770 uhl 
3. des Fleiſcher Joſeph Wehſe, um feiner Miterben, das Leopold 
Wehſeſche Haus no. 79. und Fleiſchbank ne. 7. hieſelbſt, pro 80 i rthl. 20 ſgr. 
a 4. Zuſchreibung für den George Foͤrſter auf das e ſtaudene Wieſen⸗ 
ſtück der Friedrich Foͤrſterſchen Erben ſub uo. 22. im Dlberödorffer Rich⸗ 
terguthe, pro 300 rthl 
5. Kauf des Peregrin Langer, um das George Foͤrſterſche Wieſen⸗ 
ſtuͤck no. 22. im Olbersdorffer Richterguthe, pro 300 rthl. 5 
f 6. des Johann Ehrlich, um feines Vaters Ignatz Ehrlich Feldgar⸗ 
then no. 3. zu Voigtsdorf, pro 153 rthl. 10 ſgr. 
5 7 der Buͤrgerin Clara Francke, um der Buͤrgerin Corona Siegel 
Nieder ⸗Vorſtaͤdter⸗Haus no. 170 allhier, pro 114 rthl. 
ö 8. des Johann Hauck, um ſeines Vaters George Hauck Auenhaus 
no. 83. in Nieder⸗Thalbeim, pro 40 rthl. i * 
9. des Tiſchlers Joſeph Liebich, um ſeines Vaters gleichen Namens 
Nieder Vorſtaͤdter⸗ Haus no. 156 allhier, pro ga rthl. Sa 
i 10. Zuſchreibung für den Kaͤrſchner Franz Müller auf die erſtande⸗ 
ne halbe Scheuer der Leopold Wehſeſchen Erben in hieſiger Nieder Vor⸗ 
ſtadt, pro 75 ethl. f b 
11. Zuſchreibung fir die Haͤuslerin Therefia Gottwald zu Nieder⸗ 
Thalheim auf das erſtandene Niederfreiheits⸗Ackerſtüͤck derſelben Erben, 
pro 240 rthl. i 5 0 0 
12. Zuſchteibung für den Fleiſcher Joſeph Wehſe allhier, auf das 
erſtandene Nieder Thalheimer Richterguths ⸗ Ackerſtuͤck derſelben Erben no. 2. 
pro 312 rihl. a RR 
13.: Zuſchreibung für denſelben auf das erſtandene Olbersdorffer Rich⸗ 
terguths, Ackerſtück no. 14 derſelben Erben, pro 200 rıbl. 15 ſor. 


14 Kauf des Bauers Peregrin Langer, um feines Vaters Corl Lan a 


ger Ackerſtück no. 71. in Nieder Thalheim, pro soo rthtl und 
15. deſſelben, um feines genaunten Vaters Ackerſtück in der Nieder, 
freyheit, pro 280 rthl. 5 = = 
| Luben den 2gten November 1823. Franz Philipp kaufte das 
Haus no, 134, von Johann Carl Mummekt, pro 167 rthl. 6 
a Königl. Pleuß. Land- und Stadtgericht. 0 A 
Bes 7) 
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8 Slogan den 31. Detember 1923. Verzeichniß der bey nach⸗ 
ſtehenden Juſtitjariaten in dem halben Jahre vom ten July bis ultimo“ 
December 823. vorgekommenen Kaufe: pe ee 

1 Kolzig. 1. Eine Kutſchnerſtelle no. 10. zu tipche von Johann 
George Doil an Gottlieb Doll, um 100 rthl. 2. Eine Häuslerſtelle 
nd. 27. zu Grünwald ven den Samuel Klixſchen Erben an Anna Re ſir a 
Werner, um 83 rthl. 3. Eine Kutſchnerſtelle no. 25. zu Kolzig von 
Gott ried Hänel an Gottfried Haͤnel, um 80 rthl. 4. Eine Coloniſten⸗ 
ſtelle von Gottfried Neumann an Anton Noach, um go rtbl. 5. ein 
Acke fleck von 13 Morgen 38 R. von Johann George Kunert an Ser 
bann Ebriſtoph Obſt, um 45 rthl. 6. Ein Ackerfleck von 4 Morgen 
155 R. von Carl Friedrich Thormann an Johann Friedrich Klin, um 
170 bil. 7. ein Ackerfleck ven 1 Mergen von Chriſtian Bartſch an 
Sehaun Friedrich Kir, um 75 rthl. MI Weichnitz. 8, eine Dreſchgaͤrt⸗ 
nerjielle- no. 16. zu Grabig von den Gottfried Winckler ſchen Erben an 
Johann Heinrich Kierſch, um 150 ithl. III. Seppau. 9 die Bou ſr⸗ 
nahrung no. 77 zu Mangelwitz von den Friedrich Kaubeſchen⸗ Erben an 
Gottlieb Hoffmann, um 1000 rthl. 10. die Haͤuslerſtelle no. 22 zu 
Ma gelwitz von den Gottfried Langeſchen Erben an Johann Fried ich 
Baudach, um 166 tthl, IV. Hermödorf. 11. eine Dreſchgaͤrtnerſteue 
von Chriſtian Nerlich an Chriſtian Pietſch, um 500 rthl. 12. eine 
Bauernahrung von den Gottfried Wernerſchen Erben an Johann Geolge 
Werner, um 654 ithl. V. Coſel. 13. eine Freyhaͤuslerſtelle no. 22. zu 
Cofii von Chriſtoph Schiller an Gottlob Hirſch, um 100 rthl. 14. eine 
Bauernahrung no. 14. zu Coſel von den Friedrich Marquaedſchen Elben. 
an Goitfried Marquard, um 1283 rtbl. VI. Klein⸗ Schwein. 185. eine 
Dreſchgaͤrtnerſtelle no 14. von den Chriſtian Franckeſchen Erben an Gott⸗ 
fried Francke, um 130 1thl: 16, eine Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 2. von Chri⸗ 
ſtian Pfand an Gottfried Pfand, um 136 rihl. 17. eine Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle no. 9 zu Wilſchau von den Chriſtlan Triebsſchen Erben an den Chri⸗ 
fiian Triebs, um 8 rthl. 18. eine Haͤuslerſtelle no. 6. zu Pinquart 
von dem Gottfried Stinner an Franz Kunert, um 200 rıhl. 19. eine 
Haͤuslerſtelle ſub no. 7. zu Wilſchau don Hanns Oberſchen Erben an den 
Joſeph Ober, um 42 rthl. ö 

Grünberg den 10. Jandar 1824. Vom Königlichen Preußis 
ſchen Land» und Stadtgericht zu Grünberg, find pro 1823. folgende Kaͤu⸗ 

ſe geſchloſſen worden: Wer 2 
Des Gerber Johann Friedrich Ginzel Kauf, um Hennigs Gräfes 

ey no. 554, pro 300 Uhl. | 2. des 


— BI 
. des Syndici Neumarn Kauf, um der Mepburgen Weingarken no. 67. 
pro 1920 rthl. 3 er 
3. des Chriſtoph Yrmlers Kauf, um Irmlers Bauernahrung no. 35, 
pro 1900 rthl. s R 
4. des Ehrenfried Rothe Kouf, um Rothes Weingarten no. 1949 4 
pro 400 rthl. R * 
N 5: des Hanns George Kluge Kauf, um Magnus Weingarten, pro 
300 tthl. ; \ 2. 
a 6. des Hanns Michael Lehmanns Kauf, um Scheibners Burgerwiefe 
pro 300 rthl. 8 
7. des Fleiſcher Johann Samuel Angermann Kauf, um Berfehnig 
Fleiſchbank no. 4, oro 350 rthl. ET} 
8. des Handſchuhmacher Joſeph Engel Kauf, um Müllers Weingar⸗ 
ten no 2079, pro 80 ıthf. 
9. der Wittwe Wolff Kauf, um Hoffmanns Wieſe no. 309. pro 
2 10. des Tuchmacher Gottftied Heiders Kauf, um Müllers Wohn⸗ 
baus no. 387. im zweyten Viertel, pro 40 rthl. 5 
11. des Löſer Hiller Kauf, um Bartſches Wohnhaus no. 162. im 
zweyten Viertel, pro 40 rthl. ers RR 8 
12. deſſelben Kauf, um deſſen Weingarten no. 437. pro 50 fehl. 
23. deſſelben Kauf, um deſſen Weingarten no. 438., pro 100 rthl. 
14. des Kaufmann Auguſt Bartſch Kauf, um Fieolers Haus no. 97. 
im dritten Viertel, pro 300 rttl. 5 
15, des Gaͤrtner Jopann Chriſtoph Schmidt Kauf, um Kupkes Buͤr⸗ 
gerwieſe, pro 780 .ttgl. . 2 . 
16 des Gartner Schrek Kauf, um Kupkes Burgerwieſe, pro 240 rthf, 
17 des Schneider Joſeph Jende Kauf, um Kraͤgers Wohnhaus no. 407. 
im vierten Viertel, pro 1100 til. 0 
18. des Tuchmacher Johann Gotilieb Heider Kauf, um Conrads Wein⸗ 
garten no 377. pro 280 hl, f 46 en 
19. des Gaftwirtp Johann Chriftian Seyffert Kauf, um Bruttigs Haus 
no, 487 im vierten Viertel, pro 7740 rtbl. 84 858 
20. des Toͤpfer Emanuel Fleiſchers Kauf, um Bothes B uſtelle 
no. 427. im zweyten Viertel, pro 125 rthl. RE 
21. des Tuchmachers Friedrich Gottl. b Haͤrings Kauf, um Maſteophte 
Weingarten no 77 f., pro 56 rthl. f 
22 des Tuchmachers Samuel Schultz Kauf, um Deckers Wohnhaus 
no. 233. im vierten Viertel, pro 345 rthl. een 9 23. des 


» 
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23 des Tuchfabricanten Siegmund Piüfers Kauf, um Bothes Weia⸗ 
garthen no. 1 10. bio 162 fthl. . re 
24 des Gottfried Schultzes Kauf, um Bothes Weingarthen no. 1024. 
pro 88 rthl. N „ 
2285 des Simon Moſes Kauf, um Krügers Wohnſtube no. 13, pro 
270 rthl. 7 n i ; 

26, der Wittwe Mühlen Kauf, um ‚Büftnerd Haus no. 382. im 
zweyten Viertel, pro 150 rthl. 
27. des Tuchmacher Joh un Gottlob Holtz Kauf, um Kubes Wohn: 
haus no, 86. im dritten Viertel, pro 191 rthl. 5 
28. des Tuchmacher Gottlob Jachmanns Kauf, um Fiedlers Wein⸗ 
garten uo. 1020 b., pro 50 rtl. ae 3 
209 des Kaufmann Samuel Mannigels Kauf, um der Wittwe Hein⸗ 
tichen Gräferey no. 36«., pro 150 tıhl. 
30. des Tuchmacher Ferdinand Gabriel Kauf, um kudwigs Wohn: 
baus no. 133. im dritten Viertel, pro 700 rthl. 
31. des Mauer Johann Gottlob Teuchert Kauf, um Beckers Wein⸗ 
garten no. 1272., pro 50 vihl. ö d 
32. des Chriſtian Stentke Kauf, um Seidels Buͤrgerwieſe no. 58. 
pro 270 tthı — 
33 des Tuchſcheer Wilhelm Gutſche Kauf, um Muͤhles Wohnhaus 
no. 382. im zweypten Viertel, pro 300 rihl. - : 
x 34. des Tuchmacher Samuel Hoffmanns Kauf, um Muſt ophs Wein⸗ 
garten no. 28. pro 351 rtl. a IE TEE 
35. des Tuch macher Gottlob Koch Kauf, um Muſtrophs Weingarten 
no 2081, pro 320 tel s ; 5 
36. des Kaufmann Johann Friedrich Seydel Kauf um Muftrophs Acker 
no. 57 U, pro 146 tthl. a er 5 
37. des Job ann Gotiſtied Schreck Kauf, um Muſtrophs Acker no. 570. 
pro 442 th! . en N ee 
33. des Tuchmacher Traugott Heinrich Kauf, um Muſtrophs Weine 
garthen no 202, pro 9: ithl. 3 i . 
39 des Geotge Litzke Kauf, um Muſtrophs Buͤrgerwieſe no. 320., pre 
pro 600 rthl. | 1 
40 des Senator Gottlieb Walter Kauf, um Haakes Weingarten no 52. 
pro 120 rthl. E ö 
41. des Kirſchner Gottfried Clement Kauf, um Herrmanns Weingarten 
no. 1496. pro 140 rthl. Ya; 
42. des 


mer SE z 
432. des Winzer Jobann Gottfried Nitſchke Kauf, um Herrmanns 
Weingarten no 1461 pro 890 rthl BR 8 
ö 43. der Wittwe Kudeweh Kauf, um Leutloffs Weingarten no. 1732. b. 


pro 160 til 
44. des Jeremias Gottlob Winderlich Kauf, um Muflrophs Acker 


0. 572. pro 289 ıthl. 
4. des Samuel Kube Kauf, um Muſtrophs Acker no. 875., pro 
430 rthl 5 \ 
Er 6. des Johaun Chriſtoph Hentſchel Kauf, um Muſtrophs Acker 
no. 574.) pro 212 tthl. 
47. des Baͤcker Gottfried Berthold Kauf, um Muſtrophs Acker 
no. 576., pro 770 rthl. 
438. des Samuel Brucks Kauf, um Muſtrophs Acker no. 577. pro 


150 rihl. 5 
49. des Tuchhaͤndler Elias Bothe Kauf, um Hellers Haus no. 283. 
im vierten Viertel, pro 50 rtbl. 
50. deſſelben Kauf, um deſſen Weingarten no. 1664. pro 130 rthi. 
32, deſſelben Kauf, um deſſen Weingarten no. 1684, pro 50 tıhl. 
52. deſſelben, Kauf, um deſſen Weingarten no. 1222, pro 5 Grthl. 
x 33. des Johann Gortfried Schreck Kauf, um Muſirophs Acker no, 
3579., pro 52 rihl. : 2 
54. des Johann George Lehmann Kauf, um Hartmanns Bürgers 
wieſe no. 319., pro 300 rthl. - f 
85. des Gottlob Schreck Kauf, um Stengers Acker, pro 300 rthl. 
56. des Johann Samuel Augspach Kauf, um Blums Weingarten, 
pro 160 rthl. a 
57. des Johann Seydels Kauf, um Muſtrophs Weingarten no. 932. 
pro 625 rthl. 
58. des Johann Gottfried Schreck Kauf, um Muſtrophs Bürgers 
wieſe no. 32 1., pro 800 rthl. | 
59. des Johann Gottfried Ludwig Kauf, um Muſtrophs Acker no, 
378., pro 93 rthl. 5 
60. des Ignatz Weichert Kauf, um Baͤnſch Weingarten no. 1312 
pro 68 rihl. N * 
i 61. des Johann Chriſtoph Scheibners Kauf, um Jäſchkes Bauer: 
guth no. 30,, pro 2000 rthl, = 
62. des Samuel Verlohr Kauf, um Muſtrophs Acker no. 580, pro 
{ 5 4 - = 


126 »thl, 
De 63. des 


80 


See ( 
63, des Friedrich Wilhelm Herbigs Kauf, um Müllers Weingarten 
ne. 2087. , bro 100 rthl. = 
64, des Bauern Chriſtian Schrecks Kauf, um Schrecks Nahrung 
no. 33 pro 800 rtbl. : 3 

6). des Tuchmacher Frledrich Auguſt Schadel Kauf, um Thonkes 

Wohnhaus no. 248. im vierten Viertel, pro 450 rthl. 5 

66. des George Hellers Kauf, um Hellers Haus no. 162. im zwey⸗ 
ten Viertel, pro 350 tthl. 

67 des Gerber Heinrich Hentſchel Kauf, um Klaukes Lohmuͤhle Theil 
no. 581., pro 100 rthl. . V. 

58. des Friedrich Auguſt Mühle Kauf, um Hentſchels Buͤrgerwieſe 
no. 8 5, pro 600 rthl. e gr 

69. des Johann Chriſtoph Kurtz Kauf, um Kurtz Wohnhaus no. 
450, pro 600 rthl. 2 8 

70. des Jobann Gottfried Ludwigs Kauf, um Muſtrophs Acker no. 

573 , pro 46 ribl. e 
71. des Bette Kauf, um Hillers Weingarten no. 1223, pro 25 rthl. 
72. des Samuel Augspach Kauf, um Eberts Weingarten no. 1792, 

pro 46 teil. ö 

i Bauerwitz den 31. December 1823. Verzeichniß der bey dem 
Koͤnigl. Stadigerichte zu Bauerwitz ſeit dem r. July bis Ende Decem⸗ 
ber 1823 confiemirten Kaufe: N N . 1 

1. Valentin Kotyrba, um das Haus von dem Vitus Wylamowsky, 
pio 137 ol. 4 ſgr. 33 d. 2005 * 72 2 Ja⸗ 

2 Jaceb um Mariana Maſchekſche Ehelute um das Haus mit ei⸗ 
nem Ackerſt icke aus dem Franz Kowalskiſchen Nachlaße, pio 368 rthl. 
5 r. 37 d. 1 2 NEE 4 Kr 

er Jo n ie Witiwe Kraydzizck, um das Haus von dem Aaton 
Thomzyk, pro 60 ritbl. . : FR 5 

4. Franz Karaskyſche Eıben ein Haus aus dem vaͤterlichen Nachlaße 
pio 56 rthl. Pr 
: 5. Franz Straka, um das Haus von dem Jac. Ulrich, pro loo ttll. 
| 6. Anton Proskeſche Eheleute, ein Haus von dem Johann Thom⸗ 

zyk, pio 213 rthl. 10 gr. f 5 
7. Joharn Thouzyk, um das Haus von dem Thomas Pipch, pro 


5 hl. 0 
45 g. Anton Jakſcha, dies Haus vom Thomzyk, pro 44 ethl. 

9 Andreas Gawl tzaſche Eheleute, daſſelbe Haus, pro 178 thl. 8 for: 7 d. 
Kur, : 10. Baͤ⸗ 
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10. Bäder Philipp Kowarz, um das Reit von der Wittwe 
Roſine Mattuſch, pro 160 ithl. 11 for. 54 
11. Franz Koͤslerſche Erden die e ihres Erblaffess, pro 


84 tthl. 
de 5 Landeck den gen Januar 1824. Verzeichniß deren im zweiten 
halben Jahre 1823 bey dim S. B. kudwigſchen Patrimonial- Gerichte: 
amte vorgekommenen Beſitzveraͤnde rungen, und zwar: 
2 A. Bey Neuwaltersdorf. 
} 1. Kauf des Iſidor Siemon, um ſeines Vaters Joſeph Seer 
Bauerguch, pro 360 rthl. 
5 2. des Johann Wachsmann, um des Ignatz Wolffs Stückmannſtelle, 
ro 182 th 
e 3: 2 Iſidor Ullrich, um des Grorge Wolffs Bauerguth, pro 
1142 F rthl. 
4. des Joſeph Stiller, um ſeines Vaters George Stiller 3 
pro 380 Fa rthl. 
B Conradswaldau⸗ 

5. Kauf des Joſeph Wolff, um des Joseph Bauchs Robothgarten, 
pro 114 T rthl 

f 6. des Caspar Kufget, um feines Vaters George Kuſchels Bau r 
guth, pro 2200 rthl. 

7. des George Klapper, um ves Joseph Straubes Robothgarten, 
pro 334 F ithl. $ 
8 15 Joſeph Friemel, um des George N Robothgarten, pro- 
217 rt 
- 1 und C. Rayersdorf. 

9. Kauf des Anton Franke, um ſeines Vaters Franz Frankes Haͤus⸗ 
1 tele, pro 95 4 rihl. 

Das S. B. Ludwig ſche Patrimonial⸗ Gerichtsamt von: Neuwaltersdorf, 
Conrad waldau u Rayersdorf. 

N Co ſell den 19. Jannar 1824. Der untem igten Januar 
1824. betätigte Kauf der Florian und Johanna Neukirchſchen, und 
der Thomas und Sophie Neukirchſchen Eheleute zu Jacobe dorf um zwei 
N Breslauer Scheffel Klein⸗Graudener Acker, pro 45 rthl. Courant. 

Das Gerichts amt Bun: „Beanden, 


Anhang 
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vom 29. Januar 1824. 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Greiffenſtein den 31. December 1823. Beym Reichs ⸗ 
graͤflich Schaffgotſch Greiffenſteiner Getichtsamte, find vom 1. July 
bis ultimo December 1823. nachitehende Käufe zur gerichtlichen Ver⸗ 
lautbarung gekommen: 

. der Gottſtied Baumertſche Hauskauf no. 42. in Hayne, pro 
800 rtl. 
2. der Maria Eliſabeth Kieſewalterin Bauergunhskauf no. 43. 
in Herns dorf, pro 600 uthl. 
3. des Gottlieb n Saustenf no. 63. in Eugelsdorf, 
pro 700 tıhl. . 
4. des erberecht Oles Haustauf no, 182, in Flmnsberg, pro 
3000 rthl. 
5. des Ehrenfried Wehners Hauskauf no. 53. in Mäptfeifen, 
pro 130 tihl. 
6. des Ehrenftied Dreslers Gartenkauf no. 7. in Regensberg, 
pro 426 rtbl. 20 for, 
7. des Siegmund Seidels Hauskauf no. 16, in Hernsderf, pre 
213 tthl. 10 for: 
8. des Gottlieb Schwedlers Hauskauf no. 107. in Fünsberg, \ 
pro 106 rthl. 20 ſgr. 
9. des Gottlieb e Bodenkauf no. 161. in Flinsberg, 
uo 50 rihl. 
10. des Gottlieb Kiuelmande Hauskauf no. 130. in Müplfeiffen, 
pro 100 rihl. 
. 11. des Benjamin Foͤrſters Hauskauf no. 8 3. in Querbach, pro 
182 rthl. 
Ne 12. des 
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12. des Gottlieb Zoͤlfelſchen Bodenſtuͤcks no. 42. in Egele dorf, 
pro 38 kihl. 10 far. 
13. des George Grengetfähen Haufes no. 26, in Muͤhlſeiffen, pro 
26 rthl. 10 for. 
14. des Gottlieb guenmdöunſchen Hauſes no. 5 1. in Hayne, pro 
tthl. 
. — 2: des Siegmund Gläferfchen Hauſes no. 38. in Ullersdorf, pro 
O rthl. 
2 16. des Andreas Kaulfus Bodenkauf no. 106. in Hernsdorf, 
pro 40 rihl. 
17. der Ehrenfried Schwedlerſche Bodeokauf uo. 256. in Flics/ 
berg, pro 30 vthl. 
18. das Gottfried Dreslerſche Haus no. 54. in Rabiſchau, pro 
200 rt 6 
195 der Gottfried Heydrichſchen Bodenſtuͤcke ne, 13. in Egelsdof, 
pro 133 tibl. 10 far. 
20, das Gottlieb Gebauerſche Haus in Ullersdorf no. 29., pro 
180 rthl. 
8 27. des Ehrenfried Fritſchiſchen Garthen no. 28. in Birkicht, 
pro 400 tthl. 
22. das Gottlieb ade Haus no. 54. in Querbach, 
pro 100 rthl. 
23. das Ehrenfried Kreiſchmerſche Haus no. 158. in Gi hren, 
pro 180 ethl 
24. das Siegmund Dreslerſche Haus no. 36. in Rabiſchau, pro 
300 rihl. a 
25. das Gottlob Theuverſche Haus no. 70. in Flinsberg, pro 
200 tthl. 
26. der Gottfried Theunerſcher Bodenkauf in Flinsberg, pro 
10 tthl. 
a 55 der Ehreufried Hobſichſchen Schoͤlzerey in Rohesdorf, pto 
6000 rthl. 
28. das Johann Gottfried Effenbergſche Bauerguth no. 8. in 
Roͤhrsdorf, pro 1400 tthl. 
209. der Goitſieb Tiſcherſche Hauskauf no. 18. in Muͤhlfeiffen, 
pro 163 tihl. 30. des 
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ir 38 der Ehrenfried Fritſchiſcher Bodentauf in Rabifhau,, pro 8 
46 ribl. 

31. der Benjamin Fritſchiſche Hauskauf no. 7. in Rabiſchau, 
pro 61 1 ethl. 


32, das Gottfried Linkiſche Haus no. 39. in Steine, pro 
33 rtbl. 10 for. 


33. das Sophia Juͤutſchkiſche Haus no. 39. in Steine, pro 
30 rthl. } 

34. das Soßtnne: Dorothea Wagenknechtſche Bodenſtuͤck, pro 
200 rthl. 

35. das Ehßrenfried Glaͤſerſche Haus no. 105, in Flinsberg, pro 
106 rihl. 10 ſor. 

36. das Ehrenfried Neumannſche Bauerduth no. 9. in Roͤhrs⸗ 
dorf, pro 1600 rihl. 


37. das Gottlieb Söͤtnelſche Haus no. 10. in ee, pre 
20 tthl, 


| 38. der Chriſtoph Mohauptſche Hauskauf vo. 4. in Egelsdorf, 
pro 650 rıhl. 


39. das Gottlob Glaͤſerſche Haus no. 286. in Flinsberg, pro 
20 tthl, 

40. der Gottlob Hauſiſcher Bodenkauf in Birkicht, pro 300 rthl, 

41. das Earl Beyerſche Haus no. 44. in Hayne, pro 200 rtl. 
a 42, das Gottlob Anderſche Haus no. 80. in Neundorf, pro 
230 rıpl. 

8 43. das Gottfried Dreuninnofihe Haus no. 23. in Antoniwald, 

pro 192 rihl. 

44. das Chriſtian Gottfried Neumaunſche Haus no. 24. in Ans 
ſoniwald, pro 440 tihl. 

45. der Gottlob Linkiſcher Bodenkauſ no, = in Antoniwald, 
pro 48 ithl. 

46. der Gottlob Protiſchet Hauskauf no. 288 in Rabiſchau, 
pro 350 rthl. 

47. das Gottfried Danielſche Haus no. 47. in Rabiſchau, pro 
400 ıthl, 

48, das Gottfeird Elgerſche Haus no. 312. in Rabiſchau, pro 
d ribhll. 49. des 
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49. die Gottſried g uach. Schenke no. 56. in Ble kicht, pto 
140% uhl. 

50, der Goleſtied Weiſiſcher VBodenkauf no. 30. in Robiſchau, 
pro 80 rthl. ku 

5.1. das Gottlob Worbſiſche Haus no. ros. in Blumendotf, pro 


rt l. 

93 89945 den 3 r. December 1823. Nachweiſung der im 
zweiten halben Jahre 1823. bey hieſigem Königl, Land und Sta dt⸗ 
gericht vorgekommenen Beſſtzveraͤnderungen. 

I. Kauf des Schreyer, um die Freiſt lle, das Haatweidicht ge⸗ 
nannt, ſub no. 17. zu Gnadendorf, pro 1340 rthl.“ 

2. des Seiffenſteder Reich, um das Haus ſub no. 103. hieſelbſt, pro: 
2200 tikl, 

3. des Hausbeſitzer Reimann, um die 3 Scheſſel Acker no. 5. am 
e bieſelbſt, pro 300 eh. 
des Gutsbeſitzer Jaͤntſch, um die Wieſe no. 5. die Thammlache 
m Stadtforſte, pro 665 rthl. 
des Poſtillon Steinberg, um das Haus no. 279. bieſelbſt, pro 
870 rihl. 

6. Verreich des Hauſes no. 106. 5. Siefeiön an die Apotheker Döring ⸗ 
ſche Vormundſchaft, pro 4800 rıhl. 

7. Kauf des Kretſchmer Haͤnel, um das Haus ſub no. 4. bieſelbſt, 
pro 300 rihl. 

8. Verreich des Hauſes no. 63. Rebe an die verwittwete Tiſchler 
Rathmann, pro 400 tihl. 

9. Zufchreibung der Hoſpitalmüble ſub no., an den Muͤllermeiſter 
Auguſt Runge, pro 10000 rthl. 

10. Zuſchreibung der Fleichbank no. 15. und z der Scheuer no. 248. 
bieſelbſt an die verehl. Tuchſcheer Bergel, pro 

11. Kauf der verwitweten Schmidt Gründer, um vorſte hende Grund- 
ſtuͤcke, pro 180 rthl. 

12. des Drefchgärtner Ueberſchaͤr, um die Gaͤrtnerſtelle no. 14. zu 
Nieder Bielau, pro 500 tebl. 
| 13. Verreich des Hauſes no, 255. 3 an die gerwitlpete Vou⸗ 
cher 8 pro 500 rihl. 


14. dus 
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* 14 des Hectukreiſchmer Franke, um das Haus ſub no. 315. bleſelbft, 
pro 190 rihl. f 
15 Zuſchreibung des Hauſes no. I., pte 800 tthl., der Werkſtatt 
no. 18 ., Pro 200 rthl. und des Gartens no. 1. hieſelbſt, peo 80 rer. 
an den Gerberme ſter Riedel. 

16. Velreich des Hauſes no. 94. bieſelbſt an den Schloſſer Adolph, 
pro 88 0 ethl 

17. Kauf des Schworzviehhaͤndler Ernſt Weber. um die Bleiche 
no. 247 h ſelbſt, pro 725 tibi. 

18. des Kobe. um die Freiſtelle no. 10. zu Onadendorf, pre 
379.808 “N 
97 V rreich des Hauſes no. 122. bieſelbſt an den Kaufmann 
Zacher, pro 16,0 tıb!. N 

20. Kauf des Schmidt Tſchentſch, um die Schmiede no 1 T. zu 

Ober Mi pelsderf, pro 40 hl. 

21. der verw. Schmidt Gründer, um einen wüͤſten Fleck in der Ober⸗ 

Verſtadt hieſelbſt pro 20 rthl. 5 for. 
22. Verreich und Zuſchreibung der Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 1. zu Nieder 
Bieiau an die Neumannſchen Erben, pro 223 rıhl. 
Koͤnigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 
Jͤngling. $ 
Groß ⸗Streblitz den ir. Bae be 1823. Nachweiſung 
üßer die bey dem Koͤnigl. Gericht der Stadt Groß- Streplig uad fang 
confirmitten Käufe: 4 
1. des Kaufmann Thema, über die Wieſe ſub no. 2. pro 600 rihl. 
2. des Arrendator Steinitz, um den Polanek ſub no. 22. 23.29. 
den Naplatek ſub no. 10 17. 18. 23. 24. und die Scheuer ſub no. 24., 
pro 1400 rihl. 
3. des Kaufmann Thoma, uber = Polanek ſub no. 15. et 16, pro 
545 th". 

4. des Franz © Schiotka, über = Haus ſub no. 2 1., pro 400 tthl. 

5. des Samuel Prager, das Haus ſub no. 59-, pro 18 2 rthl. 1 for. 12 2 d. 

6 des Eraſt Kroll, über das Haus ſud no. 21., pro 300 rihl. 

7. des Jacod Spindor, über das Haus fuh no. 89., pro 300 rthl. 

8. des Buͤttner Jagetzky, über das Haus ſub no, 33., pro 190 nhl. 

9. des 


— 
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9. des David Creutzberger, ‚über das Haus ſub no. 654% pro 213 rthl. 
10. des Franz Lungner, über das Haus ſub no. 3., pro 100. then 
11. des Jobann Grabows 9, um das Haus ſub no. 44. pio 105 rthl, 

12. des Carl Reſchka um das Hous fub no. 91 pio 38 rthl. 2 for. 10 d. 
? 13. des Joſeph Kowallick, über das Haus ſub no. 14. pro 114. 
all 8 ſor. 63 d. 5 ? 

14. des Kaufmann Kowallck, uͤber das Ackerſtück ſub no. 98., pro. 
20 ttb. 
; 585 des Kaufmann Thoma, uͤber die Scheuer ſub no. 18., pro 
o rihl. 
Das Koͤnigl. Gericht der combinirten Staͤdte Groß Streblitz u. Leſchnitz. 

Carolath den 31. December 1823. Bey dem Graͤfl. 
von Fernemontſchen Schlaweer⸗Juſtiz Amte, find in dem zweiten hal- 
ben Ja bre 1823. folgende Käufe expedirt word n: 

1. Kauf des George Friedrich Riedel, um die väterliche Haͤusler⸗ 
Aeg; in Pürſchkau, pro 70 hl, 

. des Cheiſtian Rudolph, um die George Scharickeſche Kutſchner 
naßrung, in Puͤrſchkau, pro 210 ttfl. . 

3. des Heinrich Stephan in Rädchen, um die vaͤterliche Leer⸗ 
haͤuslerſtelle daſelbſt, pro 62 rthl. 18 for. 

4. des ies Zeiske in Catterſee, um ein Ackerſtuͤck, pro 
30 rthl. 

Das Schlawaer Gerichtsamt. 

Halbau den 2. Januar 1824. Bey dem Gerichtsamt der 
Herrſchaſt Halbau, ſiad vom 1. Jauuar bis uft, Decbr. 1823. for 
gende Käufe verlautbarer worden: 

1. Kiuf des George Heinrich Koch, um den Getiftied Murke⸗ 
ſchen Acker zu Freywaldau, pro 100 tthl. | 
2. des Gottlieb Gaͤbler, um die Gottfried Saͤblerſche Dreſch⸗ 
gaͤrtner nahrung zu Cunau, pro 80 ıthl. 

3. des Carl Getulleb Wonnederger, um die Johann Heinrich 
Wendrüchſche Bauetnahrung zu Zeyſan, pro 200 rihl. 

4. des Johann George Duͤnnebier, um die Johann George Dün⸗ 
nebier ſche Bauernohrung zu Zeyſau, pre 400 ribl. 

5. des Gottſried Strempel, um das Hans Heinrich Fade 
ſche Bauerguth zu Cunau, pro 200 rihl. 6, des 
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6. des Johann Gottlieb Arlt, um die Jobann Hein iich Arltſche 
Deeſchgärtnernarrung zu Dorf Helbau, pro 209 trhlun 
7. des Johann Friedrich Pfigmenn, um die George Leßmannſche 
Haͤuslern hrung zu Freywaldau, pro 550 tb: 098 
8. des Jahren Epriftepp Fabian, um die Samuel Krauſeſche 
Haͤuslernahrung zu Freywaldau, pro 405 tthl. ; 
9. des Jobene Gortjried Michel, um die George Heinrich Mir, 
chelſche Haͤuslernabrung zu Bubrau. pro. 200 ribl. 
10. des Samuel Z idle, um die Gottlieb Zuͤdlerſche Häusler: 
nahrung zu Saatz, pro 200 rihl. i 8 8 
11. des Cerl Ecomann Kiethe, um die Gotifried Sprieſſeſche 
Haͤusleruahrung zu Zehrdeutel, pro 800 rthl. 
12. des Jehand Gettlieb Schubert, um die Gottlieb Schubert 
ſche Haͤuslernahenng zu Kür, pro 600 rthl. 
ö 13. des Gettftied Wendrich, um die Heinrich Gottlieb Porſelſche 
Wicfe zu Mädel, pro 100 rthl. 
14. des Carl Gottfried Wendrich, um die Goitſtied Wendrichſche 
Gaͤltnernahrung zu Raͤdel, pro 100 1thl. - 2, 
Is. des Johan! Gottfried Pol, um die Gottfried Poͤſſelſch 
Gärtnernahrung zu Saatz, pro 100 rıhl. | 
16. des Gouftied Reiche, um die Chriſtoph Broͤſelſche Haͤusler⸗ 
nahrung zu Freywaldau, pro 144 tıbl- 2 
17. des Johann Gottlieb Praske, um die Johann George: Fett: 
keſche Gättnernahrung zu Freywaldau, pro 300 til. . 
18. des Johann Gottlieb Praske, um den Johann Friedrich 
Praskeſchen Acker zu Freywaldau, pro 80 rthl. 8 N 
19: des Erdmann Kuospel, um den Schulz Spieſſeſchen Acker 
zu Zehrdeutel, pro 60 rihl. 1 . 
20. der Bauer Woyth'ſchen Erben, um die Gottfried Woyiheſche 
Bauergahrung, zu Zeyſau, pro 200 rihl. f 
21. des Friedrich Erdmann Schulz, um die Gottſried Stantke⸗ 
ſche Häuslernabrung zu Cunau, pro 220 rthl. 
22. des Carl Gottlieb Hoͤhne, um die Johann Chriſtoph Hoͤh⸗ 
nefche Hatbpufnernahrung zu Freywaldau, pio 400 rel, N f 
23. der Anne Roſine Reichelt, um die George Heinrich Winſch⸗ 
ſche Haͤuslernahrung zu Freywaldau, pro go rihl. 24. des 
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24, des Cat Gottlob Schröpel, um die Heinrich Schtoͤpelſche 
ene zu Buhrau, pro 80 eh 

25. des Jobann George Britze, um die Schulteſche Schoͤlzerey 
zu Cunau, pro 80 ıthl. 5 

26. des Carl Gottlob Wolf, um die Car Gotilob Beniſchſche 
Banernaprung zu Cunau, pro T320 rthl, 

Bunzlau den 30. December 1823. Bey dem Gerichts 
amte Lichtenwaldau find in dem 2. halben Jabee folgende Käufe con: 
fiemite worden: 

1. Kauf des Scinmig, um den Birtesinannfcen Srandfreffjäh 
pto 1500 rthl. 

23. des Gottfried Heilmann, um den väterlichen Garten, pro 700 erbl, 

3. der Reimann, um das Kodeltſche Hans, pro 120 rihl. 

4. des Tſcheniſch, um das vaͤterliche Haus, pre 150 rthl. 

8. des Tſcheniſch, um das Roͤnettſche Haus, pro 206 rthl. 

6. Adjudication des Laubeſchen Freihauſes an den Ritterguths⸗ 
beſiher Joͤhuſch, pro Too rtbl. 
a PR des Kriebel, um das Hartwigſch⸗ Haus, pro 50 rthl. 

Lüben den 31. December 1823. Benjemin Kabitz hat das 
Boraef ſub no. 5. zu Altſtadt von Ernft Klei er gekauft, pro 5 900 r pl. 
Könige Preuß. tand und 8 

Se gan den 1. Januar 1824. Vom . July ie ult. 
Dee mber 1823. find nachſtebende Käufe ERS; x 

1. Kauf des Gottſtied Schulz, über die Vece ie rnahrasz 
no. 39. zu Langbermsdorf, pro 180 ttbll. 

2 des Heinrich Graſe, über die Vauernehrung no. 10. zu Nie 
buſch, pro vo tthl. 

3. des Johann Friedrich Erdmann, über die cc ewoh ves 
no. 9: ju Niebuſch, pro 309 rihl. 

43. des Chriſtian Schudect, über die Häusternahrung no. 77. zu 
La gberasdorf, pro 1200 rtbl. 

5. Verreich der Bauerdabrung no. 4. zu Nie buſch an die verw. 
Marie Enſabelh Schneller geb. Mriedemann, pro 1124 rthl. 21 ig’. 

6., des Johann George Hübner, Aber die Haͤuslernahrung no. 7%. 

u Mohrwieſe, pro 170 tthl. 
Ortaſuch von Schweinigfhrs Duſtoamt der Mieduſchit Gather. 


s (ser 8 
Freptags den 30, Januar 1824; | 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen se ze. 


ba allergnädigſten Sypecial⸗Befek l. 
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Bekanntmachung. a 
wegen andertpꝛitiger Verpachtung der Wigegeld; Einnaßzme zu Bohrau. 
) Da die gegenwärtige Bachtung der Shauſſte Geld ⸗Elonahne auf der zoll⸗ 
baren Straße von Oels dis zum kangewleſtr Streßen Kretſcham) auch der Wolfs⸗ 
Kreiſcham genannt, mit dem letzten April d. J. abläuft z fü ſol dieſe Hebung ans 
derwettig auf 3 Jahre, namlich vom ıfien May 1824. bis Ende April 1827. im 
Wege der Öffentlichen Licltatton verpachtet werden. Dazu iſt dir Termin auf den 
Sten März d. J. ongeſetzt worden, und wird im landraͤthlichen Gefchäfts ; Locale 
in Oels abgehalten werden. Sowohl bep-gedachtem Amte als in unſerer Finanz⸗ 
Neziftratur ſind dle Bedingungen einzuſehen, wovon cautlonsfaͤhige Pochtluſige 
Benachrichtige werden. N 
Breslau den 19. Januar 1824. g.) Er 
5 Koͤnigl. Regierung. II. Abtheilung. 
Holzlieferungs - Werdingung | 
1 Es fÜn die Lieferung mehrerer hundert Stück E chen. und Kiefern · Banhorjs 
Stämme für den Stadt: Bauhof und zum Bau eines Hofpitals Gedaͤudts an Min⸗ 
deſlfotdernde in Entrepriſt gegeden werden. Zur Anmeldung der dies faͤl gen For⸗ 
tetungen ſteht auf den 16. Februar dieſes Jahres Vormittags um 10 Uhr ein Ter⸗ 
min on, in welchem ſich causionsfähige kteferungsluſtige vor unſerm Commlſſarſus, 
Stadtrath Blumenthal auf dem rathhaͤuslichen Fürfienfaa! einzufinden hoben. Die 
kleferungsdediagungen find bey dem Rathhaus⸗ Jnſpector in ber Dienerſtube 
eluzuſehen. Treslau den 26. Januar 1824. 82 = 
Zur Magiſtrot bieſiger Haupt: und Reſtderzſtadt verordnete Ober 
Durgermelſter, Burgermeiſter und Stadtrsthe. f 
Au verkaufen 5 
) Bresten den Sten Januar 1824 Von dem Koͤnigl. 
figer Refirenz wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß auf den An⸗ 
trag einen Real- Glaͤntige in das dem Leder⸗Fabr kanten Carl Meyer gehörig“ vor 
dem Sandthore auf der Borderhleiche gelegene Haus ſub No, 24., welches nach 
2 5 der 


Stadtgericht bie. 


— 
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. bletbenden erfolgen werde. = 


Fuer 


ber bel dem aübier aushängenden Pedtlama eirtjufehenden Tare zu 5 pro Cent auf 


3101 Rthl. 17 for. und zu 6. pre Cent auf 2896 Rthl. 28 fgr. 8 pf. adgeſchaͤtzt it, 
öffentlich verkauft werden Toll. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfi⸗ 
hige durch gegenwärtiges Proklama öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in den 
hierzu angeſetzten Terminen, nämlich den zten April a. e. und den 2. unt ac. 
beſonders aber in dem letzten und peremteriſchen Termine den abſten Juli a. c. 


Vormittags um 11 Uhr vor dem Königl. Juſtizratbh Hrn. Beer in unſerem Par 


theten⸗Zimmer in Perſon oder durch gehoͤrig infor miete und mit-g richtlicher Spe⸗ 
e verſehene Mandatarlen aus der Zahl der hieſtgen Aue Lemm. 
miſſarlen zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Sub⸗ 
haſtatton daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geden und zu ge⸗ 
wärtigen, daß demnaͤchſſ inſofern kein ſtatthafter Widerſpruch von den Intereſſen⸗ 
ten erklaͤrt wird, der Zuſchlag und die Adjudleation an den Melſt⸗ und Beſt⸗ 
f N Roͤnigl. Stadtgerſcht. a 7 
„) Herms dorf unterm Kyneſt den .22fen Januar 1824, Nachdem in 
Termino den 16ten Januar c. auf das Johann Benjamin Schmidtſche Haus No. 9. 
in Hartenberg, weiches ortsgerichtlich auf 418 Rihl. 25 ſor · Courant gewüͤrdiget 
worden, nur 250 Ribl. Courant gebothen worden ſind, fo iſt ein anderweitiger 


Termin zur Fortſitzung der Licitation auf 


= / den 2often Februar c. 3 = 5 
früh 9 Uhr in der Hlefigen Amts kanzlei angeſetzt worden, als wozu Ka ıfluflige hle⸗ 
durch vorgeladen werden. USER A RER 
Relichsgräft. Schaffgotfches Gerichts amt der Herrſchaft Kynaſt. 
Breslau den 14ten November 1823. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Ober⸗Landesgericht von Schlefien wird hierdurch dekaunt gemacht, daß 
auf den Antrag mehreter Real⸗Glaͤubiger die Subdhaſtatlon des zu dem im Fuͤr⸗ 


ſtentbum Schweidnitz und deſſen Schweldnttzſchen Kreiſe gelegenen ritterlichen Erb» 


lehagmtes Ober- und Nieder⸗Altwaſſer und Antheil Bärengrund geboͤrigen Brau⸗ 
Uebars nebil allen Realitäten, Gerechtigketten und Nutzungen, welches im Jahr 
1823 nach der Creis⸗ juſtizraͤthlichen Taxe auf 20467 Rthl. 23 far. 3 pf. abgeſchaͤtzt 
iſt, befanden worden. Demnach werden alle Beſis⸗ und ablungstähige durch 
-gegenmwärtiged Avertiſſement öffentlich aufgefordert und vorgeladen, In ein m Z tt⸗ 
raum von 9 Monaten vom 24ften künftigen Monats angerechnet in den hiezu as 
geſetzten Terminen, nämlich den 24ften März 1824. und den 2öflen Juni 182%, 
beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den zoſten September, 
1824 Vormittags um 9 Uhr vor dem Kösigl. Ober Landesgerichtsrar Herrn 
Freiherrn v. Kottwitz im Partheten⸗Zimmer des hieſigen König! Ober Landesge⸗ 
richtshauſes in Perſon oder durch gehörig informirte und mit Vollmacht verſehege 
Mandatarien, aus der Zahl der hleſigen Juſtiz⸗Commiſſarien (wozu ihnen für 
den Fall etwaniger Undekanntſchaft der Juſſiz⸗Commiſſionsrath Sellneck, Juſtiz⸗ 
Commiſſtonsrath Klertke und Juſtizrath Wirtb vorgeschlagen werden, an bereit einen 
N ſich wenden können, zu erſcheinen, die beſondern Veolngungen und Modalitaͤ⸗ 
ten der Subhaſtatjon daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben 
und zu gewärkigen, daß der Zuſchlag und die Adjudication an den Meiſt⸗ und 
Beſtblethenden erfolge. Auf dle nach Ablauf des peremtoriſchen Trruuns etwa 
5 N 925 eis 
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eingehenden Gebothe wird aber keine Ridjiht genommen werden und ſoll nach ges 
richtlicher Erlegung des Kaufſchillings die koͤſchung der faͤmmelich en ſowohl der eln⸗ 
getragenen als auch der leer auögehenden Forderungen und zwar letztere ohne Pros 
ductton der Inſtrumente verfügt werden a . * 
5 Koͤnigl. Preuß. Dder: Landesgericht von Schleſten i 
5 | FT. BRIANGAINE. 
= Breslau den zten September 1823. Von dem Koͤnigt Stadtgericht 
hleſiger Reſidenz wird hierdurch befant gemacht, daß auf den Antrag der Kauf⸗ 
mann Auguft Mällerſchen Gläubiger der öffentliche Verkauf der demſelben gehör 
gen, nachdem, dem auf hieſigen Rathbauſe aushängenden Proclama beigefuͤgten 
Berichte der hieſigen Zucker ⸗ Raffinerie Direction vom 22ften Juli 1823, auf 
1500 Rtbl. Courant gewurdtgren mit Nummer 252. hezeichneten Zucker⸗Raffinerle⸗ 
Actle beſchloſſen worden. Es werden daher alle hiersrts rectpirte Kaufleute, ſo 
wie deren Witrwen und Kinder, als welche nach den Statuten der Geſellſchaft nur 
allein zur Erwerbung einer ſolchen Actte fähig ſind, durch gegenwaͤrtiges Proflar 
ma öffentlich aufgefordert, und vorgeladen, in einem Zeitraum von 6 Monathen 
i den hiezu angeſezten Terminen, nämlich den 27ſlen November 1823. und den 
ALoſten Januar 1823. beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine 
den zoſten März 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem Könial. Juſtizrath Herrn⸗ 
Rambdach in unſerm Partheyen⸗Zimmer in Perfon oder durch gehoͤrig ipfermitte 
mit gerichtlicher Special: Boltmacht verſehene Mandatarten aus der Zahl der hle⸗ 
figen Juſtiz- Commiſſarſen zu erſcheinen, die deſondern Bedingungen und Moda⸗ 
litaͤten der Sub aſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Grborhe zu Protokoll za ge⸗ 
den und zu gewaͤrtigen, daß demnaͤchſt, inſoſern kein ſtatthafter Wider ſpruch von 
den Intereſſenten erklart wird, der Zuſchlag und die Adjudikatlon durch ein Erkennt⸗ 
niß an den Meiſſ⸗ und Beſtbiethenden erfolgen werde. \ 
8 Directer und Juſtizrathe des Hiefigen Koͤnigl. Stadigerichts. 
a Breslau den 1 ten September 1823. Wir Director und Juſſizrathe 
des Koͤnigl Gerichts hieſiger Haupt ‚and Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch 
zur allgemeinen Kenntniß, daß auf den Attrag des Negotianten Hirſch Eltas Gols⸗ 
ſchmidt das zum Zuͤchner Anton Soffneiſchen Rachlaſſe zugehörige Haus No. 1521. 
auf der Thalergaſſe, welches nach der in unſerer Regiſtraturloder bel dem allhter 
aus hängenden Proclama einzufebenden Taxe auf 3632, Rthl. 27 für: abgefchägt iſt, 
öffentlich verkauft werden fol: Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfahige 
durch gigenwärtiges Avertiſſement öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in den hier; 
zu angeſetzten Terminen, namlich den 23ſten Decbr. c. a. und den 24ften Februar 
3824; , deſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den Zoſten April 
1824 Vormittags um 10 Uhr vor dem Königl. Juſttzrath Herrn Borewsky in 
unſerem Partheien. Zimmer in Perſon oder durch gehörig informirte und mit ges 
ilchtlicher Speclal⸗Vellmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl der biefigen Ju⸗ 
i4. Eommilfarlen zu erſcheinen, die befondern Bedingungen und Modalitäten ver 
&ubphaftation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gedothe zu Protocoll zu geben und zu 
gewärtigen, daß demnächſt in ſofern kein flatthafter Widerſpruch von den Inte⸗ 
reſſenten erklart wird, der Zuſchlag und die Adjudicatton an den Meif: und Beſt⸗ 
bietenden erfolgen werde. Uebrigens fol nach gerichtlicher Erlegung des Kauf⸗ 
ſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch en. leer 
x . x : an 
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ausgehenden Forderungen und war let terer ohne productton der Inſtrumente dere 


fügt werden. x 5 ne 3 Hude ; 
8 2— Das Koͤnigl. Stadtgerlcht. 83 
Breslau den raten Dechr. 1823. Von dem Königl. Stadtgericht hie⸗ 
figer Haupt» und Reſidenzſtadt Breslau wird hierdurch zur allgemeinen Kenntulß 
gebracht, daß auf den Antrag der Kaufmann Schmidtchen Vormundſchaft das 
dem Kaufmann Jig Joachim küſchwitz zugehörige No. 1077, und 1078. auf dem 
Buͤrgerwerder gelegene Haus, welches nach der in unſerer Regifiratur oder bey 
dem alihier aushängenden Proclama einzuſehenden Taxe zu 5 pro Cent auf 
‚zor25 Nihlr. 25 fer. 3.0f., und zu 6 pro Cent auf 9213 Rthlr. 11 ſgr. 8 pf. ab⸗ 
geſchatzt iſt, Öffentlich verkauft werden ſoll. Demnach werden alle Beſitz⸗ und 
und Zablungsfähige durch gegen waͤrtiges Avertiſſement oͤffentlich aufgefordert und 
vorgeladen, in den hiezu angeſetzten Terminen, namlich den 28. Februar 1824. 
und den 29. April 1824., beſenders aber in dem letz en und veremtorlſchen Ter⸗ 
mine den 28. Junt 1824. früh um 10 Uhr vor dem Königl. Juſſizrath Hrn. Ram⸗ 
bach in unſerm Partheyenzimmer in Perſon oder durch gehörig infermirte und mit 
gerichtlicher Special Vollmacht versehene Mandatarlen, aus der Zahl der biefigen 
Juſtlzeommtſſarten zu erſcheinen, die deſondern Bedingungen und Modalitäten 
der Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und 
zu gewäftigen,, daß demnaͤchſt, in fofern kein ſtatthafter Widerſpruch von den In⸗ 
tereſſenten erklart wird, der Zuſchlag und die Adjudicatlon an den Meifts und 
Beſtblethenden erfolgen werde. 5 ; 7 ee” 


U 


Konisl. Stadtgericht. 


er Glogau den 24 ſten Mey 1823. Nachdem auf Antrag einıg Deals 
‚Gläublgerd das Deminiol Vorwerk Weckeitz unweit Glogau, wezu noch eine gand⸗ 
mieſe ſtaͤdtiſcher Juris dictlon gehört, zufammen auf 8849 Rthlr. 7 far, inel. Vieh⸗ 
Wogen und Ackerfahrt gerichtlich gewuͤrd get, ſub admimſtrattone er ſubhaſſa geſtellt, 
und zu letzterem Zweck: Der mini auf den Sten September, sten Decem der a. c. und 
22ten März a. f. angefegt worden, fo. wird ſolches hiermit zur Öffentlichen Kennts 
niſt mit dem Bemerken gebracht, daß die Taxe jeden Vormittag hier in der Megiftrar 
tur eingeſehen werden koͤnne, beſitz und zablungsfaͤbige Käufer werden dem zu⸗ 
folge aufgefordert, ſich zu gedachtem Termine von denen der letzte peremtoriſch uf, 
einzufinden, und wird die Adjudicatton nach Einwelllzung der Real Eredisoren an 
den Meiſt, und Beſtbietdenden ohnfeblbat erfolgen. | 2% 
Koͤnigl. Juſtizamt des biefigen vormaligen Dohm Eopituls, a 
ö FR Weiß fis * 
a Ratlbor den agften Auguſt 18923. Da bei dem hleſigen Konig Ober. 
Landesgericht auf Anſuchen der Präſident v. Seidlitzſchen Erben die lu Fuͤrbenthum 
Ralldor und deffen Ratidorer Kreiſe belegenen Guter Stawlkon. Antheil Giregars 
zewltz Oderwald oder Coffodi, Summin und Gurck gebſt Zubehör an den Maps 
wetbenden öffentiſch Schuldenhalder verkauft werden ſollen, und dle Blethungs⸗ 
Termine auf den ayſteg December 1823., den 29 ſſen März 1824. und beſond rg 
den zoſten Juny 1824, jedesmal Vormittags um 9 Uhr auf dem hleſtgen Ks 
i 1 4 nigl. 
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art. Ober Landesgericht vor dem ernannten Deputkrten Herrn Dber ⸗Landesge⸗ 
richtetoth v. Gilgenheimb-angefegt worden, fo wird ſelches und daß gedachte 
Güter nach der davon durch die Oderſchleſiſche Landſchaft aufgenommenen Taxe, 
weltbe in der hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Regiſtratur eingeſehen werden kann, 
auf 138716 Rthl. 22 (gr. 4 pf der Ertrag zu 5 pro Cent gerechnet, gewürdiget 
worden, den befigfähigen Kaufluſtigen bekannt gemacht, mit der Nachtlicht daß 
im letz ern Blethungs⸗Termine, welcher peremtoriſch iſt, die Güter dem Meiſt⸗ 

bletheuden unfehlbar zugeſchlatzen werden ſollen, inſoſern nicht gefegliche Umſtaͤnde 

tine Ausnahme geſtatten. 0 i 

f Königl. Preuß. Ober⸗ Landesgerichts von e 


1 e. 
Kittiltztreben den 24: Decbr. 1823. [Die Freyhaͤuslerſtelle No. 3 zu 
Urbanetreben ſol auf Antrag des Beſihers Samuel Hädelt auf den Izten März 
1824. Vormittogs um 10 Uhr om biefiger Gerichtsſtelle fteywillig an den Melſtble⸗ 
thenben verkauft werden, welches und daß dieſe Beſitzung, wozu circa 8 Schfl 
Deslauir Maas Korn Ausſaat geboten, zu 690 Rth. abgeſchätzt worden, Kies 
durch zur Öffentlichen Kennt niß gedracht wird. . a 
ee Das Geiihtdamt der hleſigen Herrſchaſt. 


De Schulze, Juſtit 
»Neiſſe den ꝛ4ſten November 1823. Die zu Gefäß bei Patſchkau im Neiſ⸗ 
for Kreiſe liegende, aus zwey oberſchlechtigen Mahlgaͤngen beſtehende Obermühle 
ſub No. 49., wozu 11 Scheffel Acker und 1 Scheffel 12 Mze. Wieſerland und 8 Mie. 
Strauchwerk gehören, ſoll im Wege der nothwendigen anderweitigen Subhallatten ' 
verkauft werdeu. Die diesfaͤlligen Biethungs⸗Termine find auf den aꝛſten Fe⸗ 
bruar und ayfien April, der peremtorifche aber auf den zoſten Juny 1824. in der 
Am tskanzley zu Gefäß. angeſetzt worden. Kauftuſtige und Zahlungs faͤbig! werden 
hiermit eingeladen, in dieſen Terminen früh 9 Uhr zu erſcheinen und ihre Geboche 
abzugeben, biernaͤchſt aber zu gewärtigen, daß der Zuſchlag an den Meiftdierhen« 
den erfolgen wird. Die gerichtlich aufgenommene Tare iſt auf 3185 Mıbt. 13 far, 
4». Courant feſigeſtellt worden und kann in der Kanzley des unterzeichneten Ges 
richts amtes und in dem Kretſcham zu Gefäß eingeſehen werden. er i 
Fe Das Juſtizamt der Lehnguͤter Ober» und Nieders Gefäß. 
. N d Engelmann. 
- Grünberg den 15. November 1823, Die den Tuchmacher Ehriflian 
Qusoſeſchen Eheleuten gehörenden Grundflüde: 1) das Wohnhaus No. 251, 
aten Viertels, toxitt 281 Athl. 7 far. 6 pf.; 2) der Weingarten No. 1226,, 
texirt 35 Rib; 3 der Weingatten 1331 taxirt 72 Rthl. 10 (gr. 6 pf. 
Courannt, ſellen im Wege der nothwendigen Subhaſtatton in Termino den 28. 
Februar 1854 Brmttaas um 11 Uhr auf dem bieſſgen Cond und Stadige⸗ 
richt oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, wezu ſich zahlurgsfä⸗ 
lire Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklarung der Intereſſenten in den 
Zuſchag, ſelchen, wenn richt geſetzlche Uwſtünde eine Ausnahme veranlaſſen, 
fgleich zu gewaͤrtigen haben. 8 
„ Könial. Preuß. Bands und Stadtgerſcht. A 
; @ otbberg ben ꝛten Januar 1824 Das von dem geſtorbenen Gottirieh 
Sohramm nacharlaſſene ſub No. F. zu Nieder⸗Harperedorf hieſigen Kreiſes gele⸗ 
gene auf 162 Rthl. 10 for. Courant abgeſchaͤtzte Freihaus fol auf den af 
eals- 


= 
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Real⸗Gläaubiger durch nothwendige Subhaſtation in dem peremtoriſch auf den ꝛate ! 
März d. J. Vormittags um 10 Uhr auf dem heirrſchaftlichen Schloſſe zu Nieder: 
Harpersdorf anberaumten Bierhungds Termin verkauft werden. B fig: und zah⸗ 
lungsfaͤhige Kaufluflige werden daher zur Abgabe ibrer Gebothe eingeladen Uebri⸗ 
gens kann die vollſtaͤndige Tape bei unterzelchnetem Gerichtsamte eingeſehen me: den, 
Das Gerichts amt son Nleder⸗Harpers dorf. b 
Sprottau den sten December 1823. Auf den Antrag der Gläubiger 
und der Erblunen des mit Tode abgegangenen Baͤckermeiſters Liehr ſteht ein Ter⸗ 
min zum öffentlichen Verkauf der zu feinem Nachlaß gehörenden Brodtdanks⸗Ge⸗ 
rechtigkeit deren Werth nach dem Gutachten des hiefigen Wohllöͤbl. Magiſtrats auf 
112 Mehl, anzunehmen iſt, vor dem Herrn Juſtizrath Marmelſtein auf den roten 
März früh um 9 Uhr im Lands und Stadtgerichtshauſe im Wege der nothwendl⸗ 
gen Subhaſtatian an. Beſſtzfaͤhlge Kaufluflige werden zu demſelben eingeladen, 
mit dem Bemerken, daß der Zuſchlag an den Metſtblethenden erfolgen wird, wenn 
nicht geſetzliche Gruͤnde es hindern. 5 ; Rn 
55 f Königl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 
i Neudorf den ı5ten November 1823. Auf den Antrag eines Creditors 
ſoll das auf Schloßjurisdictien Schurgaſt ſud Nro. 33. belegene Haus nebſt einem 
kleinen Obſtgarten, welches auf 182 Rthl abgeſchaͤtzt worden iſt, an des Me ſt⸗ 
und Beſtbiethenden öffentlich verkauft werden. Terminus licitationis iſt daher auf 
den sten März 1824 Vormittags um 9 Uhr in der gewöhnlichen Gerichtsſtätte 
zu Schurgaſt angeſetzt worden und werden Kaufluſtige und Beſitzfahige hterduech 


aufgefordert, am gedachtem Tage zu erſcheinen und ihre Gehsthe abzugeben und 


der Meiſt⸗ und Beſtotethende hat den Zuſchlag zu erwarten. Die Taxe und Kaufs⸗ 
bedingungen koͤnnen zu jeder Zeit bei uns in Neudorf nachgeſehen werden. 
Gericht der Herrſchaft Schurgaſt. 2 
Coſel den loten November 1823. Das auf dem Ringe hlerſelbſt bes 
legene Haus nebſt dazugehorigen Hinterhauſe und Stalle, welches der Kaufmann 
Heinrich Hochgeladen von feinem Vater laut Contract vom 16ten Januar 1805. 


fuͤr 1800 Rthl. erkauft hat, und welches dermalen Behufs der Subhaſtation 


auf 3662 Rthl. 29 far: gerichtlich abgeschägt worden, wird auf den Antrag meh⸗ 
terer Gläubiger im Wege der nothwendigen Subhaſtation hiermit Öffentlich fell⸗ 
gedothen. Wir haben hierzu ein Termin auf den 16ten Februar, 26ſten April 
und Zzoſten Juny 1824 , von welchen der letzte peremtoriſch iſt, auf dem hiefls 
gen Gerichts⸗Zimmer anberaumt und es werden daher Beſſtz⸗ und Zahlungsfaͤ⸗ 


dige mit dem Bedeuten vorgeladen, daß dem Meift» und Beſidiethenden, ſo⸗ 
dald fonft keine geſetzliche Umftände vorhanden, der Zuſchlag erthellt werden 


wird. Die dies faͤhige gerichtliche Taxe wird in unſerer Regiſtratur auf Verlan⸗ 


gen in den gewohnlichen Amtsſtunden zur Einſicht vorgelegt werden. 


Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 5 
Leobſchuͤtz den zoſten Mat 1823. Von Seiten des unterzeichneten 
Bärft Lich tenſteln Troppau Jaͤgerndorſſchen Fuͤrſtenthums⸗ Gericht Koͤnigl. Preuß. 


Antheils wird hierdurch bekannt gemacht, daß die in dem Eeobſchüber Kreiſe theils 


in dem Fͤͤrſtenthum Troppau und theils In dem Fuͤrſtentbum Jägerndorf gelegenen 
Nutertzͤter Poßaltz und Krug, welche nach der von der Oberſchleſiſchen kandſchaft 
im Jahre 1822, aufgenommenen Tee auf 90092 Rthl. za für: 105 d', find ab⸗ 

— * ge⸗ 
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gelch eg worden, auf den Antrag elnes Real- Gläubigers im Wege der Executl n 
zur gotbwendigen Subhaſtotton find gestellt worden, und in dem auf den 30 n 
September 1823., den Zoſten December c. und den zoſten Mär; 1824. Nach⸗ 
mittags um 3 Ur ang⸗ſetzten Terminen oͤffentlich ſollen verkauft werden. Alle 
Kauſtuffige und Zahlungs fähige werden zugleich durch gegenwaͤrtiges Proctema 
öffentlich aufgefordert und vorgeladen, In den oben bemerkten Terminen, beſonders 
in den letzten, welcher peremtoriſch it, vor dem Deputlrten dem unterzeichneten 
Director Nachmittags um 3 Uhr in dem Seſſions Zimmer des unterzelchneten Für: 
ſteuthumsGeticht entweder In Perſon oder durch ‚gehörig legitimirte infotmirte 
und mit gerlch licher Speclal⸗Vollmacht verſehenen Mandaterien aus der Zahl der 
hleſigen Gerichts Aſſiſtenten zu erſcheinen, die Bedingungen und Modalitäten der 
Subhaſtation ſelbſt zu o'rnehmen, ihre Gebothe zu Urtokol zu geben und zu gewärs 
tigen, daß demnächſi infofern kein ſtattbhafter Widerſpruch von den Intereſſenten 
'erfiäre wird, die Adſudtcat'on an den Meiſt⸗ und Beſiblethenden erfolgen wird. 
Zagleich wird hiermit auf das Verlangen der Oderſchleſiſchen kondſchaſt noch bekannt 
gemacht, doß der neue Lcquirent der zur Subhaſtatton geſtellten Ritterguͤter Poßnitz 
und Krug ſich der dem sevorfiehenden Gentral Landtage vorbehalten bleibenden 
Beſtimmungen über die ruͤckſichtlich der ſtodtgeſundenen Total Dis mendratſon etwa 
nethwendig werdenden Ablöfang der auf den gedachten Gütern haftenden Pfand⸗ 
briefe in voraus untetwerfen muß. Uebrigens kann die von den zu ſubhaſtir enden 
Retergͤͤtern Poßnitz und Krug aufgenommene landſchaftliche Toxe von den Kauflu⸗ 
filgen in der Regiſtrotur des unterzeichneten Fuͤrſtenthumszerichts mit mehrerer 
Muße nächgeſ hen werden. FTC RR E04 DD 
ee Hirn kichtenſtein Troppau Jaͤgerndorffer Fuͤrſtenthumsgericht Preuß. 
N Antheils. N 3 Side. 
SGtog au den ‚sten Juni 1823. Das im Beſitz der Andreas Polträk⸗ 
ſchen Erben befindliche in der Königl. Preuß. Ober⸗Lauſitz und deren Rothen 
durger Kreiſe gelegene Allodial⸗Ritterxgut Ober⸗Gebelzig, welches nach den Priu⸗ 
cıpien der Oberlauſitzſchen Hofgerichts⸗Grundtaxe vom Jahre 1724. auf 33963 Rth, 
25 for. nach dem Ertrags⸗Auſchlage zu 5 pro Ceut aber auf 58605 Nihl. Cour. 
gewürdigt iſt, ſoll auf den Antrag der verehl. Oekonomie⸗Verwalter Bleber geb. 
Poliräk zu Friedersdorf, mit Genehmigung des hieſigen Koͤnigl. Pupillen⸗Colle⸗ 
gli pte Intereſſe der minorennen Geſchwiſter Poltrak im Wege der freiwilligen 
Subhaſtation unter gewiſſen Kaufsbedingungen, welche fo wie die Taxe täglich 
ins der Prozeß ⸗Regliſtratur des unterzeichneten Ober» Landesgerichts in den ge⸗ 
wöhnlichen Amtsſtunden eingeſehn werden koͤnnen; oͤffentlich verkauft werden 
und es find die Blethungs⸗Termine auf den 31. October 1823, den 31, Ja⸗ 
nuar 1824. und den z30ſten April 1824. anberaumt worden. Zahlungsfaͤhige 
Kaufluſtige werden daber hierdurch aufgefordert, ſich in den gedachten Terminen 
von denen der letztre peremtoriſch if, Vormittags um 9 Ubr vor dem Deputir⸗ 
ten Ober⸗Landesgerichtsrath Dr. Sohr auf dem Schloſſe hieſelbſt entweder in 


Petſon, oder durch mit gerichtlicher Specialvollmacht verſehene Mandatarien aus 
N 2 j ber 


ſchen kicltatiens⸗Termino bei Verluſt deſſelben zu melden, 


1 
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der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarlen, von denen bel etwankger Unbekannt 
ſchaft der Hofrath Hoffmann und der Ober⸗Landesgerichtsrath Michaels vor⸗ 
eſchlagen werden, einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und nach vorganglger 


Einwilligung des Koͤuigl. Pupillen⸗Collegii und der übrigen Jutereſſenten den 


Zuschlag an den Meiſtbiethenden zu gewaͤrtigen. Auf die nach Verlauf des letz⸗ 


ten Licikationstermins etwa einkemmenden Gebothe wird nicht weiter rel ctikt 


0 
* 1 3 von Niederſchleſten und 

0 1 er Lau 5 
Gröbnig bel keobſchätz den zıten December 1823. Das Koͤnigl. hieſige 
Gerichtsamt macht bekannt, daß auf den Antrag eines Real äubigers das des 
den Johann und Maria Antonia Schluckſchen Eheleuten in Babitz Leobſchüͤtzer 
Kreiſes ſub No 7. zugehoͤrige robothſame zhubige Bauerguth, weh es auf 2344 Kthl. 
gewuͤrdiget worden, in Termins den 24ſten Februar, 24. AH, peremtorie aber 
den zoſten Juny 1824. oͤffentlich an den Meutbiethenden verkauft werden fol. Eg 
werden daber beßtz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige hierdurch vergeladerſ, in den 
gedachten Terminen in der hierortigea Gerichts Kanzley zu erſcheinen, ihre Ges 
dothe abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſtbtetdenden zu gewaͤrtigen, aufe wa 
fpäter eingehenden Gebothe wird keine Rücklicht genommen werden. Zugleich w er⸗ 
den alle diejenigen, welche an das feilgedothe Bauergut irgend einen Real⸗ Ars 
ſpruch zu haben vermelnen, aufgefordert, ſich damtt ſpaͤteſtens in dem peremtori⸗ 


> groler, Juſtit. 

. Lit: do Creditorum. = — 

RNatibor den sten December 1823. Auf den Antrag: 1) der Koͤni 
Intendantur des sten Armee ⸗Corps zu Breslau und 0 d öl ae 
ren⸗Regiments zu Neuſtadt werden von Seiten des hieſigen Königl, Ober⸗Landes⸗ 
gerichts von Oberſchleſten alle und jede, beſondets aber alle unbekannte Gläubiger, 


welche ad 1 an der Kaffe des vormaligen zten Referve-Bntaillons (sten Schleſiſchen) 


Infanterie⸗Regiments, welches in Grottkau im Monat März 1813. errichtet von 
dem Major v. Reitzenſtein waͤhrend ſeiner een daſelbſt befehligt und im 


Monat Juni 1813. weeder aufgelößt worden, für den Zeitraum vom März 1813. 


bis ultimo Juni 1813.3 ad 2) an der Kal des sien Huſaren⸗Regiments für das 
Jahr 1822; aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anfpsüche zu haben vermel⸗ 


nen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober Landesgerichis⸗Referendario 


v. Lariſch auf 

f f den zoſten Maͤrz 1824; 5 
Vormittags um 9 Uhr anberaumten Liquidations⸗Termine in dem hleſigen Ober⸗ 
Landesgerichts hauſe perſönlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten 


wo zu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanatſchaft unter den hleſtgen Juſtiz⸗Commiſ⸗ 
ſarien, der Criminalrath Werner und die Juſtiz⸗Commiſſarien Stoͤckel und Stiller 
in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ö 
ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu befeheinigen. Die 


ie ſich wenden koͤnnen, zu erſchelnen, 


Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer Auſprüche an die 
gedachten Kaſſen verluſtig erklart und mit ibren Forderungen nur an die Perſon des⸗ 
jenigen, mit dem ſie contrahirt haben, werden verwieſen werden. g.) 

5 Roͤnigl, Preuß, Ober- Landesgericht von Oberſchleſien. 
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\ .... Citationes Edictales. as 
„ ) Ratibor den zoflen December 1823. Von dert hiengen Königl. Ober 
Landesgericht werden auf Anſuchen der Regiments Quartlermeiſter Frledrich Gott⸗ 
lob Beckerſchen Vormundſchaſt alle diejenigen, fo an den Nachlaß des zu Neifle 
verſtordenen Regimen ts⸗Quarttermeiſter Becker, worüber der erbſchaftliche Liqul⸗ 
dations⸗Prozeß eröffnet worden, und welcher in circa 680 Rihl. befteher, einige 
Forderungen und Anſprüche zu haben vermeinen, öffentlich dergeſtaßt vorgeladen, 
daß ſie binnen 9 Wochen ihre Forderungen mündlich oder [chriftlich anzeigen, auch 
 Abrer Anmeldung die Abschriften der Urkunden, worauf ſie ſich gründen, beilegen, 
hiernachſt aber in dem angeſetzzen Eiquidations⸗Termine den sten April 182 2 
bor dem Abgeordneten des Collegti Herrn Oder⸗Landesgerichts⸗ Aſſeſſor SH 
ler in Perſon oder durch zulaͤßige Bevollmaͤchtigte erſchelnen, deg Betrag und die 
Art ihrer Forderung umſtandlich angeben, die Oocumente, Briefſchaften und uͤbri⸗ 
gen Beweismittel, womit fie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anſbruͤche zu er⸗ 
welſen gedenken, urſchriftlich vorlegen und anzeigen, das Noͤthlge zum Protokoll 
verhandeln und alsdann die geſetzmaͤßige Anſetzung, in dem abzufaſſenden Erſlig⸗ 
keitsurtel, dagegen bei ihrem Ausbleiben und unterlaffener Anmeldung ihres Un, 
ſpruͤche gewaͤrkigen ſollen, daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklaͤrt, 
und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich mel⸗ 
denden Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte) verwleſen werden ſollen. 
Zugleich wird alten denjenigen, weiche von dem Erblaſſer etwas an Gelde, Sachen, 
Effecten oder Brieffchaften hinter ſich haben, angedeutet, davon nicht das Mindeſte 
zu verabfolgen, vielmehr ſolches dem unterzeichneten Ober ⸗Landesgerichte ſofort 
anzuzeigen und die in Haͤnden habenden Gelder oder Sachen mit Vorbehalt ihrer 
daran habenden Rechte in das hieſige Depofisum abzuliefern, widrigenfalls die ers 
folgte Zahlung: oder Aus antwortung für nicht geſchehen geachtet und zum Beſten 
der Maſſe anderweit beigetrteben, wenn aber der Inhaber ſolcher Gelder oder Sa⸗ 
chen dieſelben verſchwelgen und e er noch außerdem alles feines daran 
habenden Unterpfand und andern Rechts für verlustig erklärt werden wird, llebri⸗ 
gens werben denienlgen Gläubigern, welche durch geſetzliche Urſachen an der per⸗ 
ſoͤnlichen Erſcheinung gehindert werden, und denen es hiereldft, an Bekanntſchafe 
fehlt, die Juſliz⸗Commiſſarien, Crimknalrath Werner, Juſtli⸗Commiſſarlus Eber⸗ 
dard, Juſtiz⸗ Commiſſarius Stoͤckel I. und II. angewleſen wovon fie ſich einen 
wählen und denſelben mit Information und Vollmacht verſeben können. N 
Konig! Preuß Oder⸗Landesgericht von Oderſchleſſen. 
„) Oels den 24flen Januar 1824. Nachſtehende vermißte Soldaten oder 
deren unbefannte Erben und Erbnehmer, nämlich: 1) der kandwehrmann Chel⸗ 
ſtlan Hudtich aus Priſtelwitz; 2) der Mous auetier des zweiten Weſtpreuß, Mous⸗ 
8 que⸗ 


it — 


equefier s Regimsms Chriſtlen Hänel aus Buckowiue; 3) der Selffenſteder Carl 
Samuel Schubert aus Perſchuͤtz; 4) der Landwehrmann Carl Relle aus Kom⸗ 
pern, ſaämmtlich Trebnitzſchen Creiſes; 5) der Soldat iedrich Hahn aus Hoͤni⸗ 
gern und; 6) der Dragoner Helnrich Knobloch aus rietſchen beides im Delt⸗ 
ſchen Krelſe werden auf den Antrag ihrer naͤchſten Verwandten vorgeladen, auf 
den Sechſten May diefed Jahres oder bis zu dieſem Tage bei dem Gerichtsamt in 

der Behauſung des Fuftitlarius Vormittags um 10 Uhr iu erſchelnen, über ihr 
Außenbleiben nachbeendigtem Kriege Auskunft zu geben und das Weltere, Im Richt: 
erſcheinungs fall aber zu gewaͤrtigen, daß ſie fuͤr todt erklart und ihr hinterlaſſenes 
Vermoͤgen ihren naͤchſten Ve wandten werde ausgeantwortet werden. 

Sr; Das Berihtsamt der benannten Guͤter. 

g j Tiede, Juſtkt. 
Breslau den 1gten Detober 1823, Von Selten des Koͤnigl Drersfans 
desgerichts von Schleſten in Breßlau werben auf den Antrag der verwit. Frau 
Dr. Lange ged. Scholz zu Hirſchberg alle diejenigen Prätendenten, welche an die 
auf dem Gute Klein⸗Peterwitz Herrnſſädiſchen Ereifed ſub No. 14 Rubr. III. des 
Hypothekenbuchs aus der Schuldverſchrelbung des Gutsbeſitzers Hoffmann vom 
7ten Februar 1810. für die Friedrife Theodore verehl. Dr. Lange geb. Scholz vom 
10 ten ej. m. eingetragenen 3000 Mehl. und auf das daruͤber unterm ten März 
ej a, ausgefettigte Schuld « und Hypotbeken⸗Jnſtrument als Eigenthuͤmer, Eefs 
ſionarten, Pfand, oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber Anſpruch zu machen vermeinen, 
hierdurch aufgefordert, dieſe Ihre Anſpruͤche in dem zu deren Angaben angeſetzten 
beremtoriſchen Termin den zuſten März 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem 

ernannten Commiſſario, Ober: Landesgerichtsrath Herrn Fuhrmann auf hieſi⸗ 
gem Ober ⸗Landesgertchtshauſe entweder in Perſon oder durch genugſam in for⸗ 
irte und legetlmirte Mandatarien ad Protokellum anzumelden und zu beſcheinigen, 
dann aber das Weltere zu gewarttgen. Sollte ſich jedoch in dem angeſetzten 
Termine keiner der etwantgen Intereſſenten melden, dann werden dieſelben mit 
ahren Ansprüchen praͤcfudirt und es wird ihnen damit ein immmerwaͤhrendes Still 
ſchwelgen auſerlegt, das verlohren gegangene Inſtrument für amortiſirt erklart, 
auch für die verwit, Dr. Lange ein neues Hypotheken Inſtrument ausgefertigt 


werdeu. g.) . ER ED 
oͤnigl. Preuß. Ober ⸗ Landesgericht von Schleſten. 
Tr 0 3 . Falkenhauſen. 

i Liegnitz den a9ſten October 1823. Es iſt das Hypotheten⸗ Inſteument 
d. d. Schloß ⸗Llegnitz den zten April 1797. auf deſſen Grund 1.43 Rthl. 18 ſgr. 6 d', 
auf dem Kretſchalm zu Barſchdorfſub No. 32. fuͤr die Gtohlichſchen Kinder eingetra⸗ 
gen ſind, verlohren gegangen und es hat der Be ſitzer des gedachten Kretſchams der 
Carl Wilhelm Jentſch das Aufgeboth dieſes Inſtruments extrabirt. Wir heben 
daher einen Termin zur Anmeldung der etwanigen Anſpruche unbekannter Präten⸗ 
denten auf den 16ten Februar 1824. Vormittags um 11 Uhr bor dem ernannten 
Deputato Herrn Reterendarlo Kretſchy anberaumt, und fordern alle diejenigen, 
Selce an die intabulirten 148 Rtöl, 18 far. 6 d', und das darüber aus geſtellte 
Inſtrument als Eigentbhuͤmer, Ceſſovarlen, Pfand oder ſonſlige Briefsinhaher 
An ſpruch baden möchten, hiermit auf, ſich an dem gedachtem Tage und zur beſſimi⸗ 
ten Stunde auf dem Konigl. Land nnd Stadtgericht hleſelbſt entweder in Ber ſon 
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oder Furchmit geſetzlicher Vollmacht ind Hinfängficher Inſormatlon verſehene Mans 
dtaten aus der Zahl der bieſtgen Juſtiz⸗Commiſſarien, von welchen ihnen im 
Fall der Unbekanntſchaft die Juſtiz⸗Commiſſarlen Feige und Rößter vorgeſchlogen 
to rden, zu erſcheinen, ihre Rechte wahrzunebmen und die weitern Verhandlungen 
im Fall des Aus blelbens aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren vermeintlichen An- 
ſpruͤcden werden präcludirt, ihnen damit gegen den Befiger des Grundſtuͤcks ein 
ewiges Stillſchweigen wird auferlegt, die queftionieten 148 Rehl. 18 far. 6 d. 
aber werden geloͤſcht und das daruber ſprechende Inſtrument wird amortiſirt werden. 
f 0 Königl. Preuß. Lands und Stadigericht. f 

Ratibor den riten November 1823. Von dem unterzeichneten Ober⸗ 
Landesgericht werden auf Antrag des Koͤnigl. Fiscus die Brüder Joſepd Ptok un 
Franz Ptok aus Ploscoch Lubliniger Kreiſes, welche ihren Aufenthaltsort in Königl. 
Landen verlaſſen haben, e aufgefordert, ſich In dem auf den laten März 
18 24. ver dem Ober « Landesgerichts Auscultator Seyffert angeſetzten Termine all 
bier zu geſtellen, über ihre geſetzwidrige Entfernung ſich zu verantworten und ihre 

Zurückkunft glaubhaft nachzuwetſen, widrigenfalls fie nach Vorſchrift der Geſetze 
ihres ſämmtlichen Vermögens fo wie der ihnen in Zukunft etwa zufallenden Erbs 
ſcl. aft /n 3 und ſolches alles der Reglerungs⸗Hauptkaſſe zugeſprochen 
werden wird. 8.) f N e Er 

i Koͤnigl. Preuß, Ober Landesgericht von Oberſchleſien. 


AVERTISSEMENTS. 
J Breslau Oblauer Vorſſadt No. 33- den.26flen Januar 1824 Nach 
Vorſchriſt des $ 11. und 12. des Geſitzes vom 7ten Just 1821. uͤber die Aus · 
fuͤhrung der Gemeinheits⸗Thellungs ⸗ Wund Abdloͤſungs „Ordnungen wird hier⸗ 
mit öffentlich bekannt gemacht, daß auf den fammtlichen im Milleiſch Trachen berger 
Ereife gelegenen zur freyen Standes berrſchaft Muttſch geboͤrigen Gütern „die Ab⸗ 
töſung der Natural⸗Oienſte, Zinſen, Schaaftrifts und: andern Hutungs, Forſi⸗ 
und fonftige, Theild einſeitlge, Thells wechſelſeltige Betechtigungen, fo wie die 
Brmeinheire:Auseinanderf- gungen ſucceſſ ve tegulirt werden foDen. Alle diejenigen, 
welche bierbey ein Inter fe zu baden vermeinen, werden daher hiermit aufgefor⸗ 
dect, ſich binnen langſtens 6 Wochen, und ſpäteſtens dis zum 15. März d. J. bey 
der unterzeichaeten Ep clol Com miſſ on entweder ſchrlftlich oder muͤndlich, in ihtem 
unten vermerken Locale zu melden ond zu erklaren, ob ſie bey der Vorlegung der 
Pläne zugtzogen fipn weben, witrigenfalls dleſelben zu gemärtig n haben, daß 
mit der Vorlegung der gedachten Pläne und allen ſonſtig n Verhandlung n in dieſen 
Ar gelegenbeiten ohne ibre Auzichunng auf sine, auch für fie für immer rechtsver⸗ 
biadliche Art dergeflait vorgegongenl werden wird, daß fie dagegen mit keinen 
weil en Ei, wendungen werden gehört werden. nen 
Koͤnigt. Pre 6. Spectol ; Commiffion zur Regultrung der gutsbereilchen 
And baͤuetilchen Verhaͤltnſſſe des Militſch Trochenderger Cteiſes. 
: Be Hofrichter. Berger. 
*) Gol d⸗ 
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„) Goldberg den Hten Januar 1824 In der Leihanſtalt des Pfandver⸗ 
leihers Benjamin Vertraugott Delahon hieſelbſt werden vom sten April dieſes Jah, 
res Nachmittags um 1 Uhr und am folgenden Tage verfallenen Pfänder an Prätio⸗ 
fen, Uhren, Betten, Kleidern, Tuͤchern, Leinwand, Bett⸗ und Tiſchwäſche 1e. 
öffentlich. an den Meiſtblethenden gegen ſofortige Bezahlung in Courant verkauft 
werden, wozu das kaufluſtig n eingeladen wird. Zugleich werden 
alle die in dleſer Leihanſtalt Pfänder niedergelegt haben, die ſeit s Monaten und 
länger verfallen ſind, biemit aufgefordert, dieſe Pfänder noch vor dem Auctions 
Termin einzulöfen oder wenn fie gegen die contrahirte Schuld gegründete Elnwen⸗ 
dungen haben follten, ſolche hiefigem Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht zur weitern 
Verfuͤgung anzuzeigen, widtigenfalls mit dem Verkauf der Pfandſtüͤcke verfahren, 
aus dem einkommenden Kaufgelde Fe wegen feiner in dem Pfand⸗ 
buche eingetragenen Forderungen befriediget, der etwa bleibende Uederſchuß der 
Armenkaſſe hieſelbſt abgeliefert und demnaͤchſ Niemand mit einigen Einwendungen 
gegen die eontrahlrte Pfandſchuld weiter gehört werden wird. a 

5 RKRKoͤnigl. Preuß. Lande und Stadtgericht. 

„) Greiffenſtein den 17ten Januar 1824 Zu dem auf Antrag der 
Gläubiger. verfügten. nothwendigen Verkaufe der auf 362 Rihlr. 4 far. 41 pf. 
Courant orts gerichtlich gewürdigten ſub No, 84. zu Rabiſchau belegenen Haus⸗ 
lerſtelle des verſtordenen Gottlob Prox iſt ein peremtorifcher Licltations⸗Termin 
auf den sten April c. a. Vormittags um 10 Uhr anberaumt worden, wozu be⸗ 
fig» und zablungs fähige Kaufluſtige in hieſige Gerichtskanzlet eingeladen wel den. 

Ueber die aus dem öffentlichen Verkauf gedachter Häuslerſtelle zu gewinnenden 
Kaufgelder if zuglelch der Liquidatlons Prozeß eröffnet und es werden daher 
die Gläubiger des Verſtorbenen, fo wie die unbekannten Real⸗Praͤtendenten hie⸗ 
durch aufgefordert, ihre Anſprüche in dem obgedachten Termine anzumelden, 

deren Nichtigkeit nachzuwelſen, bei Ihrem Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß 
fie mit ihren Anſprüchen an das Grundflüd praͤcludirt und ihnen damit ein 
ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Käufer deſſelben als auch gegen die er⸗ 

ſchlenenen Glaͤubiger, unter welche das Kaufgeld verthellt werden ſoll, aufer⸗ 
legt werden wird. 8 f DEN 
. Reichsgrafl. Schaffgolſch Greiffenſteiner Gerichts amt. 

Sohr au den eaſten November 1823. Auf den Antrag der Müller Carl 
Schulczickſchen Vormundſchaft fol die derſelben gehörige, hieſelbſt in der Nleder 
Vorſtadt belegene, aus Schrootholz erbaute zweygaͤngige Woſſermahl⸗ und Brett, 
mühle nebſt dazugehörigen Stuck Wleſe, welches allet nach der gerichtlich aufge⸗ 
nommenen Taxe auf 515 Rthl. 25 ſgr. Courant gewürdiger iſt, in Termindo perem⸗ 
torii den 1aten Februar 1824. Öffentlich ſubhaſtirt werden, wozu wir Zahlungs ⸗, 
Kaufs⸗ und Befftzfaͤhlge mit dem Bemerken hierdurch einladen, daß an den Meifts 
und Beſtbiethenden der Zuſchlag nach erfolgter obervormundſchaftlicher Genehmi 
gung erfolgen wird. Die Taxe kann zu jeder ſchicklichen Zeit in unferer Regiſtra⸗ 

ir eingeſehen und werden die dies faͤlligen Licitatlons⸗ Bedingungen in Termin⸗ 


den Licitanten vorgelegt werden. 
Dias Koͤnlgl. Gericht der Stadt. 
Breslau. Zu vermiethen und bald zu dezlehen IR auf der Schweldnitzer 
Straße im Meerſchiff im Zzten Stock vorn heraus eine meublirte Stube, Das 
NVaͤhere auf eben dem Flur bey Batiſt. 8 


(482) 8 
Siomnabends den 3 1. Jannor 1824. 
Auf Sr. Königl. Majeftät von Preußen ze. m 
alergnädigſten Special: Befehl. 

Breslauſches Intelllgenz⸗ Blatt zu No. IV. 
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| Zu verkaufen. R 
») Sagan den ı5ten Januar 1824. Auf den Antrag elnes Real ⸗Glaͤubi⸗ 
gers ift das dem Burger und Tuch⸗Fadrikanten Carl Traugott Gerber zugehoͤrige, 
im fogenannten Parchen hieſeldſt ſub No. 419 belegene nor gerichtlich auf 339 Rthl. 
taxirte Wohnhaus zum öffentlich nothwendizes Verkauf ausgeſtellt und ein einzi⸗ 
ger peremtoriſcher Biethungs⸗ Termin auf N £ 
= re den aten April c. Vormittags 10 Uhr N 
vor unſerm Deputirten Proconſul Weisflog anberaumt worden, Alle befigs und 
zuhlungsfaͤhige Kaufluſtige werden daher vorgeladen, in dieſem Termine zu erſchei⸗ 
nen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag des Hauſes unter denen in dem 
Biethungs » Termine ſeſtzuſtellenden Bedingungen an den Meiſt⸗ und Beſtblethen⸗ 


den zu gewaͤrtigen. 
Das Gericht der Stadt Sagan. 

D) Leobſchͤtz den zten Januar 1824. Auf den Antrag eines Real⸗Glaͤu⸗ 
bigers ſoll die dem Johann Schmack gehörige, in dem Dorfe Lehn Krotfeldt Leod⸗ 
ſchuͤtzer Kreiſes ſub No. 2. gelegene Frelgaͤrtnerſtelle, zu welcher 32 Schfl. 5 Mies 
Breslauer Maas Acker und 1 Scheffel 15 Metzen dergleichen Maaßes Wieſen ge⸗ 
hören, und welche Grundſtücke nebſt Gebaͤulichkelten zufammen auf 1633 Rthl. Cour. 
unterm 18ten October 1823. gerichtlich gewürdiget worden find, oͤffentllch an den 

Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verkauft werden. Hlezu baben wir die Biethungs⸗Ter⸗ 
mine auf den 24ſten Fedruar, den 26ſter Maͤrz, peremtorie aber auf den 28, April 
1824. angeſetzt und laden alle deſitz⸗ und zablnngsfaͤbige Kaufluſtige hiermit vor, 
an dieſen Tagen, beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen Termine des Vor⸗ 
m tiags um 9 Uhr im Orte Lehn Katſcher in der dafigen Gerichtsſtube entweder 
perfönlich oder durch hinlänglich legitimirte Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Ges 

dothe abzugeben und zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden das dem 
Meiſt⸗ und Beitbiechenden das Grundſtück dann zugeſchlagen werden wird, infos 
fern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen. Die Taxe kann zu jeder 
gelegenen Zeit dei dem Stadtgericht hieſelbſt den Ortsgerichten zu Lehn⸗Langenau 
und in der gerichtsamtlichen Regiſtratur in Zaudig eingeſehen werden. Zugleich 
werden alle diejenigen, welche an dieſes Grundſtück, aus welchem Grunde es ſey, 
einige Anfprüce zu haben vermeinen, hiermit aufgefordert, ſich deshalb ſpateſtens 
in dem legten Blethungs Termine zu melden und die nöthigen Beſcheinigungsmit⸗ 
tel anzuzeigen, widrigenfallss aber zu gewaͤrtigen, daß fie der etwanigen Realrechte 
auf immer für verluß ig werden erklärt werden. e 
Das Gerichtsamt des Lehnes Katſcher. 5 

a Heintze. 

) Grok⸗ 
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„) Groß ⸗Strehlltz den 2oflen December 1923. Das Königl. Preus. Ge 
richt der Stadt Leſchnitz ſobhaſtirt auf den Antrag der Erben und Vormu dſchaft 
im Wege einer freiwilligen Subhaſtation den in der Vorſtadt zu Leſchnitz Groß⸗Otreh⸗ 
litzer Kreiſes ſub No. 22. kit. B. im ypothekenbuch üder die Gärten eingetragenen, 
in die Verlaſſenſchaft des Andreas Wieſcholeg geboͤrigen O uſt und Gemuͤſegarten 
und dabei befindlichen Scheuer, weſches zu ammen nach einer gerichtlichen Taxe 
die zu jeder ſchicklichen Zeit In der Stadtgerichts Kanzlei zu Groß ⸗Streblitz einge ⸗ 
ſeben werden kann, auf 95 Rthl. Courant geſchaͤtzt worden. Kaufluſtige und Zah⸗ 
lungsfaͤhige werden daher eingeladen, in den anberaumten Licitatltons⸗Terminen, 
den 23ſten Februar, den 13ten Marz und den sten April a. f. und zwar in beiden 
erfien in Groß: Strehlig, in dem letzten aber, welcher peremtorifd, iu Leſchnitz 
in dem dafigen Stadtgertchislokale entweder perſoͤnlich ooer durch gerichtlich Der 
vollmachtigte zu erſcheinen ihre Gesorbe abzugeben und demnächſt zu ge wärtigen, 
daß nach erfolgter Genehmigung der Erden und vormundſchaftlichen Gerichts der 
Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen fol. 5 
d . f Das Koͤnigl. Gericht der Stadt Leſchnitz. 

„) Kiebenthal den ı2ten Januar 1824. Auf den Antrag der Melchlor 
Stelzerſchrn Erben ſubhaſtirt das unterzeichnete Gericht das ſub No. 170. zu 
Boder Maͤrzdorf Loͤwenbergſchen Kreiſes gelegene, ortsgerichtlich auf 144 Rthl. 
20 fgr. gewürdigte Haus nebſt dazu gehörigen Ingaͤrtchen, beſtimmt zum Bie⸗ 
thungs⸗Termine den 0 5 g a 
Re ge seen April a. - 3 
fräh 9 Uhr und ladet in den Ortsgerichtstretſcham zu demſelben zahlungsfaͤhige 


Kaufluſtige vor. a „ „ 

a eee Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. ö 
) Schweideitz den loten Januar 1824. Die zu dem Nachlaſſe des zu 
Domanze verfiorbenen Johann Friedrich Pobi gehoͤrige ſub Nd. 17. des daſſgen 
Hyopothekenbuches bilegene und laut gerichtlicher Taxe auf 330 Athl. 5 fgr. Cour. 
gewuͤrdigte Freigartnerſtelle, ſoll auf den Antrag der Johann Friedrich Pohl⸗ 
ſchen Erden in dem hierzu auf den sten April c. Vormittags in dem herrſchaft⸗ 
lichen Schloſſe zu Domanze anberaumten peremtoriſchen Biethungs Termin ſub⸗ 
haſtirt werden, wozu alle deſitz⸗ und zahlungsfäbige Kaufluſtige eingeladen find, 

Das Major v. Tſchiersky Domanzer . 

Breslau den aten November 1823. Von dem Koͤnigl. Juſtizamte zu 
St. Matthias wird die zu Grebelwitz Ohlauer Kreiſes ſub Ro. 18. gelegene und 
auf 469 Rtbl. 10 for. gerichtlich gewürdigte Anton Beſſerſche Frepgartnerſtelle 
auf den Antrag eines Gläubigers im Wege der Erecution hiermit öffentlich ſub⸗ 
haſtirt und die Lieltattons⸗Termine auf den ızten December c., ı5ten Januar 
und peremtoriſch auf den 16ten Februar k. J angeſetzt. Es werden daher ber 
ſig⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige in den gedachten Terminen, beſonders aber 
in dem letzten peremtorlſchen Termine Vormitttags am 9 Uhr in der hieſigen 

ſerichtsamts⸗Kanzley zu Abgebung ihrer Gebothe zu erſcheinen, hierdurch aufs 
gefordert und hat ſodann der Meiſt⸗ und Beſtbiethende den Zuſchlag des Fundt 
zu gewärtigen Die Behufs der Information aufgenommene Taxe kann übri⸗ 
gens in der Gerichtsamts, Kanzley gehörig nachgeſehen werden. \ 

Aoͤnigl. Juſiizamt zu St. Matthias. 
Cogbo. 
Bres⸗ 
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Breslau den arften September 1823. Von Seiten des Köntgl. Juſtiz⸗ 
amts zu St. Vincenz wird das dem Erbſaß Jo ſeph Döring zugehörige ſub No. 60. 
auf dem Elbing belegene Haus, Garten und Acker von 2 Morgen 146 DR. und 
23 IK. zur Stadt Danzig genannt, welches laut gerichtlicher Tare auf 7337 Rthl. 
5 ſgr. gewürdiget worven, auf Antrag der Gläubiger hiemit nothwendig ſubhaſtirt 
und öffeuilich feulgebothen. Zu dieſen Zweck find nachſtehende Biethungs Termine, 
als der 28ſte November, Zoe Januar und ate April a. f. beſtimmt worden, wo⸗ 
zu Kaufluſtige Beſitz- und Zahlungsfaͤhige hiemit eingeladen werden, in dieſen Ter⸗ 
minen, beſonders in dem auf den aten April a. f. peremtoriſch anſtehenden Ble⸗ 
thungs⸗Termine Vormittags 10 Uhr in hieſiger Amtskanzlei zu erſcheinen, die 
nähern Bedingungen und Zahlungs: Modalitäten zu vernehmen, darauf ihr Geboth 
zu thun, und demnachſt zu gewärtigen, daß beſagtes Grunoſtück dem Meifibierhenz 
den unter vorgängiger Einwilligung der Gläubiger zugefchlagen, auf nachherige 
Gebotbe aber nicht reflectirt werden wird, als nach §. 404. des Anhangs zur All 
gemeinen Gerichtsordnung ſiatt ſindet. Die darüber aufgenommene Taxe kann ſo⸗ 
wohl in hieſiger Amts ⸗Kauzlei als auch bei den hieſigen Hochlöͤbl. Stadtgerichten 
eingefehen werden. Uebrigens werden alle etwa unbekannte Real⸗Prätendenten zur 
Wahrnehmung ihrer Gerechiſame ſab pöna pracluſtet ſilentſi perpetuſhlemit eingeladen, 

N Koͤnigl. Juſtizamt zu St. Vincenz. 

. 5 TE Jungnitz. 

Glogau den ıgten September 1823. Von dem unterzeichneten Koͤnlgl 
Ober⸗Landesgericht wird hierdurch Öffentlich dekannt gemacht, daß auf den An⸗ 
trag des Curateris der Oder: Amtmann Duͤringſchen Coneursmaſſe das in dem 
Glogauſchen Creiſe belegene, zur gedachten Maſſe gehoͤrige Gut Tarnau, wel⸗ 
ches zu 5 pro Cent mit Zurechnung des Canons der vererdpachten Grundſtuͤcke 
landſchaftlich auf 46564 Rtbl. und mit Zurechnung der Nutzungen dieſer Grund» 
ſtuͤcke ſtatt des Canons auf 42299 Rihl. 20 fgr. gewuͤrdigt wurde, in vla exe⸗ 
cutionis zum Öffentlichen Verkauf ausgeſtellt worden iſt. Alle diejenigen, wel⸗ 
che dleſes Gut zu kaufen geſon nen, zu befigen fähig und zu bezahlen vermö gend 
find, werden daher aufgefordert, ſich in den vor dem ernannten Deputirten Ober⸗ 
Landesgerichtsrath D.. Sohr CTC 
. auf den Zoſten Januar, 
R ö Zoſten April und 

: Zoſten July 1824. 
angesetzten Blethungs⸗Terminen von denen der dritte und letzte peremtorlſch 


Mt, Vormittags um 10 Uhr auf dem Schloß hieſeldſt entweder in Perſon oder 


durch einen geboͤrig informirten und gefeglich leginmirten Mandatarium einzu⸗ 
finden, ihre Gebotbe abzugeden und demnächſt, indem nach Maasgabe der Ges 
fege auf die nach Verlauf des letzten Licitattons⸗Termins einkommen den Gebothe 
ohne Bewilligung des Concurs Curators nicht weiter reſlectirt werden ſoll, die 
Adiudtcation an den Meifis und Beſibietbenden zu gewärtigen. Uebrigens kann 
dle aufgenommene Toxe während den gewöhnlichen Amtsſtunden in unſerer Pros 
zeß⸗Regiſtratur näber und urſchrlüllich. eingeſ chen werden. a 
N . Sen DbersLandesgericht von Nieder -Schlefien und der 
5 auſitz. 2 8 En 
Nimpeis den roten Januar 1824: Das unterzeichnete Gerichtsame 
macht hlerdurch oͤffentlich delannt, daß die von dem verſſorbenen Schumochecuuet 
3 f „fer 


— 


ſelben, hierdurch vorgeladen. 
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fier Carl Siegmund Scholz bintetlaſſene zu Toͤppliwode bel ⸗gene Au / uh us lerſtel⸗ 
ſo ortsgerlchtlich auf 117 Rthl. 27 fgr. 6 d'. Courant abgeſchaͤtzt worden, in deim 
auf den 13ten März 1824. anberaumten peremtoriſchen Termine an den Maite und 
Beſtbiethenden verkouft werden wird. Kaufluſtige, Befig« und Zahlungs faͤhlge 
werden daher hierdurch eingeladen, ſich am gedachten Tage in der Gerichts tanzley 
zu Toͤppliwode einzufinden und den Zuſchlag gegen das gethane Meiſtgeboth mu Eine 
willtgung der Scholiſchen Erben zu gewaͤrtigen. | 
+ Das Gerlchtéamt zu Toͤppliwode. 
Zu verauckionren. 

Breslau den 24. Januar 1824. Es ſollen am aten Februar e. Vor⸗ 
mittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 dis 4 Uhr und an den folgendes 
Tagen im Auctionsgelaſſe des Koͤnigl. Stadtgerichts d. ı. (in dem Hanfe No. 897. 
auf der Junkerngaſſe) zu verſchied nen Maff n gehoͤrigen Effe rten, beitehend in Gold, 
Silber, Uhren, Kupfer, Meſſing, Zinn, Betten, beinen, Moͤd in, Kieldungs⸗ 
ſtuͤcken und Hausgeraͤth an den Melſtblethenden gegen baare Zahlung in Cout ant 
verſtelgert werden. N 

j Könige. Stadtgerichts⸗Executſons⸗Inſpectlon. 
») Lanban den roten Januar 1824. Es wird hiermit bekannt gemacht, 
daß den 17ten und ı8ten Februar d. J. Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nach⸗ 


mittags von 2 bis 5 Uhr verfibiedene zum Nachloß der zu Hartha verſtorbenen Chris 


ſtiane Auguſte v. Uechtritz gehoͤrige Mobiliar » Gegenftände, als Meubles, Klei⸗ 


der, Wäſche, Beiten, Kupfer, Zinn, Meſſing, Metall und Hausgeraͤthe auf dem 

derrſchaftlichen Hofe zu Hartha an den Meiſtbiethenden gegen ſofortige baare Bes 

zahlung in Courant verkauft werden ſollen. ö 
RE Starke, Kreis⸗Juſtizrath. 


ü ad Citationes Edittales. 
Jauer den 1 ften Januar 1824. Alle und jede unbekannte Gläubiger, 
welche an die Kaufgelder⸗ Reſten⸗Maſſe des' hleſelbſ geweſenen buͤrgerl Vor werks ⸗ 
Bo ſitzers Chriſtian Siegismund Wandel für die demſelden gehoͤrig geweſenen Grund⸗ 
ſtͤͤcke, aus irgend einem Grunde Anſpruͤche zu baden vermeinen, werden zu dem 


auf den ıflen April d. J. auf bieſigem Ratdhauſe on gewöhnlicher Gerlchtsſtelle 


Vormittags um 11 Uhr onbetaumten Termine, Behufs der Anmeldung and Bes 
ſchelnigung der dies faͤligen Anfprüche, bey Vermeldung der Praͤcluſton mit den⸗ 


385 Koͤnigl. Preuß. Stadt⸗ und Landgericht. f 

Ro ſenberg den ıaten November 1823. In Antrag des Andreas Wl⸗ 
cher als jetzigen Inhaber der ſub No. 41. zu Wyſſoka Roſenberger Creiſes belege⸗ 
nen Sreibauerftelle, werden ale Diejenigen, welche ſowohl in Beziehung des Elgen⸗ 
thums als ſonſt Ansprüche an die Stelle zu haben vermeinen, beſonders aber die 
Erden und Erbnebmer des Jobann Skalsky, auf welchen der Grundkauf von 
1699. lautet, ferner die ſucceſſores des Blaſek Skalsty, Andreas * a 

er 
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Wicher vorgeladen, Ihre etwanige Rechte und Aaſpruͤche an dſeſ: Poflefion bias 
nen 3 Monathen ſpäteſtens in Termine den 25lien Februar 1824. bey dem hieſi⸗ 
gen Bericht anzumelden und geltend zu machen, im Ausdleldbungsfall aber zu ers 
warten, daß diefe bezeichneten Perſonen als die tegitimirten Vorbeſitzer betrachtet, 
auf die eben der Beſitzettel berichtiget und alle id nicht meidenden etwanige Praͤ⸗ 
tendenten an die Steue, speciell in Bez ehung der nach folgenden Beſttzer im Hypo⸗ 
thekeubuch werden praͤclubirt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. 
Kontgl. Gericht der Stadt Roſenberg. 
Roſenberg den laten November 823. In Antrag des Nikolaus Wal⸗ 
locha als jetzigen Brfiger der ſud Nro. us zu Wiſſoke Roſenberger Krelſes beieges 
nen Schoitiſey⸗Beſitzung werden alle Diepiwigen, welche fowohl in Beziehung des 
Eigentums oder ſonſt Anjprüche an die Stelle zu haben vermeinen, beſonders aber 
die Erben und Erbnehmer des Michael Slomb, auf weichen der letzte Grundkauf 
von 1588. lautet, vorge abe n, itte Anſprüche dis zum 26ſten Februar 1824. gel⸗ 
tend zu machen oder zu erwarten, daß auf den ermittelaten Nachbeſizer Mathtas 
Wallocha der Beligtitel berichtiget und ſie mit allen ihren Real⸗Anſpruͤchen, na⸗ 
ment eich auch an jeden im Hybotcekenbuch nachfolgenden Beiger werden präciur 
dtrt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen werde auferlegt werden. 
g a Koͤnigl. Stadtgericht. > 
Ratibor den sten December 1923. Von dem unterzeichneten Ober⸗ 
kandesgericht wird auf Antrag des Koͤnigl. Fiskus der Schneider Johann Fritich 
aus Bauerwitz gebuͤrtig, weicher feinen Aufenthaltsort in Königl. Landen verlaſſen 
hat, hlerdurch aufgefordert, ſich in dem auf den aten April 1834 vor dem Hrrrn 
Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Marx angelegten Termine allhier zu geſtellen, 
über feine gebetzwldrige En fernung ſich zu verantworten und feine Zurücfunft glaube 
haft nachzuweiſen, widrigenfalls er nach Vorſchrift der Geſetze feines ſaͤmmtlichen 
Vermögens fo wie der tom in Zukunft etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig ers 
klaͤrt und ſolches alles der Regierungs ⸗Hauptkaſſe zugeſprochen werden wird. g.) 
N Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſten. 
8 — 0 E78 1 Goͤtze. 
Reichenbach den 3 iſlen October 1823. Nachdem wegen eines angeblich 
verlohren gegangenen Hypotheken Inſtruments vom zoſten Aprıl 1802. Über ein 
dei dem Gottlied Bittnerſchen Haufe ſub No. 3. des Schobergrunder Hypotheken⸗ 
buchs für das Aerarium der Girlachsdorter Kirche eingetragenes Capital von Eins 
hundert zehn Reichsthaler Courant auf Antrag des Kirchen⸗Collegit das Aufgeboth 
Behufs der Zahlang und Löſchung dteſer Poſt verlangt worden, ſo werden alle 
unbekannte Eigenthuͤmer, Erben, Ceſſtonarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Inhaber 
des gedachten Juſtruments hiermit vorgeladen, binnen drei Monaten, ſpaͤteſtens 
aber in Termino peremtorio den ı8ten Februar k. J. um rı Uhr vor dem Schober: 
grunder Gerichtsamte in der Kanzlei des unterzeichneten Juſtitiartus hieſelbſt per⸗ 
föntich oder durch legittmirte Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, und ihre etwanigen 
Anfpritche an beſagtes Inſtrument und Capital anzuzelgen und nachzuweiſen, wi⸗ 
drigenfalls ſie ihrer Rechte daran verlufiig geachtet und ihnen ein ewiges Still⸗ 
ſchwelgen auferlegt, das angegebene Hypotheken ⸗Inſtrument aber amortiſirt und 
die eingetragene Poſt geldicht werden wird. f 
f Das Schobergrunder Gerichtsamt. Buſch. 
Fuͤr⸗ 


= 
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Fauͤrſtenſteln den soten Nobbr. 1923. Auf den Antrag der Erben 
des verſtorbenen Erb, und Gerichtsſcholz Seiffert ſollen nachüchend: out der Schol⸗ 
sifep ju kangwalters dorf eingetragene Poſten, waͤmlich: 1) 1000 Tol ſchl / ſ. von dem 
kehngutsb figer Unverricht in Boͤgendorf vom 26 ſten Juni ı756., wevon aber 
laut Vermerk vom 6. Desbe. 1770. jwepmal 100 Stück Ducoten oder 300 Rthl. 
an des Ora. Grafen Hochberg Ekatoulle ceditt, dieſe jedoch laut gleix mäßigen 
Vermerken vom ten und I6ten October 1771. geloͤſcht worden; 2) 100 Mark 
George Schälſches kegat aus der daſigen evong J. Bethhaus⸗ Kaſſe eingetragen den 
ten May 1758., welches laut Quittung zurück gezahlt worden, und 3) 
1100 Rih don Pra. Johann Heinrih Hayn zu Waldendurg elng tragen den 1 1ten 
October 1765., wor zuf ober laut Vermerk vom 16ten October 1771. 7561 Rib. 
zurück gezahlt worden, und die darüber etwa audgefertigten Inſtrumente aufgedo⸗ 
ten werden. Alle di⸗jenigen, welche an gedachte Poſten mad die dies faͤlligen Ins 
Rtumente irgend einen Anſoruch, als Eigenthuͤmer, Ceſſionarlen, Pfand oder 
fonflige Brlefslababer zu haben vermelnen, werden daher oufgefotdert, dieſe ihre 
Anſprüche binnen 3 Monaten und ſpäteſtens in dem auf künftigen zoſlen März d. J. 
Vormutags 10 Uhr bleſelbſt angeſetzten Termine, entweder in Perſon oder durch 
gehörig legitimirte Mandatarten, wozu ihnen der Koͤnigt. Berg⸗Juſiiztath Herr 
Steinbeck zu Waldendurg und der Königt Juſtiztommiſſa: ius Herr Longenmoyr zu 
Schweidnitz dey etwanſger Undefannsfhaft vorgeſchlogen werden, geit nd zu mas 
chen, und die in Händen habenden Documente mic zur Stelle zu bi ingen und dang 
das Weltere, ausbleibenden Falles aber zu gewaͤrtigen, daß fle mit Ihren Anſotuͤ⸗ 
chen an das verpfändere Grundſtuͤck und deſſen Befiger präciudiet und ihnen ein 
twiges Stillſchwelgen auferlegt, die eiwanigen Inſteumente amortiſſrt, und die 
eingetragenen Poſten im Hopothekenbuch werden geloͤſcht werden. 

Reichsgtaͤfl. Hochbergſches Gerlchtsamt der Herrſchaften Fürflenkeln 

uad Rohnſtock 5 
? AVERTISSEMENTS. 

) Go gan den asſfen Januar 1824 Von dem unterzeſchneten Königl. 
Ober ⸗ Landesgericht wird bekannt gemacht, daß auf ben Antrag des Curatoris in 
dem v. Wiedebach Wrigers dorfer Concurs, Juſti⸗Commiſſarlus Treutler dle ge⸗ 
gen den Erſteher des Guts Wetgersdoef Gottlied Pobl, wegen untertaß ner Leitung 
der ſchuldigen Zahlungen eingeleitete Sudhaſtation des beſagten Guts mit Vorbe⸗ 
halt der Rechte der Glaͤubtger aus der geſchehenen Kündigung der Kaufgelder auch 
aller brrurſachten Kofien vorjetzt wieder aufgehoben worden, mithin auch der auf 

den z6ften Fedruar d. J. angeſetzte letzte Bieihungs⸗ und reſp. Adjudicatlonc⸗Ter⸗ 
min nicht flat findet. i er 3 
BBaounigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Nieder ſhleſſen und der 
= Faußp. 1 öffe a : 
2 aner den ısten Jauuar 1924. Zum öffentlichen Verkauf des zum 
Burgermelſter Chriſtoph Ernſt Leonhard Killmannſchen NETT — 
u» 
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ſud Mo, 238. bieſſtger Stadt belegenen Hauſes, welches laut der auf hiefigem 
Rathhauſe ausgehängten gerichtlichen Taxe d. d. zten Januar c. nach dem Das: 
anſchlage auf 963 Rthl., nach der Nutzung aber auf 1034 Rthl. 20 for. abge⸗ 
ſchätzt worden, find Bietbungs⸗ Termine auf den 26ſten Februar und den 25 ſten 
März c. der letzte und peremtoriſche Termin aber auf 3 
3 - den 2often April d. J. Vormittags um rr Ubr . 
auf bleſigem Rathbauſe anbereumt, welches allen deſitz⸗ und zahlungs faͤhlgen 
Kaufluſtigen hierdurch öffentlich bekannt gemacdt wird Zugleich werden alle un⸗ 
bekannte aus dem Hypothekenbuche nicht conſttrende Real⸗Praͤtendenten bierailt 
vo gelaoden, in dem mebre wähnten peremtoriſche Termine den 29. April d. J. 
Vormutags um 9 Ubr vor uns auf dem Rathhauſe hieſelbſt zu erſcheinen, um 
ihre etwanigen Anſprüche an das ſudhaſta geſtellte Grundſtück zu den Acten an⸗ 
zumelden, im Ausbleibungsfalle aber in gemwärtigen, daß fie nach erfolgter Ade 
judic.tion mit Diefen ihren Anſoruͤchen werden praͤcludirt und gegen den neuen 


Beier dieſes Giundſtücks nicht welter werden gebört werden. 
Koͤnigl. Preuß. Stadt- und Landgericht, 5 


Breslau. Handlungsgelegenheit it in der Matbiosgaſſe vor dem Oder⸗ 
tbor, dem tuſſ ſchen Kalſet gegenüber auf Ditern zu vermlethen. i 
Breslau. Es wünſcht Jemand, der einen eignen Wagen bot, Anfang 
Februar elnen Reiſegeſ ſchafter nach Warſchau auf halbe Koſſen. Das Raͤhete 
if zu erfragen im Gatibor zum goldenen Schwerdt No. 6. 
‚*) Feankenſteln den 130 Januat 1824. Da die Nachlaß meſſe des in 
der zu Welgelsdorf gehörenden Colonle Scherrſaue verſtorbenen Freyſtellenbeſitzers 
Gottlob Kriefe nunmehro verthel t werden ſoll, ſo wird dleſes deſſen unbekonnten 
Slaudigern, mit dim B pfägen bekonnt gemacht, daß diejenigen, welche ihre an N 
die Krieſeſche Nachloß maſſe habenden Anſpruͤche nicht dinnen 3 Monaten, und ſpa⸗ 
teſtens den Zten May Vormittogs um 10 Ubr in der biegen Canzeley d · s Welgels 
dorfer Juſtitiotit Hoffwann anzeigen und machweiſen ſollten, ſodann nach erfolge 
ter Theilung ſich nur an jeden Ecbes⸗Intereſſenten nach Verhältniß des empfange⸗ 
nen Erbibeils ſollen halten konnen. ’ 
Das Graf v. Seherr Thoßſche Weigelsdorf Seherrſauer Gerichts amt. 


Setaufte, Sopul. und Geſtord. vom 23. bis 29. Januar 1824. 
Getaufte. 


Zu St Eliſabetb. Des B. und Schneiders Frledrich Engelhardt S. Robert Fele ⸗ 
diich Wilhelm. Des B. Kauf» und Handels mannes Hrn Johann George 
Seyler ©. Friedrich. Des B. und Fleiſchhau ers Gottlieb Wühelm Krauſe 
T. Auguste Daullne Henriette. Des B. und Bartiers Wühelm Jultus 
Ferdinand Mapſarth D. Wlihelmline Ferdinande Auguſte. Des B und Sel⸗ 
denfärbers Hrn. Corl Groß T. Charlotte Amalie Ida. 

Zu St. Mario Mogdalena. Des B. und Fletſcbauets Gotthold Ztchachlitz S. 

Carl Gottiteb. Des B. und Schuhmachers Earl Gottlieb Kroll T. Charo⸗ 
nne Auguſtt Paullnt. Des B. und Tiſchlers Johann Carl W Zwil⸗ 
nge 
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unge S Job. Auguf und T. Jobonne Corollne. Des B. und Defilateure 
Hera. Johann George Ochs S Relnbols Theodor Otto. Des Oderautmanns 
Hrn. Ludwig Reymann T. Ide Bertha. Des B. und Schloſſers Johann 
Ch tſtoph Stiepel T. Sopbte Wilhelmine Henriette. 8 


Zu St. Bernbardin. Des B. und Schneiders Carl Auguf Emrich T. Caroline 


-  Wugufle. Des B. Huf und Waffenſchmidts Jobann George Bartſch T. 
Henriette Auguſte Ottilie. Des Koͤnigl. Muͤhlen⸗ Waogemuifers Hrn Ernſt 
Geisler T. Charlotte Auguſte Mathilde. 

Copulirte. 

Zu St. Moria Magdoleno. Der Raths » Eanz-lid Herr Ebregott Gampert mit 
Fran Ewa Roſina betwit. Echlidfer geb. Nicolbꝛus. Der B. Kauf⸗ und 
Hondelsmenn Herr George Einf Friedrich Sabortd mit Igfr. Hermine 
Bruckner. 


Zu St. Bernhardin. Der B. und Tuchmacher Wilhelm one Tſchepe mit Igkr. 


t 


Johanna Caroline Thiel. 2 
Geftorbene. 
Zu St. Elſabeth. Des well, Koͤnigl. Reglerungs⸗Regiſtratots Hrn. Carl W 
Praͤtorlus hinterl. Ehegattin Frau Doroihee geb. Frauſtadt, alt 47 J. Des 
well. B. und Tiſchlers Jobann Geo ge Juhl hinterl. Ehefrau Jobanne Eleo⸗ 
nore g-b. Salomo, alt 77 J. 4 M. Des well. B. Kauf⸗ und Handels; 
mannes Hrn. Carl Eruſt Stein:r hinterl. Ehegattin Frau Charlotte Loulſe 
geb. Poͤlſch, alt 69 J. Der B. und Gaſta liih Herr Ferdinand Ludwig 
Werner, alt 31 J. N 
Zu St. Maria Megdalena. Der B. Kauf⸗ und Handelsmann Herr Carl Aus 
guſt Suͤß, alt 78 J. i . 
Zu St. Bernbordin. Der B. Kunſt, Wald» und Schoͤnfärber Her Ehrſſtoph 
Splittgerber, alt 69 J. 3 M. 
Zu St., Borbara. Des B. und Lobalueſchers Eprifttin Helnrich Ehefrau Anna 
Elifabeth geb. Brauern, alt 61 J. Des well. B. und Haͤrdlers Joh. Kreutzer 
binterl. Ehefrau, alt 79 J. Der B. und Tapezlrer Carl Gontlob Sander, 
alt 63 J. Der D. und Schneider George Weindacher, alt 78 J. 


Zu St. Coriſſophorl. Des well. Koͤnigl. Oder = Poſtwaagemeiſtets Hrn. Johann 


Heymann hinter! Frau Wittwe, alt 67 Ih. 5 M. 


Zu St. Salostor. Des B. und Baͤut lers Gn Junſch ©. Bißelm Dotig, 


FJalt 1 J. 3 W. 
Dey der evangel. reform. Gemelnde. Des B. und Coffetiers Hm Jobann Gerhard 
Meper S Juius Gerhard, alt 8 W. Der geweſene Conditor Herr Bar⸗ 
W asp alt 46 J. 3 M. g 


